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Die visionäre Kunst von Alex Grey



Die Lehren von 

Eckhart Tolle
Seine Videos nun mit deutscher Übersetzung!

Erlebe nun die Lehren von
Eckhart Tolle komplett auf deutsch!
Die Videos sind vollständig auf deutsch 
übersetzt und es werden in regelmäßigen 
Abständen neue Videos hinzugefügt. Zah-
le einmalig und erhalte Zugang zu allen 
Videos und der interaktiven Gemeinschaft 
von Eckhart Tolle Jetzt.

Das erwartet dich
mit deiner Anmeldung:

Zugang zu allen Videos auf der Seite 
und die die noch kommen werden

Zugang zum Forum und der inter-
aktiven Gemeinschaft

Erstelle und speichere deine liebs-
ten Videos über Playlisten

Finde Gleichgesinnte aus dem ge-
sammten deutschsprachigen Raum

www.ec khar t to l le. je tz t

Mit über 

25 
Stunden Videos



3Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser

Ein wichtiges Jahr, vollgepackt mit attrak-
tiven Veranstaltungen liegt hinter dem Basler 
Psi-Verein – ein Jahr, in dem die Weichen für 
die Zukunft neu gestellt wurden. Eine nicht 
minder ereignisreiche Zeit erwartet den Bas-
ler Psi-Verein im eben angebrochenen neuen 
Jahr. Der Basler Psi-Verein feiert im Herbst 
2017 sein 50-jähriges Bestehen. Wir werden 
dieses Jubiläum mit einem grossen Fest be-
gehen, das vom 8. - 10. September im Hotel 
Hofmatt stattfinden wird und das mit einem 
attraktiven Programm aufwarten wird. Alle 
Jubiläumsveranstaltungen werden wir un-
seren Mitgliedern kostenlos anbieten. Das de-
taillierte Programm der Festlichkeiten – das 
unter anderem musikalische Darbietungen, 
mediale Demonstrationen, Kurzvorträge und 
eine Ausstellung zu Psi-Themen umfassen 
wird – finden Sie im nächsten Psi-Info. Ab 
dem Frühjahr finden Sie auf der Website die 
Eckpunkte des Programms.
2017 beginnt eine neue Ära für den Basler Psi-
Verein, die letzte verbliebene – von zeitweise 
vier – Vereinigungen für Parapsychologie in 
der Deutschschweiz. Ab dem 1. Januar 2017 
werden die meisten Veranstaltungen von der 
neu gegründeten Basler Psi-Veranstaltungen 
GmbH durchgeführt. Die Hintergründe dieser 
Neustrukturierung erfahren Sie auf Seite 21.
Grund genug einen kurzen Blick zurück in die 
Geschichte des Basler Psi-Vereins zu werfen. 
Im Herbst 1967 gründete Matthias Gülden-
stein, angeregt vom bedeutenden deutschen 
Parapsychologen Professor Dr. Hans Bender 
die «Parapsychologische Arbeitsgruppe 
Basel» (PAB). Neben dem Gründer gehörten 
der Naturwissenschaftler und Philosoph Pro-
fessor Max Thürkauf sowie der Psychiater Dr. 
Konrad Wolff dem Vorstand an. In den fol-
genden Jahren baute die PAB ihre Kontakte 
zur «Schweizer Parapsychologischen Gesell-
schaft» und der «Schweizerischen Vereini-
gung für Parapsychologie» aus. 
1973 entschlossen sich SPG und PAB zur ge-
meinsamen Herausgabe der «Parapsychika» 
deren Redaktion Matthias Güldenstein über-

3

nahm. 1983 ergab sich für Matthias Gülden-
stein und Professor Alex Schneider die Mög-
lichkeit, zusammen mit der Messe Basel einen 
internationalen Kongress für Grenzfragen der 
Wissenschaft zu organisieren: die mittlerwei-
le legendären Basler Psi-Tage, die 2006 zum 
24. und letzten Mal stattfanden.
In den achtziger Jahren hat der Basler Psi-Ver-
ein im «Psi Zentrum Basel» seine Aktivitäten 
stark ausgeweitet. Im Jahre 1990 wurde die 
PAB in Basler Psi-Verein (BPV) umbenannt, 
da die bisherige Bezeichnung als nicht mehr 
zutreffend empfunden wurde. 1991 wurde 
Lucius Werthmüller zum Präsident des BPV 
gewählt. Die Wege von Basler Psi-Verein und 
dem Psi Zentrum Basel trennten sich 1998, 
als wir die gemeinsamen Räumlichkeiten auf-
gaben. Seit Sommer 2004 hat der Basler Psi-
Verein seinen Sitz an der Neuweilerstrasse 
15. Im neuen Domizil hat der BPV das Veran-
staltungsangebot weiter ausgebaut. Seit die-
ser Zeit ist der Verein und die Mitgliederzahl 
kontinuierlich gewachsen. Aktuell zählt der 
Verein über 2‘000 Mitglieder und rund 20‘000 
Interessenten, die das Veranstaltungspro-
gramm erhalten. Zeitgleich mit dem Umzug 
lancierte er das vorliegende Psi-Info neu.
Einen weiteren Meilenstein in der Entwick-
lung des Vereins stellte die Pacht des Hotels 
Hofmatt in Münchenstein 2013 durch Mitar-
beiter des Vereins dar. Dies ermöglichte dem 
Verein Grossveranstaltungen quasi in «eige-
nen Räumlichkeiten» durchzuführen. 
Wir werden uns dafür einsetzen, dass der 
Basler Psi-Verein die nächsten 50 Jahre er-
folgreich in Angriff nehmen kann und hoffen, 
dass die neuen Strukturen sich als tragfähig 
erweisen.

Einen guten Start ins 
neue Jahr wünscht Ih-
nen 

Lucius Werthmüller
Basler Psi-Verein
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Nina Dul (PL / DE) 
Heilmeditationen, 
Aura-Sehen, S. 34

Warren Caylor (UK)
Physikalische Mediali-
tät, Séancen, S. 47

Robert Betz (DE)
Transformation
S. 63, 130

Mantak Chia (TH)
Healing Tao, S. 80

Martina Camenzind
Jenseitskontakte, S. 30

Gregg Braden (USA)
Transformation, S. 71

Arjuna Ardagh (USA)
Radical Brilliance
S. 53

Angaagaq Angakkor-
suaq (GRL)
Schamanismus, S. 72

50 Jahre BPV
Jubiläumsveranstal-
tungen, S. 3, 23

Dr. Joe Dispenza (USA)
Transformation,
S. 42, 124

Isabelle von Fallois 
(DE), Die Insel Avalon
S. 52, 134

Hein Braat (NL)
Mantra-Konzert und 
Mantra-Workshop, S. 65

Dieter Broers (DE)
Das Dritte Auge
S. 66, 116

Alex und Allyson Grey 
(USA), Visionäre Kunst 
S. 78, 106

Michael Görden (DE)
Autoren-Workshop 
S. 74

Pierre Franckh (DE), 
Beruf und Berufung 
S. 37
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Ina Hagen (DE)
Sound of Soul, S. 20

Jeffrey Kastenmüller 
(DE), Heart & Spirit 
Manifestation, S. 68

Alex Loyd (USA)
The Healing Code, Das 
Liebesprinzip, S. 82

Michael König (DE) 
Quantenpraxis
S. 32

Dr. Albrecht Mahr (DE)
Systemaufstellungen 
S. 56

Maitra (USA)
Spirituelle Entwicklung
S. 49

Kim Anne Jannes (DE) 
Medialitätsschulung 
S. 55

Tanja Konstantin (DE)
Den Seelenweg erken-
nen, S. 26

Sergio Magana (MEX) 
Kunst des Träumens
S. 76

Colin Hall (UK)
Mediales Malen, spiri-
tuelle Kunst, S. 46

Bruno Jappert
Dorn-Breuss-Methode,
Seelenbilder, S. 18

Steven Levett (UK)
Heiler und Medium 
S. 24

Jayc Jay (DE) 
Premiumintentionen
S. 75

Karin Hangartner 
Astrologie erfahren 
S. 48

Tulku Lobsang (Tibet)
Bardo, Tummo, S. 41

Bill Meadows (UK)
Séancen, S. 70
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Bradley Nelson (USA)
Der Emotionscode
S. 33, 121

Robert Peng (China)
Qi Gong, S. 60, 112

Michaela Rosner (DE)
Spirituelles Coaching
S. 19

Bea Rubli
Sensitive, Channeling-
Medium, S. 19, 50

Han Shan (DE)
Achtsamkeit
S. 38, 100

Vinny Alessi Narr (USA)
Lakota-Zeremonien
S. 45

Matthias Müller und 
Max Schweizer 
Initiierungsrituale, S. 31

Michaela Merten (DE)
Beruf und Berufung 
S. 37

Kai Mügge (DE)
Physikalische Mediali-
tät, Séancen, S. 44

Janet Parker (UK)
Medialität, S. 84

Daniel Pinchbeck (USA)
Planetarische Initiation 
S. 36, 104

Dr. Alexander Rasin 
(RUS), Geistiges Heilen
S. 40

Jürg Reinhard
Sanfte Heilpraxis
S. 59

Judith Seaman (UK)
Trance-Medialität
S. 73

Shairy Quimbo (ECU)
Heilkonzert, Weisheit 
aus den Anden, S. 67

Dechen Shak Dagsay 
(Tibet), Mantra-Chan-
ting, Qi Gong, S. 62



Jan-Erik Sigdell (SLO)
Reinkarnationstherapie 
S.  85

Lucius Werthmüller
Welten des Bewusst-
seins, S. 3, 21, 50
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Dario Untoria (ESP)
Osteopathische Faszi-
enbehandlung, S. 20

Mychael Shane (USA)
Physikalische Medialität 
S. 57

Neale Donald Walsch
(USA), Gespräche mit 
Gott, S. 77

Pascal Voggenhuber
Medialität, S. 27, 74

Thomas Young (DE)
Persönliche Entfaltung
S. 28

Bahar Yilmaz (DE)
Heart & Spirit Manife-
station, S. 68

Gordon Smith (UK) 
Ausbildungen in Me-
dialität, S. 24

Fedor Simonov (RUS)
Sehschärfe verbessern 
S. 64

Konstantin Sretenovic 
(Serbien), Sensitiv-me-
diale Beratungen, S. 18

Michael Tamura (JPN)
Das geistige Auge
S. 58

Steven Upton (UK)
Trance-Heilen, S. 39

Yvonne van Oostrum 
(NL), Mantra-Sänge-
rin, Musikerin, S. 65

Alberto Villoldo (USA)
Schamanismus
S. 61, 90

Weitere Referenten 
finden Sie in der 
Veranstaltungsvor-
schau auf Seite 87 
und bei den ko-
stenlosen Angebo-
ten auf den Seiten 
14 - 17.



Die Mitgliedschaft beim
Basler Psi-Verein

Bringt Ihnen folgende persönliche Vorteile:

www.bpv.ch/mitgliedschaft 
Weitere Infos auf Seite 146.

Ermöglicht uns oder unterstützt uns dabei:

FREE

%
Vergünsti gung
auf die Eintritt spreise

unserer Events

Kostenlose
Privatsitzungen

anzubieten

2 Gutscheine
pro Jahr für Vorträge
des Basler Psi-Vereins

Das Psi-Info
allen Interessierten

kostenlos abzugeben

Vorbuchrecht
für gewisse

Veranstaltungen

Beratungstäti gkeit
unentgeltlich

ausführen zu können.

MITGLIEDERBEITRÄGE 2017 · Jahresbeitrag normal: CHF 130.-
Ehepaare oder Paare im selben Haushalt: CHF 180.-

Schüler/Studenten Rentner, IV-Bezüger, Erwerbslose: CHF 90.-.

ANMELDUNG: Neuweilerstrasse 15 · 4054 Basel · info@bpv.ch · +41 61 383 97 20 · www.bpv.ch
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Januar  
4.-8.1. Gordon Smith Grundkurs Medialität entwickeln S. 24

10.-13.1. Tanja Konstantin Privatsitzungen Seelenweg-Reading S. 26

11.1. Bruno Jappert Privatsitzungen Dorn-Breuss-Methode, Seelenbilder S. 18

11.1. Pascal Voggenhuber Vortrag Das Leben nach dem Tod, Tour 2017 S. 27 

14.-15.1. Tanja Konstantin Seminar Entdecke Dein Seelenpotenzial S. 26

20.1. Thomas Young Abendworkshop Mother Healing S. 28

21.-22.1. Thomas Young Workshop Momentum Mastery XXL S. 28

24.1. Martina Camenzind Erlebnisabend Jenseitskontakte S. 30

25.-27.1. Martina Camenzind Einzelsitzungen Jenseitskontakte S. 30

25.1. Matthias & Max Ritual Initiierungsritual mit Naturklängen S. 31

27.1. Michael König Vortrag Einführung in die Quantenpraxis S. 32

28.-29.1. Michael König Seminar Einführung in die Quantenpraxis S. 32

30.-31.1. Michaela Rosner Privatsitzungen Spirituelles Coaching S. 19

Februar 
3.2. Bradley Nelson Erlebnisabend Der Körper-Code S. 33

4.-5.2. Bradley Nelson Workshop Der Emotionscode S. 33

6.-10.2. Konstantin Sretenovic Privatsitzungen Sensitive Beratungen S. 18

6.2. Nina Dul Erlebnisabend Abend mit Heilenergieübertragung S. 34

7.-10.2. Nina Dul Heilmeditationen Heilmeditation S. 34

8.2. Bruno Jappert Privatsitzungen Dorn-Breuss-Methode, Seelenbilder S. 18

11.-12.2. Nina Dul Seminar Aura- und Magenta-Seminar S. 35

15.2. Ina Hagen Privatsitzungen Sound of Soul S. 20

15.2. Matthias & Max Ritual Initiierungsritual mit Naturklängen S. 31

17.2. Han Shan Erlebnisabend Wer loslässt hat zwei Hände frei S. 38

17.2. Daniel Pinchbeck Vortrag How Soon is Now S. 36

18.2. Daniel Pinchbeck Tagesseminar Was wir jetzt tun können S. 36

18.-19.2. Han Shan Seminar Achtsamkeit - Der Königsweg S. 38

18.-19.2. Pierre Franckh Seminar Finde Deine wahre Berufung S. 37

20.-21.2. Dario Untoria Privatsitzungen Universelles Gewebe S. 20

23.-27.2. Steven Upton Privatsitzungen Trace-Heilung S. 39

25.-26.2. Steven Upton Workshop Heilende Medialität I S. 39

27.2.-3.3. Alexander Rasin Privatsitzungen Heilbehandlungen S. 40

28.2. Alexander Rasin Erlebnisabend Vortrag & Heildemonstration S. 40



März 
1.3. Matthias & Max Ritual Initiierungsritual mit Naturklängen S. 31

4.-5.3. Martina Camenzind Workshop Mediales Schaffen mit Qualität S. 30

6.-7.3. Michaela Rosner Privatsitzungen Spirituelles Coaching S. 19

7.3. Tulku Lobsang Vortrag Bardo - Der Zwischenzustand S. 41

8.3. Tulku Lobsang Tagesseminar Tummo - Praxis des Weisheitsfeuers S. 41

8.3. Bruno Jappert Privatsitzungen Dorn-Breuss-Methode, Seelenbilder S. 18

10.-12.3. Joe Dispenza Workshop Erhöhe deine Energie S. 42

13.-15.3. Kai Mügge Séancen Physikalische Medialität S. 44

15.3. Ina Hagen Privatsitzungen Sound of Soul S. 20

16.-17.3. Bea Rubli Privatsitzungen Channeling-Sitzungen S. 19

17.-18.3. Vinny Alessi Narr Zeremonien Lowanpi S. 45

19.3. Vinny Alessi Narr Zeremonie Yuwipi S. 45

21.-24.3. Colin Hall Privatsitzungen Auragramme, Energie- und Heilbilder S. 46

21.3. Colin Hall Erlebnisabend Spirituelle Kunst & Auragramm S. 46

24.3. Warren Caylor Séance Physikalische Medialität S. 47

25.3. Colin Hall Tagesworkshop Spirituelle Kunst S. 46

26.3. Karin Hangartner Tagesseminar Lilith - mit Lust und EigenSinn S. 48

27.-31.3. Maitra Privatsitzungen Sensitive Beratungen S. 49

29.3. Maitra Abendseminar Verstehe Deine Chakras S. 49

April  
1.-2.4. Bea & Lucius Seminar Sensitivität, Medialität und Intuition S. 50

3.-7.4. Konstantin Sretenovic Privatsitzungen Sensitive Beratungen S. 18

5.4. Matthias & Max Ritual Initiierungsritual mit Naturklängen S. 31

7.4. Isabelle von Fallois Vortrag Avalon - die heilige Insel S. 52

8.-9.4. Isabelle von Fallois Workshop Avalon - die heilige Insel S. 52

12.4. Ina Hagen Privatsitzungen Sound of Soul S. 20

17.-18.4. Dario Untoria Privatsitzungen Universelles Gewebe S. 20

17.-21.4. Tanja Konstantin Privatsitzungen Seelenweg-Reading S. 26

20.4. Tanja Konstantin Abendworkshop Schöpfen & Vertrauen S. 26

20.4. Gordon Smith Erlebnisabend Botschaften aus dem Jenseits S. 24

21.4. Arjuna Ardagh Erlebnisabend Radical Brilliance S. 53

21.-23.4. Arjuna Ardagh Seminar Radical Brilliance S. 53

24.-25.4. Michaela Rosner Privatsitzungen Spirituelles Coaching S. 19 

24.4. Kai Mügge Séance Physikalische Medialität S. 44

Veranstaltungskalender  Basler  Psi-Verein12
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Mai
5.5. Kim-Anne Jannes Erlebnisabend Medialer Erlebnisabend S. 55 

6.-7.5. Kim-Anne Jannes Workshop Medialitätsschulung S. 55

10.5. Bruno Jappert Privatsitzungen Dorn-Breuss-Methode, Seelenbilder S. 18

10.5. Matthias & Max Ritual Initiierungsritual mit Naturklängen S. 31

11.-12.5. Bea Rubli Privatsitzungen Channeling-Sitzungen S. 19

11.-15.5. Steven Upton Privatsitzungen Trance-Heilung S. 39

13.-14.5. Steven Upton Workshop Heilende Medialität I S. 39

13.-14.5. Pascal Voggenhuber Workshop Kontakt mit dem Jenseits S. 27

19.-21.5. Albrecht Mahr Seminar Systemaufstellungen S. 56

19.-21.5. Joe Dispenza Workshop Erhöhe deine Energie S. 42

25.-27.5. Mychael Shane Séancen Spirit-Kommunikation und Apporte S. 57

26.5. Warren Caylor Séance Physikalische Medialität S. 47

31.5. Michael J. Tamura Abendworkshop Sehen mit dem geistigen Auge S. 58

Juni  
1.6. Thomas Young Abendworkshop Lebe Dein Momentum - Hier und Jetzt S. 29

2.6. Jürg Reinhard Erlebnisabend Sanfte Heilpraxis S. 59

3.-4.6. Jürg Reinhard Workshop Sanfte Heilpraxis S. 59

7.6. Matthias & Max Ritual Initiierungsritual mit Naturklängen S. 31

10.-11.6. Bea & Lucius Seminar ����������Geistiges Heilen und Selbstheilung S. 50

12.-13.6. Michaela Rosner Privatsitzungen Spirituelles Coaching S. 19

16.6. Alberto Villoldo Vortrag Schamane, Heiler, Weiser S. 61

16.6. Robert Peng Abendworkshop Glückseligkeits-Qi Gong S. 60

17.-18.6. Alberto Villoldo Seminar Der Pfad des leuchtenden Kriegers S. 61

17.-18.6. Robert Peng Workshop Harmonie-Qi Gong S. 60

17.6. Dechen Shak-Dagsay Tagesworkshop Mantra Chanting / Jewel Tibet Dance S. 62

18.6. Dechen Shak-Dagsay Tagesworkshop 18 Tai Chi / Qi Gong Übungen S. 62

19.-23.6. Konstantin Sretenovic Privatsitzungen Sensitive Beratungen S. 18

19.-21.6. Kai Mügge Séancen Physikalische Medialität S. 44

22.-23.6. Bea Rubli Privatsitzungen Channeling-Sitzungen S. 19

23.6. Fedor Simonov Erlebnisabend Wie verbessert man die Sehschärfe S. 64

24.-25.6. Fedor Simonov Seminar Einfache Verbesserung der Sehschärfe S. 64

24.-25.6. Robert Betz Seminar Wach auf und geh in Deine Grösse S. 63

30.6. Hein Braat Konzert Mantra-Konzert S. 65

1.7. Hein Braat Tagesworkshop Mantra S. 65
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Kostenlose Beratungs- und Unterstützungsangebote
Seit vielen Jahren bietet der BPV kostenloses spirituelles Heilen 
und Gespräche an. Mehrere Therapeuten, Heiler und Heilerinnen 
und Medien stellen ihre Arbeitszeit und Erfahrung kostenlos zur 
Verfügung. Wir danken Ihnen, dass Sie die Angebote mit Fair-
ness und Respekt beanspruchen und die Termine einhalten. Alle 
Angebote sind ohne Bedingung kostenlos. Sollten Sie nach einer 
Sitzung das Bedürfnis haben, etwas weiterzugeben, können Sie 
dies gerne tun mit einer Spende an die Stiftung Cielo Azul, die 
Stiftung Happy Children oder die Stiftung Auswege. Unterlagen 
liegen beim BPV auf. 
Alle kostenlosen Sitzungen finden im Basler Psi-Verein an der 
Neuweilerstrasse 15 statt. 

Astro-Gespräche mit Karin Hangartner
Daten und weitere Angaben finden Sie auf Seite 31. 

Spirituelles Heilen / mediale Beratung mit Thomas Brand
Die seit seiner Kindheit vorhandene Sensi-
tivität und Medialität hat Thomas Brand in 
den letzten Jahren kontinuierlich weiterent-
wickelt und intensiv geschult. Regelmässig 
vertieft er seine Fähigkeiten bei erfahrenen 
Lehrerinnen und Lehrern wie Janet Parker, 
John Johnson, Steven Upton, Gordon Smith 
und am Arthur Findlay College in England. 
Er führt in Gelterkinden zusammen mit 
seiner Lebenspartnerin eine Praxis für kör-

perliche und seelische Gesundheit, wo er regelmässig sensitiv/
mediale Übungszirkel sowie reinigende Räucherrituale anbietet: 
www. drei-klang-praxis.ch
Mediale Beratung: Als Medium oder medialer Berater versteht 
sich Thomas Brand als liebevoller Übermittler von Botschaften 
aus der jenseitigen Welt. Er stellt den Kontakt zu einer Person in 
der geistigen Welt her, die die hilfesuchende Person gekannt hat. 
Nachdem die verstorbene Person anhand der Beschreibung er-
kannt wurde, werden durch das Medium persönliche Botschaften 
und Hinweise übermittelt. Dauer ca. 45 Minuten.
Spirituelles Heilen: Sind Teile des Energiefeldes auf körperlicher, 
emotionaler oder mentaler Ebene blockiert, wirkt sich das auf die 
Lebenskraft und -qualität aus. Dies kann sich in Form von diffusem 
Unbehagen, psychischen oder physischen Beschwerden, Stress 
oder dem Gefühl, in seinem Leben festzustecken, äussern. Beim 
spirituellen Heilen fliessen durch Handauflegen Heilkräfte zur Kli-
entin, zum Klienten. Ziel der Energiearbeit ist es, vorliegende Blo-
ckaden aufzulösen, die Energieströme im Körper auszugleichen 
und zu harmonisieren und den Körper in seinem Heilungsprozess 
zu unterstützen. Dauer ca. 30 Minuten.

Daten / Dauer
jeweils am Mittwoch: 
25. Januar / 22. Februar 
22. März /  19. April 
17. Mai / 21. Juni 
16. August
Dauer: 30 bzw. 45 Minuten
Terminvereinbarung
Telefon +41 (0)61 383 97 20
oder über www.bpv.ch



15Kostenlose Angebote 15

Trance-Healing/mediale Beratung mit Monika Dalle Carbonare
Während eines Trance-Healings sinkt das 
Medium in einen veränderten Bewusst-
seinszustand und überlässt die Führung sei-
nem geistigen Helferteam. In einer zweiten 
Phase bespricht Monika Dalle Carbonare mit 
dem Klienten allfällig Wahrgenommenes. 
Dauer ca. 45 Minuten.
Bei einer sensitiven Beratung liest Monika 
Dalle Carbonare im Feld des Klienten, sucht 
nach Hauptthemen und begleitet unterstüt-

zend. Dabei nutzt sie je nach Bedarf unterschiedliche Tools. Dauer 
ca. 1 Stunde.
Bei einer medialen Beratung macht sie einen Link zur Geistigen 
Welt und übersetzt Botschaften aus der geistigen Welt für den 
Klienten. Dauer ca. 45 Minuten.
Während einer Sitzung können Trance-Healing, Geistheilung, me-
diale und sensitive Aspekte in Kombination einfliessen. Immer 
steht für Monika Dalle Carbonare im Vordergrund, den Klienten 
unterstützend und impulsgebend zu begleiten, mit Fokus auf Pro-
zessorientierung und Unterstützung zu selbständiger Eigenver-
antwortlichkeit. Dabei hilft ihr die über dreissigjährige Erfahrung 
im beratenden Gesundheitsbereich (Psychologie, systemisches Ar-
beiten u.v.m.). Monika Dalle Carbonare ist u.a. bei Gordon Smith, 
Pascal Voggenhuber und Kim-Anne Jannes in Ausbildung.

Spirituelles Heilen und Trance Heilen mit Pascale Mathys
Pascale Mathys ist studierte Pädagogin 
und hat sich schon immer am liebsten mit 
Menschenseelen auseinander gesetzt. Ihre 
zwei Kinder zu erziehen macht ihr grossen 
Spass. Daneben findet sie tiefe Erfüllung 
im Spirituellen Heilen und Trance Heilen, 
wo sie sich durch ihre völlige Hingabe aus-
zeichnet. Seit 2014 hat Pascale Mathys ihre 
eigene Praxis ‘in aevum’, in welcher sie 
neben Heilsitzungen auch Coachings und 

Hypnosetherapie anbietet. Zudem führt sie Kindermeditationen 
durch. Nähere Angaben: www.inaevum.ch. 
Spirituelles Heilen: Durch Handauflegen lässt das Medium uni-
verselle Heilenergie fliessen. Dies führt bei den Klienten und Kli-
entinnen meist zu einem unmittelbaren Wohlgefühl. Die Energie 
fliesst dabei immer dorthin, wo sie gerade am meisten gebraucht 
wird.
Trance Heilen: Hier begibt sich Pascale Mathys in einen verän-
derten Bewusstseinszustand, aus welchem heraus sie ebenfalls 
ihre Hände auflegt. Falls jemand keinen Körperkontakt wünscht, 
kann auch über die Aura geheilt werden.

Daten / Dauer
jeweils am Dienstag: 
10. Januar / 7. Februar 
28. März / 16. Mai / 6. Juni
Dauer: ca. 45 - 60 Minuten 
Terminvereinbarung
Telefon +41 (0)61 383 97 20
oder über www.bpv.ch

Daten / Dauer
jeweils am Donnerstag: 
19. Januar / 16. Februar
23. März / 27. April
18. Mai / 29. Juni
24. August
Dauer: ca. 45 Minuten
Terminvereinbarung
Telefon +41 (0)61 383 97 20
oder über www.bpv.ch
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Geistig-Energetisches Heilen mit Max Schweizer
Max Schweizer, Familienvater, lebt auf dem 
Land und liebt die Natur, die Tiere und die 
Menschen. Seit 15 Jahren befasst er sich mit  
Geistigem Heilen und Energiearbeit und hat 
mehrere Ausbildungen in diesen Gebieten 
absolviert. Max folgte einem Schamanen 
in dessen Heimat Ecuador. Dort erlernte 
er  Reinigungszeremonien und Umgangs-
formen der Ureinwohner Südamerikas.

 Zeremonien und Rituale, bereichert durch 
die Kraft der Trommel und des Gesangs, sind Bestandteile seines 
Lebens. Zusammen mit Matthias Müller bietet er Initiationsrituale 
an, siehe Seite 31.
In einer Heilsitzung folgt nach einem einführenden Gespräch ein 
Aura-Ausgleich. Danach wirkt Max als Kanal für heilende Ener-
gien. Situativ wird mit Trommel und Gesang, Räucherungen und 
Düften auf die aktuelle Situation eingegangen um diese zu ak-
zeptieren und somit zu transformieren. Das Ziel dieser geistig-
energetischen Heilsitzung ist es, das krank machende Ungleichge-
wicht der Energieflüsse im Körper zu harmonisieren und dadurch 
die Selbstheilungskräfte zu aktiveren und zu stärken, so dass Du 
Deinen Weg mit Liebe, Leichtigkeit und Schönheit gehen kannst.

Mediales Heilen und Jenseitskontakte mit Bea Titz
Beim medialen Heilen und Trance-Healing 
dient Bea als Kanal für die heilenden Ener-
gien ihres geistigen Teams. Dies bewirkt, 
dass bei Ihnen körperliche, emotionale und 
seelische Prozesse in Gang gesetzt werden, 
die vorhandene Blockaden lösen. So kann 
Ihr inneres Gleichgewicht wieder herge-
stellt werden. In einer Sitzung erfolgt zuerst 
eine Energieübertragung und anschliessend 
ein Gespräch entsprechend Ihren Bedürfnis-

sen. Es liegt Bea ebenfalls am Herzen, mit dieser Heilungsform Ihre 
Tiere zu behandeln.
Jenseits-Kontakt und mediale Beratung 
Bei einem Jenseits-Kontakt oder einer medialen Beratung dient 
Bea als Vermittlerin für Botschaften aus der Geistigen Welt. Wich-
tig ist ihr bei jeder Sitzung, dass Heilung geschehen darf, dass die 
Botschaften Sie berühren und Ihnen aufzeigen, wie nahe Ihnen 
die Verstorbenen sind und wie stark ihre Anteilnahme an Ihrem 
Leben ist. Auch ungeklärte Fragen können auf diesem Wege be-
antwortet werden. 
Bea besucht fortlaufend Weiterbildungen in medialem/geistigem 
Heilen, Trance-Healing, Sensitivität und Medialität.
www.beatitz-medium.ch; info@beatitz-medium.ch

Kostenlose Angebote 

Daten / Dauer
jeweils am Donnerstag:
12. Januar / 2. Februar
16. März / 6. April
11. Mai / 15. Juni 
17. August / 14. September
Dauer: ca. 45 Minuten
Terminvereinbarung
Telefon +41 (0)61 383 97 20
oder über www.bpv.ch

Daten / Dauer
jeweils am Donnerstag: 
19. Januar / 16. Februar 
30. März / 20. April 
18. Mai / 15. Juni 
31. August 
Dauer: ca. 45 Minuten
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel
Terminvereinbarung
Telefon +41 (0)61 383 97 20
oder über www.bpv.ch
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Sensitive Beratung / Tierkommunikation mit Petra Schweizer
Petra Schweizer ist Familienfrau, Mutter, 
Mensch- und Tierliebhaberin. Sie ist ausge-
bildet in Tierkommunikation, spiritueller 
Medialität und spirituellem Heilen. Seit 2000 
arbeitet Petra Schweizer als Tierkommuni-
katorin, seit 2010 bietet sie Bachblütenbe-
ratungen, sensitive Beratungen, spirituelles 
Heilen und Reikibehandlungen an. 
Eine sensitive Beratung kann wertvolle 

Hinweise für verschiedene Lebenssituationen vermitteln und Ent-
scheidungshilfe bei Problemlösungen bieten.
Tierkommunikation bietet eine Möglichkeit, Probleme in der Zu-
sammenarbeit und dem Zusammenleben mit Tieren zu lösen. Die 
sensitive und mediale Arbeit kann nach dem Verlust eines Tieres 
helfen, offene Fragen zu klären und das Loslassen erleichtern. 

Spirituelles Heilen mit Silvia Käslin
Silvia Käslin lebt und arbeitet in Basel. Die 
Mutter von vier Kindern ist mediale Heilerin 
und spirituelle Lebensberaterin. Die seit ih-
rer Kindheit vorhandene Sensitivität hat sie 
viele Jahre bei erfahrenen Lehrerinnen und 
Lehrern intensiv geschult. Sie hat sich kon-
tinuierlich weitergebildet, u.a. am Arthur 
Findlay College in England.
Heilkräfte fliessen durch Handauflegen und 
Reiki zur Klientin, zum Klienten. Ebenso 

werden im inspirierten Gespräch Heilkräfte übertragen, die einen 
Heilungs- und Entwicklungsprozess in Gang setzen und unterstüt-
zen. Die Sitzung stimmt Silvia Käslin, inspiriert durch die geistige 
Welt, auf die aktuellen Bedürfnisse des Klienten, der Klientin ab.

Sensitive und mediale Beratung mit Isabelle Egger
Eine sensitive/mediale Beratung kann in 
unterschiedlichen Lebenssituationen eine 
hilfreiche Unterstützung sein und Impulse 
für Veränderungen geben. Auch eignet sie 
sich als Standortbestimmung in Entwick-
lungsprozessen. Vor einer Sitzung machen 
Sie sich Gedanken zu welchem Anliegen Rat 
und Unterstützung gewünscht wird. Diese 
Fokussierung stärkt den Sitzungsverlauf. 

Als Basis dienen Isabelle Egger diverse Ausbildungen im Bera-
tungsbereich sowie langjährige Berufserfahrung in leitenden 
Funktionen. Ihr sensitives und mediales Talent schult sie seit 1997 
bei Bea Rubli und diversen anderen Lehrerinnen und Lehrern.
Isabelle Egger führt in Aarau eine eigene Praxis und ist SVNH-
geprüft in medialer Beratung: www.isabelle-egger.ch

17Kostenlose Angebote

Daten / Dauer
jeweils am Donnerstag: 
19. Januar / 16. Februar
30. März / 20. April 
18. Mai / 15. Juni 
31. August 
Dauer: ca. 45 Minuten
Terminvereinbarung
Telefon +41 (0)61 383 97 20
oder über www.bpv.ch
Besonderes
Bitte bringen Sie ein Foto 
des Tieres mit.

Daten / Dauer
jeweils am Freitag:
27. Januar / 24. Februar 
24. März / 26. Mai
30. Juni / 25. August
29. September 
Dauer: ca. 30 Minuten
Terminvereinbarung
Telefon +41 (0)61 383 97 20
oder über www.bpv.ch

Daten / Dauer
jeweils am  Dienstag: 
17. Januar / 21. Februar 
21. März / 4. April 
20. Juni / 15. August
5. September 
Dauer: ca. 45 Minuten
Terminvereinbarung
Telefon +41 (0)61 383 97 20
oder über www.bpv.ch
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Bruno Jappert wurde 1949 in Basel ge-
boren, ist verheiratet und Vater von drei 
erwachsenen Kindern. Seit seiner Pensio-
nierung beschäftigt er sich in erster Linie 
mit der von ihm angewandten Rücken-
behandlung, der Dorn-Breuss-Methode, 
die er vor 30 Jahren erlernt hat. Seit 
1985 hat er im Psi Zentrum Basel und im 
Arthur Findlay College in Stansted seine 
medialen Fähigkeiten geschult.

Rückenbehandlungen mit der Dorn-Breuss-Methode
Die Dorn-Breuss-Methode ist eine einfache und äusserst wir-
kungsvolle Behandlungsmethode, um auf sanfte Art Gelenk- und 
Wirbelsäulenbeschwerden zu behandeln. Dazu gehört eine ent-
spannende Rückenmassage für die Rückenmuskulatur und die 
dazugehörenden Bänder. So können Schmerzen gelindert und Ver-
spannungen gelöst werden. Die Energie kommt wieder in Fluss.

Seelenbilder
Durch das mediale Einstimmen auf den Klienten empfängt Bruno 
Jappert energetische Symbole, die er zeichnerisch darstellt und 
erklärt. Das Seelenbild hilft die eigenen seelischen Prozesse besser 
zu verstehen. 

Konstantin Sretenovic, geboren 1964, 
stammt aus einer Roma-Familie, in der 
das Beraten und Heilen eine natürliche 
Tätigkeit war. Bereits als Kind sah er, wie 
seine Grossmutter Heilkräuter sammel-
te und Rituale durchführte. Im Alter von 
zehn Jahren verliess Konstantin seine 
Heimat Serbien und lebt seither in Öster-
reich. Heute arbeitet er als Energetiker.

Sensitive Beratungen
Konstantin genügen Name und Geburtsdatum eines Menschen, 
um mit seiner seelischen Essenz in Kontakt zu treten. Er nimmt 
dessen Kindheitserlebnisse und innere Konflikte wahr. Mit die-
sem Einblick in die seelischen Belange erkennt er damit verbun-
dene Entfaltungs- und Aufarbeitungsmöglichkeiten und kann sie 
mit der aktuellen Lebenssituation in Verbindung setzen. Er ist in 
der Lage, ganze Familiensysteme zu erfassen und damit verbun-
dene Verhaltensweisen ins Bewusstsein zu bringen. Bei vertiefter 
Arbeit werden auch karmische Aspekte in die Beratung miteinbe-
zogen. So können Herausforderungen mit einer versöhnlicheren 
Haltung angegangen werden. 

Daten
jeweils am Mittwoch 
11. Januar / 8. Februar
8. März / 12. April 
10. Mai  / 7. Juni 
9. August / 6. September
Dauer beider Angebote
ca. 50 Minuten
Preis
CHF 120.- / 100.-
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel
Terminvereinbarung
Telefon +41 (0)61 383 97 20 
oder über www.bpv.ch

Daten / Dauer
jeweils Montag bis Freitag
6. - 10. Februar 
3. - 7. April 
19. - 23. Juni
14. - 18. August
Dauer: 60 - 75 Min.
Preis
CHF 200.- / 180.-
Diverses
Bitte geben Sie bei der An-
meldung Ihr Geburtsda-
tum bekannt, wenn mög-
lich auch das der Eltern.
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel
Terminvereinbarung
Telefon +41 (0)61 383 97 20 
oder über www.bpv.ch
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Michaela Rosner war lange Zeit als 
Pädagogin tätig und ist neben syste-
mischer Familientherapie ausgebildet 
als Heilerin und Medium. Michaela Ros-
ner hat die Gabe, das Licht hinter den 
Verletzungen, Programmierungen und 
Mustern der Menschen zu erkennen. 
Gleichzeitig wird ihr offenbart, wie die-
se umgewandelt und aufgelöst werden 
können in Liebe, Glück und Verbunden-
heit. www.michaela-rosner.com

Einzelsitzungen 
Michaela Rosner lässt sich von der Geistigen Welt zeigen, wie 
der Heilungsprozess begleitet werden darf. Ihre Stärke, tief in die 
Herzen der Menschen blicken zu können sowie Zugang zu de-
ren Seelenebene und ihrem jeweiligen Lebensplan zu erhalten, 
machen den Heilungsprozess effizient und nachhaltig. In einer 
Sitzung können Sie wählen zwischen:
Gespräch–Erfahren–Sein: Von Mensch zu Mensch, mit der geisti-
gen Welt, mit Ahnen oder sich selbst.
Ein Clearing befreit von fremden und blockierten Energien.
Ein Ablösungsprozess befreit von ungesunden Verbindungen zu 
Personen, Orten oder Situationen aus der Vergangenheit.

Bea Rubli ist Mutter dreier Kinder und ar-
beitet seit zwanzig Jahren erfolgreich als 
Channelingmedium, Sensitive und Heile-
rin in Aarau. Sie leitet mehrere Gruppen 
zur Entwicklung des Gewahrseins, der 
Medialität und der Sensitivität. Bea bietet  
Seminare zur Bewusstseinsentwicklung 
an (siehe S. 50), die den Heilwerdungs-
prozess des Menschen unterstützen und 
die erweiterte Wahrnehmung als Chan-
ce zum Erkennen von eigenen begrenz-

enden Mustern, Automatismen, Dogmen und Konzepten nutzt.

Channeling-Sitzungen
Bea Rubli geht in einen tranceähnlichen Zustand, in dem sie sich 
mit den geistigen Bewusstseinsdimensionen des Klienten verbin-
det. Sie gibt Hinweise bezüglich der aktuellen Lebenssituation, des 
Energieflusses und der spirituellen Entwicklung. Bea zeigt Mög-
lichkeiten der Entfaltung von verborgenem Potenzial auf. Weiter 
unterstützt sie die Klienten in Entscheidungsprozessen, zeigt auf, 
woher allfällige gegenwärtige Herausforderungen stammen und 
gibt Ratschläge zu deren Lösung. Der Klient kann konkrete Fragen 
stellen, z.B. zu Gesundheit, Beruf oder Beziehungen. 
Wenn es für die gegenwärtige Situation wichtig ist, können sich 
Verstorbene oder andere geistige Wesen melden.

Daten / Dauer
jeweils Mo und Di
30./31. Januar
6./7. März
24./25. April
12./13. Juni
21./22. August 
Dauer ca. 60 Minuten
Preis
CHF 200.- / 180.-
Ort 
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel
Terminvereinbarung
Telefon +41 (0)61 383 97 20 
oder über www.bpv.ch

Daten / Dauer
jeweils Do und Fr
16./17. März
11./12. Mai
22./23. Juni 
17./18. August
Dauer ca. 50 Minuten
Preis
CHF 200.- / 180.-
Ort 
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel
Terminvereinbarung
Telefon +41 (0)61 383 97 20 
oder über www.bpv.ch
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Ina Hagen arbeitet als selbständige Me-
diatorin und ganzheitliche Beraterin mit 
unterschiedlichen Ansätzen in ihren ei-
genen Räumlichkeiten nahe Basel. Sie hat 
die Gabe, die Menschen prozessbeglei-
tend optimal zu unterstützen, unabhän-
gig davon wo sie in ihrem Leben stehen. 
Sie setzt in ihrer Arbeit  «Sound of Soul» 
ein, eine Methode mit grosser Transfor-
mationskraft. www.inahagen.com

Privatsitzungen Sound of Soul
Sound of Soul ist ein Biofeedback-Verfahren, das die Herzschwin-
gung des Menschen in Klang und Farbe umwandelt. Die eigene 
Herzmusik kann mit verschiedensten Instrumenten erlebt wer-
den – man hört seiner eigenen Lebensmelodie zu. Jeder Mensch 
begegnet seiner einzigartigen Schönheit und kann dadurch seine 
inneren Regulationskräfe aktivieren. Die eigene Herzmelodie zu 
hören unterstützt den Körper wieder in Einklang zu kommen. 
Sound of Soul ist sogar in der Lage zwei Herzen zeitgleich hörbar 
zu machen. Zwei Menschen können sich in Klang und Farbe be-
gegnen. Lassen Sie Ihre Seele und Ihre Persönlichkeit miteinander 
erklingen.
Nach der Anwendung erhalten Sie Ihre Herzmusik auf CD/mp3.

Dario Untoria arbeitet seit 17 Jahren als 
ganzheitlicher Therapeut. Sein Anliegen 
ist es, in den Menschen die Erinnerung 
an ihre wahre Essenz zu wecken. Er hat 
bei Schamanen in Amerika gelernt, be-
schäftigt sich mit evolutionären Prozes-
sen des neuen Zeitalters und besitzt 
Ausbildungen in verschiedenen Massa-
getechniken, Osteopathie und energe-
tischen Therapien. 
 

Universelles Gewebe – Osteopathische Faszienbehandlung
Die Behandlung umfasst Heilungstechniken der Osteopathie, der 
Arbeit an den Faszien sowie schamanische Heilmethoden. In ei-
ner Behandlung werden Ursachen von Krankheiten oder von Un-
wohlsein gefunden und durch das Gedächtnis des Gewebes auf 
den verschiedenen Ebenen behoben. Diese Therapie folgt oste-
opathischen Prinzipien und bezieht andere Techniken ein. Ihre 
Bedeutung liegt in der zellulären Neuorganisation der Mechanis-
men, die uns krankmachen und verhindern, dass sich latente Fä-
higkeiten in uns entwickeln.
Die Therapie ergänzt andere Therapien und unterstützt die spiri-
tuelle Entwicklung, weil wir uns unseres Körpers bewusst werden.
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Daten / Dauer
jeweils Mo und Di
16./17. Januar
20./21. Februar
20./21 März
17./18. April
22./23. Mai
26./27. Juni
7./8. August
Dauer ca. 90 Minuten
Preis
CHF 220.- / 200.-
Sprache
Englisch oder Spanisch
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel
Terminvereinbarung
Telefon +41 (0)61 383 97 20 
oder über www.bpv.ch

Daten / Dauer
jeweils Mittwoch
15. Februar / 15. März 
12. April / 31. Mai 
28. Juni
Dauer ca. 60 Minuten
Preis
CHF 200.- / 180.-
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel
Terminvereinbarung
Telefon +41 (0)61 383 97 20 
oder über www.bpv.ch



auf, welche gemeinnützigen Tätigkeiten der 
Verein erbringt, unter anderem die kosten-
losen Beratungsangebote, die kostenlosen Sit-
zungen, die Öffentlichkeitsarbeit und die aus-
gedehnte Informationstätigkeit sowie das im 
Aufbau sich befindliche Schweizer Archiv für 
Parapsychologie. Sie stimmten bei, dass die-
ser Teil durchaus gemeinnützig sei und dass 
sie dem Verein nicht als Ganzes die Gemein-
nützigkeit entziehen wollten. Wir erhielten 
eine Frist bis Ende April 2016 um darzulegen 
wie wir weiter vorgehen, sonst erfolge der 
Entzug rückwirkend per 1. Januar 2016.
Es kristallisierten sich folgende drei Optionen 
mit unterschiedlichen Konsequenzen heraus. 
Die erste war nichts zu unternehmen und den 
Entzug der Gemeinnützigkeit hinzunehmen. 
Diese Option hätte einen Rückschritt für den 
BPV bedeutet, neben der finanziellen Bela-
stung in erster Linie für sein Image und seine 
Aussenwahrnehmung.
Die zweite Option war eine sogenannte Spar-
tenrechnung einzuführen. Dies hätte bedeu-
tet, dass als kommerziell eingestufte Veran-
staltungen separat hätten berechnet werden 
müssen. Weder die Steuerbehörde noch der 
Vorstand favorisierte diese Lösung, da die 
Abgrenzung der Bereiche schwierig gewe-
sen wäre und viele Unklarheiten zu erwarten 
gewesen wären. Konflikte schienen vorpro-
grammiert, zumal die Steuerbehörde uns von 
dieser Option abgeraten hat.
Die dritte Lösung war die Gründung einer 
GmbH durch den Verein. Sie war mit Sicher-
heit die aufwändigste Lösung mit den wei-
testreichenden Folgen. Der Vereinsvorstand 
favorisierte diese Option. Sie bedeutet, dass 
alle als kommerziell eingestuften Veranstal-
tungen in eine zu gründende GmbH ausgela-
gert werden. Die GmbH gehört zu 100% dem 
BPV, alle Gewinne, Dividenden gehen an den 
Verein. Der Vorstand fasste an einer Sitzung 

Neue Strukturen beim Basler Psi-Verein
Die Gründung der Basler Psi-Veranstaltungen GmbH
von Lucius Werthmüller

Im Jahr 1997 erhielt der Basler Psi-Verein 
den Status eines gemeinnützigen Vereins 
zugesprochen. Dieser bewirkte eine Steuer-
befreiung und die Berechtigung Spenden an 
den Verein steuerlich abzusetzen. Vor allem 
führte er aber zu einem Imagegewinn und 
dazu, dass wir uns von rein kommerziellen 
Veranstaltern abheben konnten. 
In den letzten zwölf Jahren ist der Verein in 
erheblichem Masse gewachsen. Während die  
Zahl der Mitglieder von 1980 bis 2004 immer 
bei rund 400 lag, ist sie seit 2004 kontinuier-
lich auf über 2‘000 angestiegen. Das Angebot 
wurde durch die Initiative neuer Mitarbeiter 
massiv ausgebaut. Es wurde zunehmend klar, 
dass die Zeiten sich geändert und die Bedürf-
nisse der potenziellen Mitglieder sich gewan-
delt haben. Bestätigt wurde dies dadurch, 
dass wir zusehen mussten, wie 2012 die von 
Dr. Theo Locher 1966 gegründete Schweize-
rische Vereinigung für Parapsychologie (SVPP) 
sich auflöste und nur zwei Jahre später die 
älteste und traditionsreichste Vereinigung für 
Parapsychologie, die Schweizer Parapsycholo-
gische Gesellschaft (SPG) die Segel streichen 
musste. 
Im Juni 2015 hat der BPV einen Brief von der 
Steuerbehörde erhalten, in der diese ange-
kündigt hat, dem BPV die Gemeinnützigkeit 
zu entziehen. Begründet wurde dies damit, 
dass bei einer steuerbefreiten Institution die 
kommerzielle Tätigkeit untergeordnet sein 
müsse und dies beim BPV nicht mehr gegeben 
sei. Wir haben uns daraufhin rechtlich bera-
ten lassen und die Optionen ausgelotet. Da-
raufhin hatte ich im Dezember 2015 eine Be-
sprechung mit den zuständigen Personen der 
Steuerbehörde Basel-Stadt. Diese legten mir 
dar, dass sie sehr wenig Spielraum hätten, da 
in einer als gemeinnützig anerkannten Insti-
tution die kommerzielle Tätigkeit untergeord-
net sein müsse. Ich zeigte an dieser Sitzung 
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Mehr erfahren unter: www.bpv.ch/mitgliedschaft
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im März 2016 einstimmig den Beschluss, die-
se Lösung unseren Mitgliedern an der näch-
sten Mitgliederversammlung zur Abstim-
mung zu unterbreiten. 
Der Vorstand informierte die Mitglieder im 
Vorfeld der Mitgliederversammlung detail-
liert über die Optionen und beantragte, den 
Vorstand zu ermächtigen, die dritte Variante 
umzusetzen. 
Wie angesichts der Tragweite des Entscheids 
zu erwarten, führte dieser Vorschlag zu vie-
len Fragen und längeren Diskussionen an der 
Mitgliederversammlung vom 20. April 2016. 
Schliesslich stimmten die Anwesenden je-
doch dem Vorschlag des Vorstands mit über-
wältigender Mehrheit zu. 
Die Gründung der GmbH erfolgte im August 
2016. In Absprache mit der Steuerbehörde 
wurde der 1. Januar 2017 als Termin der Tren-
nung der beiden Rechtseinheiten bestimmt. 
Dies gab uns die notwendige Zeit alle erfor-
derlichen Änderungen vorzunehmen.
Der Vorstand wählte an einer weiteren Sit-
zung Robin Sütterlin zum Geschäftsführer der 
neuen GmbH. Voraussetzung für den neuen 
Geschäftsführer war, dass er von der GmbH 
angestellt wird und nicht im Vorstand des 
Vereins vertreten ist.
Die neue GmbH muss «organisatorisch und 
personell getrennt» vom Verein geführt wer-

den. Das hat zur Folge, dass sowohl im Psi-
Info als auch auf der Website klar ersichtlich 
sein muss, dass es sich beim Basler Psi-Verein 
und der Basler Psi-Veranstaltungen GmbH um 
zwei getrennte Rechtseinheiten handelt.
Wir versuchen diese Lösung so umzusetzen, 
dass sie bei unseren Mitgliedern, Kundinnen  
und Kunden keine Verwirrung stiftet. Wich-
tig ist uns festzuhalten, dass die GmbH zu 
100% dem BPV gehört und alle Gewinne 
bzw. Dividenden an den Verein ausgeschüt-
tet werden.
Die Mitglieder des Vereins geniessen wei-
terhin Vergünstigungen an allen Veran-
staltungen der neuen GmbH, sie erhalten 
weiterhin Gutscheine für Abendveranstal-
tungen und viele weitere Vorteile. 
In unserem Jubiläumsjahr (siehe Seite 3) pla-
nen wir vom 8.-10. September ein grosses 
Fest mit vielen Attraktionen zu dem wir den 
Mitgliedern kostenlosen Zutritt bieten. Wei-
ter stehen jetzt schon fünf Veranstaltungen 
fest zu denen die Mitglieder kostenlos einge-
laden werden, so Abendveranstaltungen mit 
Joe Dispenza, Mantak Chia, Gordon Smith, 
Bradley Nelson und Colin Hall.
Wir hoffen dass Sie uns weiterhin die Treue 
halten oder dass Sie sich zu einer Mitglied-
schaft entschliessen, falls Sie bisher noch 
nicht Mitglied sind. 
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Grundkurs: Medialität entwickeln
Während dieser Seminarwoche lernen die Teilnehmenden stufen-
weise ihre medialen und sensitiven Fähigkeiten zu entwickeln. Mit 
vielen Meditationsübungen und Techniken zur Kontaktaufnahme 
mit geistigen Führern werden die Teilnehmenden verschiedene 
Aspekte der Medialität unter Anleitung eines der erfahrensten 
und fähigsten englischen Medien entdecken und entfalten. Gordon 
Smith hilft den Teilnehmenden, klare Signale und Botschaften aus 
der Geistigen Welt zu erhalten und zu entschlüsseln. Die Wahr-
nehmung soll verfeinert und das Vertrauen in die Geistige Welt ge-
stärkt werden. Dieser Kurs ist für Menschen, die sich tiefer mit der 
Geistigen Welt verbinden und einen natürlichen Umgang mit ihr 
pflegen wollen. In seinen Seminaren wird er von Steven Levett assi-
stiert. Das Seminar richtet sich an Anfänger und Fortgeschrittene.
Der Grundkurs ist die unerlässliche Voraussetzung für die Teil-
nahme an allen Aufbaukursen und dem Zertifikatskurs.

Erlebnisabende: Botschaften aus dem Jenseits
Gordon Smith verfügt über eine aussergewöhnliche übersinn-
liche Begabung und ist inzwischen wohl das bekannteste Me-
dium Grossbritanniens. Viele Male hat er sein Talent unter Beweis 
gestellt – an diesem Abend können Sie sich selbst überzeugen. 
Tausenden von Menschen, unter ihnen etliche Prominente, hat 
er geholfen, mit verstorbenen Angehörigen zu kommunizieren. 
Seine Aussagen sind oft erstaunlich präzise – manchmal ist er in 
der Lage, Namen, Orte und sogar Strassennamen zu benennen.
Am Erlebnisabend vom 17. November demonstriert er zusam-
men mit Janet Parker (siehe Seite 84), einem erfahrenen Medium 
mit dem er befreundet ist.

Aufbaukurs: Trance
In diesem Seminar lernen die Teilnehmenden unter Anleitung von 
Gordon Smith, einem der erfahrensten und fähigsten englischen 
Medien, und Steven Levett die sieben Stufen des veränderten Be-
wusstseins kennen. Dies geschieht in vielen Übungen in denen die 
Teilnehmenden sich in einen veränderten Bewusstseinszustand 
sinken lassen um Trancehealing zu geben oder mit dem Geistfüh-
rer in Kontakt zu treten. Die Wahrnehmung wird geschärft und 
verfeinert, das Selbstvertrauen und das Vertrauen in die Geistige 
Welt wird gestärkt. 
Voraussetzung ist der Besuch des fünftägigen Grundkurses.

Gordon Smith ist das zuverlässigste, sicherste und warmherzigste 
Medium, dem ich je begegnet bin. Doreen Virtue

Ich habe in den letzten 10 Jahren einige Seminare besucht, doch ich 
muss zugeben: das mit Gordon Smith war eins der Besten, wenn nicht 
sogar das Beste! Einfach nur toll. Das Wochenende war viel zu kurz! 
Pascal Voggenhuber

Medial ität  mit  Gordon Smith

Daten / Zeit
Mi - So, 4. - 8. Januar 
Mo - Fr, 14. - 18. August
jeweils 9.30 - 17.30 Uhr
Preis
CHF 1‘200.- / 1‘080.-
inklusive Mittagessen
Ort aller Veranstaltungen
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Datum / Zeit
Do, 20. April, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / kostenlos für 
BPV-Mitglieder

Datum / Zeit
Fr, 17. November, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / 10.- 

Datum / Zeit
Mo - Mi, 17. - 19. April 
jeweils 9.30 - 17.30 Uhr
Preis
CHF 680.- / 620.-
inklusive Mittagessen
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Gordon Smith wurde 1962 in Glasgow geboren. Er ist Vater zweier 
erwachsener Söhne und lebt bei Edinburgh. Von klein auf konn-
te er Verstorbene sehen und hören. Diese Fähigkeit hat in seiner 
Kindheit Unruhe gestiftet worauf er lernte, sich den medialen 
Wahrnehmungen zu verschliessen. Eines Nachts, als er 24 Jahre 
alt war, erschien der Bruder einer Freundin neben seinem Bett. 
Später erfuhr er, dass dieser in derselben Nacht in einem Feuer 
gestorben war. Bei einem anschliessenden Besuch eines spiritu-
alistischen Gottesdienstes erhielt er die Botschaft, dass er später 
selbst als Medium arbeiten werde. Heute ist er das wohl bekann-
teste Medium Grossbritanniens. www.gordonsmithmedium.com 

Steven Levett entdeckte seine Heilfähigkeiten im Alter von sieben 
Jahren als er einer schwerkranken Frau helfen konnte. Er besuchte 
einige Workshops zur Entwicklung medialer Fähigkeiten, die ihn 
jedoch nicht befriedigten. Bei einer Begegnung mit Gordon Smith 
erkannte dieser Stevens angeborenes Talent und förderte seine 
Entwicklung. Steven assistiert Gordon seit nunmehr sieben Jahren 
in dessen Kursen zur Entwicklung medialer Fähigkeiten und gibt 
eigene Kurse für Medialität und Heilen.

Aufbaukurs: Medialität II
Während diesem Seminar sollen die Teilnehmenden stufenweise
ihre medialen Fähigkeiten weiter entwickeln. Mit Meditations-
übungen und Techniken zur Kontaktaufnahme mit geistigen Füh-
rern entdecken und entfalten die Teilnehmenden verschiedene 
Aspekte der Medialität unter Anleitung eines der erfahrensten 
und fähigsten englischen Medien. Gordon Smith und Steven Le-
vett helfen den Teilnehmern, klare Signale und Botschaften erhal-
ten und zu entschlüsseln. Die Wahrnehmung soll geschärft und 
verfeinert werden, das Selbstvertrauen und das Vertrauen in die 
Geistige Welt gestärkt werden. 
Voraussetzung ist der Besuch des fünftägigen Grundkurses. 

Zertifikatskurs: Medialität III
In diesem Seminar entwickeln die Teilnehmenden ihre medialen 
Fähigkeiten weiter. Nach erfolgreichem Abschluss des Workshops 
erhalten die Teilnehmer ein Zertifikat.
Voraussetzung ist der Besuch des Grundkurses, des Aufbaukurses 
Medialität II und eines weiteren Aufbaukurses.

Allgemeine Informationen
Sprache: alle Veranstaltungen werden ins Deutsche übersetzt 
Weitere Infos sowie Videos, Artikel und Rückmeldungen finden 
Sie auf unserer Website.

Medial ität  mit  Gordon Smith

Datum / Zeit
Fr - So, 21. - 23. April 
jeweils 9.30 - 17.30 Uhr
Preis
CHF 680.- / 620.-
inklusive Mittagessen

Datum / Zeit
Mo - Fr, 13. - 17. November 
jeweils 9.30 - 17.30 Uhr
Preis
CHF 1‘200.- / 1‘080.-
inklusive Mittagessen

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20



Seelenweg Readings 
Tanja Konstantin teilt mit freudigem Herzen ihre Gaben als klares 
Tieftrancemedium und spirituelle Lehrerin. Sie gibt Seelenweg-
Readings sowie Business-Readings. In tiefer Liebe und Mitgefühl 
verbindet sie sich mit der geistigen Führung ihres Gegenübers. Sie 
erhält klare Antworten auf Fragen. Durch die gesprochenen Worte 
wird das höchste Potenzial erkennbar und Werkzeuge angeboten 
dieses auch im Hier und Jetzt in Leichtigkeit und Freude umzu-
setzen. Gleichzeitig findet eine Transformations- und Heilarbeit 
in den Zellen statt.

Seminar: Entdecke Dein Seelenpotenzial
Ein Seminar, in dem neue Zugänge zu Herzwissen und Hellsich-
tigkeit trainiert werden. Die Teilnehmer lernen, ihre persönlichen 
Führungsimpulse zu erkennen und ihre Wahrheitszeichen im Le-
ben umzusetzen, wodurch tiefes Vertrauen entsteht. 
Tanja stellt ihren eigenen Kanal zur Verfügung, um Teilnehmer 
sicher auf eine Entdeckungsreise zum eigenen Seelenpotenzial zu 
begleiten. Hierbei empfängt sie individuelle Techniken der Rück-
verbindung, die gemeinsam mit der Gruppe praktiziert werden. 
Es werden die Kanäle des Hellhören, -sehen, -fühlen, -wissen ge-
öffnet und vertieft. Tanja zeigt wie wir unterscheiden können 
zwischen den Impulsen aus der eigenen Seele und dem Ego.
Eine lichtvolle Erfahrung für weite Seelen, die den Wunsch ha-
ben, die Stimme ihres Herzens klarer wahrzunehmen. 

Abendworkshop: Schöpfen und Vertrauen mit der weiblichen 
Urkraft – Fühle Dein Strahlen
Der Zeitgeist öffnet im Moment neue Tore sich mit der weiblichen 
Urkraft zu verbinden. So gelingt es stärker die weibliche Kraft in 
der Frau und auch im Mann zu fühlen und weise mit den Impul-
sen aus dem Göttlichen zu schöpfen.
Tanja wird sich liebevoll mit einem weiblichen aufgestiegenen 
Meister verbinden und höhere Weisheiten zu den Teilnehmern 
fliessen lassen. Sie führt sie durch ein Tor welches den Zugang 
zur eigenen kreativen und weiblichen Urkraft herstellt und ver-
borgene Schätze eigener Fähigkeiten auf Mutter Erde holt. Hier-
bei entsteht tiefes Urvertrauen an der Wurzel des Seins.

Datum / Zeit
Do, 20. April 
19.00 - 22.00 Uhr
Preis
CHF 75.- / 65.- 

Tanja Konstantin ist seit ihrer Kindheit hellsichtig. Lange bat sie 
um klare Unterscheidung zwischen dem eigenen Verstand und ih-
rem «Hohen Selbst». Während einer Extremsituation wurde ihr in 
tiefer Demut und Liebe die geistige Navigation zuteil, sich in den 
höheren Dimensionen zurechtzufinden und sich mit Wesen aus 
dem Licht wie Schutzengel, Erzengel und aufgestiegene Meister 
zu verbinden, um ihre Botschaften zu empfangen.

Den Seelenweg erkennen mit Tanja Konstantin

Daten / Dauer
Di - Fr, 10. - 13. Januar
Di - Fr, 18. - 21. April 
Di - Fr, 14. - 18. August
Dauer: 75 - 90 Minuten
Preis
CHF 200.- / 180.-
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Datum / Zeiten
Sa/So, 14./15. Januar 
Sa: 10.00 - 19.00 Uhr
So: 9.00 - 18.00 Uhr 
Preis
CHF 440.- / 390.- 
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20



2727Medial ität  mit  Pascal  Voggenhuber

Vortrag: Das Leben nach dem Tod
Pascal Voggenhuber ist das bekannteste und erfolgreichste Me-
dium der Schweiz und konnte mit seinen Bestseller-Bücher viele 
Menschen für die Medialität begeistern. Seine Jenseits-Kontakt-
Sitzungen bringen den Menschen Trost und helfen, den Tod eines 
geliebten Menschen besser zu verarbeiten. Trotz seines jungen 
Alters hat er schon sehr viele Menschen erreichen und ihnen eine 
andere Sicht des Lebens näher bringen können. Wichtig ist ihm, 
dass die Menschen ihre Verbundenheit mit der geistigen Welt 
spüren und die Beziehung zu ihren Geistführern pflegen. 
In diesem Vortrag berichtet Pascal über seine Arbeit und seinen 
bisherigen Lebensweg. Ausserdem wird er aus seiner Sicht als 
Medium erzählen, wie man mit dem Tod umgehen kann und wie 
die Verstorbenen ihren eigenen Tod wahrgenommen haben. Er  
will Menschen helfen die Angst vor dem Sterben zu verlieren und 
durch seine Arbeit zeigen, dass es ein Leben im Jenseits gibt.
Mit seiner humorvollen und lockeren Art wird er sicherlich auch 
Sie in seinen Bann ziehen. Gegen Ende des Vortrages wird Pascal 
Voggenhuber ein bis zwei Kontakte zum Jenseits herstellen. Er 
beschreibt Lebensweise und Charakter von Verstorbenen so prä-
zise wie möglich und gibt deren Botschaften an Angehörige im 
Publikum weiter. 

Seminar: Entwickle Deine Medialität
Nutzen Sie dieses Wochenende, um Ihre eigenen medialen Fähig-
keiten zu entdecken und weiterzuentwickeln. Anhand einfacher 
Übungen werden die Schritte zu einem Jenseits-Kontakt gelehrt 
und eingeübt. Pascal zeigt wie Sie selber mit den Verstorbenen 
anderer Kursteilnehmer Kontakt aufnehmen können. Er führt mit 
einem ausgewogenen Verhältnis zwischen Theorie und Praxis 
durch dieses Seminar, das sich für Einsteiger gleichermassen eig-
net wie für Fortgeschrittene.

Zusammen mit Michael Görden gibt Pascal Voggenhuber einen 
Autoren-Workshop mit dem Titel: Bewusst schreiben – Vom 
Skript zum Buch. Informationen finden sie auf Seite 74.

Pascal Voggenhuber gilt als eines der renommiertesten Medien 
in Europa. Er beeindruckt und verblüfft sein Publikum immer 
wieder aufs Neue mit detaillierten Jenseits-Kontakten, eindrucks-
vollen Demonstrationen und berührenden Vorträgen. Seine herz-
liche und humorvolle Art, den Menschen zu begegnen, lässt je-
den seiner Events zu einem einmaligen Erlebnis werden. Er hält 
Seminare und Vorträge in ganz Europa. Pascal Voggenhuber wur-
de 1980 in der Schweiz geboren und vermittelt spirituelles Wis-
sen in einer humorvollen, bodenständigen Art.

Datum / Zeit
Sa/So, 13./14. Mai
jeweils 10.00 - 16.30 Uhr
Preis
CHF 390.- / 360.-

Datum / Zeit
Mi, 11. Januar, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 35.- / 30.-
Anmeldung erforderlich
Ort aller Veranstaltungen
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Datum / Zeit
Freitag, 20. Januar
19.00 - 22.00 Uhr
Preis
CHF 90.- / 80.- 
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Abendworkshop: Mother Healing
Das Heilen der Mutterbeziehung
Erlebe die Rückverbindung mit der Göttlichen Mutter in einem 
3 Stunden Intensiv-Workshop. Über ein bewegendes Ritual wird 
die Beziehung zur personalen Mutter auf einer tiefen Ebene ge-
heilt, während der überpersönliche Aspekt der «Göttlichen Mut-
ter» spürbar wird. Die lebensverwandelnde Zeremonie ermöglicht 
eine neue Art von Hingabe und Annahme der eigenen Existenz. 
Thomas Young hat verschiedene Tempelrituale entwickelt, die es 
Dir erlauben, Dich in den zeitlosen, aufgerufenen Energien dieser 
Bewusstseinsräume zu heilen, zu transformieren und durchzubre-
chen in die Schönheit Deiner eigenen Seele.

Momentum Mastery XXL – Der Zauber Deines Werdens
Sei das Momentum!
Erlebe in diesem intensiven Wochenendseminar mit Herzlehrer 
und Bewusstseinsforscher Thomas Young die Erhöhung Deiner 
Seelenkraft. Mit einer Fülle von Übungen und Meditationen wird 
das Phänomen individueller Zeitwahrnehmung trainiert. In dem 
von Thomas Young entwickelten Momentum Mastery-Prozess 
spielt die Meisterung subjektiver Zeit eine essentielle Rolle. Mit 
Methoden zum Löschen negativer Selbstprogrammierung, der 
Sondierung neuer Ressourcen und dem Schöpfen aus der Ewig-
keit öffnen sich Tore in ein neues Sein. Die Souveränität des Indi-
viduums, sein eigenes Schicksal zu gestalten, erfährt eine unge-
ahnte Tiefe. Die gewünschte Zukunft wird kraftvoll im Hier und 
Jetzt und im Körper verankert. 
Sich den Kräften des Übergangs anvertrauen
Mystiker Thomas Young hebt seine Herz-Teachings in diesem Se-
minar auf eine neue Ebene. Das inspirierende Erleben verbindet 
die Wunderwirkweisen mystischer Herzwege mit avancierter 
wissenschaftlicher Forschung. Multidimensionales Herzdenken 
wird beglückende und erlebbare Realität. Es entsteht eine neue 
Grundlage den Alltag bewusst zu leben, welche Synchronizitäten 
und Fügungen einlädt. 
Aufbauend auf den Wochenenden wird ab Mai 2017 (Pfingsten) 
das  Momentum Mastery-Jahrestraining 2017 dazu angeboten.

Rückmeldungen
Ich kann es im Moment nicht formulieren, ich kann einfach nur sagen: 
es war grossartig. Die Wirkungen im Körper kann ich noch nicht ein-
ordnen, es ist einiges in Bewegung. Die nächste Zeit wird zeigen was 
im Körper und im Geist zum Fliessen gebracht wurde. Das Seminar war 
ein Erlebnis der besonderen Art. Herzlichen Dank.  E. S.

Das Seminar mit Thomas war wunderschön!! Eine Bereicherung, die 
ich so nicht erwartet habe. Ich wurde reich beschenkt, bin dankbar 
und glücklich. Ein guter Entscheid, dass ich dieses Seminar gebucht 
habe. Es ist sehr empfehlenswert!! R.A.

Datum / Zeiten
Sa/So, 21./22. Januar 
Sa: 10.00 - 19.00 Uhr
So: 9.00 - 18.00 Uhr
Preis
CHF 440.- / 390.-
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Veranstaltungen mit  Thomas Young
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Thomas Young, der in Deutschland geborene spirituelle Lehrer 
hat die Fähigkeit, Menschen zutiefst in ihren Herzen zu berühren. 
Er zeichnet sich aus durch Klarheit, Liebe und einen herzerfri-
schenden Humor. Sein altes Ich als Filmemacher, Soziologe, Ge-
schäftsmann starb in einer alles umwälzenden Todeserfahrung. 
Seitdem gibt er Workshops in Europa und den USA. Durch stän-
dige Vortragsreisen ist er einem grösseren Publikum bekannt. 
Thomas Young lebt in Hawaii und Süddeutschland. Er ist Autor 
von Willkommen im Herzen. www.thomasyoung.net

Abendworkshop: Lebe Dein Momentum – Hier und Jetzt! 
Der aussergewöhnliche Event zur Erhöhung Deiner Seelenkraft. Tho-
mas Young präsentiert hochwirksame Bewusstseinswerkzeuge, 
um die Seelenabsicht zu manifestieren. Mit Methoden zum 
Löschen negativer Selbstprogrammierung, der Erweckung neuer 
Ressourcen und dem Schöpfen aus der Ewigkeit öffnen sich Tore 
in ein neues Sein. Die gewünschte Zukunft wird kraftvoll im Hier 
und Jetzt und vor allem im Körper verankert. 
Mit intensiven Übungen und Meditationen aus dem Momentum 
Mastery Prozess! Eine extrem aufladende Erfahrung! 

Inspire Yourself – Aktiviere Dein Herz-Universum
Urban Soul Retreat: Refresh, Reboot, Regenerate and Remember
Eine spannende Woche mit Herzlehrer Thomas Young voller 
Überraschungen. Das Körper, Geist und Seele belebende Teaching 
besteht aus einem neuen Open Spirit Format – das heisst, keiner 
weiss vorher, was an dem jeweiligen Tag passieren wird. Auch 
Thomas nicht. Die Themen werden sich am Morgen durch Divi-
nation, Traumschau und  Soultalk dem Kreis eröffnen. Wir lernen 
gemeinsam, das Unbekannte zu umarmen, über Vertrautes hin-
auszugehen, alte Konditionierungen abzustreifen und uns einer 
höheren spirituellen Intelligenz anzuvertrauen, welche durch die 
Tage führt. Ein hoch kreatives gemeinsames Schöpfen, welches 
alle Teilnehmer rückverbindet mit Urvertrauen, Unschuld und 
unmittelbarem Wissen – den Insignien derer, die erfolgreich mit 
Menschen arbeiten – sei es als Heiler, Therapeut, Coach, Lehrer 
oder Führungskraft. Einzige Grundvoraussetzung und Goldener 
Faden durch die Tage ist die Aktivierung des eigenen Herz-Uni-
versums. Dies sei die Destination, welche wir in unser Herz-Navi 
eingeben und wir überlassen dem GPS unserer Seelen die Füh-
rung. Meditationen, Traumschau, Heilübungen, Zeremonien, 
Tanz, Filme und der reiche Erfahrungsschatz von Thomas Young 
machen diese Woche zu einem unvergesslichen spirituellen Er-
lebnis. Eine tiefe mystische Erfahrung und Energybooster für den 
eigenen Herzweg.

Datum / Zeit
Donnerstag, 1. Juni
19.00 - 22.00 Uhr
Preis
CHF 90.- / 80.- 
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Datum / Zeit
Di - So, 7. - 12. November
Beginn: Di, 10.00 
Ende: So, 14.00 Uhr
Preis
CHF 1‘105, -  / 1‘025.-
inklusive Mittagessen von
Dienstag bis Samstag
Ort 
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Daten / Dauer
Mi - Fr, 25. - 27. Januar
Mi - Fr, 23. - 25. August 
ca. 50 Minuten
Preis
CHF 160.- / 140.-

Datum / Zeit
Di, 24. Januar, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / 10.- 
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Erlebnisabend: Jenseitskontakte
Dank Martina Camenzinds natürlichem und einfühlsamen Um-
gang mit der Geistigen Welt entsteht im Publikum sofort eine 
familiäre Atmosphäre, in der sich angesprochene Anwesende ver-
standen und geborgen fühlen. Mit ihrer gradlinigen Arbeitsweise 
gelingt es ihr treffsicher Kontakt zu den Verstorbenen herzustel-
len und die oft berührenden Botschaften weiterzugeben. Marti-
na Camenzind macht die Geistige Welt greifbar und öffnet den 
Menschen auf liebevolle Weise den Zugang zur Geistigen Welt.  

Mediale Einzelsitzungen
Im Kontakt mit der Geistigen Welt übermittelt Ihnen Martina Ca-
menzind Hinweise, was in Ihrem Leben im Moment wichtig ist 
und wie Sie aktuelle Lebensprobleme besser bewältigen können. 
Sie verbindet sich mit Ihrer persönlichen geistigen Führung, oder 
mit Ihren Verstorbenen, die als ständige Begleiter und Helfer für 
Sie da sind. Diese geben in ihren Botschaften Antworten auf Ihre 
Fragen, versuchen Sie zu stärken und lassen Sie erleben, dass Sie 
auch im Alltag liebevoll begleitet werden. Dabei geben sich die 
Verstorbenen zu erkennen und helfen Ihnen Ereignisse in der 
gemeinsamen Vergangenheit abzuschliessen. Eine mediale Bera-
tung bringt Sie immer auch ein Stück näher zu sich selbst und 
stärkt Ihr Vertrauen in sich und Ihren persönlichen Lebensweg.

Mediales Schaffen mit Qualität
Lerne von der reichen Erfahrung von Martina Camenzind und 
bringe Deine Medialität auf ein neues Niveau. In diesem Kurs 
zeigt sie Dir, wie Du die Qualität Deiner Beweise verfeinern 
kannst. Mit verbesserten sensitiven und medialen Fähigkeiten 
gelingt es Dir, Dein Gegenüber tief im Herzen zu berühren und so 
das Vertrauen und die Offenheit zu schaffen, die Deine mediale 
Arbeit in eine neue Dimension bringen. Die klare Struktur der 
Kurse und ihre wohlwollende Begleitung geben Halt und Selbst-
vertrauen. In diesem Kurs bilden Deine sensitiven, medialen und 
heilenden Fähigkeiten die Grundlage für ein Wochenende voll 
Inspiration und Erfüllung in der Arbeit mit der Geistigen Welt.
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen beschränkt.

Martina Camenzind ist mit Yoga und Meditation aufgewachsen. 
Durch die Yogastunden bei Selvarajan Yesudian und Sri Sri Sri 
Satchitananda fand sie schon jung zu einer tiefen Verbundenheit 
mit der Geistigen Welt. Nach einigen Jahren als Realschullehrerin 
begann sie sich intensiv mit der Medialität zu beschäftigen und 
ihr Talent bei bekannten Medien zu verfeinern. Heute gibt sie in 
Beratungen und Kursen ihr fundiertes Wissen über die Kräfte des 
Lebens weiter, um die Menschen zu stärken und ihnen zu helfen, 
ihre Lebensziele zu erkennen.

Jenseitskontakte mit  Mar tina Camenzind

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Datum / Zeiten
Sa/So, 4./5. März
Sa: 9.30 - 18.00 Uhr
So: 9.30 - 17.30 Uhr
Preis 
CHF 360.- / 330.-
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Daten / Zeit
jeweils am Mittwoch
von 18.00 - 22.00 Uhr
25. Januar 
15. Februar 
1. März 
5. April
10. Mai
7. Juni
Preis
CHF 120.- / 100.-
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel
Diverses
Wir empfehlen bequeme 
Kleidung.

Matthias Müller übt seit 1992 seine grosse Leidenschaft, das Did-
geridoospielen, als Berufsmusiker aus, unterrichtet Schüler und 
reist mit seinen Konzerten quer durch Europa. Schon als Kind war 
er fasziniert von Geräuschen und Vibrationen und entwickelte als 
Heranwachsender ein tiefes Interesse an ursprünglicher Musik, 
ihrer Herkunft und ihrer Bedeutung. Durch das Spielen des Didge-
ridoos erreicht er Menschen in ihrem Innersten und begleitet sie 
auf ihrem Weg zu sich selber. Er führt seit vielen Jahren Initiierun-
gen für Einzelpersonen oder kleine Gruppen durch. 
Angaben zu Max Schweizer finden Sie auf Seite 16.

Init i ierungsrituale  mit  Matthias  und Max

Initiierungsritual mit Naturklängen 
Matthias Müller und Max Schweizer werden Sie auf eine innere 
Reise begleiten, Ihnen einen Dialog mit sich selber ermöglichen, 
Sie Ihren inneren Raum wahrnehmen lassen. Naturklänge wie das 
Didgeridoo, das Muschelhorn, Bilma (Schlaghölzer), Trommel und 
Gesang entfachen das innere Feuer und aktivieren Kräfte, die Ihren 
Körper und Ihre Seele heilend unterstützen.
Wassergeräusche tragen Ihre Gedanken davon und lassen Ihre 
Wahrnehmung klar und rein werden. Wasser ist ein Träger von In-
formationen, unser Körper besteht zu über 70% aus Wasser, und 
wir lernen, Verborgenes zu spüren. Die urtümlichen Klänge des Did-
geridoos helfen Ihnen, Emotionen in der Tiefe zu wecken und mit 
ihnen umzugehen.
Dieses Ritual richtet sich an Menschen, die in einer Gruppe von maxi-
mal zehn Teilnehmenden ihre wahre Bestimmung kennenlernen wol-
len, die offen sind für das Einleiten eines Prozesses, der ohne Wer-
tung und Einflussnahme von aussen auskommt. Das Initiierungsri-
tual hilft, das Potenzial jedes Einzelnen in Bewegung zu setzen, 
Selbstheilungskräfte zu aktivieren und das Urvertrauen zu stärken.
Sie werden durch dieses Ritual Mut und Freude entwickeln und die-
ses Gefühl in Ihren Alltag integrieren.

Matthias Müller und Max Schweizer werden am 9. Juni, 14. Juli,    
11. August und 1. September zusätzlich Aussenrituale durchführen.
Für weitere Informationen und Anmeldung melden Sie sich direkt 
an Matthias Müller +41 79 334 01 16, info@didgeridoo-music.ch

Rückmeldungen
Ich habe weitaus mehr erhalten als ich erwartet habe. Die Natur wirkt 
seither in einer warmen Klarheit auf mich, wie ich es erst einmal in 
meinem Leben so intensiv erfahren durfte. Ein herzliches Dankeschön 
an Matthias Müller und natürlich auch an Max Schweizer für diesen 
unbeschreiblichen Abend. C.W.

Ich bin zutiefst berührt und beeindruckt, wie einfühlsam und warmher-
zig wir durch den Abend geführt wurden. Ich bin mir meiner Aufgabe 
jetzt bestens bewusst. Vielen Dank. D.
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Vortrag: Einführung in die Quantenpraxis
An diesem Abend führt Dr. Michael König seine Zuhörer in des Feld 
der Quanten. Er erklärt, wie nicht nur die Stoffwechselvorgänge in 
unserem Körper, sondern auch emotionale und mentale Zustände – 
unsere Bewusstseinszustände – durch innere, biologisch bedingte 
elektromagnetische Felder gesteuert und beeinflusst werden.
Vitalität, Lebensfreude und Bewusstheit stehen in direktem Zusam-
menhang mit der Menge und Qualität der Biophotonen (Lichtquan-
ten in biologischen Organismen) in unserem Körper. Je höher die Kon-
zentration und der Ordnungsgrad an strahlendem Licht in unserem 
Körper, desto schöner ist das Leben und desto gesünder sind wir.
Dr. Michael König hat ein Messgerät entwickelt, mit dem er die 
Lichtquanten, die die Finger abstrahlen, messen kann. Mit diesem 
kann man direkt die Veränderung feststellen, indem man vor und 
nach den praktischen Übungen von Michael König gemessen wird.
Während des Abends stellt er auch seine Urwort Theorie vor und 
erläutert den Ausbildungsweg zum Quantenpraktiker.

Seminar: Einführung in die Quantenpraxis
Je höher die Konzentration und der Ordnungsgrad an strahlendem 
Licht in unserem Körper, desto schöner ist das Leben und desto ge-
sünder sind wir. Wie erreichen wir dieses erstrebenswerte Ziel? 
Die von Michael König vermittelten und einfach zu erlernenden Me-
thoden und Übungen mobilisieren das tiefe Glückspotenzial der Ein-
heit von Körper, Seele und Geist. Sie helfen, uns selbst und andere 
intensiver wahrzunehmen, kennen und lieben zu lernen. Durch die 
praktische Anwendung der Übungen schalten wir sozusagen unsere 
«inneren Biophotonenlampen» ein, um alle Zimmer und Nischen un-
seres Seelenhauses mit strahlendem Licht zu durchfluten.
Michael König generiert in seinen Seminaren als Zeugnis seiner per-
sönlichen Transformation ein wirkmächtiges Energiefeld, in dem 
die individuelle Entfaltung des Bewusstseins zu einer nachhaltigen 
Erfahrung der Teilnehmer wird. Oft wird er von einem Team fortge-
schrittener Anwender unterstützt, die ihn seit vielen Jahren bei der 
Durchführung seiner Seminare und Workshops begleiten.

Michael König, geb. 1957, ist ein Quantenphysiker, der sich mit 
den zentralen Fragen des Menschseins beschäftigt. Nach dem er-
folgreichen Studium der Physik und Mathematik in Münster und 
Physikdiplom sowie Promotion an der Universität Kassel stellte 
er die Effizienz seines Erfindergeistes in verschiedenen interna-
tionalen Projekten unter Beweis. Von 1987 bis 2004 leitete er ein 
privates Forschungsinstitut; die Arbeiten führten zu verschie-
denen innovativen diagnostischen Geräten im Bereich der kom-
plementären Medizin. Zentraler Gegenstand seiner inzwischen 
fast dreissigjährigen Forschung ist die Erforschung des Zusam-
menhangs von Geist und Materie. www.drmichaelkoenig.de

Datum / Zeit
Freitag, 27. Januar
19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / 10.- 
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Quantenpraxis  mit  Dr.  Michael  König

Datum / Zeiten
Sa/So, 28./29. Januar
Sa: 10.00 - 18.00 Uhr
So: 10.00 - 16.00 Uhr
Preis
CHF 390.- / 350.-
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Dr. Bradley Nelson graduierte 1988 am Life Chiropractic College 
West in San Lorenzo, Kalifornien. Er hält weltweit Vorträge und Se-
minare über die naturheilkundliche Behandlung von chronischen 
Krankheiten. Bis 2004 unterhielt er eine private Praxis. Als chi-
ropraktisch tätiger Arzt und Craniopath ist Dr. Nelson Spezialist 
auf dem Gebiet der bioenergetischen Medizin und energetischen 
Psychologie. Er ist ein Experte für die Anwendung von Magneten 
zu Heilzwecken und entwickelte die einfache und wirkungsvolle 
Selbsthilfemethode  «Emotion Code». Bradley Nelson ist verheira-
tet, Vater von sieben Kindern und lebt mit seiner Familie in Utah.

Vortrag: Der Körper-Code
Die Wissenschaft bestätigt was alte Heilsysteme schon vor langer 
Zeit erkannt hatten: Denken und Körper sind unentwirrbar miteinan-
der verbunden. Gedanken und Emotionen haben einen kraftvollen 
Einfluss auf die Gesundheit und unsere Beziehungen. Emotionale 
Blockaden können Schmerzen, Funktionsstörungen und schliesslich 
Krankheiten auslösen. Sie bewirken, dass wir uns «unwohl» oder 
unmotiviert fühlen. 
Bradley Nelson ist einer der führenden Experten im neu entstan-
denen Gebiet der bio-energetischen Medizin und Energiepsychologie. 
An diesem Abend erklärt er, wie Du Dir und geliebten Angehörigen 
helfen kannst ein glücklicheres und gesünderes Leben in einem Ge-
fühl der Fülle zu führen. Du erfährst was in den meisten Fällen die 
ursächliche Unausgewogenheit hinter Symptomen, Krankheiten und 
Gefühlen der Leere ist. Der Körper-Code erlaubt uns die Lücken zu 
finden und zu erkennen, woher sie kommen und wie wir sie füllen 
können. 

Workshop: Der Emotionscode
Ob wir wollen oder nicht: Emotionen beeinflussen unser Denken, un-
ser Handeln und unsere Beziehungen. Die Selbsthilfemethode «Emo-
tion-Code» zeigt, wie einfach festsitzende Emotionen und blockierte 
seelische Themen sich lokalisieren lassen und anschliessend mithilfe 
eines simplen Magneten, der dem Körper einen ausgleichenden Re-
gulationsimpuls gibt, aufgelöst werden können. So können zunächst 
unklare Belastungen und Beeinträchtigungen rasch beseitigt werden 
und körperliche Beschwerden verschwinden. 
Dieser umfassende Einführungsworkshop beantwortet Fragen zu 
Hintergrund, Wirkung und praktischer Anwendung der «Emotion-
Code» Methode, die auch für Kinesiologieanwender einen wertvollen 
Zusatz bietet. Seminarinhalte:
•         Theorie der Kinesiologie
•         Viele praktische Übungen der Kinesiologie
•         Der Ursprung der Emotionen
•         …und vieles mehr!

Beachten Sie den Artikel zum Emotionscode auf Seite 121.

Datum / Zeit
Fr, 3. Februar, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 30.- / kostenlos für 
BPV-Mitglieder
Sprache
Englisch mit Übersetzung
Ort aller Veranstaltungen
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Der Emotionscode mit  Bradley Nelson

Datum / Zeiten
Sa/So, 4./5. Februar
jeweils 10.00 - 18.00 Uhr
Preis
CHF 380.- / 350.-
Sprache
Englisch mit Übersetzung

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Datum / Zeit
Mo, 6. Februar, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / 10.-
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Daten / Zeit
Di - Fr, 7. - 10. Februar
jeweils 19.00 Uhr
Preise 
pro Abend: CHF 80.- / 70.-
3 Abende: CHF 210.- / 180.-
4 Abende: CHF 280.- / 240.-
Besonderes 
Nina Dul empfiehlt drei Be-
suche. Bitte keine schwar-
ze Kleidung tragen.

Erlebnisabend mit Heilenergieübertragung
Nina Dul sieht die Aura der Menschen und kann gezielt Energie 
übertragen. Viele Menschen, die Nina Dul aufgesucht haben, be-
richten von unerklärlichen Heilerfahrungen, häufig in Fällen, in 
denen die Schulmedizin nicht weiter wusste. Die polnische Hei-
lerin berichtet über ihren Werdegang als Heilerin und zeigt ihre 
Fähigkeiten. Sie erläutert, wie wir uns vor schädlichen Einflüssen 
schützen und Störungen unseres Energiefeldes ausgleichen kön-
nen. Mit ihrem lebhaften Temperament gewinnt sie schnell die 
Herzen ihrer Zuhörer. Höhepunkt des Abends ist eine Heilenergie-
übertragung für die ganze Gruppe. 

Heilmeditationen
Nina Dul leitet Heilenergie in das Aura-Feld der Anwesenden, 
während die ganze Gruppe in eine geführte Heilmeditation ein-
taucht. Während dieser entstehen hohe energetische Schwin-
gungen, die körperliche, seelische und geistige Blockaden gleich-
zeitig lösen können.
Während der Meditation arbeitet Nina Dul bei Bedarf gezielt mit 
einzelnen Personen. Dazu benötigt sie keine Erklärungen, da 
sie die Probleme in der Aura sieht. Ihre Heilenergie aktiviert die 
Selbstheilungsmechanismen und das Immunsystem und harmo-
nisiert den Energiefluss. Die meisten Menschen spüren die Wir-
kung der Energie während den Heilmeditationen unmittelbar. 
Nina Dul praktiziert diese Methode der Bioenergieübertragung 
seit Jahren mit grossem Erfolg. Viele Menschen berichten, dass 
sie sich danach mit starker positiver Energie aufgeladen fühlen. 
Selbst Spontanheilungen sind aufgetreten. 
Nina Dul baut in ihren Heilmeditationen Elemente ein, die den 
ätherischen Körper wiederherstellen und heilen sollen. Der phy-
sische Leib ist von einem ätherischen Körper umgeben. Dieser 
übersetzt die Signale des physischen Körpers in eine energe-
tische Information. Durch Unfälle, Krankheiten oder Operationen 
wird der ätherische Körper verletzt. Um die neuen, hohen Licht-
schwingungen aufzunehmen, muss der ätherische Körper jedoch 
unversehrt sein wie ein dichter Kokon.
Die Heilmeditationen mit der Magentaenergie bieten ausserdem 
die Möglichkeit, sich von negativen Familien- oder Ahnenverbin-
dungen zu trennen. Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit 
während des Ablösungsprozesses diese Verbindungen bewusst 
wahrzunehmen und manchmal sogar den Kontakt zur Familie 
oder den Ahnen zu fühlen. Ein höchst berührender, tiefgreifender 
und heilender Prozess zugleich. 

Veranstaltungen mit  Nina Dul
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Aura-Seminar 
Im Aura-Seminar behandelt Nina Dul unter anderem folgende 
Fragen: Was ist die Aura? Wie werden die Aura-Farben richtig ge-
deutet? Welche Änderungen können in der Aura auftreten und 
wodurch?
In der Aura spiegelt sich alles: körperliche Krankheiten, das see-
lische Befinden, Gedanken und Gefühle. Nina Dul übt mit den 
Teilnehmenden die Wahrnehmung der Energie in den eigenen 
Händen und im Energiefeld anderer Menschen. 
Sie zeigt Ihnen zudem, wie Sie Energien ausbalancieren und 
somit Störungen bei sich und anderen in der Aura ausgleichen 
können, noch bevor sie als Krankheiten zum Ausbruch kommen. 
Sie lernen, gezielt Energie zu senden sowie Schutztechniken bei 
deren Übertragung. So können Sie sich und Anderen helfen, Ge-
sundheit und innere Balance zu finden und zu erhalten.
Die Teilnehmenden kommen in Kontakt mit der rosa-violetten 
Magenta-Energie, die Nina auch als das Licht der Liebe bezeich-
net. Dieser kann im Magenta-Training vertieft werden. 

Magenta-Training und Einweihung
Schon seit längerer Zeit bemerkt Nina Dul ein vermehrtes Vor-
kommen der Magenta-Farbe in der Aura vieler Menschen. Von 
der geistigen Welt wurde ihr mitgeteilt, dass die Zeit gekommen 
sei, mit der Magenta-Energie zu arbeiten und zu heilen. Es geht 
bei dieser Arbeit um unsere Verbindung zur höchsten Energie 
und zu unserem Ursprung. Die Teilnehmer werden mit einer spe- 
ziellen Meditation und mit Selbstreinigungstechniken vertraut 
gemacht. Die eigentliche Einweihung rundet sie mit der geisti-
gen Öffnung für die Magenta-Energie ab. Diese bildet den Anfang 
der eigenen Arbeit mit der Magenta-Energie.
Voraussetzungen für die Teilnahme:
•  Besuch des Aura-Seminars
•  Keine Raucher oder Personen mit Süchten
•  Am Seminartag kein Alkohol, Koffein, keine schwarze Kleidung

Es wird empfohlen im Anschluss an das Seminar die monatlichen 
Übungsgruppen zu besuchen, um das Erlebte zu vertiefen.

Veranstaltungen mit  Nina Dul

Datum / Zeit
So, 12. Februar
10.30 - ca. 20.00 Uhr
Preis
CHF 220.- / 200.-
inklusive Magenta-CD

Datum / Zeit
Sa, 11. Februar
10.30 - ca. 19.00 Uhr
Preis
CHF 200.- / 180.-
Personen, die Seminare 
von Nina Dul beim BPV be-
sucht haben, erhalten bei 
der 2. Teilnahme des sel-
ben Seminars einen Wie-
derholerrabatt von 50%.

Nina Dul, in Polen seit Jahrzehnten berühmt, wurde durch Fern-
sehauftritte schlagartig auch im Westen populär. Seit ihrer Kind-
heit kann die Biotherapeutin die Aura der Menschen sehen. Viele 
persönliche Schicksalsschläge führten dazu, dass sie dieses Talent 
ausbaute und ihre Berufung als Heilerin fand. In Hamburg, wo sie 
inzwischen ihren Hauptwohnsitz hat, besuchte sie eine Heilprak-
tikerschule. Auch in Akupunktur, Hypnose und Pflanzenheilkun-
de bildete sie sich weiter. «Mit ihrer spontanen Art gewinnt sie 
schnell die Herzen ihrer Zuhörer», lobt Brita Dahlberg, Geschäfts-
führerin des «Frankfurter Ring». www.ninadul.de 

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Daniel Pinchbeck, geboren am 15. Juni 1966, ist ein US-amerika-
nischer Autor und Verfechter des Gebrauchs von psychedelischen 
Substanzen. Der Autor ist der Sohn des Malers Peter Pinchbeck 
und der Schriftstellerin Joyce Johnson. Pinchbeck veröffentlichte 
die Bücher Den Kopf aufbrechen: Eine psychedelische Reise ins Herz 
des Schamanismus und 2012. Die Rückkehr der gefiederten Schlan-
ge. Zudem ist er ein Gründungsmitglied der Literaturzeitschrift 
«Open City». Reportagen des Autors erschienen in zahlreichen 
Zeitschriften. Er ist Mitbegründer des Web Magazins «Reality 
Sandwich». Im Februar 2017 erscheint sein neues Buch How soon 
is now – Wie lange wollen wir noch warten? auf deutsch.

Vortrag: How Soon is Now – Wie lange wollen wir noch  warten
Im Februar 2017 erscheint How soon is now – wie lange wollen 
wir noch warten? von Daniel Pinchbeck, einem der wichtigsten 
amerikanischen Vordenker eines globalen Bewusstseinswandels.  
Eindringlich beschreibt er, wie unser Raumschiff Erde auf eine 
Katastrophe zusteuert, die kaum mehr zu vermeiden ist. Nur eine 
radikale und umfassende Initiation in ein neues Bewusstsein kann 
unsere Zivilisation und die uns tragende Biosphäre noch retten. 
Wird die Wende gelingen? Schonungslos genau nennt Pinchbeck 
die Fakten und resümiert, was zu tun ist und überhaupt noch 
getan werden kann – eine Handlungsanleitung quasi ‚fünf nach 
zwölf ‘. Noch ist eine Wende möglich – falls wir nicht mehr war-
ten. In seinem Vortrag versucht Pinchbeck dazu die Handlungs-
anleitung zu vermitteln.

Tagesseminar: Was wir jetzt tun können – von der persön-
lichen zur planetaren Initiation
In seinem Workshop untersucht Daniel Pinchbeck, was in unserer 
Welt gerade geschieht und vermittelt ein tieferes Verständnis für 
unser persönliches Wachstum und unsere eigene Entwicklung im 
Umfeld der grossen Umwälzungen, die wir erleben. Auch wenn 
wir uns persönlich hilflos fühlen, wissen wir aus der Geschichte, 
dass es nur die Handlungen opferbereiter Einzelmenschen sind, 
die am Ende zu globaler Transformation führen. Ziel des Work-
shops ist es Frieden und Sicherheit zu finden, selbst in einer cha-
otischen Welt, und uns zu inspirieren, einen Beitrag zur notwen-
digen Veränderung der gegenwärtigen Paradigmen zu leisten.
Was Pinchbecks Ansatz so einzigartig macht ist seine umfassende 
Denkweise. Er stellt esoterische und spirituelle Möglichkeiten – 
wie sie sich aus den Werken von Visionären wie Terence McKenna 
und Rudolf Steiner ergeben oder dem Phänomen der UFO Sich-
tungen – neben die praktischen materiellen Aspekte in der Land-
wirtschaft und Energiegewinnung. Er glaubt, dass die Menschheit 
endlich den falschen Dualismus überwinden muss, der Materie 
und Geist als getrennt wahrnimmt, und zur tantrischen Sicht 
finden muss: «Samsara ist Nirwana».
Beachten Sie den Artikel von Daniel Pinchbeck auf Seite 104. 

Datum / Zeit
Fr, 17. Februar, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / 10.- 
Ort aller Veranstaltungen
Hofmatt, Baselstrasse 88 
4142 Münchenstein

Veranstaltungen mit  Daniel  Pinchbeck

Datum / Zeit
Sa, 18. Februar
10.00 - 18.00 Uhr
Preis
CHF 200.- / 180.-
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Seminar: Finde Deine wahre Berufung
Das Thema dieses Wochenendes ist: Beruf und Berufung
•	 Wofür stehst du jeden Tag auf?
•	 Was kannst du anderen geben?
•	 Was möchtest du wirklich? 
•	 Warum bist du überhaupt hier?
Dies sind wichtige Fragen, wenn wir uns mit unserem Berufs-
wunsch beschäftigen. Sonst verrichten wir vielleicht eine Arbeit, 
die uns immer stumpfsinniger werden lässt.
Es kann sein, dass du aufgrund deiner unbewussten Überzeu-
gungen nicht die Tätigkeit ausübst, die dir wirklich gefällt. Viel-
leicht machst du etwas, das dir schwer fällt oder eintönig ist.
Wenn du eine Sehnsucht hast und nicht weisst, wie du sie dir er-
füllen kannst, bist du hier genau richtig. An diesem Wochenende 
wollen wir herausfinden, wie du deinen Traumberuf finden und 
ausüben kannst.
In diesem Berufungsseminar suchen wir nach deinem Feuer. Wir 
erforschen deine Fähigkeiten, wecken deine verborgenen Talente, 
stärken deine Leidenschaft, und schauen wo du einzigartig bist.
Mittelmässiger Erfolg ist leicht zu erreichen. Aber erst wenn wir 
unseren eigenen authentischen Weg beschreiten, finden wir die 
Erfüllung. Dann wird der Beruf zur Berufung. Wir finden zurück 
zu unserer Lebensfreude. Wir bewirken etwas in dieser Welt. Wir 
wachsen über uns hinaus und werden grösser als wir es jetzt 
noch für möglich halten.
Finde deinen Weg, entwickle die ersten Schritte, plane voller Freu-
de und wandle dein Leben zu einem wundervollen Erfolg.
Hör auf zu warten! Was war dein ursprünglicher Traum, bevor an-
dere dich davon überzeugt haben, dass du dazu nicht fähig bist?
Finde zurück zu deinem wahren Traum und realisiere ihn.

Datum / Zeit
Sa/So, 18./19. Februar 
jeweils 10.00 - 17.00 Uhr
Preis
CHF 380.- / 350.-
Ort 
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Der Bestsellerautor Pierre Franckh gehört mit einer Gesamtauf-
lage von über 2,5 Millionen Büchern zu den erfolgreichsten deut-
schen Autoren. Seine Titel sind in 21 Ländern erschienen. Auf der 
ganzen Welt hält er Vorträge und gibt Seminare. Als Coach und 
Mental-Trainer ist er in der Wirtschaft tätig, ebenso für Ärzte, 
Dipl-Psychologen, Kinesiologen und Heilpraktiker. Nach seinen 
Regeln und Anweisungen haben unzählige Menschen ihr Leben 
positiv verändert. Mehr unter: www.Pierre-Franckh.de

Michaela Merten ist als Bestsellerautorin und Künstlerin seit 30 
Jahren eine feste Grösse in Film und Fernsehen. Nach einer Schau-
spielausbildung am berühmten Max-Reinhardt-Seminar in Wien 
trat sie in vielen namhaften Schauspielhäusern auf. Sie arbeitet 
als Consultant & Coach für Führungspersonen und ist Seminarlei-
terin. www.Michaela-Merten.de 
Seit 22 Jahren ist sie glücklich mit Pierre Franckh verheiratet. Das 
Paar lebt und arbeitet in München und in London. Gemeinsam 
sind sie Herausgeber der Coaching-Plattform: www.resonanz-tv.de

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Achtsamkeitstraining mit  Han Shan

Achtsamkeitsabend: Wer loslässt, hat zwei Hände frei
Han Shan war erfolgreicher Manager eines weltumspannenden 
Konzerns in Asien, bevor er nach einem dramatischen Autoun-
fall 1995 für 10 Jahre als buddhistischer Bettelmönch ordinierte. 
Heute ist er gefragter Vortragender, Trainer und Leiter des Nava 
Disa Retreat-Centers in Thailand. An diesem Abend vermittelt er 
Eindrücke über seinen persönlichen Lebensweg. Er gibt eine er-
klärende Einführung in das INSIGHT mind focusing, ein Achtsam-
keitstraining, das die mentale Leistungsfähigkeit steigert, und 
praktiziert mit Ihnen erste Schritte der Achtsamkeit. Regelmässig 
trainiert legt Achtsamkeit Erkenntnisse in uns frei, die uns befä-
higen, unsere Lebensumstände mit neuen Einsichten zu meistern.

Achtsamkeit – Die höchste Form des Selbstmanagements
Han Shan berichtet von seinem Weg zur Achtsamkeit und erläu-
tert dabei anhand seiner eigenen Erfahrungen, wie unser Ver-
stand funktioniert und uns mit Automatismen durch das Leben 
leitet. Achtsamkeit unterbricht diesen unbewussten Vorgang – sie 
ist die Fähigkeit, direkt wahrzunehmen, was im gegenwärtigen 
Moment passiert. Mit der Stärkung dieser Energie sind wir zuneh-
mend in der Lage, unser Leben selbst zu managen.
Der Workshop vermittelt ausführlich die «Vier Punkte der Acht-
samkeit», die Grundlage der INSIGHT mind focusing-Technik:
•	 Körper: Bodyscanning 
•	 Grundstimmung: Erkennen der darunterliegenden Gefühlslage 
•	 Gefühle: Achtsamkeit auf alle auftretenden Gefühle, neutrale 
	 Bestätigung durch mentale Notiz 
•	 Achtsamkeit für Gedanken und Sinneswahrnehmungen
Sie lernen, welche positiven Effekte die Achtsamkeitsmeditation 
auf Ihr Leben hat, wie Sie auch schwierige Situationen mithilfe des 
mentalen Loslassens meistern können und wie Sie Achtsamkeit 
mit verschiedenen Varianten und Übungen in Ihren Tagesablauf 
integrieren können. Weiter stellt Han Shan die vier noblen Tu-
genden vor: Mitgefühl, Mitfreude, universelle Liebe und mentale 
Ausgeglichenheit, die Sie bei kontinuierlicher Anwendung unter-
stützen, die Energie der Achtsamkeit im Alltag zu etablieren.

Beachten Sie das Interview mit Han Shan auf Seite 100.

Datum / Zeiten
Sa/So, 18./19. Februar
Sa: 10.00 - 18.00 Uhr
So: 10.00 - 17.00 Uhr
Preis
CHF 390.- / 360.-

Han Shan ist einer der profiliertesten deutschsprachigen spiritu-
ellen Lehrer, Autoren und Seminarleiter. Als Hermann Ricker in 
Deutschland geboren, war er lange erfolgreicher Manager eines 
weltumspannenden Konzerns in Asien, ehe er anlässlich eines 
dramatischen Autounfalls sein Leben völlig neu überdachte. 1995 
entschied er sich, als buddhistischer Mönch zu leben; heute führt 
er in Thailand das Nava Disa Retreat Center und lehrt weltweit 
das Achtsamkeitstraining und die natürlichen Energiegesetze. 
Sein Buch Wer loslässt, hat zwei Hände frei avancierte zum Best-
seller.

Datum / Zeit
Fr, 17. Februar, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / 10.-
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Heilende Medial ität  mit  Steven Upton

Steven Upton, Sohn einer Deutschen und eines Engländers, hat mit 
fünfzehn Jahren die Schule verlassen und später in der Luftwaffe 
gedient. 1971 besuchte er zum ersten Mal einen spiritualistischen 
Gottesdienst und schloss sich dieser Glaubensrichtung an. Mittler-
weile hat er den Rang eines «Minister» inne; das bedeutet, dass er 
taufen, Ehen schliessen und Abdankungsfeiern leiten darf. Hinge-
bungsvoll widmet er sich dem Trance-Heilen in mehreren Ländern 
Europas und in den USA. Wir haben den populären Heiler in der 
Schweizerwoche in Stansted kennengelernt. Mittlerweilen arbeitet 
er schon viele Jahre erfolgreich bei uns. www.s-upton.com

Privatkonsultationen: Trance-Heilung
Vor der Behandlung will Steven nichts über den Patienten wis-
sen. Er überlässt die Führung seinen geistigen Helfern – meh-
rere geistige Ärzte und ein Schamane – die durch ihn wirken. Er 
legt dem Klienten eine Hand auf den Rücken. Oft fühlt Steven die 
Schmerzen seiner Patienten am eigenen Körper und überrascht 
sie mit seinen präzisen Wahrnehmungen. Die Heilkräfte wirken 
nach der Behandlung noch einige Tage weiter. Aufgrund des Ver-
haltenskodex der spiritualistischen Trance-Heiler muss bei jeder 
Heilsitzung ein Mitsitzer dabei sein. Gerne übernimmt jemand 
aus unserem Team diese Aufgabe und übersetzt bei Bedarf. 

Workshop: Heilende Medialität – Trance-Heilung I
An diesem Wochenende werden Trance-Techniken eingeübt, die 
die heilende Medialität verstärken. Die Teilnehmerzahl ist auf 24 
Personen begrenzt, damit jeder genug Selbstvertrauen entwi-
ckelt, um später selbst Anderen helfen zu können. 
Anfänger und Fortgeschrittene sind gleichermassen willkommen.

Workshop: Heilende Medialität – Trance-Heilung II
Steven Upton bietet eine Vertiefung an für Personen, die das Semi-
nar Trance-Heilung I mit ihm besucht haben. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 24 Personen beschränkt.

Workshop: Einführung in Trancezustände und Trancekontrolle
Der viertägige Kurs eignet sich sowohl für Anfänger als auch für 
Personen, die bereits Erfahrung mit Trance haben. Steven wird 
über sein Verständnis von Trance sprechen und in Gruppen wer-
den persönliche Erfahrungen ermöglicht. 
Ausserdem demonstriert er das Besprochene und hält eine län-
gere Rede in Trance.
Heutzutage wird Trancekontrolle üblicherweise beim Heilen oder 
Sprechen eingesetzt; aber auch schreiben oder malen kann mit 
einer Trancekontrolle intensiviert werden.
 
Weitere Infos, Rückmeldungen etc. finden Sie auf www.bpv.ch. 

Daten / Dauer
23. / 24. / 27. Februar
11. / 12. / 15. Mai 
3. / 4. / 7. August
Dauer: ca. 30 Minuten
Preis
CHF 140.- / 125.-, inkl. Über-
setzung oder Beobachter
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Daten
Sa/So, 25./26. Februar 
Sa/So, 13./14. Mai 
Preis 
CHF 350.- / 315.-
Sprache aller Workshops
Englisch mit Übersetzung

Datum
Sa/So, 5./6. August
Preis 
CHF 350.- / 315.-

Datum / Zeit
Do - So, 14. - 17. Dezember
jeweils 10.00 - 18.00 Uhr
Preis 
CHF 700.- / 630.-
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Dr. Alexander Rasin, geboren in St. Petersburg, ist Doktor der Phy-
sik und Biochemie und studierter Arzt. Der überaus erfahrene Hei-
ler legt grossen Wert auf die wissenschaftliche Nachprüfbarkeit 
seiner Aktivitäten. Die Verwendung von Erkenntnissen aus Kir-
lian-Fotografie, chinesischer und koreanischer Medizin gehören 
zu seinen Spezialitäten. Über Dr. Rasins Arbeit wurde in über 30 
Fernsehsendungen und zahlreichen Fachartikeln berichtet. Dank 
seiner wissenschaftlichen Kompetenz, seinen diagnostischen Fä-
higkeiten und der Ernsthaftigkeit seiner Heiltätigkeit geniesst er 
einen ausgezeichneten Ruf. Er spricht fliessend Deutsch.

Vortrag und Heildemonstration
Als Geistheiler hat Alexander Rasin über 1‘000 Heilséancen mit 10 
bis 10‘000 Teilnehmern geleitet. Einleitend spricht er über seine 
eigene Entwicklung und seine wissenschaftlichen Versuche. An-
schliessend demonstriert er seine erstaunlichen diagnostischen 
und heilerischen Fähigkeiten. Den Abschluss des Abends bildet 
eine Gruppenheilung mit allen Anwesenden.

Privatkonsultationen
In der ersten Konsultation geht es Alexander Rasin um eine ge-
naue Bestandesaufnahme des Zustands seines Patienten, um die 
Ursache hinter den Symptomen zu erkennen. Dabei verwendet 
er neben seiner Hellfühligkeit auch Diagnose-Methoden aus der 
koreanischen und chinesischen Medizin. In der Heilbehandlung 
kombiniert Dr. Rasin je nach Fall individuell seine geistheile-
rischen Fähigkeiten mit energetischen Techniken aus asiatischen 
Medizinsystemen und Methoden der Komplementärmedizin.
Die erste Konsultation dauert in der Regel rund 90 Minuten. Die 
weiteren Behandlungen nehmen in der Regel rund eine Stunde 
in Anspruch.
Bitte beachten Sie, dass Dr. Rasin Ihnen trotz fundierter Ausbil-
dung bei schweren Erkrankungen keine Entscheidungen abneh-
men kann, nicht nur weil er keine medizinischen Diagnosegeräte 
zur Verfügung hat.
Dr. Rasin kann gemäss seiner Erfahrung bei Problemen helfen, 
bei denen Energieverlust vorliegt wie z.B. bei schwachem Im-
munsystem, häufigen Erkältungen, Schwäche, Unwohlsein, Kopf-
schmerzen, Lethargie, Schläfrigkeit, Apathie, Nervosität, leichter 
Reizbarkeit, Depression usw.
Weiter kann er Unterstützung geben bei psychologischen Pro-
blemen wie Sucht, Ängste, Phobien, Komplexe, Schüchternheit, 
Schuldgefühle, Trauer, Verständigungsprobleme, Dysfunktion 
und andere.
Wenig Erfolgsaussichten sieht er bei Multipler Sklerose, Schizo-
phrenie, Altersdemenz, Alzheimer und metastasierten Krebs.

Datum / Zeit
Di, 28. Februar, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / 10.-
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Daten 
Mo - Fr,  27. Februar - 3.März
Sprache
Deutsch
Preise / Dauer 
1. Behandlung: ca. 90 Min.
CHF 250.- / 220.-
Folgetermin: ca. 60 Min.
CHF 180.- / 160.-
Besonderes
Bitte bringen Sie allfällige 
medizinische Unterlagen 
mit.
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Vortrag: Bardo – Der Zwischenzustand
Als Bardo werden die Zustände zwischen Tod und Wiedergeburt 
bezeichnet, in die unser Bewusstsein nach dem Tod eintritt. In 
diesen verweilen wir, bevor wir wiedergeboren werden. Unter 
dem Begriff Bardo verstehen wir drei Zwischenzustände. Den 
Moment vor dem Tod, in dem das Wesen des eigenen Geistes in 
hellem Licht erstrahlt, den Zustand, in dem uns Gottheiten er-
scheinen und den Zwischenzustand des Werdens, in dem der 
Geist die Taten des Lebens durchlebt. Nach Durchschreiten dieser 
drei Zustände erfolgt der Eintritt in einen der sechs Bereiche der 
Wiedergeburt. Das Ziel der Bardo Praxis ist es, die aufeinander 
folgenden Phänomene und die Licht-Erscheinungen als Projektion 
des Egos zu erkennen und durch diese Erkenntnis den Kreislauf 
der Wiedergeburten zu beenden, um ins Nirwana einzutreten.

Tagesseminar:  Tummo – die Praxis des Weisheitsfeuers
Tummo ist unser Weisheitsfeuer. Auf körperlicher Ebene ist es ver-
antwortlich für unsere Körpertemperatur. Auf der energetischen 
Ebene bahnt sich das Feuer seinen Weg durch die Kanäle, löst die 
subtilsten Blockaden auf und bewirkt, dass Energie durch den 
ganzen Körper strömt. Auf der Ebene des Geistes ist Tummo die 
Quelle von Liebe, Freude, Glück und Glückseligkeit.
Wenn wir älter werden beginnen wir, diese Wärme zu verlieren. 
Die Tummo-Praxis entzündet unser inneres Feuer wieder. 
Mit einer Kombination von Bewegungen, Atemtechniken und Vi-
sualisationen entfachen wir die Tummo-Flamme und verteilen 
sie durch den ganzen Körper. Sie verbrennt die Blockaden kar-
mischer Prägungen. Wenn das Feuer grösser wird, steigt es höher, 
durchdringt sanft alle Chakren und verbreitet sich bis in jede Pore 
unseres Körpers. Die Chakren sind die Tore zu unserem Sein. Sie 
zu öffnen und uns mit dem Tummo-Feuer zu verbinden, bewirkt 
grossartige Verwirklichungen. Auf diese Weise tauchen wir in un-
sere innere Weisheit ein. Von dieser Präsenz aus können wir die 
wahre Natur unseres Geistes erkennen und umfassende Weisheit 
sowie bedingungslose Liebe und Mitgefühl verwirklichen.
Tulku Lobsang hat eine starke Beziehung zu dieser Praxis. Sie ist 
seine Spezialität, und er lehrt sie wie kein anderer.  

Datum / Zeit
Di, 7. März, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 25.- / 15.- für Mitglie-
der BPV und Nangten Men-
lang
Sprache
Englisch mit Übersetzung
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Datum / Zeit
Mi, 8. März
10.00 - 16.30 Uhr
Preis
CHF 180.- / 160.- für Mit-
glieder BPV und Nangten 
Menlang
Sprache
Englisch mit Übersetzung

Tulku Lobsang ist ein buddhistischer Meister, sowie Doktor der 
tibetischen Medizin und Astrologie. Er wurde 1975 im Nordosten 
Tibets geboren und trat mit sechs Jahren in die lokale buddhi-
stische Klosterschule ein. Im Alter von 13 Jahren wurde er als 
Reinkarnation des Nyentse Lama wieder erkannt. Tulku Lobsang 
lebte in mehreren Klöstern und beeindruckte die Menschen mit 
seiner Heilfähigkeit. 1992 verliess Tulku Lobsang Tibet, um in 
Südindien sein Wissen bezüglich der klassisch buddhistischen 
Texte zu vertiefen. Später gründete er in Dharamsala das Zentrum 
Nangten Menlang. www.tulkulobsang.org

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Datum Basel
Fr - So, 10. - 12. März 
Datum Berlin
Fr - So, 19. - 21. Mai
Zeiten
Fr: 19.00 - 21.00 Uhr
Sa: 9.00 - 18.00 Uhr
So: 8.30 - 18.00 Uhr
Preise
Basel: CHF 360.- / 330.- 
Berlin: 
Frühbucherpreis bis 31.1.:
EUR 295.- / 260.-
ab 1.2.: EUR 330.- / 290.-
Sprache
Englisch mit simultaner
Übersetzung
Ort  Basel
Musical Theater Basel
Feldbergstrasse 151, Basel
Ort  Berlin
Kosmos
Karl-Marx-Allee 131a
10243 Berlin

Datum / Zeit
Mi 8. März
18.30 - ca. 21.30 Uhr
Eintritt
CHF 50.-, plus CHF 10.- für 
Übersetzungs-Kopfhörer
Sprache
Englisch mit simultaner
Übersetzung
Ort 
Volkshaus, Weisser Saal
Stauffacherstr. 60, Zürich
Anmeldung 
Forum im Licht
+41 (0)44 252 68 78
www.imlicht.ch 

Erhöhe Deine Energie  mit  Joe Dispenza

Progressive Workshops: Erhöhe Deine Energie – 
Richte Dein Leben neu aus
Brich mit Gewohnheiten, finde Deine Bestimmung
Joe Dispenza führt die Teilnehmenden mit interaktiven Übungen 
und intensiven Meditationen in einen Prozess des Wandels. Dabei 
zeigt er auf, wie Du eine neue Denkweise erlangst, indem Du im 
Körper die Energie freisetzt, die bisher in Form von einschrän-
kenden Gedanken, Gewohnheiten und Erinnerungen gestaut 
war. Wenn Du Energien der Vergangenheit befreist und Dich für 
eine neue Zukunft öffnest, kannst Du bestimmen, wer Du wirk-
lich sein willst und was zu diesem Leben gehören soll. Während 
diesem Workshop wirst Du aus Deiner Wohlfühlzone mit ihren 
Begrenzungen herausgeholt, damit Du Dich aus alten Program-
mierungen befreien kannst, die Dich bisher zurückgehalten ha-
ben. An diesem Wochenende bietet sich die Gelegenheit aus dem 
Alltagstrott mit den vertrauten Stimulierungen auszutreten um 
eine neue Realität zu erzeugen. Du wirst dazu aufgefordert, Deine 
bisherigen Vorstellungen aufzugeben um Platz für das Unbekann-
te zu schaffen.
Preis inklusive Simultanübersetzung. Nach der Anmeldung sen-
den wir Dir kostenlos einen Online-Intensiv-Workshop zu, der 
acht Stunden wertvoller Botschaften enthält, inklusive einer spe-
ziellen Übungsmeditation. Dies hilft Dir am Workshop viel ein-
facher in die Meditationen einzutauchen. Zusätzlich empfehlen 
wir, zur Vorbereitung die Bücher Ein Neues Ich oder Du bist das 
Placebo zu lesen.

Kurzseminar: Bewusstsein wird Materie – Du bist das Placebo
Wir alle formen unser Gehirn und unseren Körper durch die Ge-
danken, die wir denken, die Emotionen, die wir fühlen, die Ab-
sichten, die wir hegen, sowie die Zustände erweiterten Bewusst-
seins, die wir erleben. Joe Dispenza lädt uns ein, dieses Wissen 
zu nutzen und uns einen neuen Körper und ein neues Leben zu 
erschaffen. Er erklärt jedes Glied in der Kausalitätskette, die mit 
einem Gedanken beginnt und mit einer biologischen Tatsache 
wie z.B. einer höheren Anzahl von Stammzellen oder einem kraft-
vollen Immunsystem endet. Er versteht es, die wissenschaftli-
chen Hintergründe solcher Veränderungen auf verständliche und 
leicht verdauliche Art zu präsentieren. Anhand von Beispielen de-
monstriert er, wie wir diese Entdeckungen im Alltag anwenden 
können, um unser Leben auf jeder Ebene zu transformieren.
Joe Dispenza erklärt, wie wir Überzeugungen und Denkmuster so 
transformieren können, dass wir nicht mehr alte überholte Ver-
haltensmuster leben, sondern neue konstruktive Verhaltensmu-
ster erschaffen. Wie ein Schein-Medikament ohne Wirkstoff – ein 
Placebo – über die Überzeugung, es handle sich um ein «rich-
tiges» Medikament, wirkt, werden wir selbst zum Placebo und 
verändern durch unser Denken unsere Welt!
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Dr. Joe Dispenza hat an drei amerikanischen Universitäten stu-
diert, seine Schwerpunkte lagen auf den Bereichen Biochemie, 
Neurologie und Gehirnfunktionen. Er promovierte an der Life Uni-
versity von Atlanta im Fach Chiropraktik. Er ist Autor mehrerer 
Bücher über die enge Beziehung zwischen der Chemie des Gehirns, 
der Neurophysiologie und -biologie und ihre Bedeutung für unsere 
Gesundheit. Im preisgekrönten Film What the Bleep Do We Know!? 
kam er zu Wort. Dr. Dispenza ist für seine Fähigkeit bekannt, Laien 
wissenschaftliche Konzepte auf lebendige, anschauliche und un-
terhaltsame Weise zu vermitteln. www.drjoedispenza.com

Datum / Zeit
Mi - So, 19. - 23. Juli 
Preis
EUR 949.-
Ort 
Maritim Hotel Bonn
Godesberger Allee
DE-53175 Bonn
Anmeldung 
www.momanda.de 

Advanced Workshop 
Diese 5 Tage sind eine Reise nach Innen. Die Teilnehmer werden 
zu Meditationen angeleitet, die eine neue Sicht auf das Leben und
auf ihr Selbst ermöglichen und verstärken. Das Konzept der Ko-
härenz, die Segnung der Energiezentren, die Vereinigung polarer
Energien, die Heilung des Einzelnen und der Gruppe werden diese 
Tage zu einem unvergesslichen Ereignis in ihrem Leben machen.
Wissenschaftliche Messungen
Mehrere Wissenschaftler werden vor Ort sein, die epigenetische 
Veränderungen und andere Parameter der Teilnehmer messen. In 
der Teilnahmegebühr ist eine individuelle Messung für jeden Teil-
nehmer enthalten für eine Blindstudie, die bei jedem Advanced 
Workshop von Wissenschaftlern durchgeführt wird.
Voraussetzung: Besuch eines Progressive Workshops 

Advanced Follow Up Workshop
Freue Dich auf ein erstaunliches Wochenende, an dem wir vor 
allem die im Advanced Workshop erlernten Techniken vertiefen 
und erweitern. Sei bereit einen neuen Zustand des Seins zu er-
fahren, Dein zukünftiges Selbst zu werden, Deine Kohärenz zu 
stärken und Dein Herz zu öffnen. Es geht um neue Möglichkeiten. 
Voraussetzung: Besuch des Advanced Workshops

Rückmeldungen
Es war ein aussergewöhnliches Seminar! Ich hatte so viele Erkennt-
nisse. Dinge, von denen ich dachte, sie immer «gewusst» zu haben, 
haben sich setzen und verinnerlichen können. Denn durch die Erläu-
terung der wissenschaftlichen Zusammenhänge und dem täglichen 
Praktizieren ist eine Tiefe entstanden, die ich bisher so noch nicht 
kannte! Vielen lieben Dank! P.M

Ein sehr bewegendes und veränderndes Event! Es hat mich sehr mo-
tiviert, zuhause intensiv weiter an mir zu arbeiten. Ein bisschen fehlt 
mir allerdings, das gebe ich gerne zu, die fantastische Gruppenener-
gie, die mich sehr getragen hat. Und der Fullservice drumherum. Die 
Organisation war in meinen Augen nahezu perfekt. Alles war klar, 
auch im Vorfeld, und es war eigentlich immer jemand da, wenn es Fra-
gen gab. Auch waren alle stets freundlich und aufgeschlossen. Prima!

Erhöhe Deine Energie  mit  Joe Dispenza

Datum / Zeit
Januar 2018
Preis
EUR 649.-
Ort 
wird noch bekanntgegeben
Anmeldung 
www.momanda.de
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Séancen mit Kai und Julia Mügge vom Felix Zirkel 
Kai betreibt den klassischen Physikalischen Mediumismus eu-
ropäischer Prägung: Ein geistiges Wissenschaftler-Team, das er 
channelt, demonstriert, wie autonome Geist-Persönlichkeiten 
physikalisch in unseren dreidimensionalen Raum eingreifen und 
ihn manipulieren können. In den Séancen treten beispielsweise 
auf: Berührungen durch ätherische Hände, Lichtphänomene, Le-
vitationen und paranormale Klopfgeräusche sowie Apporte von 
Objekten. Höhepunkt ist meist die Exposition von grossen Men-
gen Ektoplasma, wobei sich Materialisationen von Händen, Ge-
sichtern und Gegenständen im Rotlicht zeigen können. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 18 Sitzende begrenzt, so dass alle die 
Geschehnisse aus nächster Nähe beobachten können. 
Rückmeldungen und Erfahrungsberichte auf www.bpv.ch

Workshop: Trancetechniken und Séanceraumphänomene
Träumen Sie auch davon, mit der Geistigen Welt direkt in Kontakt 
zu stehen!? Einen höheren Geistführer direkt durch sich sprechen 
lassen zu können?
Durch eine Reihe von Lernschritten überwinden Sie mit Hilfe von 
Verbalsuggestionen jene Hürden, die für viele das direkte ‚Chan-
neln‘ so schwierig machen, so dass Sie nach diesem Wochenende 
befähigt sind, für sich oder andere das Trance-Sprechen auszuüben.
Dabei lernen Sie professionell zu entspannen und durch das Her-
niederringen körperlicher Blockaden auch geistige Widerstände 
hinter sich zu lassen. Sie erlernen ‚tote‘ und ‚lebendige‘ Objekte 
‚auszulesen‘ und ihnen bisher unerreichte Informationen zu ent-
locken. Sie erlernen Geistführern zu begegnen, erfahren ihre Ge-
heimnisse und lassen sie letztendlich für sich arbeiten.
Als besonderes Angebot schlagen wir Ihnen vor, Ihren neuen 
Kontakt zur Geistigen Welt für Phänomene im Séanceraum ein-
zusetzen und so ein neues energetisches Portal für sich zu öffnen.
Sie erfahren über Techniken und Geschichte dieses spektaku-
lärsten Teilbereichs des Mediumismus, wie sie das Erlernte an-
wenden können und wie andere es angewendet haben. 
Sie arbeiten mit dem Tisch und erleben, wie dieser ‚zum Leben‘ 
erweckt sich vom Boden erhebt.

Daten / Zeit
13. März / 15. März
24. April / 19. Juni
21. Juni / 28. August
13. November
jeweils 18.00 - ca. 22.30 Uhr
Preis
CHF 180.- / 160.-
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Physikal ische Medial ität  mit  Kai  Mügge

Kai Mügge wurde als 12-jähriger das erste Mal mit beängsti-
genden Poltergeisterscheinungen konfrontiert. Seit diesen Tagen 
studiert er das, was Kerner «Die Nachtseite der Natur» nannte. 
Er erlernte Hypnose, Meditation und andere veränderte Bewusst-
seinszustände. Er arbeitete therapeutisch mit Spukfokusper-
sonen, experimentierte mit ITK, mit Trance und entwickelte eine 
interdisziplinäre Clearing-Methode. 2005 gründete er die «Felix 
Experimental Gruppe», die physikalische Phänomene produziert 
und dies mehrfach vor internationalen Gästen und Wissenschaft-
lern demonstriert hat. http://felixcircle.blogspot.com

Datum / Zeit
Sa/So, 2./3. September
jeweils 10.00 - 18.00 Uhr
Preis
CHF 350.- / 315.-

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Yuwipi- und Lowanpi-Zeremonien  
In seiner Einführung erzählt Vinny über die Geschichte und den 
Ablauf der Zeremonien sowie das spirituelle Weltbild der Lakota. 
Anschliessend werden gemeinsam die Prayer Ties – Gebetsketten 
mit Tabak – geknüpft, die um den Altar gelegt werden.  
Die Yuwipi- bzw. Lowanpi-Heilzeremonie beginnt nach Sonnenun-
tergang. In den Zeremonien verdichtet sich die Energie derart, dass 
sich die Spirits in physischer Form manifestieren können. Anwe-
sende werden von den Geistern berührt und erfahren Heilung. Yu-
wipi ist Lakota und bedeutet übersetzt «sie binden ihn». Vor der ei-
gentlichen Zeremonie wird der Altar für die Zeremonie aufgebaut. 
Wenn alle im Zeremonieraum Platz genommen haben spricht der 
Yuwipi Mann ein Gebet. Dann werden ihm die Hände hinter dem 
Rücken verbunden und er wird in eine Decke eingeschlagen die 
mit einer Schnur umwickelt und verknotet wird. Der Yuwipi Mann 
wird von den Helfern auf den Altar gelegt, da er sich selbst nicht 
mehr bewegen kann. Der Medizinmann bietet damit symbolisch 
sein Leben an. Traditionell wird eine Yuwipi-Zeremonie deshalb 
vor allem bei lebensbedrohlichen Krankheiten durchgeführt.
Dann wird das Licht gelöscht, die Zeremonien finden in einem 
komplett dunklen Raum statt. Daraufhin beginnen die Sänger mit 
Trommelbegleitung ihre Lieder zu singen. Die Anwesenden se-
hen bereits nach kurzer Zeit Lichter und hören Rasseln, die von 
den Spirits aufgenommen werden und sich durch den Raum be-
wegen. Nach einigen Liedern beginnt die Gebetsrunde bei der 
jeder Teilnehmende seine Wünsche und Gebete spricht. 
Nach der Gebetsrunde werden weitere Lieder gesungen und die 
Heilungsrunde beginnt. In dieser Runde berühren die Spirits alle 
Anwesenden und geben ihnen Energie. Nachher werden dem Yu-
wipi Mann die Fesseln gelöst. Lieder des Dankes werden gesun-
gen, das Licht wird angeschaltet und die heilige Pfeife geraucht. 
Zum Abschluss wird das zeremonielle Essen ausgeteilt, das durch 
den Segen der Geister zu Medizin geworden ist.
Im Unterschied zu einer Yuwipi-Zeremonie wird bei Lowanpi der 
Medizinmann nicht eingebunden. Dafür interagieren die Spirits 
stärker mit den Anwesenden. Ansonsten ist der Ablauf der bei-
den Zeremonien ziemlich ähnlich. 

Vinny Alessi Narr wurde 1965 als Sohn sizilianischer und deut-
scher Eltern in Stuttgart geboren. Mit 15 Jahren hatte er einen 
Traum, der ihn nie mehr losgelassen hat und der verantwortlich 
dafür ist, dass er heute als Lowanpi- und Yuwipimann Zeremo-
nien abhält. 1986 ist er nach Amerika gereist um die Bedeutung 
des wegweisenden Traums herauszufinden. 1990 wurde er von 
einer Oglala Familie adoptiert. Ende der 1990er Jahre zog er end-
gültig in die USA. 2002 gründete er zusammen mit seiner Frau 
Karen, einer Indianerin aus Rosebud, die Organisation Pispiza 
Wounspe für Kinder und Jugendliche. Heute lebt Vinny mit seiner 
Familie auf seiner Farm in den Black Hills in South Dakota. 

Lakota Zeremonien mit  Vinny Alessi  Narr

Daten / Zeit
Lowanpi: Fr, 17. März  
Lowanpi: Sa, 18. März
Yuwipi: So, 19. März 
jeweils 16.00 - ca. 22.00 Uhr
Preis
CHF 200.- / 180.-
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Erlebnisabend: Spirituelle Kunst und Auragramm
Ein Auragramm ist ein Spiegelbild der Seele in Form von Farben 
und Symbolen. Es stellt, ähnlich dem Horoskop, ein Abbild der 
Persönlichkeit dar, in welchem sich seelisch-geistige Aspekte und 
die ihr innewohnenden Fähigkeiten und Entfaltungsmöglich-
keiten spiegeln. 
Colin spricht an diesem Abend über seine Arbeit als Medium und 
spiritueller Künstler und demonstriert anhand einiger Kurzaura-
gramme und Heilbilder seine Fähigkeiten. 

Tagesworkshop: Spirituelle Kunst – Schöpfung aus der Stille
An diesem Tag führt Colin Sie in die Kunst des medialen Malens 
ein und hilft Ihnen, diese faszinierende Arbeit zu entwickeln und 
gleichzeitig Ihre intuitiven Fähigkeiten zu fördern. Colin erklärt, 
dass es sehr schwierig ist, wirklich in der Stille zu sitzen. Beim 
Malen versinkt man von allein in einen veränderten Bewusst-
seinszustand, wobei der Geist längere Zeit mühelos leer bleibt. 
An diesem Workshop schulen Sie Ihre mediale Wahrnehmung, 
indem Sie mit Ihrer geistigen Führung zusammenarbeiten, und 
lernen viel über die Interpretation von Farben und Symbolen.
Bitte bringen Sie Malutensilien wie Pastellkreiden, Buntstifte und 
Papier mit. Es sind keine Malkenntnisse nötig! 

Privatkonsultationen: Auragramme, Energiebilder, Heilbilder
In seinen Sitzungen erfühlt Colin die Aura des Klienten, die er in 
einem Auragramm festhält. Er interpretiert die Farben und Sym-
bole und spricht über seine Wahrnehmungen. Mit Informationen 
aus der Geistigen Welt, welche Colin Hall während der Gestal-
tung des Auragramms erhält, eröffnen sich dem Klienten neue 
Einsichten und Perspektiven für ein bewusstes, erfülltes Leben.
Weiter bietet Colin individuelle Energiebilder an, die auf Räume 
und Menschen eine harmonisierende und heilende Wirkung aus-
üben. 
Colin bietet auch grossformatige Heilbilder (80 x 60 cm) an. Diese 
helfen, die eigene Vorstellungskraft zu stärken und Denkblockaden 
zu lösen. Das meditative Betrachten dieses persönlichen Bildes hilft 
zudem die eigenen Energien besser fliessen zu lassen.

Spir ituel le  Kunst  mit  Col in  Hal l

Colin Hall ist ein Medium aus Manchester. Er begann vor über 20 
Jahren seine sensitive Begabung kontinuierlich im «Arthur Findlay 
College» in Stansted und in Zirkelarbeit zu entwickeln. Geistige 
Helfer forderten ihn auf, die Bilder seiner Meditationen zu malen. 
Dabei wurde er durch die Geistige Welt in die Kunst des Malens 
und in die Symbolsprache eingeführt. In der «Stockport Christian 
Spiritualist Church» arbeitet er als Heiler und Medium. Seine Vor-
bilder Harold Sharp und Nelson Ross begleiten Colins Arbeit als 
spirituelle Lehrer. Er gibt in vielen Ländern Einzelsitzungen und 
leitet Kurse. www.colinhallart.com

Datum / Zeit
Di, 21. März, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / kostenlos für 
BPV-Mitglieder
Sprache 
Englisch mit Übersetzung
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel
Datum / Zeit
Samstag, 25. März
10.00 - 18.00 Uhr
Sprache 
Englisch mit Übersetzung
Preis
CHF 185.- / 170.-

Datum
Di - Fr, 21. - 24. März
Preise / Dauer
Auragramm: ca. 60 Minuten 
CHF 200.- / 180.-
Heilbild: ca. 60 Minuten
CHF 210.- / 190.-
Energiebild: ca. 150 Minuten
CHF 295.- / 265.-
Übersetzung: CHF 20.-

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Séancen für Physikalische Medialität
Die Veranstaltung beginnt mit einer kurzen Einführung in die 
Physikalische Medialität von Lucius Werthmüller. Anschliessend 
schildert Warren seinen Werdegang, stellt sein Spirit Team vor 
und gibt Anweisungen für die Sitzenden. Nach einer kurzen Pau-
se findet die eigentliche Séance statt, die in der Regel rund zwei 
Stunden dauert.
Eine typische Séance mit Warren umfasst Apporte von Steinen  
oder Schmuckstücken, persönliche Botschaften für Sitzer, laute 
Klopfgeräusche – «Raps», Ektoplasma im Rotlicht, Lichtphäno-
mene, Levitationen von Gegenständen, Materialisationen von 
Geistwesen und direkte Stimme. Zu seinem Spirit Team gehören 
Tommy, ein vorlauter Junge, Jessica, ein scheues Mädchen, Yellow 
Feather, Winston Churchill, Warrens Grossvater Albert und Luther, 
ein angeblich nubischer Mann mit einer imposanten Stimme. 
Bitte beachten Sie, dass jede Sitzung ein Experiment ist und es 
keine Garantie für das Auftreten der genannten Phänomene gibt.
Bitte beachten Sie ausserdem, dass wir uns vorbehalten, mit uns 
unbekannten Interessenten ein kurzes telefonisches Gespräch zu 
führen und dass wir uns ungeeignet erscheinende Personen nicht 
zulassen. Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie ein Blatt mit detail-
lierteren Angaben zum Ablauf und den «Do‘s and Don‘ts» während 
der Séance. Die Sicherheit des Mediums, das sich bei einer solchen 
Veranstaltung sehr exponiert, ist für uns das oberste Gebot.
Die Anzahl der Sitzenden ist auf maximal 20 Personen beschränkt. 

Rückmeldungen
Die Veranstaltung mit Warren Caylor am 12.August hat mich sehr be-
eindruckt. Ich möchte euch danken, dass ihr auch dieses Top-Medium 
nach Basel holen konntet.Information, Organisation und Ablauf der 
Veranstaltung waren, wie eigentlich immer, perfekt. M.C.

Die Vielfalt der physikalischen Phänomene und das offene Kabinett 
waren für mich von den bisherigen Seancen im Psi Verein, an denen 
ich teilnehmen durfte, herausragend. D.F.

Daten / Zeit
24. März / 26. Mai 
9. August / 1. November
jeweils 18.00 - ca. 21.30 Uhr
Preis
CHF 180.- / 160.-
Sprache
Englisch mit Übersetzung
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Warren Caylor wurde 1969 in Tumbridge Wells in Kent geboren 
und ist in Neuseeland aufgewachsen. Als sein Vater 1979 starb, 
wusste er davon, bevor die Polizei am nächsten Morgen an die Tür 
klopfte und die Nachricht von seinem Tod überbrachte. Seit er sich 
erinnern kann, hat er eine starke Verbindung zur Geistigen Welt 
– seine medialen Fähigkeiten waren schon als Kind offensichtlich. 
Warren hat schwierige Zeiten durchgemacht – er war für drei Jah-
re obdachlos. Warren hat über viele Jahre seine Medialität weiter 
entwickelt. Heute lebt er, wenn er nicht gerade die Welt bereist, 
in Bristol. www.warrencaylor.co.uk

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Lilith – mit Lust und EigenSinn
Astrologie erfahren – Der weibliche Weg
Lilith steht in unserem Horoskop für die urweibliche Kraft.
Wie es gelingt, in diese Kraft zu kommen und sie in verschie-
denen Lebensbereichen auszuleben, erfährst Du an diesem Tages-
seminar. Wir erkennen, wie sich Lilith in unserm Leben Ausdruck 
verschafft und wie wir dieser weiblichen Urkraft Raum geben 
können.
Falls wir Lilith zu wenig Beachtung schenken, konfrontiert sie 
uns mit unseren Schattenthemen. Achten wir sie, führt sie uns zu 
mehr Kraft und Authentizität.
Im Frauenkreis erforschen wir mit schamanischen Reisen die 
Energie unserer Lilith. So kommt die innere Weisheit jeder Ein-
zelnen allen zu Gute. Mit Übungen verankern wir ihre Energie 
in unserem Körper. Es sind keine astrologischen Vorkenntnisse 
erforderlich. 
Das Seminar richtet sich an Frauen. Bitte bei der Anmeldung Ge-
burtsdatum, Geburtsort und Geburtszeit angeben.

Kostenlos: Astro-Gespräche – Jeder Mensch ist einzigartig
Was macht deine Einzigartigkeit aus? Was brauchst du? Wie 
lebst du Beziehung? Wo kommst du immer wieder an deine Gren-
zen? Was bringt dich zum Strahlen und lässt dein Herz schneller 
schlagen? 
Im Gespräch über dein Geburtshoroskop fügen sich deine ver-
schiedenen Facetten zu einem Ganzen zusammen. Du kommst 
in Kontakt mit deinen inneren Rhythmen. So kannst du dich mit 
den Planetenenergien und ihrer Kraft verbinden und bringst dein 
inneres Licht zum Leuchten.
Im Astro-Gespräch besprechen wir dein Anliegen oder folgen 
dem Fluss und gehen dem nach, was sich zeigen will.

Karin Hangartner ist in Basel in eigener Praxis als Astrologin, 
Schamanisch Wirkende, Physio- und Shiatsutherapeutin tätig. Es 
ist ihr ein Anliegen neben den astrologischen Gesprächen, die sie 
auch im Psi-Verein anbietet, die Planetenkräfte auch energetisch 
erfahrbar zu machen, um mit ihnen in Kontakt zu kommen. Sie 
bietet schamanische Reisen einzeln und in Kreisen an, um spe-
ziell Frauen ihre innere Kraft spürbar werden zu lassen.

Datum / Zeit
Sonntag, 26. März
10.00 - 18.00 Uhr
Preis
CHF 160.- / 140.- 
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Astrologie  mit  Karin Hangar tner

Daten / Dauer
jeweils am Dienstag: 
17. Januar / 7. Februar 
7. März / 11. April   
9. Mai / 27. Juni
8. August / 12. September
Dauer: ca. 45 Minuten
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel
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Spir ituel le  Entwicklung mit  Maitra

Abendseminar: Verstehe Deine Chakras – Verstehe Dich selbst
Was bedeutet es wirklich wenn Du Dein Herz öffnest?
Was geschieht wenn Du den Eindruck hast, es befinde sich ein 
Klumpen in Deinem Solarplexus?
Was blockiert Dich wenn Du das, was Du sagen willst, einfach 
nicht aussprechen kannst? 
Die oben genannten Dilemmas haben alle mit Deinem Energie-
system zu tun, speziell mit Deinen Chakras. An diesem Abend 
erkunden wir, wie Deine Chakras einen Einfluss nehmen auf ver-
schiedene Bereiche Deines Lebens – ob Du Dir dessen bewusst bist 
oder nicht. Indem Du Dein Energiesystem besser kennst, wirst Du 
Deine Eigenwahrnehmung stärken und Dich freier ausdrücken 
können. Dadurch verstehst Du andere Personen besser und Du 
hast mehr Mitgefühl und urteilst weniger. 
Schliesse Dich Maitra an, um gemeinsam mit ihr das endlose My-
sterium des Menschseins zu erforschen.

Privatkonsultationen und Beratungen
Maitra nimmt in ihren Sitzungen Kontakt mit dem wahren Selbst 
ihrer Klienten auf. Sie «liest» ihre Energien, um zu erkennen, was 
ihre Klienten blockiert. Häufig sieht sie Schlüsselereignisse aus 
vergangenen Leben, die einen Einfluss auf die jetzige Situation 
haben. Sie hilft dem Klienten hinderliche Lebensmuster zu erken-
nen, zu erfahren und loszulassen. 
Vor einer Sitzung empfehlen wir den Kunden sich mit ihrer Le-
benssituation auseinanderzusetzen, um Fragen stellen zu kön-
nen. Die Antworten beinhalten oft hilfreiche Hinweise und bieten 
Entscheidungshilfen an. 
Natürlich treffen die Kunden letztlich ihre Entscheidungen selbst.

Rückmeldung
Mir hat die Privatsitzung bei Maitra wirklich viel gebracht. Sie ist eine 
sehr einfühlsame, positive und liebevolle Person. Ihre Informationen 
waren echt bereichernd und lassen mich einige Aspekte im Leben mit 
mehr Verständnis betrachten. Ihre Äusserungen begleiten mich seit-
dem tagtäglich. Y.B.

Maitra, 1937 geboren in Lovall Wyoming (USA), war schon als 
Kind hellsichtig. 1969 zog sie nach Kalifornien, wo sie eine Zeit 
der geistigen Erweiterung und des persönlichen Wachstums er-
lebte. Sie traf auf Muktananda, ein spiritueller indischer Lehrer, 
der ihr Meister wurde. Mit seiner Hilfe wurde ihre Medialität 
gestärkt und sie fand zu ihrem Lebensziel: Menschen behilflich 
sein, ihr eigenes Potenzial zu erkennen und leben. Seit über 20 
Jahren arbeitet sie als professionelles Medium. Durch ihre aus-
serordentliche Liebe und fachliche Kompetenz findet sie schnell 
Zugang zur Seele der Menschen. www.maitra.net

Datum / Zeit
Mi, 29. März
18.00 - 22.00 Uhr
Preis
CHF 90.- / 70.-
Sprache
Englisch mit Übersetzung
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Datum / Dauer
Mo - Fr, 27. - 31. März
Dauer ca. 50 Minuten
Preis
CHF 180.- / 160.-
Übersetzung: CHF 35.-

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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1. Sensitivität, Medialität und Intuition (1./2. April)
Jeder Mensch ist sensitiv und intuitiv. Oft verhindern fixe Vor-
stellungen über das Wesen medialer Kontakte und sensitiver 
Wahrnehmung die Entwicklung dieser Fähigkeiten. Es ist deshalb 
wichtig, den eigenen Zugang zur Medialität zu erkennen und zu 
stärken. Wir müssen lernen zwischen echten Eingebungen und 
Projektionen unseres Unbewussten zu unterscheiden. In diesem 
Seminar arbeiten wir mit Übungen zum Erkennen und zur Schu-
lung der Intuition, Sensitivität und Medialität. 

2. Geistiges Heilen und Selbstheilung (10./11. Juni)
Es gibt eine Vielzahl verschiedener Formen des geistigen Heilens. 
Nicht die Methode entscheidet dabei über den Heilerfolg. Viel-
mehr geht es darum, eine Heilmethode zu finden, die unserem 
Wesen und unserer speziellen Begabung entspricht. Deshalb ex-
perimentieren wir an diesem Wochenende mit verschiedenen For-
men des geistigen Heilens. Dazu geben wir individuelle Unterstüt-
zung, die die Wirkung der Behandlungen verstärken. Diese um-
fasst beispielsweise Hinweise, aus welchen Zentren die Energien 
besonders stark fliessen oder wo der Kanal nicht durchlässig ist.

3. Orte der Kraft und Kräfte des Lebens (26./27. August)
Die alte Wissenschaft der Geomantie erforscht die Energieströme 
und -zentren der Erde und das Wesen der Naturkräfte. Sie geht 
davon aus, dass die Erde ein lebendiger Organismus mit einem 
eigenen Energiesystem ist. So wie unser Körper Energiebahnen 
(Meridiane) und Energiezentren (Chakren) besitzt, wird unsere 
Erde von Kraftlinien und Kraftplätzen durchzogen.
An Orten der Kraft besteht ein besonderer Austausch mit kos-
mischen Energien. Der Schleier zwischen unserem Wachbewusst-
sein und anderen Ebenen oder Dimensionen wird dünner. Da-
durch fällt es uns leichter in Resonanz mit etwas Grösserem zu 
treten. Unter anderem besuchen wir an diesem Wochenende die 
Emma Kunz Grotte und den Kraftplatz auf dem Buschberg.

4. Welten des Bewusstseins (4./5. November )
In unserem gewöhnlichen Bewusstseinszustand erleben wir uns 
als etwas fest Begrenztes mit einer feststehenden Identität. In 
erweiterten Zuständen verschieben sich die Grenzen zwischen 
dem Ich und der Aussenwelt auf vielfältige Weise.
Dieses Seminars vermittelt theoretisches Wissen und unterstützt 
die Teilnehmer darin, wieder Zugang zu ihrer inneren Essenz zu 
finden. Ebenso sollen Muster und Automatismen bewusst ge-
macht werden, die uns an der vollen Entfaltung unserer Mög-
lichkeiten hindern. Diese Bewusstwerdung und die Integration 
verschiedener Ebenen unseres multidimensionalen Wesens ver-
helfen uns dazu, unsere Identitäts- und Bewusstseinszustände 
selbst zu wählen.

Daten / Zeiten 
Sa/So: 1./2. April
Sa/So: 10./11. Juni
Sa/So: 26./27. August
Sa/So: 4./5. November
Sa: 10.00 - 17.30 Uhr
So: 10.00 - ca. 17.00 Uhr 
Preise
CHF 1’400.- / 1’300.-
Einzelne Seminare:
380.- / 350.-
Ort aller Seminare
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Seminarzyklus mit Bea und Lucius
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Bea Rubli ist Mutter dreier Kinder und arbeitet seit zwanzig Jah-
ren erfolgreich als Channelingmedium, Sensitive und Heilerin in 
Aarau. Sie leitet mehrere Gruppen zur Entwicklung des Gewahr-
seins, der Medialität und der Sensitivität. Seit Jahren bietet sie Se-
minare zur Bewusstseinsentwicklung an, die den Heilwerdungs-
prozess des Menschen unterstützen und die erweiterte Wahrneh-
mung als Chance zum Erkennen der eigenen begrenzenden Mu-
ster, Automatismen, Dogmen und Konzepten nutzt – ein Weg das 
wahre Selbst bewusst zu erleben und die eigenen Potenziale zur 
vollen Entfaltung zu bringen. Bea Rubli gibt auch Channeling-
Sitzungen beim Basler Psi-Verein. Infos finden Sie auf Seite 19.

Lucius Werthmüller, geboren 1958, setzt sich seit rund 30 Jahren 
mit allen Grenzgebieten auseinander. Zu seinen Hauptinteressen 
gehören veränderte Bewusstseinszustände, die Physikalische 
Medialität und die Erforschung biologischer Energien. Er ist seit 
1991 Präsident des «Basler Psi-Vereins». Von 1999 bis 2007 war 
er Projektleiter der «Basler Psi-Tage». Im Jahre 2000 erhielt er den 
Preis der «Schweizerischen Stiftung für Parapsychologie». Zusam-
men mit Dieter Hagenbach schrieb er die Biographie Albert Hof-
mann und sein LSD. Lucius ist Vater dreier erwachsener Söhne und 
lebt mit seiner Partnerin Sabin Sütterlin in Basel.

Zielsetzung und Methode
Dieser Zyklus richtet sich an Menschen, die ein Basiswissen über 
die behandelten Inhalte besitzen und über eine gewisse praktische 
Erfahrung damit verfügen. Die Seminare sind in sich abgeschlos-
sen und können einzeln besucht werden, auch wenn sie aufeinan-
der aufbauen.
Wir vermitteln theoretische Hintergrundinformationen und er-
möglichen praktische Erfahrungen zu den jeweiligen Kursthemen.
Wir arbeiten mit Meditationen, Trancetechniken, Bewusstseins-
reisen, Musik, einer Vielzahl von praktischen Einzel-, Partner- und 
Gruppenübungen sowie individueller Hilfestellung.
Ausserdem benutzen wir die Informationen und Schwingungen 
von in Séancen apportierten Aktivsteinen und lassen uns beglei-
ten von den Klängen, die sich in den Energiezentren auf dem 
Buschberg, in Glastonbury und Rennes Les Bains manifestiert 
haben. Bea und Lucius haben vielfältige Erfahrung mit der Anwen-
dung und der bewusstseinserweiternden Wirkung dieses ausser-
gewöhnlichen Hilfsmittels gesammelt.
Wir unterstützen die Teilnehmer darin, ihr eigenes Wesen und 
das eigene Potenzial besser zu erkennen und geben individuelle 
Hinweise auf spezielle Begabungen und Stärken. Es ist für unsere 
Entwicklung entscheidend, dass wir die Wege finden, die unseren 
Begabungen und unserem Wesenskern entsprechen.
Wichtig ist uns die praktische Umsetzung der Erkenntnisse und 
Erfahrungen in die tägliche Lebensführung.

Seminarzyklus mit Bea und Lucius
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Erlebnisabend: Avalon – die heilige Insel
Auch wenn Isabelle von Fallois sich als «Angel Lady» einen Namen 
gemacht hat, beschäftigt sie sich nicht weniger lange mit Avalon, 
denn seit sie während ihrer Leukämieerkrankung im Krankenhaus 
Die Nebel von Avalon von Marion Zimmer Bradley geradezu versch-
lungen hat, spürt sie einen intensiven Bezug zu Avalon.
So ist es nicht weiter verwunderlich, dass sie bereits vor der Ver-
öffentlichung ihres ersten Engel-Buches Workshops über Avalon 
gegeben hat. Nun möchte sie ihre Visionen von Avalon auch in 
die Schweiz bringen, denn die heiligen Priesterinnen vom See,  
König Artus und Merlin können uns auch in den heutigen Zeiten 
auf unserem Weg der Heilung und Ganzwerdung unterstützen.
Im Anschluss an ihren Vortrag über Avalon wird Isabelle von 
Fallois eine Meditation channeln. 

Workshop: Avalon – die heilige Insel
Seit über fünfzehn Jahren hat Isabelle von Fallois eine sehr tie-
fe Verbindung zur heiligen Insel Avalon, wie man auch in ihrem 
Buch Die Engel so nah nachlesen kann. Sobald sie engeren Kontakt 
zu den Erzengeln hatte, reiste sie zurück in der Zeit, um sich an 
Avalon zu erinnern. Diese besonderen Reisen halfen ihr, viele ih-
rer heutigen spirituellen Fähigkeiten wieder zu erlangen!
Es ist ihr ein grosses Anliegen, euch auf die Reise zur heiligen 
Insel Avalon und den Priesterinnen vom See, König Artus und 
Guinevere, Merlin und Lancelot mitzunehmen.
In Meditationen bzw. Seelenreisen wird Isabelle von Fallois euch 
durch die Nebel der Zeit begleiten, um eure eigenen Erinne-
rungen an diese besondere Zeit wieder zu aktivieren und neue 
Erkenntnisse für euer heutiges Leben zu gewinnen.
Durch die Rückerinnerung und Beschäftigung mit Avalon können 
wir uns wieder mit unseren natürlichen Kräften verbinden, und 
so mehr im Einklang mit unserer inneren Weisheit leben und das 
Leben erschaffen, das wir in den höheren Ebenen geplant hatten.
Kommt und reist durch die Nebel von Avalon, um wieder mehr 
Magie in eurem Leben zu verspüren!

Beachten Sie den Artikel von Isabelle von Fallois auf Seite 134.

Datum / Zeit
Freitag, 7. April
19.30 - 21.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / 10.- 
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Isabelle von Fallois erlebte nach einer Nahtoderfahrung im Alter 
von acht Jahren wiederholt Zukunftsträume und Visionen, doch 
die Musik war und blieb ihr Ein und Alles. Erst aufgrund ihrer 
Leukämieerkrankung vor vierzehn Jahren begann sie sich wirklich 
intensiv mit Engeln und anderen lichten Wesen zu beschäftigen. 
Innerhalb kurzer Zeit erhielt sie genaue Anweisungen von den 
Erzengeln und wurde wieder vollkommen gesund. Heute reist sie 
durch die Welt, hat vier Bücher geschrieben, die in mehrere Spra-
chen übersetzt wurden, hält Vorträge und Workshops und leitet 
das von ihr entwickelte ANGEL LIFE COACH® Training.

Datum / Zeit
Sa/So, 8./9. April
jeweils 10.00 - 17.00 Uhr 
Preis
CHF 390.- / 360.-
inklusive Kartenset:
Avalons Vermächtnis: Ver-
binde die Kraft aller Licht-
wesen in dir

Die Insel  Avalon mit  Isabel le  von Fal lois
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Radical  Br i l l iance mit  Arjuna Ardagh

Arjuna Ardagh ist Awakening Coach, Autor, Lehrer und Vortrags-
redner. Er hat sieben Bücher und verschiedene Audio- und Video-
kurse verfasst. Als Sprecher auf Konferenzen und Events ist er in 
zwölf Ländern bekannt. Aktuell ist er in dem Film Awake – Ein Reise-
führer ins Erwachen von Catharina Roland zu sehen. Arjuna Ardagh 
ist es gelungen, die spirituelle Suche nach dem Erwachen aus der 
traditionellen, hierarchischen Lehrer-Schüler-Beziehung zu lösen. 
Mit dem Awakening Coaching kreierte er eine Methode, die es je-
dem ermöglicht, andere Menschen darin zu unterstützen, in ihre 
wahre Natur – unbegrenzt, ewig und eins mit allem – zu erwachen.

Erlebnisabend: Radical Brilliance
Wir alle wollen unser volles Potenzial zum Leuchten bringen und 
unsere Berufung leben. Jeder Mensch trägt ein Geschenk in sich, 
eine besondere Art und Weise zu strahlen und mit seiner einzigar-
tigen Gabe die Welt zu bereichern. Der eine zaubert wundervolle, 
gesunde und nahrhafte Speisen, der andere hat ein besonderes 
Geschick im Dekorieren während sich für wieder einen anderen 
seine besondere Gabe in der Qualität seiner Beziehungen zeigt.
Sobald du deine Gabe entdeckst und auf deine persönliche Art zu 
strahlen beginnst, bist du dir der grenzenlosen Möglichkeiten be-
wusst. Dann lebst du deine wahre Natur und Selbstbewusstsein, 
Freude und Unabhängigkeit können in dein Leben fliessen.
Der Vortrag ist für Seminarbesucher im Preis inbegriffen und gilt 
als Teil des Seminars, kann aber auch einzeln besucht werden.

Seminar: Radical Brilliance
An diesem Wochenende wirst du ein intuitives Gefühl für «Radical 
Brilliance» entwickeln und was es bedeutet, das volle Potenzial 
zu leben. Du wirst deine tiefste Sehnsucht entdecken: Welches 
Geschenk wartet darauf, von dir in die Welt gebracht zu werden?
Du wirst dich an deine wahre Natur als grenzenloses Bewusst-
sein erinnern: Ohne Zweifel, ohne Begrenzungen – die Quelle von 
allem, was brillant, strahlend, humorvoll, heilend ist. Hindernde 
Glaubenssätze wirst du innerhalb weniger Minuten auflösen. Mit 
praktischen Übungen lernst du dein gewohnheitsmässiges Den-
ken und Handeln zu durchbrechen: Der Weg wird frei für dein 
wahres Potenzial, dein einzigartiges Geschenk, Deine «Radical 
Brilliance».

Rückmeldungen
Vielen Dank für das tolle sehr berührende Seminar mit Arjuna. Er hat 
mich genau dort abgeholt wo ich stand. Danke auch für die gute Or-
ganisation. Ich freu mich schon darauf, wenn er im nächsten Jahr 
kommt. S.G

Tolle Übungen und ein grossartiger Referent. Die Seminartage waren 
einfach wunderbar. S.G.

Datum / Zeit
Freitag, 21. April 
19.00 - 22.00 Uhr
Eintritt
CHF 35.- / 25.- 
Sprache
Englisch mit Übersetzung
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Datum / Zeiten
Fr - So, 21. - 23. April
Fr: 19.00 - 22.00 Uhr
Sa: 10.00 - 18.00 Uhr
So: 10.00 - 17.00 Uhr
Preis
CHF 390.- / 360.- 
Der Erlebnisabend ist Teil 
des Workshops und im 
Preis inbegriffen.
Sprache
Englisch mit Übersetzung
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Eric Pearl

Veit Lindau Teal Swan

Pascal Voggenhuber Kyle Gray

Neale Donald Walsch

find   our flow!
EVENT FÜR URBANE SPIRITUALITÄT

Unsere Speaker:

Mehr Informationen unter: www.� ndyour� ow.ch

„� nd your � ow!“ – das ist Spiritualität, wie sie zu dir passt. Urban. Modern. 
Individuell. Das ist dein Weg zu dir, ohne starre Muster. Das ist dein Leben 

im Einklang, ohne vorgegebenen Takt. Das ist die Chance, dir selbst zu 
begegnen. Das bist du, in Harmonie und Zufriedenheit mit dir selbst.

Datum: 7. & 8. Oktober 2017 

Ort: Musical Theater Basel

y  
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Medialitätsschulung mit Kim-Anne Jannes

Datum / Zeit 
Fr,  5. Mai, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / 10.-
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Medialer Erlebnisabend
Kim-Anne Jannes gibt an diesem Abend Einblick in die individuelle 
Arbeit mit der geistigen Welt. Sie arbeitet mit Leuten aus dem 
Publikum und demonstriert so den Kontakt zur jenseitigen Ebene. 
Sie macht die vielfältigen Möglichkeiten dieser Arbeit sichtbar 
und erklärt den Umgang mit eigenen aussersinnlichen Wahrneh-
mungen. 
Der Umgang mit dem Sterben und dem Tod wird einfacher, wenn 
man weiss, was dabei passiert und wozu die Natur diesen Prozess 
überhaupt benötigt. Die Bewältigung von Trauer wird leichter, 
wenn man erfährt, wie es den Verstorbenen jetzt geht und dass 
ihre Seele noch existiert. Auch persönlichen Fragen rund um das 
Thema wird Raum gegeben. 
Dieser Abend gibt die Möglichkeit, sich ein Bild der Arbeit von 
Kim-Anne Jannes zu machen.

Workshop: Wahrnehmungs- und Medialitätsschulung
Wenn man es nüchtern betrachtet, besitzen alle Menschen die 
Fähigkeit der Sensitivität. Warum kann aber nicht jeder diese Fä-
higkeit für Medialität oder spirituelle Entwicklung vollumfänglich 
nutzen, wenn es doch theoretisch jeder können sollte? 
Kim-Anne Jannes macht die Antworten darauf in diesem Seminar 
auf eindrückliche und einfache Art und Weise sichtbar und zeigt 
uns auf, was uns von der spirituellen Natur trennt. 
In diesem Workshop erfährt man, wie einfach der Kontakt zum 
Jenseits funktionieren kann, aber auch, welche Verantwortung 
sich darin verbirgt. Dieses Wochenende hält viele Überraschun-
gen und AHA-Erlebnisse bereit, nicht nur für «Anfänger». 

Rückmeldungen
Das Seminar mit Kim war einsame Spitze. Kim ist eh eine Nummer für 
sich.Sie bringt es sehr einfach und verständlich auf den Punkt. Ich hat-
te an diesem Wochenende sehr viele Erkenntnisse und Aha Erlebnisse.

Kim-Anne Jannes überzeugt durch grosse Erfahrung, Empathie, Bo-
denhaftigkeit und Humor. Sie versteht es hervorragend, Teilnehmende 
für das Thema zu interessieren und zu fesseln. M.G

Kim-Anne Jannes, geboren 1971, hatte bereits als Kind ausser-
sinnliche Wahrnehmungen. In ihrer Jugend verschloss sie sich die-
sen Erfahrungen. Mit 25 Jahren, nach einer Ausbildung zur Gold-
schmiedin, erlebte sie erneut aussersinnliche Wahrnehmungen 
und begann, sich vermehrt mit Spiritualität und Medialität zu 
beschäftigen. Seit diversen Fernsehauftritten – z.B. in der RTL-Sen-
dung «Das Medium» – ist Kim-Anne Jannes eines der bekanntesten 
Medien im deutschsprachigen Raum. Sie arbeitet seit über zehn 
Jahren hauptberuflich als Medium in der Schweiz und gibt ihr 
Wissen und ihre Erfahrung in Kursen und Ausbildungen weiter.

Datum / Zeit
Sa/So, 6./7. Mai 2017
jeweils 10.00 - 17.00 Uhr
Preis
CHF 360.- / 330.-



5656 Systemaufstel lungen mit  Albrecht  Mahr

Seminar: Systemaufstellungen 
Systemaufstellungen ermöglichen es, mit dem inneren Wissen 
einer Familie, eines Teams oder einer Organisation in Berührung 
zu kommen: Im «Wissenden Feld» der Aufstellung werden die 
tatsächlich wirksamen Kräfte eines Systems deutlich, ebenso wie 
der Weg zu einer guten Lösung für alle Beteiligten. Systemauf-
stellungen sind vor allem eine Form feiner und differenzierter 
Körpertherapie. Unser «wissender Körper» stellt alle Zeichen, 
Empfindungen und Bewegungen zur Verfügung, die uns zu neuen 
Einsichten und zu den Lösungen führen, die auf uns warten.
In einem emotional unter Umständen tief bewegenden und oft 
überraschenden Prozess kann es in einer Aufstellung möglich wer-
den, einen neuen Zugang zu bisher unlösbar erscheinenden Pro-
blemen in unseren wichtigen Beziehungen (Paare, Familien u.a.), 
zu psychosomatischen Krankheiten und schicksalshaften Bela-
stungen, ebenso wie gute Lösungen in unserem Arbeitsbereich 
zu finden. Auch innere Konflikte, Krankheiten und Symptome, 
schwierige äussere Entscheidungen oder die unserem Wesen und 
unserer Bestimmung entsprechenden Ziele können durch Aufstel-
lungen in einem neuen und klareren Licht gesehen werden. 
Aufstellungen haben sich als besonders hilfreich erwiesen beim 
Verständnis und der Verarbeitung von Traumata, deren Ursprung 
oft verborgen geblieben ist, deren Wirkungen jedoch über mehre-
re Generationen anhalten können. 
Mehrtägige Seminare helfen, genügend Zeit für die Integration 
des Erlebten und für weitere Schritte zu haben, die zur Vertiefung 
und zur Verankerung im Alltag notwendig werden.

Sie haben die Möglichkeit eine eigene Aufstellung zu machen oder 
ein teilnehmender Beobachter zu sein. 

Datum / Zeiten
Fr - So, 19. - 21. Mai
Fr: 9.30 - ca. 18.30 Uhr
Sa: 9.00 - ca. 18.30 Uhr
So: 9.00 - ca. 17.00 Uhr
Preise
mit eigener Aufstellung: 
CHF 490.- / 460.- 
teilnehmender Beobachter:
CHF 310.- / 290.- 
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Dr. med. Albrecht Mahr, verheiratet, 2 Kinder, Facharzt für Psy-
chosomatische Medizin und Psychotherapie, Psychoanalytiker 
und Systemtherapeut. Leiter von ISAIL – Institut für Systemauf-
stellungen und Integrative Lösungen und des IFPA – Internatio-
nales Forum Politische Aufstellungen. Organisator von interna-
tionalen Tagungen zu Systemaufstellungen, letztes Thema war 
«Konflikttransformation und Mystik». Er leitet weltweit Thera-
pie- und Weiterbildungsseminare. Dr. Mahr gilt als einer der er-
fahrensten Aufsteller und hat eine besonders wirksame und hu-
morvolle Arbeitsweise entwickelt. Infos: www.mahrsysteme.de

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Als physikalisches Medium hat Mychael Shane sein Leben damit 
verbracht, sich mit den «Aufgestiegenen Meistern» zu verbinden 
um ihr Wissen, ihre Prinzipien, ihr Licht und ihre Heilkraft mit an-
deren Menschen zu teilen. Während das Medium «zur Seite tritt» 
benutzen die Geistwesen den Körper des Mediums, um zu kommu-
nizieren. Zu den Phänomenen, die bei Mychael auftreten, gehören 
Direkte Stimme, Materialisationen und Apporte. Mychael Shane ist 
Amerikaner und lebt in Seattle. www.mychaelshane.com.
Rückmeldungen zu seinen Séancen, zu den persönlichen Healings 
sowie Videos des Apportgeschehens finden Sie auf www.bpv.ch. 

Daten / Zeit
Donnerstag, 25. Mai  
Samstag, 27. Mai
jeweils 18.00 - ca. 22.00 Uhr
Preis
CHF 180.- / 160.-
Sprache
Englisch mit Übersetzung
Ort der Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Séancen mit  Mychael  Shane

Séance: Spirit-Kommunikation und Apporte
Diese Abende bestehen aus vier Teilen. Im ersten Teil erzählt My-
chael darüber wie er seine Fähigkeiten entdeckt und entwickelt 
hat, anschliessend geben wir Anweisungen zum Verhalten wäh-
rend der Dunkelséance.
Im zweiten Teil sitzt Mychael in Trance im Kabinett. Direkte Stim-
men aus der Trompete werden kurze Vorträge halten, Fragen be-
antworten, einzelnen Sitzern Informationen geben oder Affirma-
tionen und Meditationen anleiten. Häufig geben materialisierte 
Geistwesen einzelnen Sitzern Heilbehandlungen.
Der dritte Teil ist eine Apport-Séance. Dazu setzt sich Mychael 
nach einer kurzen Pause, während der die Teilnehmer ihre Foto-
apparate holen können, für wenige Minuten ins Kabinett. Auf sein 
Zeichen hin wird das Licht angeschaltet, kontrolliert ob das mar-
kierte Klebeband noch am ursprünglichen Platz ist und darauf-
hin erscheinen die Apporte in aller Regel aus seinem Mund. Die 
Objekte, die durch Mychael erscheinen, werden von Geistwesen 
dematerialisiert, durch die geistigen Reiche transportiert und im 
Séanceraum rematerialisiert. Solche Apporte tragen magnetische 
Heilkraft und spirituelle Energien in sich, die speziell auf den Emp-
fänger abgestimmt sind. Im letzten Teil überreicht Mychael in der 
Regel jedem Sitzer einen Stein mit der Angabe, von wem das Ob-
jekt gebracht wurde sowie einer kurzen persönlichen Botschaft. 
Bitte beachten Sie, dass es keine Garantie gibt für das Auftreten 
der Phänomene.

Mychael wird vom 2. - 10. Oktober wieder bei uns sein und neben den 
Séancen auch Privatsitzungen und einen Workshop anbieten.
Nähere Informationen finden Sie in unserem nächsten  Psi-Info und ab 
Juni auf unserer Website.

Rückmeldung
Vielen herzlichen Dank für den schönen Abend am Samstag - ich habe 
die Zeit bei und mit euch unheimlich genossen. Die Seance war sehr 
tiefgehend und wirkungsvoll, ich geniesse immer noch all die schönen 
Energien und bin hin und weg von meinem traumhaften Ring. 
Herzliche Grüsse C.

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20



5858 Das geist ige Auge mit  Michael  J.  Tamura

Datum / Zeit
Mi, 31. Mai
19.00 - 22.00 Uhr
Eintritt
CHF 50. - / 40.-
Sprache 
Englisch mit Übersetzung
Ort
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Abendworkshop: Sehen mit dem geistigen Auge –
Von der Hellsichtigkeit zum kosmischen Bewusstsein
Die Fähigkeit des Hellsehens beschränkt sich nicht auf jene, 
die das Talent dazu haben oder die sich für übersinnliche Phä-
nomene interessieren. Sie ist unabdingbar für unsere spirituelle 
Entwicklung und Erfüllung. Es handelt sich um ein unentbehr-
liches Werkzeug auf dem Weg zur wahren Freiheit, denn wenn 
wir die Wahrheit erkennen, sind wir frei. Hellsichtigkeit ist un-
sere Fähigkeit, die Wahrheit – das heisst, das was IST – von dem 
zu unterscheiden, was unsere körperlichen Sinne wahrnehmen. 
Wenn wir als Seelen unsere Hellsichtigkeit voll entwickelt und 
gemeistert haben, erlangen wir das kosmische Bewusstsein; das 
Bewusstsein des grenzenlosen, ewigen Ganzen. Wir stellen fest, 
dass wir nicht isolierte, ständig nach ihrer Identität suchende 
Wesen sind, sondern ein einziges, endloses, freudiges, allumfas-
sendes Sein.
Wo immer Sie sich im Moment befinden mögen auf dem Weg 
zur geistigen Schau – Sie sind willkommen in diesem erfahrungs-
orientierten Kurzseminar. Was Sie hier lernen, wird Sie befähi-
gen, Ihre eigene Wahrheit von Urteilen und anderen Illusionen 
zu unterscheiden. Sie werden lernen, ihre Hellsichtigkeit in allen 
Aspekten Ihres Alltags und Ihrer kreativen Bestrebungen einzu-
setzen. Auf diesem Weg werden Sie schliesslich die Erleuchtung 
erlangen. Wenn ich lehre, dann schöpfe ich dabei aus Jahren in-
tensiver Ausbildung, aus der Erinnerung an frühere Leben, aus 
allnächtlichen Reisen ausserhalb des Körpers, aus über 42 Jah-
ren Tätigkeit als Lehrer und hellsichtiger Berater, und aus einem 
ganzen Leben voller Wunder, einschliesslich fünf Nahtoderfah-
rungen. Wir werden die Hellsichtigkeit als Ganzes betrachten, 
ihre Rolle beim Erfüllen unserer Seelenbestimmung untersuchen 
und erforschen, was geistiges Sehen wirklich ist. Sie werden in 
einfachen, aber wirkungsvollen feinstofflichen Übungen lernen, 
sich noch mehr zu erden, Ihr Bewusstsein zu zentrieren, Ihre En-
ergie zu lenken und Ihre Hellsichtigkeit zu entwickeln. Sie wer-
den auch erleben, wie viel Freude und Lachen dieses profunde 
spirituelle Wachstum Ihnen bescheren kann!

Michael J. Tamura, geboren 1953 in Japan, verfügte von Geburt 
an über aussergewöhnliche intuitive und spirituelle Heilkräfte. Er 
verbrachte seine Kindheit in Japan. Heute, in Kalifornien lebend, 
ist er ein Pionier in der Ausbildung von spirituellen Heilern. Sein 
Leben lang hat er Brücken errichtet: Nicht nur zwischen Ost und 
West, sondern auch zwischen Männern und Frauen, zwischen 
Jung und Alt, Kopf und Herz, zwischen dem irdischen Leben und 
dem Leben danach und – vor allem – zwischen Menschheit und 
Göttlichkeit. Er führt eine Praxis als spiritueller Lehrer, Heiler und 
Berater. Als ausgezeichneter Lehrer hält er in aller Welt Seminare, 
Vorträge, Workshops und Retreats. 

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20



5959Sanfte Hei lpraxis  mit  Dr.  Jürg Reinhard 

Erlebnisabend: Sanfte Heilpraxis 
Dr. Jürg Reinhard zeigt an diesem Abend auf anregende Weise 
einfache Wege zur Selbstheilung mit Mitteln, die in der Küche, 
auf Balkon und Terrasse sowie im Garten zur Verfügung stehen.
Heilmittel und Heilkräfte bieten sich überall dar, auch in der näch-
sten Umgebung. Jeder Mensch kann diese Heilmittel selbst zu-
bereiten und so sein eigener Apotheker werden. Lassen Sie sich 
inspirieren von Jürg Reinhards breitem und tiefen Wissen und 
seinen unkonventionellen Methoden.

Workshop: Sanfte Heilpraxis
Vom breiten Fundament seiner Ausbildungen zum Arzt, Physiker 
und Bergführer aus geht Jürg Reinhard noch einen Schritt weiter: 
Er bezieht lebendige Kosmologie ein, die für ihn zu einem wahr-
haftigen Menschenbild gehört – für ihn eine Voraussetzung jeder 
Heilung, die von der Natur ausgeht und den Menschen in seiner 
Gesamtheit erfasst.
Jürg Reinhard verbindet in seinen Workshops anschaulich Theorie 
und Praxis. So leitet er die Teilnehmer an, das geeignete Mittel für 
ein Leiden zu finden und erklärt, wie wir selbständig wirksame 
Heilmittel herstellen können. Er bietet handfeste und unkonven-
tionelle Praktikertipps: So kann zum Beispiel zum Schröpfen ein 
Staubsauger nutzbar gemacht werden; mit Hilfe eines kleinen 
Taschenofens können Bauchkrämpfe oder Schmerzen nach Kno-
chenbrüchen wirksam bekämpft werden; oder ein einfacher Kup-
ferlappen aus dem Haushalt erweist sich als vorzügliches Hilfs-
mittel bei Nierenstörungen.
Neben zahlreichen praktischen Anwendungen vermittelt er in 
diesem Seminar tiefe Einsichten und wertvolle Interpretationen 
der Natur, von Blumen, Tieren und Elementen. Wir werden uns 
an diesen beiden Tagen vorwiegend in der Natur aufhalten und 
lassen uns überraschen, wie viele Heilmittel wir in der nächsten 
Umgebung antreffen.
Der Workshop richtet sich sowohl an Laien als auch an Fachleute, 
die Inspiration suchen für ungewohnte Wege des sanften Heilens.

Datum / Zeit
Freitag, 2. Juni, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / 10.-
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Dr. Jürg Reinhard, geboren 1947, ist von Beruf Physiker, Natur-
heilarzt und Bergführer. Er gab seine erfolgreiche Praxis auf, 
um als Autor, Referent und Kursleiter ein breites Publikum mit 
den lebendigen Heilkräften in der Natur vertraut zu machen. 
Jürg Reinhard ist auch als Maler und Musiker künstlerisch tätig. 
Für ihn ist Kreativität das Heilmittel par excellence. Es ist sein 
Wunsch, dass diese Heilkunde, die von der chinesischen Medizin 
ebenso inspiriert ist wie von der anthroposophischen Heilkunst, 
zum Schulstoff wird. Er ist Autor der Bücher Unerhörtes aus der 
Medizin, Sanfte Heilpraxis, Heilung aus dem Kosmos und Geosophie.

Datum / Zeiten
Sa/So, 3./4. Juni
Sa: 10.00 - 18.00 Uhr
So: 10.00 - 17.00 Uhr
Preis
CHF 350.- / 315.-

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20



6060

Abendworkshop: Glückseligkeits-QI Gong- und Gruppenheilung
Robert Peng enthüllt Geheimnisse des Qi Gong für Vitalität, Liebe 
und Weisheit. Er leitet die wirkungsvolle Übung «Qi Gong-Eksta-
se» an und erweckt «eine sprudelnde Quelle frischer Energien die 
in alle Aktivitäten einfliesst». Anschliessend führt Robert Sie an 
einen Ort der meditativen Stille, so dass Sie Einssein mit dem Qi 
des Himmels, der Erde und des eigenen Körpers erfahren.
Zum Schluss führt Robert eine Gruppenheilung mit Atemtech-
niken, Visualisationen und Chanten durch, so dass sich die Ener-
giefelder der Anwesenden in einem harmonischen Muster ordnen 
und die Organe weich fliessendes gesundes Licht ausstrahlen.

Workshop: Harmonie-Qi Gong
Wenn Wasser frei fliesst, ist es rein und sauber wie ein Bergbach. 
Wird der Fluss jedoch blockiert wird dasselbe Wasser trüb und kann 
sogar Krankheiten verursachen. Ähnlich fliesst das Qi durch den 
Körper. Die inneren Organe absorbieren diese strahlende Kraft und 
fühlen sich dadurch genährt und zufrieden. Wenn die inneren Organe 
glücklich sind fühlen wir uns gut. Aber wenn wir chronischen Stress 
erfahren spannt sich der Körper an und «Blockaden» entstehen. Diese 
Behinderungen reduzieren den Qi-Fluss. Der frische Bergbach wird 
zu stehenden Tümpeln – angefüllt mit trübem Qi. Den Organen wird 
die Vitalität entzogen und sie werden geschwächt. 
Die im Workshop gelehrten Qi Gong-Übungen brechen mit sanften 
Bewegungsabläufen die «Blockaden» auf und stärken aufs neue 
den Qi-Fluss. Indem die Behinderungen verschwinden hören die 
Symptome auf und jugendliche Vitalität kehrt zurück.
Robert Peng spricht über die drei wichtigen Energiezentren oder 
Tan-Tiens, die Weisheit, Liebe und Vitalität regulieren. Wenn diese 
drei Qualitäten aktiviert und harmonisiert sind, transformieren 
Sie Ihre Energie und verbessern Ihre Lebensqualität. Sie lernen:
•	 Bewegungsabläufe die den Körper locker und beweglich machen
•	 Gewahrsein und Bewusstheit zu erwecken
•	 den kleinen himmlischen Kreislauf: Mit Chanten werden die 
	 Energiefelder in harmonische Muster versetzt.

Beachten Sie das Interview mit Robert Peng auf Seite 112.

Qi Gong mit  Rober t  Peng

Der international bekannte Qi Gong-Meister Robert Peng hat 
schon 150‘000 Schüler weltweit unterrichtet. Bereits mit acht 
Jahren begann seine Lehrzeit unter der Aufsicht des legendären 
buddhistischen Mönchs Xiao Yao. Teil dieser Ausbildung war eine 
100-tägige Fastenzeit in einer dunklen unterirdischen Kammer 
in den chinesischen Gebirgen. In dieser Zeit wurde er täglich von 
Xiao Yao besucht und in Übungen unterrichtet, die der Beschleu-
nigung seiner spirituellen Entwicklung dienten. Peng entdeckte 
seine Fähigkeit, aus seinen Händen eine Energie zu entladen, die 
sich kraftvoll wie Elektrizität anfühlt. www.robertpeng.com

Datum / Zeit
Freitag, 16. Juni 
19.00 - 22.00 Uhr
Eintritt
CHF 50.- / 40.-
Ort 
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein
Sprache aller Events
Englisch mit Übersetzung

Datum / Zeit
Sa/So, 17./18. Juni 
jeweils 10.00 - 18.00 Uhr
Preis
CHF 390.- / 360.-
Ort 
The Brooklyn Hall
Industriestrasse 64c
4144 Arlesheim

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Alberto Villoldo ist ein medizinischer Anthropologe und Psycho-
loge, der die spirituellen Praktiken des Amazonas und der Anden 
seit mehr als 25 Jahren studiert. Während seiner Zeit an der Uni-
versität von San Francisco gründete er das biologische Selbstre-
gulations-Labor um zu untersuchen, wie der Geist sich auf die 
Gesundheit oder auf Krankheiten auswirkt.
Als Gründer der Four Winds Society lehrt er Menschen auf der 
ganzen Welt die Praxis der Energiemedizin. Dr. Villoldo hat zahl-
reiche Bestseller geschrieben, darunter Mutiges Träumen, Power 
Up Your Brain, Tanz der vier Winde und Die vier Einsichten.

Vortrag: Schamane, Heiler, Weiser 
Die alten Schamanen haben entdeckt, wie man Prägungen von 
Krankheiten aus dem leuchtenden Energiefeld löscht, um sich 
von diesen Krankheiten zu befreien und das Gehirn für Kreativi-
tät zu programmieren. Alberto Villoldo beschreibt die Praktiken, 
mit denen Du Dich von genetischen und psychologischen Fesseln 
befreien kannst, die Dir in der Vergangenheit angelegt wurden. 
Er zeigt auf, wie Du durch Traumata beschädigte Hirnregionen re-
parieren kannst und Dein leuchtendes Energiefeld heilen kannst. 

Seminar: Der Pfad des leuchtenden Kriegers
Ein leuchtender Krieger zu sein bedeutet die Kraft der Furchtlo-
sigkeit zu entdecken. Die alten Schamanen wussten, dass Angst 
der grösste Feind ist. Sie entdeckten Wege um die Angst zu über-
winden indem sie die Reise jenseits des Todes erforschten. 
Leuchtende Krieger wissen, dass es unsere Aufgabe ist Liebe zu 
nutzen um ihr Gegenteil zu beseitigen – ihr Gegenteil ist nicht 
Hass sondern Furcht. Aber wie überwindest Du die Angst? Wie 
kannst Du Liebe praktizieren wenn Du aufgebracht und unglück-
lich bist? Du kannst Jahre für Therapien aufwenden um Deine 
Herkunftsfamilie und Deine Kindheit zu verstehen. Oder Du 
kannst die Reise jenseits des Todes kennenlernen und die Unend-
lichkeit kosten. 
Mit schamanischen Reisen lernen wir die Landkarten zum Jen-
seits des Jenseits kennen und entdecken selbst die Landschaften 
der Grenzenlosigkeit. Das sind die Karten die Dich anleiten wer-
den wenn Du Deinen abschliessenden Übergang in die Welt des 
Spirit machst. Auf ihrer Reise zur Unendlichkeit entdecken die 
Schamanen die Weisheit und Gnade die tief greifenden Wandel in 
ihre Leben und in der Welt hervorbringen und lernen das Prakti-
zieren der Furchtlosigkeit.
Dieser Workshop setzt voraus, dass Du spezifische Nährstoffe 
und Superfood einnimmst um das Gehirn anzukurbeln und zu 
reparieren. Nach der Anmeldung wird Dir eine Liste mit Super-
food und Nährstoffen zugeschickt, die Du in den zwei Wochen 
vor dem Kurs geniessen kannst.
Beachten Sie den Artikel von Alberto Villoldo auf Seite 90.

Datum / Zeit
Fr, 16. Juni, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / 10.-
Sprache
Englisch mit Übersetzung
Ort aller Veranstaltungen
Hotel Kreuz
Zeughausgasse 41, Bern 

Schamanismus mit  Alber to Vi l loldo

Datum / Zeiten
Sa/So, 17./18. Juni
Sa: 10.00 - 18.00 Uhr
So: 10.00 - 17.00 Uhr
Preis
CHF 390.- / 360.-
Sprache
Englisch mit Übersetzung
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Dechen Shak-Dagsay ist Tibeterin und lebt mit ihrer Familie in der 
Schweiz. Schon als kleines Mädchen liebte sie es, mit ihrer Mutter 
alte Volkslieder zu singen. Es war für Dechen eine besondere Auf-
gabe, als sie 1998 für das Praxisbuch für die Tibetische Meditation 
ihres Vaters Dagsay Rinpoche die Mantren singen durfte. 1999 er-
schien ihr Debut Album Dewa Che, Universal Healing Power dessen 
Erfolg alle überraschte. Ab 2002 folgten weitere Alben. 2007 erhielt 
sie den Tibet Music Award für das Best Devotional Album und ihr 
Debut Album Dewa Che wurde in der Schweiz mit Gold ausgezeich-
net.

Tagesworkshop: Mantra Chanting und Jewel Tibet Dance
Mantra Chanting: Dechen Shak-Dagsay gibt einen Einblick in die 
Welt der jahrtausendealten Mantras. Sie wird eine schöne Samm-
lung ihrer bisherigen Mantras vorstellen und die universelle Kraft 
der Mantras, ihre Anwendung und ihren wertvollen Nutzen in un-
serem Alltag erklären, um die Teilnehmenden auf das gemeinsame 
Singen des Mantras einzustimmen. Dabei steht nicht die gesang-
liche Fertigkeit im Vordergrund sondern das Eintauchen in unsere 
innere Welt und das Erfahren unserer wahren Natur des Geistes, die 
hell strahlend und leuchtend klar ist. 
Immer mehr Leute entdecken die Kraft der Mantras um sich wirk-
sam vor Stress und Burnout zu schützen. 
Jewel Tibet Dance: Ihre Begeisterung für die Tänze, die sie bereits 
als Kind von ihrer Mutter gelernt hat, möchte sie mit den Menschen 
teilen um auf diese Weise auch einen wichtigen Aspekt der tibe-
tischen Kultur weiterzugeben. 
Es ist ein Tanz mit spirituellen Elementen, der auch als eine Form 
der bewegten Heilmeditation verstanden werden kann. Es ist ein 
Tanz der das Herz öffnet und uns dadurch das innere Glück und un-
sere ureigene Lebensfreude entdecken lässt. Die Schritte sind leicht 
erlernbar und brauchen keine Vorkenntnisse. 

Tagesworkshop: 18 Tai Chi/Qi Gong Übungen
Vor rund 20 Jahren entdeckte Dechen die uralte chinesische Bewe-
gungslehre und die Heilkunst des Tai Chi und Qi Gong. Sie war fas-
ziniert und beschloss eine Ausbildung zur Lehrerin bei Foen Tjoeng 
Lie, dem bekannten in Deutschland lebenden chinesischen Meister 
zu absolvieren. 
Da besonders viel Wert auf eine bewusste ruhige Atmung gelegt 
wird, führen diese langsam ausgeführten Übungen eine unmittel-
bare Ruhe für Körper und Geist herbei. Zum Teil haben die Bewe-
gungen ihren Ursprung in der asiatischen Kampfkunst und wirken 
deshalb sehr ästhetisch und elegant.  
Das Üben dieser beliebten 18 Folgen Tai Chi/Qi Gong eignet sich 
auch für Leute, die am Arbeitsplatz einen Ausgleich zum hektischen 
Alltag schaffen wollen, da die Übungen auf kleinstem Raum ausge-
führt werden können.

Seminare mit  Dechen Shak-Dagsay 

Datum / Zeit
Samstag, 17. Juni
10.00 - 17.30 Uhr
Preise
CHF 200.- / 180.-
Beide Tage zusammen:
CHF 360.- /330.-
Ort beider Seminare
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Datum / Zeit
Sonntag, 18. Juni
10.00 - 17.30 Uhr
Preise
CHF 200.- / 180.-
Beide Tage zusammen:
CHF 360.- /330.-

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Datum / Zeiten
Sa/So, 24./25. Juni
Sa: 10.00 - 18.00 Uhr
So: 9.00 - 17.00 Uhr
Preis
CHF 420. - / 380.-
Ort
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Seminar: Wach auf, Mensch, und geh‘ jetzt in deine Grösse!
Wir werden jetzt mit Macht daran erinnert, wer wir wirklich sind 
und steigen aus vielen Denk- und Verhaltensmustern aus.
Erde und Menschheit gehen in diesen Jahren durch eines der 
aufregendsten Kapitel der Geschichte – hinein in eine neue Zeit, 
deren Segen und Schönheit wir nur leise erahnen können. Das 
Zeitalter der Trennung, der Verurteilung, der Ausgrenzung, des 
selbst erzeugten Leids und Mangels geht jetzt sehr schnell zu 
Ende – auch wenn das unser Verstand kaum glauben mag. 
Allem, was nicht der Wahrheit entspricht und allem, was nicht 
in der Liebe geschieht, wird jetzt die Kraft und Macht entzogen. 
Und nichts, was bisher verborgen war, kann im Geheimen blei-
ben, sondern wird aufgedeckt, nicht nur die Skandale und der 
Betrug auf den grossen Bühnen der Welt. Auch auf unserer per-
sönlichen Bühne wird der Teppich aufgerollt, unter den wir alle 
vieles, was nicht der Wahrheit unseres Herzens entsprach, ge-
schoben und verdrängt haben.
Es ist nicht nur die Zeit der grossen Offenbarung und Transpa-
renz. Es ist vor allem die Zeit der Wiedererinnerung und Rück-
verbindung mit unserem wahren Wesen und unserer Quelle, dem 
Göttlichen in uns und in allem, was lebt. 
In diesen beiden intensiven Tagen der Selbsterforschung, Selbst-
erkenntnis, Klärung, Befreiung und Heilung alter Wunden erwei-
terst du das Wissen um dich selbst und gehst mit einem Blick 
für das Wesentliche  und mit der Treue zu deiner ganz eigenen 
Herzenswahrheit zurück in deinen Alltag. 
Kernthemen und -fragen des Seminars sind:
•	 Wo habe ich das Gefühl, eher gelebt zu werden als zu leben,
	 wo spüre ich Unzufriedenheit, Mangel und Leere im Leben?
•	 Wie heisst die Botschaft und das Geschenk hinter den Krisen 
	 und Konflikten in meinem Leben?
•	 Wie kann ich die aktuellen Herausforderungen meines Lebens 
	 als ‚Tür‘ zu einer neuen Lebensqualität nutzen?
•	 Wie gelange ich in das Bewusstsein und zum Leben meines 
	 wahren Potenzials?

Beachten Sie den Artikel von Robert Betz auf Seite 130. 

Robert T. Betz war nach seinem Psychologiestudium in Hamburg 
in verschiedenen Marketingagenturen und später als Marketing-
Manager in einem amerikanischen Konzern tätig. Mit 42 Jahren 
stieg er aus seinem alten Leben aus. Er entwickelte einen neuen 
auf einer christlich-spirituellen Grundlage basierenden psychothe-
rapeutischen Weg unter der Bezeichnung «Transformations-Thera-
pie». In dieser Therapieform bildet er seit 2002 jährlich neue The-
rapeuten aus. Robert Betz ist ein erfolgreicher Vortragsreferent, 
Meditationslehrer, Seminarleiter und Autor. Seine Vorträge und 
Bücher behandeln die zentralen Aspekte des menschlichen Lebens. 
www.robert-betz.de

Transformation mit  Rober t  Betz

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Erlebnisabend: Wie verbessert man seine Sehschärfe? 
Fedor Simonov ist ein Qigong-Experte und Entwickler einer natür-
lichen Methode zur Verbesserung der Sehschärfe. Fedor verrät den 
Teilnehmern, wie man die Sehschärfe verbessert, die Chi-Energie 
nutzt und die wahren Ursachen der Sehstärkenverschlechterung 
erkennt und vermeidet. 
Folgende Fragestellungen werden an diesem Abend behandelt:
•	 Wie baut man die Spannung ab, wenn man lange Zeit vor dem
	 PC verbringt?
•	 Einfache und effektive Techniken der natürlichen Augen- und
	 Körperheilung. 
•	 Wieso sollte man sich weder einer Augenoperation unterziehen, 
	 noch Brillen oder Linsen tragen?
•	 Wie baut man die Spannung in den Augen und im ganzen Körper 
	 effektiv und schnell ab? 

Seminar: Einfache und natürliche Verbesserung der Sehschärfe
Folgende Themen werden im Workshop in Theorie und Praxis 
behandelt:
•	 Wieso verschlechtert sich die Sehschärfe mit der Zeit? Wie kön-
	 nen wir das vermeiden?
•	 Wie erkennt und vermeidet man die wahren Ursachen der Ver-
	 schlechterung der Sehstärke? 
•	 Wie normalisiert man den Blutdruck? 
•	 Wie wird man «trockene Augen» los?
•	 Wie lädt man in nur zwei Minuten den Körper und die Augen 
	 energetisch auf? 
•	 Wie baut man psychische, physische und emotionale Stress-
	 resistenz auf? 
•	 Wie löst man die Spannung in den Augen und im ganzen Körper 
	 effektiv und schnell auf? 

Datum / Zeit
Freitag, 23. Juni
19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / 10.-
Sprache 
Englisch mit Übersetzung
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Fedor Simonov wurde 1985 in Westsibirien geboren. Nachdem er 
in der Schule zu schielen begann, hat ihm seine Mutter ein paar 
einfache Übungen beigebracht, die seine Sehkraft verbesserten 
und das Tragen einer Brille erübrigten. Nach dem Universitätsab-
schluss arbeitete Fedor bei einer Softwareentwicklungsfirma in 
der er gezwungen war, täglich bis zu 14 Stunden am Computer 
zu arbeiten. Bereits nach kurzer Zeit verschlechterte sich seine 
Sehkraft wieder, worauf er begann, Qigong zu machen. Er entwi-
ckelte eine Methode zur natürlichen Sehschärfeverbesserung – 
die «Augen-Diamant»-Methode, bei der unter anderem Entspan-
nungstechniken für den Augenmuskel geübt werden.

Datum / Zeit
Sa/So, 24./25. Juni
jeweils 10.00 - 17.00 Uhr
Preis
CHF 350.- / 315.-
Sprache 
Englisch mit Übersetzung

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Anmeldung
Basler Psi-Verein
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Telefon +41 (0)61 383 97 20
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Anmeldung
Basler Psi-Verein
info@bpv.ch
Telefon +41 (0)61 383 97 20

Mantras mit  Hein Braat  und Y.  van Oostrum

Im Alter von dreizehn Jahren begann Hein Braat (NL) Musik zu 
machen, mit 26 machte er sie zu seinem Beruf. Einige Jahre spä-
ter kam er in Kontakt mit Yoga. Er war fasziniert als sein Yoga-
Lehrer ein Mantra intonierte und begann selbst Mantras zu sin-
gen. Es folgten einige Jahre Studien in Sanskrit- und Hindumusik. 
Der nächste Schritt war, Konzerte und Workshops zu geben und 
Aufnahmen von Mantras auf CD zu veröffentlichen. Dies tut er 
nun seit über dreissig Jahren, in den letzten Jahren gemeinsam 
mit Marlies Verdonk.

Yvonne van Oostrum (NL) gibt schon viele Jahre Workshops im 
Mantra-Singen und lehrt die Leute wie sie sich der Energie öffnen 
können, die dadurch geschaffen wird. Sie ist Sängerin und spielt 
Gitarre, Harmonium und Tanpura.

Mantra-Konzert
Im ersten Teil unternimmt Hein Braat eine musikalische Reise 
durch die Chakras, zum Teil von ihm allein, zum Teil gemeinsam 
mit dem Publikum gesungen. 
Nach einer kurzen Pause singt Hein Braat bekannte und weniger 
bekannte Mantras – zum Teil gemeinsam mit Yvonne und dem 
Publikum. Das Konzert endet mit dem Om Shanti Mantra. 
Hein Braats Stimme berührt die Menschen tief im Herzen.

Mantra-Tagesworkshop
Der Workshop beginnt mit theoretischen Erklärungen zu Man-
tras und Erläuterungen von Hein Braat zu seiner persönlichen 
Sichtweise. Es folgen einige Übungen um den Brustkorb und 
die Kehle zu lockern, gefolgt von Atem- und Erdungs-Übungen. 
Weiter leiten die Kursleiter Singübungen an und geben Erläu-
terungen zur Aussprache des Sanskrits. Zum Schluss wird das 
gemeinsam Eingeübte kombiniert und die Anwesenden singen 
gemeinsam Mantras.

Ich habe vor 20 Jahren zum ersten Mal Aufnahmen von Hein Braat ge-
hört und war berührt von seiner Stimme, die direkt das Herz erreicht. 
Seine wunderschöne Stimme in Verbindung mit den heiligen Lauten 
indischer Mantras schaffen eine spezielle Atmosphäre. In der Folge 
benutzte ich seine CD’s regelmässig bei meinen Seminaren und stellte 
fest, dass die meisten Menschen so berührt werden wie ich. Seine CD’s 
eignen sich zur Einstimmung auf heilende Gedanken, für Meditati-
onen und Heilbehandlungen. Sie kosten CHF 30.- und können bei mir 
bestellt werden luci@bpv.ch. Hörproben finden Sie auf meiner (leider 
immer noch hoffnungslos veralteten und nicht aktuellen) Website: 
www.antiquariat.ch.   Lucius Werthmüller

Datum / Zeit
Freitag, 30. Juni
20.00 - 22.00 Uhr
Eintritt
CHF 35.- / 25.-
Anmeldung erforderlich
Ort
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Datum / Zeit
Samstag, 1. Juli
10.00 - 17.00 Uhr
Preis
CHF 180.- / 160.-
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Vortrag: Das Ego im Dienste des Herzens – Ein neues Eden
Wir leben in einer Zeit grosser Umwälzungen. Dabei beeinflussen 
die Veränderungen der geomagnetischen Verhältnisse das Bewusst-
sein der Menschheit entscheidend. Wir bestimmen in welche Rich-
tung wir uns entwickeln. Es geht um eine Herzensentscheidung für 
eine Menschheit, die geprägt ist von einem wahren Humanismus. 
Ob die Abnahme der Stärke des Erdmagnetfeldes dazu führt, dass 
Menschen in seelische Turbulenzen geraten oder sie beginnen, die 
Welt mit anderen Augen zu sehen, hängt von ihrer Erwartung und 
ihrem Bewusstsein ab. Wenn wir begreifen, was geschieht, können 
wir den Dingen mit der richtigen inneren Haltung begegnen. 

Workshop: Das dritte Auge – Zugang zur Quelle
Die Zirbeldrüse ist die Schnittstelle zwischen den geistigen und 
körperlichen Dimensionen. Sie steht in besonderer Verbindung 
zum Magnetfeld der Erde, das sich immer stärker abschwächt. 
Dies führt dazu, dass immer mehr Moleküle freigesetzt werden, 
die unser Bewusstsein und unsere Wahrnehmung erweitern. 
Wie gut dieser magneto-chemische Prozesse funktioniert, ist je-
doch abhängig vom Zustand der Zirbeldrüse. Seit fast 2000 Jahren 
ist es Ärzten bekannt, dass die menschliche Zirbeldrüse mit zu-
nehmendem Alter immer mehr verkalkt. Dem griechischen Arzt 
Galenos war die häufige Verkalkung der Zirbeldrüse bereits be-
kannt. Heute wissen wir, dass diese Verkalkung die Produktion der 
zur Bewusstseinserweiterung beitragenden Moleküle reduziert. 
Ein Defizit dieser Moleküle kann unter anderem zur Entstehung 
von Depressionen beitragen und lässt uns schneller altern. 
Die besondere Bedeutung einer gut funktionierenden Zirbeldrüse 
erkennen wir daran, dass mit ihr unsere Intuition und unsere 
Schöpferkraft verbunden ist. Grundsätzlich gilt, dass wir nichts 
Neues erschaffen können, was wir uns nicht konkret vorstellen 
können. Tatsächlich ist die Fähigkeit einer klaren Visualisation 
von der einwandfreien Funktion unserer Zirbeldrüse anhängig.
Schwerpunkt des Workshops ist die spirituelle Dimension der Zir-
beldrüse und praktische Übungen, mit denen wir ihre Funktionen 
aktivieren und erweitern können. 

Beachten Sie den Artikel von Dieter Broers auf Seite 116.

Das dritte  Auge mit  Dieter  Broers

Dieter Broers studierte Physik und Elektrotechnik an der Univer-
sität Hamburg. Seine Forschung auf dem Gebiet der Frequenz-
Medizin und Regulationstherapie führte seit den 80er Jahren zu 
Patenten in 85 Ländern. Ab 1997 war er Direktor für Biophysik im 
International Council for Scientific Development (ICSD), dem hun-
dert Nobelpreisträger angehören. Seine Forschung führte Dieter 
Broers zur Wissenschaft des Bewusstseins. Auf Grundlagen aus 
der Biophysik entwickelte er die Beschreibung eines ganzheit-
lichen Weltbilds. Er ist Autor von Der Matrix Code und Gedanken 
erschaffen Realität. Seine Bücher und Filme stiessen auf grosse Re-
sonanz. Broers lebt und arbeitet in Österreich und Griechenland. 

Datum / Zeit
Fr, 7. Juli, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / 10.-
Ort
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Datum / Zeit
Sa/So, 8./9. Juli
jeweils 10.00 - 18.00 Uhr
Preis
CHF 380.- / 350.-
Ort
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Datum / Zeiten
Sa/So, 19./20. August
Sa: 10.00 - 18.00
So: 10.00 - 17.00
Sprache
Spanisch mit Übersetzung
Preis
CHF 360.- / 330.-

Datum / Zeit
Fr, 18. August
19.30 - ca. 22.00 Uhr
Eintritt
CHF 30.- / 20.- 
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Klang-Heilkonzert: Takysamy
Als Musiker entwickelte Don Shairy Quimbo seine eigene heili-
ge «Takysamy-Musik». Mit dieser Heilmusik setzt er Heilschwin-
gungen in Gang, die die Menschen tief im Herzen berühren; seine 
Präsenz und Liebe zu den Menschen ist einzigartig. Die Klänge 
und Schwingungen der heiligen Instrumente aus den Anden wie 
Federn, Knochen und antike Keramik, die Don Shairy während 
des Konzerts benutzt, aktivieren die Selbstheilungskräfte und rei-
nigen die Zellen von alten Erinnerungen. 

Workshop: Angstfrei dem Leben begegnen
Sieben Weisheiten aus den Anden
Die Angst vor Veränderungen, vor einer unsicheren Zukunft sowie 
die Sehnsucht nach Glück sind typische Symptome unserer Zeit. 
Diese Zeit der Erneuerung berührt dein Herz – doch reagiert dein 
Verstand mit Angstgefühlen und Unsicherheit?
Die Meister aus den Anden haben vor 500 Jahren einen radikalen 
Wandel erfahren. Mit Hilfe von sieben Weisheiten haben sie ihre 
Herzen und Verstand verändert, um diesen Wandel bedingungs-
los anzunehmen. Durch Übungen, Meditationen und Zeremonien 
lernst du, wie du diese Weisheiten in dein Leben integrierst, da-
mit sie deine Veränderungsprozesse unterstützen: 
MUSKUY – Die Macht des Träumens. Im Traum-Zustand verbin-
den wir uns mit der göttlichen Führung, die uns ermöglicht, 
angstfrei klare und bewusste Entscheide zu treffen. 
MONAY – Die Macht der Liebe. Sobald du allein mit dem Herzen 
liebst, eröffnen sich neue Möglichkeiten Fülle zu erfahren. 
RICUY – Die Macht des Sehens. Wir betrachten die Wirklichkeit als 
umfassendes Bild und erkennen unsere Rolle und Möglichkeiten. 
YUYAY – Die Macht des positiven Denkens. Mit der Kraft der Ge-
danken erschaffen wir unsere Wirklichkeit und Möglichkeiten. 
TARIPAY – Die Macht der Anziehung. Wir verbinden uns mit un-
seren Möglichkeiten, so dass sie sich in unserem Leben zeigen.
USHAY – Die Macht zu Materialisieren. Entschlossen und mit Ver-
trauen ergreifen wir Chancen und geben ihnen eine klare Form.
MUSHUKYAY – Die Macht der Erneuerung. Wenn wir diese Erneu-
erungen annehmen, erlangen wir den Zustand der Fülle. 

Don Shairy Quimbo ist ein spiritueller Lehrer und Heiler aus 
dem Norden Ecuadors. Bereits als Kind wurde er von seinem Va-
ter – einem Ritualtänzer und Heiler – und seiner Mutter, einer 
Schamanin, in die Heilkunst der Kichwa-Völker eingeführt. Im 
Rahmen seiner Heilarbeit als Schamane hat Don Shairy seinen 
eigenen Musikstil «Takysamy» entwickelt. Auf seinem Weg durfte 
Don Shairy Meister diverser schamanischer Traditionen begeg-
nen. Don Shairy ist «Healing Minister» der Universal Life Church, 
USA. Die Stammesgruppe Blackfeet, USA, ehrte ihn mit dem Titel 
«Holy Man» und die Navajos überreichten ihm die heilige Adlerfe-
der mit dem Titel «Medicine Man».

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Seminar: Herzens-Wände löschen
 
In diesem Seminar wirst Du in die Lage versetzt, Dein Herz von 
alten Lasten zu befreien und in die Erfahrung bedingungsloser 
Liebe gegenüber Dir selber und Deinen Mitmenschen einzutau-
chen.
Das Herz ist der energetische Mittelpunkt unseres Körpers. Es   
hat die grösste elektro-magnetische Kraft und versorgt unser ge-
samtes Resonanz-Feld mit Energie und Informationen. Unser Re-
sonanz-Feld bestimmt darüber, welche Menschen und Umstände 
wir in unser Leben ziehen und welche nicht. Somit hat das Herz 
den grössten Einfluss auf unser Leben und darauf, wieweit wir 
das Leben voller Freude und Leichtigkeit leben können.
Im Laufe unseres Lebens kommt es jedoch häufig dazu, dass wir 
energetische Wände um unser Herz herum aufbauen, um uns 
und unser Herz vor Verletzungen und Schmerz zu schützen. Wir 
denken, dass diese Wände uns unverwundbar machen, jedoch 
schwächen Sie uns viel mehr und trennen uns von der uner-
schöpflichen Quelle der Liebe. Herzenswände blockieren Dich da-
rin, Emotionen zu fühlen, Dich zu öffnen, Liebe zu geben und zu 
empfangen oder Dich mit anderen Personen auf der Herz-Ebene 
zu verbinden.
Eine der stärksten Herzenswände ist die «Herzenswand gegen-
über uns selbst», die Selbstliebe und Selbst-Vergebung nicht 
zulässt. Bevor andere Herzenswände entfernt werden können, 
muss unbedingt der Fokus auf die Selbstliebe gelegt werden. Die-
se Herzenswände, die uns von uns selber trennen, können bereits 
in der Kindheit, in früheren Leben oder in der Ahnenlinie ent-
standen sein. Je nach dem, wie Deine persönliche Entwicklung 
voranschreitet, baust Du Herzenswände ab oder auf.
Wenn Herzenswände entfernt werden, können alte Blockaden 
sich auflösen und sogar Schmerzen und Krankheiten von heu-
te auf morgen verschwinden. Denn oftmals sind physische Be-
schwerden eine Form von Hilfe-Schrei unseres Herzens, das nach 
Befreiung verlangt.
Seminarinhalte:
•	 Verbindung zur Quelle
•	 Kommunikation mit der Quell-Energie
•	 Stärkung der Intuition und der Verbindung zur göttlichen Kraft
•	 Zeit-Reisen zum Moment der Entstehung der Herzenswand
•	 Identifizieren der Ursachen der Entstehung einer Herzenswand
•	 Erlernen der Technik zur Löschung von Herzenswänden
•	 Trennung von negativen Energien zu anderen Personen

Nach Abschluss des Seminars erhältst Du von Bahar und Jeffrey 
ein Zertifikat.

Datum / Zeit
Sa/So, 15./16. Juli
jeweils 10.00 - 17.00 Uhr
Preis
CHF 390.- / 360.-
Ort 
Hofmatt, Baselstrasse 88 
4142 Münchenstein

Veranstaltungen mit  Bahar  und Jeffrey
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Datum / Zeit
Fr - So, 3. - 5. November
Fr/Sa: 10.00 - 17.00 Uhr
So: 10.00 - 16.00 Uhr
Preis
CHF 540.- / 490.-
Ort
The Brooklyn Hall
Industriestrasse 64c
4144 Arlesheim

Veranstaltungen mit  Bahar  und Jeffrey

Kurzausbildung: Heart & Spirit Manifestation 
Entdecke die unaufhaltsame Kraft Deines Bewusstseins, die neue 
Realitäten erschafft, unmögliche Zufälle generiert und wunder-
same Synchronizitäten zu Leben erwecken lässt!
Ist Realität wirklich nicht formbar? Warum scheinen manche 
Menschen alles Glück der Welt zu besitzen und andere nicht? 
Diese Ausbildung lehrt transzendentale Methoden, um Reali-
täten zu verschieben, so dass sie mit Deinem Herz, Spirit und 
Deiner Vision im Einklang sind.
In dieser Ausbildung geht es um die Meisterschaft der bewussten 
Manifestation. Aber was bedeutet das? Wie wäre es, wenn Du 
trainieren könntest, unmittelbare Heilung für Deinen Körper zu 
manifestieren? Wie wäre es, wenn Du Hand in Hand mit Deinem 
schöpferischen Genie lebst und Regie über Dein Leben führst? 
Wie wäre es, wenn Du Talente und Potenziale unaufhaltsam 
entdecken und entwickeln könntest? Wie wäre es, wenn Du 
zu einem Magneten für die richtigen Menschen und Umstände 
wirst und immer mehr erkennst, wer Du wirklich bist und was 
Du zu geben hast?
An diesen drei Ausbildungstagen erlebst Du, was es heisst, Dein 
Bewusstsein auszudehnen, zu schulen und den Weg Deines in-
neren Magiers zu gehen, der auf intelligente und geschickte Art 
und Weise alles nutzt, was ihm zur Verfügung steht und das Un-
mögliche möglich macht! Er nutzt dafür Körper, Geist, Materie, 
Herz, Energie und Spirit.
Diese Ausbildung fordert Dich heraus, Deine schöpferische Geni-
alität nicht nur zu entdecken, sondern auch zu nutzen.

69

Anmeldung
Basler Psi-Verein
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Bahar Yilmaz ist nach dem englischen Spiritualismus ausgebil-
dete sensitive und mediale Beraterin, Channel-Medium und Aura-
Coach. Sie gilt als eine Expertin in den Gebieten Yoga, Spiritu-
alität, Selbst-, Erfolgs-Coaching und Lebens-Training. Sie selbst 
bezeichnet sich gerne als Spiritual Trainer, eine Forscherin auf 
den Gebieten des Bewusstseins und der neuen Erkenntnisdimen-
sionen unserer Zeit. Techniken wie Medialität, Heilen und Yoga 
gehören bereits sehr lange zu ihrem Weg, die sie aufgrund ihrer 
persönlichen Erfahrungen und Erlebnisse als spirituelle Lehrerin 
weiterentwickelt hat. Sie ist Autorin von vier Büchern.

High Performance Coaching, Spiritualität, Brain-Training, Musik 
und Körperbewusstsein. Jeffrey Kastenmüller schafft es auf eine 
frische, aber auch tiefgründige Art und Weise diese Welten zu 
verbinden. Er zählt zu den Vertretern einer offen und undogma-
tisch gelebten Spiritualität und gibt diese in Form von Seminaren 
und Ausbildungen weiter. Unter den Besuchern seiner Angebote 
sind auch High-Performance-Athleten, Unternehmer, Prominente 
und Coaches.

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Bill Meadows lebt in Essex, nahe am Arthur Findlay College in 
Stansted. Wenig ist über ihn bekannt, da er die Öffentlichkeit 
nicht sucht und seine Privatsphäre schützt. 1993 begann er in 
einem Zirkel mit sechs Personen jeden Dienstag zu sitzen. 2007 
erkrankte der Zirkelleiter und der Zirkel löste sich auf. Bill und 
seine Frau Colleen gründeten daraufhin einen neuen Zirkel mit 
zwei weiteren Personen. 2006 fanden die ersten halböffentlichen 
Séancen statt; wegen der Auflösung des ursprünglichen Zirkels 
entstand ein Unterbruch von einem Jahr. Seit fünf Jahren führen 
sie die Séancen mit dem neuen Zirkel durch, der aus Bill, seiner 
Frau Colleen und seinem Bruder Chris besteht.

Séancen für physikalische Medialität mit dem Meadows Circle
Wir bieten Ihnen die Chance, an einem der äusserst seltenen 
Auftritte von Bill Meadows ausserhalb Englands teilzunehmen. 
Die Phänomene umfassen üblicherweise unter anderem Flying 
Trumpets – intelligent gesteuerte, mit Leuchtfarben markierte 
Aluminium-Trichter, die selbständig in die Luft steigen und durch 
den Raum fliegen, von einer spirituellen Wesenheit in Bewegung 
gesetzte Trommelschlegel und die Materialisation von Händen. 
Weiter gehören zu seinen Sitzungen Durchsagen und Botschaften 
aus der Geistigen Welt an einzelne Sitzungsteilnehmer. Während 
Bills Trance sprechen verschiedene Wesen in direkter Stimme. 
Manchmal besteht die Möglichkeit, den jenseitigen Kontaktper-
sonen Fragen zu stellen. Bill Meadows wird begleitet von seiner 
Frau Colleen und seinem Bruder Chris.
Lucius Werthmüller berichtet einleitend über seine Erfahrungen 
mit dem Meadows Circle. Anschliessend berichtet Colleen über die 
Entwicklung im Zirkel. Danach instruieren wir die Anwesenden 
über den Ablauf der Sitzung. 
Nach einer Pause findet die etwa zweistündige Séance statt, die 
meiste Zeit in vollständiger Dunkelheit. Die gesamte Veranstal-
tung dauert gegen vier Stunden. An echter physikalischer Media-
lität Interessierte sollten sich diese hochinteressanten und über-
zeugenden Demonstrationen keinesfalls entgehen lassen. 
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie detaillierte Informationen.
Viele Rückmeldungen und Séanceberichte finden Sie auf bpv.ch

Eine von vielen Rückmeldungen zu Bill Meadows 
Die Möglichkeit zu bekommen, eine solche Begegnung zu haben, wie 
sie in der Séance von Bill Meadows geschah, war und ist für mich 
ein absolut unbeschreibliches Geschenk!!! In dieser Séance kam soviel 
Liebe und Nähe von den Jenseitigen zu uns rüber: es ist einfach unbe-
schreiblich genial und schön, wie nah sich unsere beiden Welten sind 
und dass wir dies auch direkt sehen und spüren dürfen. Was mir auch 
sehr gut gefallen hat, war, dass wir am Ende der Séance noch Fragen 
stellen konnten und Bill und sein Team uns Einblicke in die Entwick-
lung des Zirkels und seine mediale Arbeit gegeben hat. Ich hoffe sehr, 
dass Bill Meadows wieder zu Euch kommt!!! Wäre gerne wieder dabei! 

Physikal ische Séancen mit  Bi l l  Meadows

Daten / Zeit
Sa, 12. August
Mo, 14. August
jeweils 18.00 - ca. 21.30 Uhr
Preis
CHF 180.- / 160.-
Sprache
Englisch. Wir bemühen 
uns, die Séance so vollstän-
dig wie möglich ins Deut-
sche zu übersetzen.
Teilnehmerzahl
Die Teilnehmerzahl ist auf 
20 Personen beschränkt.
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Seminar: Resilienz aus dem Herz – die Kraft die ein Gedeihen 
in Extremsituationen des Lebens ermöglicht

Es ist offensichtlich, dass wir uns in einer Zeit des Umbruchs 
befinden – Klimawandel, Wirtschaftskrisen, soziale Unruhen und 
Terrorismus beherrschen das tägliche Geschehen. Deshalb ist 
wohl gerade jetzt unsere Fähigkeit mit diesen Extremen umgehen 
zu können der Schlüssel zu gesundem Leben, gesunder Karriere 
und gesunden Beziehungen.
Zwei Fähigkeiten der biologischen «Festplatte», die Intuition und 
das Heilen, zeigen uns wie wir mit den Extremen des Lebens 
umgehen können; diese fast mystischen Fähigkeiten waren uns ei-
gentlich schon immer zugänglich. Ungefähr 40‘000 hirnähnliche 
Zellen, die sensorische Neuriten genannt werden und ein neurales 
Netzwerk im Herz bilden verfügen über ein Erinnerungsvermö-
gen, Intuition und einen direkten Zugang zum Unterbewusstsein, 
und zwar unabhängig vom physischen Gehirn – das «kleine Ge-
hirn im Herz».
Wir wurden mit der Fähigkeit das «Gehirn im Herz» zu wecken 
geboren und es ist möglich unsere Hormone und unser Immunsy-
stem zu optimieren und Langlebigkeit auf der Ebene der DNS aus-
zulösen. Ausserdem ist es klar, dass wenn wir unser Kopf-Gehirn 
mit dem Herz-Gehirn harmonisieren, wir Fähigkeiten entwickeln 
können, die weit über das in der Vergangenheit für möglich ge-
haltene hinaus gehen, zum Beispiel das Erlangen eines Zustandes 
tiefer intuitiver Verbundenheit oder Präkognition (das Wissen 
über zukünftige Ereignisse bevor sie geschehen sind). 
Beim Betrachten des Himmels haben unsere Vorfahren sich wohl 
dieselbe Frage gestellt wie wir: «Wer sind wir?» Vielleicht ist es 
uns heute möglich, diese Frage umfassender als je zuvor zu be-
antworten. Es gibt so viele Entdeckungen die nicht mehr in das 
konventionelle Denken der Vergangenheit passen und die nicht 
länger ignoriert werden können. Unsere neue Geschichte be-
ginnt mit dem unumstösslichen Beweis, dass wir vom Design her 
Menschen sind und dass die Kraft zu gedeihen auch in Zeiten der 
Extreme im Herz beginnt.

Seminar  mit  Gregg Braden

Gregg Braden, Bestseller-Autor und spiritueller Lehrer, lebt in 
New Mexico, USA. Seine Forschungsreisen in entlegene Klöster 
und Tempel aus vergangener Zeit, sowie sein beruflicher Hinter-
grund als Geowissenschaftler und Raumfahrtingenieur, ermögli-
chen es ihm eine Brücke zwischen alter Weisheit und moderner 
Wissenschaft zu schlagen. Seine Bücher sind in 17 Sprachen über-
setzt worden. Weitere Infos: www.greggbraden.com

Datum / Zeiten
Sa/So, 16/17. September
Sa: 10.00 - 18.00 Uhr
So: 10.00 - 16.00 Uhr
Preise
Frühbucherpreis bis 31.3.: 
CHF 350.- / 320.-
Preis ab 1.4.:
CHF 390.- / 360.-
Sprache 
Englisch mit Übersetzung
Ort
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Abendveranstaltung: Die Reise vom Verstand zum Herzen
Angaangaq bringt Dich auf die wichtigste Reise Deines Lebens – 
die Reise vom Verstand zum Herzen. Er gibt einen Einblick in die 
kraftvoll klaren und lebendigen Lehren der Eskimo-Kalaallit. Das 
Volk der Grönländer kennt keinen Krieg – die Geschichten dieser 
alten, friedvollen Kultur, die Klänge der Qilaut (Windtrommel) und 
die besondere Art und Weise, wie sie vermittelt werden, bringen 
Heilung und schmelzen das Eis im Herzen. So kannst du die Schön-
heit und Kraft in Dir und anderen entdecken.

«Die grösste Entfernung im Dasein des Menschen ist weder von hier 
nach dort, noch von dort nach hier. Nein, die grösste Entfernung im 
Dasein des Menschen ist von seinem Verstand zu seinem Herzen. Nur 
indem er diese Distanz überwindet, lernt er, wie ein Adler zu segeln und 
seine innere Unermesslichkeit wahrzunehmen.» Angaangaq

Intensiv-Seminar: Auf dem Weg zu Dir selbst 
Kennst Du die Stimme Deines Herzens? Folgst Du ihr, wenn sie 
Dich ruft? Sie ruft Dich immer zu Dir selbst. Wenn Du in Bewusst-
heit und Achtsamkeit lebst, findest Du heraus, wer Du bist.
Die Arbeit des Schamanen besteht darin, Dich auf Deinem inneren 
Weg zu begleiten. Der Schamane hilft Dir, Dich selbst kennen zu 
lernen und Deine Schönheit zu sehen, damit Du Dich selbst lieben 
kannst. Der Schamane bringt Dich auf eine höhere Realitätsebene, 
ein neues Wissen, mit seinen Lehren, seinen Geschichten und vor 
allem mit seinen Zeremonien.
Der Grosse Himmel in Dir geht auf und Du lernst, Dich selbst zu 
lieben. Dann bist Du zu Hause bei Dir selbst und kannst aufrecht 
und kraftvoll gehen, wie es Deine Bestimmung ist. Dann kannst Du 
überall hingehen – in Vertrauen und in Liebe.

«Gehe auf gute Weise. Gehe aufrecht und kraftvoll, wie es Deine Bestim-
mung ist, für alle Zeit.» Angaangaq

Angaangaq Angakkorsuaq wurde 1947 in Grönland in eine Fami-
lie von Heilern geboren. Er wurde von seiner Mutter und Gross-
mutter in die alten Traditionen seines Volkes eingeführt. Von den 
Ältesten seines Volkes wurde er beauftragt, die spirituelle Bot-
schaft der Eskimos als «Läufer» in die ganze Welt zu tragen. Dies 
führte ihn in über 50 Länder weltweit. Er gilt als das spirituelle 
Oberhaupt der Eskimo-Kalaallit und repräsentierte wiederholt 
die arktischen Ureinwohner bei den Vereinten Nationen. In dieser 
Funktion sprach er bereits 1978 über das schmelzende Eis vor der 
UNO-Vollversammlung. www.icewisdom.com

Datum / Zeit
Freitag, 22. September
19.30 Uhr
Eintritt
CHF 20.- / 10.- 
Sprache
Englisch mit Übersetzung
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Schamanismus der  Eskimo mit  Angaangaq

Datum / Zeiten
Sa/So, 23./24. September
Sa: 10.00 - 18.00 Uhr
So: 10.00 - 17.00 Uhr
Sprache
Englisch mit Übersetzung
Preis
CHF 390.- / 360.-

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Trance-Demonstration
Diese Demonstration soll aufzeigen, dass verschiedene Arten der 
Medialität in Trance zugänglich sind. Einerseits das Heilen aber 
auch die Möglichkeit Antworten von denjenigen in der Geistigen 
Welt zu erhalten, die über eine grosse Fülle an Wissen verfügen. 
Ihre Weisheit kann der Menschheit Hilfe leisten.

5-Tages Workshop: Trancemedialität
Der Fokus liegt auf allen Aspekten der Trance-Medialität und 
bietet entsprechend den Vorkenntnissen der Teilnehmenden 
Unterrichtsstoff mit unzähligen Übungen. Dazu gehört die er-
forderliche Disziplin um die nötige Einstimmung für eine starke 
Verbindung zur Geistigen Welt zu entwickeln. Ein Schwerpunkt 
wird auch das Potenzial der Einzelnen für ihre ideale Anwendung 
der Trance sein. 
Trance-Medialität und Physikalische Medialität sind die Lieblings-
themen von Judith, denn sie erkennt in diesem Bereich viel Poten-
zial für die Verbesserung des Menschen.
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 beschränkt.

Zitat von Jackson aus einer Tranceansprache von Judith
Der Mensch ist mehr als nur physischer Körper; er ist Geist. Deshalb 
wird es immer eine Verbindung zur Quelle, dem Ganzen, dem Grossen 
Geist geben. Das ist das wahre Erbe der Menschheit und daher weiss 
die Seele, dass sie eine mächtigere Wissensquelle hat als die Schule des 
Lernens, durch  die sie auf Erden reist. 
Während die Seele sich auf der irdischen Reise befindet, um aus der 
Erfahrung auf Erden zu lernen, fühlt die Seele vielleicht auch das 
Bedürfnis, die Kommunikation aus seiner geistigen Quelle in die Welt 
zu bringen – zum Wohle seiner Mitmenschen.
Trance-Medialität erlaubt der Seele, sich wieder mit den geistigen 
Seelen zu verbinden und wahre Kommunikation zwischen den beiden 
Welten stattfinden zu lassen. Einige Seelen sind sich ihres Erbes mehr 
bewusst, wenn sie in Eure Welt kommen und fühlen deshalb stärker 
als anderer das Bedürfnis, sich wieder zu verbinden, die Führung der-
jenigen aus meiner Welt zu suchen, die mit Leib und Seele dabei sind, 
Wissen und  Führung zu geben, wo sie verlangt werden.

Judith Seaman hat von klein auf die Geistige Welt wahrgenom-
men. 1980 schloss sie sich gemeinsam mit ihrem Ehemann dem 
Spiritualismus an. Unermüdlich steht sie seit dieser Zeit im Ein-
satz für die Spiritualists‘ National Union und ist seit 1984 Lehre-
rin am Arthur Findlay College, dessen Leiterin sie während drei 
Jahren war. 1992 wurde sie Ministerin der SNU. Als gefragtes Me-
dium hat sie in Australien, den USA und  vielen Ländern Europas 
gearbeitet. Ihre Spezialgebiete sind Trance und Physikalische Me-
dialität. Ihrer Meinung nach sollten wir zulassen, dass diese For-
men der Medialität sich weiterentwickeln und die Geistige Welt 
uns aufzeigt, was damit im 21. Jahrhundert geschehen soll. 

Trance mit  Judith Seaman

Datum / Zeiten
Mo-Fr, 25.-29. September 
Mo/Di/Do, 10.00 - 17.30 Uhr
Mi/Fr, 10.00 - 13.00 Uhr
Preis
CHF 960.- / 900.-
inkl. Demo und Mittagessen 
von Montag bis Freitag 

Datum / Zeit
Mi, 27. September, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 30.- / 20.-
Ort aller Veranstaltungen
Hofmatt, Baselstrasse 88 
4142 Münchenstein

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20



7474

Workshop: Bewusst schreiben – Vom Skript zum Buch
mit Michael Görden und Pascal Voggenhuber

Das Seminar richtet sich an alle, die ein Buch schreiben und sich 
mit folgenden Fragen beschäftigen: Wie erkenne ich die Veröf-
fentlichungschance richtig? Wie finde ich einen Verlag? Was 
sollte ich über Projektbewertung, Exposé-Entwicklung, Buchhan-
del und Verlagswesen wissen? Wie vermarkte ich mich gegen-
über dem Verlag und den Lesern? Wie erkenne ich wo ich mich 
blockiere und wie überwinde ich meine Blockaden?
Teilnehmen können alle, die bereits ein Manuskript geschrieben 
oder ein konkretes Exposé (Inhaltsangabe, Gliederung ca. 3 - 5 S.) 
zu ihrem Projekt haben.
•	 Was kann ich tun, mein Buchprojekt in die beste Form für den
	 Leser zu bringen?
•	 Wie sind meine Chancen für eine Veröffentlichung?
•	 Was muss ich über Verlagswesen und Buchhandel wissen?
•	 Welche Form der Veröffentlichung ist für mich die beste?
•	 Wie finde ich den richtigen Verlag?

Dieses Seminar wird Ihnen diese Fragen beantworten und Ihnen 
helfen, für Ihr Buchprojekt die richtige Form und den besten Weg 
zum Leser zu finden. Es Seminar wendet sich an Autoren, die be-
reits ein konkretes Buchprojekt entwickelt haben und nach Infor-
mationen und Coaching suchen, um den richtigen Startplatz in 
der sich rasant verändernden Verlags- und Buchhandelwelt zu 
finden. Ein Schwerpunkt sind dabei die neuen digitalen Möglich-
keiten. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie einen Fragebogen zu Ihrem 
Buchprojekt, das den Referenten die Möglichkeit gibt Sie bei der 
weiteren Entwicklung und Präsentation Ihres Manuskriptes zu 
beraten. Sie werden über die aktuelle Lage auf dem Buchmarkt 
informiert und erhalten das Basiswissen für die Zusammenarbeit 
mit einem Verlag oder für das Selfpublishing. 
Ziel des Workshop ist, Ihnen den Weg zu bahnen damit im näch-
sten Jahr Ihr Buch erscheint.
Das beste Projekt wird bis zur Veröffentlichung betreut.

Datum
Mo/Di, 25./26. September 
Preis
CHF 999.- / 899.-
Inklusive Unterlagen, Ver-
pflegung während den 
Kurstagen und einem 
Abendessen
Weitere Infos
Mo: 9.30 - 22.00 Uhr mit 
gemeinsamem Abendessen
Di: 9.00 - 18.00 Uhr
Teilnehmerzahl  maximal  24
Ort
Hofmatt, Baselstrasse 88 
4142 Münchenstein

Michael Görden leitet den L.E.O. Verlag, München, und arbeitet 
seit über 30 Jahren als Lektor und Herausgeber von Büchern aus 
dem Themenfeld Körper-Geist-Seele u.a. für die Verlage Allegria, 
Heyne und Goldmann.  Er veröffentlichte u.a. die Bücher von Ga-
brielle Bernstein, Louise L. Hay, James Redfield, Doreen Virtue, 
William Paul Young, Brandon Bays, Clarissa Pinkola Estes und 
Esther Hicks. Bis 2005 arbeitete er zusätzlich als Literaturagent, 
Übersetzer und (gemeinsam mit Susanne Aernecke) als Produzent 
und Autor von Dokumentar-Filmen. 
Infos zu Pascal Voggenhuber finden Sie auf Seite 27. 

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Autoren-Workshop:  Bewusst  schreiben
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Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Premiumintentionen mit  Jayc  Jay

Datum / Zeit
Fr, 29. September
19.30 Uhr 
Eintritt
CHF 20.- / 10.-
Ort aller Veranstaltungen
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Datum / Zeit
Sa, 30. September 
10.00 - 17.00 Uhr
Preis
CHF 180.- / 160.-

Jayc Jay ist eine Künstlerin aus Stuttgart. Sie war ein sensitives, 
hellsichtiges Kind. Seit sie sich erinnern kann sucht Jayc Jay nach 
Möglichkeiten, schnelle Veränderungen mit Leichtigkeit hervor
zurufen. Bereits als Teenager hatte sie wiederkehrende Visionen, 
die sie wachrüttelten und dazu brachten, ihr Leben so zu leben, 
wie es sie glücklich macht. Ganz nach ihrem Prinzip der Leichtig
keit sind ihre Methoden leicht verständlich und die Tipps sofort 
umsetzbar. Mit viel Humor vermittelt sie das Gefühl, verstanden 
und angenommen zu sein und erzeugt mit ihrer unbeschwerten 
Art eine Vorfreude auf die anstehenden Veränderungen. Vor allem 
aber zeigt Jayc Jay, dass unmittelbare Veränderung möglich ist.

Vortrag: Premiumbeziehungen
Seelenpartner anziehen und Premiumbeziehungen geniessen
Viele Menschen sind in Unfrieden mit ihren Beziehungen. Sie 
glauben, Veränderung könne nur mühsam vonstatten gehen 
und benötige viel Zeit. Jayc Jay weiss: Es ist möglich, leicht und 
schnell zu bekommen was man in Beziehungen erleben möchte 
und gleichzeitig bereits in Frieden zu sein mit dem was war, ist 
und sein wird.
Es ist an der Zeit durch Premiumintentionen in Deine Grösse zu 
kommen. Intentionen sind die Antwort, sodass Liebe und Aben-
teuer unter einem höchst zufriedenstellenden Dach gemeinsam 
erlebt werden. Ziehe Deinen Seelenpartner an oder verbesse-
re Deine bestehende Beziehung. In ihrem interaktiven Vortrag 
spricht Jayc Jay in der ihr eigenen Leichtigkeit über Premiuminten-
tionen, die bestmöglichen Intentionen für Deine Beziehung, und 
deren Wirkung. Freue Dich auf ein inspirierendes Erlebnis und auf 
bemerkenswerte Ergebnisse!
Hol Dir Deine individuelle Premiumintention! Im Anschluss an 
den Vortrag kannst Du Dir Dein 8 x 8 Premiumintentionen Buch 
mit einer individuellen Intention signieren lassen.

Tagesseminar: Lebe endlich Deine Berufung!
Erkenne, wie spielerisch leicht Du Dein Leben durch Premiumin-
tentionen verändern kannst. Diese Premium-Punkte werden wir 
in diesem Workshop gemeinsam bearbeiten und für Dich optimal 
installieren:
1.	 Deine Berufung anziehen und/oder Deinen Beruf auf ein 
	 neues, erfüllenderes Level bringen
2.	 Deine persönlichen Wünsche herausfinden und mit Leichtig-
	 keit zu ihnen stehen
3.	 Die magische Handbewegung zum Thema Berufung und
	 Reichtum
4.	 Premiumintentionen zum Thema Beruf formulieren, setzen 
	 und verstärken
5.	 Lernen, mit Freude noch mehr Geld zu verdienen
6.	 Heilung und Überwindung von alten beruflichen, finanziellen
	 Enttäuschungen
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Sergio Magaña  ist einer der bekanntesten mexikanischen Heiler. 
Er wurde in die 5000 Jahre alte Nagual-Tradition des toltekischen 
Schamanismus und des Traumwissens initiiert. Er  ist  der wich-
tigste junge Vertreter der Kultur der toltekischen Ureinwohner in 
Mexiko. Seine philologische Arbeit zum Erhalt der toltekischen 
Sprache wird von der UNESCO unterstützt. Er lebt und praktiziert 
in Mexico City. In Deutschland veranstaltet er regelmässig Work-
shops zur Traumarbeit mit dem Obsidianspiegel.

Datum / Zeiten
Sa/So, 7./8. Oktober
Sa: 10.00 -18.00 Uhr
So: 10.00 -17.00 Uhr
Preis
CHF 360.- / 330.- 
Sprache
Englisch mit Übersetzung
Ort 
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Seminar: Das Geheimnis der Tolteken: Die Kunst des Träumens

Ein altes Azteken-Sprichwort besagt, dass wenn du bewusst et-
was in deinem Leben erschaffen oder manifestieren willst die 
Erde zuerst «davon träumen» muss. Sergio ist im Nahualismus 
ausgebildet, er wurde im «Traum-Wissen» geschult, welches in 
mündlichen Überlieferungen von Meister zu Schüler seit über 
1460 Jahren ohne Unterbruch weitergegeben wurde. Lerne dei-
ne Realität erschaffen, indem du dich mit deinem Nahual (slee-
ping aspect oder Aspekt der anderen Wirklichkeit) verbindest 
und durch deine Träume navigierst. Sergio ist einer der wenigen 
Wortführer, die diese uralte Weisheit der Welt mitteilen. 
Du lernst wie du
•	 durch träumen die Realität erschaffst, die du willst, indem du
	 deinen Nahual (sleeping aspect) verbindest und im «Tonal» 
	 (awake aspect oder Alltagswirklichkeit) manifestierst. 
•	 den Zustand der ‚ensoñacion‘ (Traum) erzeugst um luzid zu
	 träumen und in der Landkarte der Traumwelt zu navigieren. 
•	 entsprechend der Überlieferung einschläfst, so dass es funk-
	 tioniert.
•	 Übungen um dich an die Träume zu erinnern 
•	 den Wachzustand rekapitulierst um dir beim luziden Träumen
	 genug Energie zu geben. 
•	 «schwere» Träume umwandelst und sie für eine positive Mani-
	 festation refokussierst – ein kraftvoller Prozess um alles Mög-
	 liche zu erschaffen
•	 den heiligen Ort findest um die Träume einzupflanzen 
•	 «säe die Träume der Dinge, die du erschaffen willst, ins Feuer»

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Neale Donald Walsch ist ein moderner Botschafter der Spiritualität. 
Er arbeitete bei einer grossen Radiostation, später war er Reporter. 
Dann begann für ihn eine Zeit voller persönlicher Desaster: Sein 
Haus brannte nieder, bei einem Unfall brach er sich einen Halswir-
bel und seine Ehe zerbrach. Er lebte fortan ohne festen Wohnsitz 
in einem Zelt, abhängig von der Hilfe anderer. In dieser Lebenssi-
tuation hatte Neale ein tiefgreifendes mystisches Erlebnis, das sein 
Leben auf neue Wege brachte und die Grundlage für die weltweit 
berühmten Bücher Gespräche mit Gott bildete. Die Serie inspirierte 
Millionen von Menschen weltweit. www.nealedonaldwalsch.com

Seminar: 7 Schritte um Gott in Deinem Leben real werden zu lassen
Aktuelle Studien zeigen, die Mehrheit der Weltbevölkerung glaubt 
an einen Gott. Jedoch haben deutlich weniger Menschen eine Idee 
davon, wie sie Gott in ihrem Leben real machen und dieses Ge-
schenk nutzen können. In diesem Workshop zeigt Dir der Autor 
der Werke Gespräche mit Gott, sieben spezifische Schritte, Gott in 
Deinem Leben zu verwirklichen. Dabei arbeitet er individuell mit 
Teilnehmern der Gruppe, die sich auf spezifische Herausforderun-
gen in ihrem Leben fokussieren möchten. Das Seminar wird mit 
der Möglichkeit abgeschlossen, eine eigene Konversation mit Gott 
zu erleben. 

Rückmeldungen
Zuerst sage ich Euch herzlichen Dank dafür, dass Ihr uns die Gele-
genheit bietet, solch wunderbare und wichtige Menschen wie Neale 
live zu erleben. Das ist grossartig und ich bin tief dankbar für das 
Erlebte. Das Seminar fand ich genial. Vielen Dank auch an die super 
charmante Übersetzerin. Ich spreche zwar gut Englisch aber trotzdem 
hoffe ich dass sie nächstes Jahr wieder dabei ist:-) War ein schöner und 
lustiger Abend. Herzlichen Dank auch an Neale. Es ist super, dass er die 
beschwerliche Reise auf sich genommen hat um mit uns seine Erfah-
rungen zu teilen. Auch wenn er sehr erfolgreich ist, bleibt er trotzdem 
offen, geduldig und echt. A.V. aus B.

Der Vortrag von Neale Donald Walsch war sehr beeindruckend und 
hinterliess bei mir seine Spuren. In der Zweischenzeit war ich in den 
Ferien und habe das Buch «Gespräche mit Gott Band 1» gelesen. Nach 
dem Vortrag war es noch viel intensiver in seiner Wirkung.
Vielen Dank für die Organisation des Vortrages.

Viele Artikel, Videos und Rückmeldungen finden Sie auf unserer 
Website.

Veranstaltungen mit  Neale Donald Walsch

Datum / Zeiten
Sa/So, 14./15. Oktober 
Sa: 10.00 - 19.00 Uhr
So: 10.00 - 18.00 Uhr
Preise
Frühbucherpreis bis 28.2.: 
EUR 295.- / 275.- 
ab 1.3.: EUR 345.- / 325.-
Sprache
Englisch mit Übersetzung
Ort 
Mozartsaal Logenhaus
Moorweidenstrasse 36 
20146 Hamburg

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Vortrag: Kosmische Kreativität –
Wie Kunst das Bewusstsein entfaltet
Kreativität ist eine kosmische Kraft. Wir bringen uns in Einklang mit 
der Kraft des Kosmos der sich immer weiterentwickelt und in jedem 
Augenblick neu erschafft. Wir sind eine kosmische Kraft in Aktion.
Unsere Reise beginnt mit alten Kulturen und Religionen deren 
Fundament aus einer kreativen Verbundenheit mit dem Kosmos 
entstand. Wir schauen die kosmische Kreativität im Kontext der 
gegenwärtigen planetarischen Kultur an. Aus dieser Perspekti-
ve können wir in zukünftige Kulturen und Religionen blicken die 
aus einer erneuerten Verbundenheit mit dem Kosmos entstehen 
könnten. Kunst bietet die Möglichkeit die subjektive innere Welt 
des Künstlers vollständig in einem Gegenstand der äusseren Welt 
auszudrücken. Dieser kreative Prozess ist grundsätzlich immer 
eine Fortentwicklung wegen der Psychologie des «Subjekts des 
einen Stadiums das zum Objekt des Subjekts des nächsten wird.» 
Kunst objektiviert förmlich das Subjekt und ermöglicht dem Künst-
ler dem vormaligen Zustand des Seins beizuwohnen und ihn zu 
transformieren. Zum Beispiel kann ein Künstler in einem depres-
siven Zustand möglicherweise das Gefühl der Verzweiflung in ein 
Gemälde übertragen. Das Beobachten des Entstehens eines Kunst-
werks kann Einsichten in Emotionen ermöglichen die eine neue 
Ebene von Reife und Erbauung katalysieren. Deshalb funktioniert 
Kunsttherapie. Der Künstler entdeckt in jedem Werk verschlüssel-
te Hinweise und die Kreativität entfaltet sich auf transformative 
Weise. Für den Betrachter kann Kunst ein Attraktor zu höherer 
Entwicklung sein. Ikonen der Weisheit, Meister wie Christus und 
Buddha sind die Vorbilder wozu wir werden könnten. Porträts 
von Bodhisattvas, Engeln und Gottheiten sind heilige Spiegel der 
Möglichkeiten für unsere eigene Erleuchtung.

Seminar: Juwelen der Bewusstheit – 
Verwandle Deine mystischen Visionen in Kunst
Die visionären Künstler Alex Grey und Allyson Grey unterrichten 
Malen und Zeichnen aus dem Urquell der göttlichen Imaginati-
on. Während diesem Workshop gestalten alterfahrene und frische 
Künstler aus dem heiligen Boden und dem mystischen Auge.
Wir öffnen die Tore der Imagination und enthüllen sie mithilfe 
angeleiteter Bilderwelt, Meditation und schamanischem Zugang. 
Wir benutzen einfache Materialien wie Bleistifte, Farbstifte, Pa-
stelle und Wasserfarben – wir bringen mentale Bilder aufs Papier 
und diskutieren die ästhetische Dimension unserer mystischen 
Erfahrungen. Ein bebilderter Vortrag über die weltumspannende 
visionäre Kunstbewegung bereitet uns auf visionäre Praktiken, 
Kunstmeditation und Gruppeninteraktionen vor, die den Prozess 
der Verwirklichung unserer Herzens-Ikonografie in eine äussere 
Form stärken.
Erforsche mit Alex und Allyson die Kunst als spirituellen Weg.

Datum / Zeiten
Sa/So, 21./22. Oktober
Sa: 10.00 - 18.00 Uhr
So: 10.00 - 17.00 Uhr
Preise
Frühbucherpreis bis 31.3.: 
CHF 390.- / 360.-
ab 1.4.: CHF 420.- / 390.-
Sprache 
Englisch mit Übersetzung

Datum / Zeit
Fr, 20. Oktober, 19.30 Uhr
Eintritt
CHF 35.- / 25.- 
Sprache 
Englisch mit Übersetzung
Ort aller Veranstaltungen
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Visionäre Kunst  mit  Alex und Al lyson Grey

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Alex Grey ist Künstler und Mitbegründer der Chapel of Sacred Mirrors. Er ist berühmt für seine 
Bilder, die multiple Dimensionen der Realität darstellen – so verwebt er in ihnen biologische 
Anatomie mit psychischen und spirituellen Energien.
Grey’s visuelle Meditation über die Natur des Lebens und des Bewusstseins, das Thema seiner 
Kunst, ist in fünf Büchern enthalten. Seine zwei Monographien Sacred Mirrors und Transfigu-
rations enthalten die Geschichte von Grey‘s künstlerischem Leben. The Mission of Art und Art 
Psalms reflektieren über Kunst als spirituelle Praxis. CoSM, das er gemeinsam mit Allyson Grey 
geschrieben hat, bietet eine geführte Tour durch die New York City installationinstallation der 
Sacred Mirrors collection. Grey‘s weltbekannte Karriere umfasst Ausstellungen und Keynote 
Vorträge in Basel, Tokyo bis nach Sao Paulo und wurde auf dem Discovery Channel, CBC, in 
Newsweek und im Time Magazine vorgestellt.
Grey‘s Kunst wurde von Bands wie Nirvana, den Beastie Boys, Tool und String Cheese Incident 
als Plattencover verwendet.
Die herausragendsten und meistgeschätzten Werke transformativer Kunst von Alex Grey wur-
den während fünf Jahren in der Chapel of Sacred Mirrors in New York City ausgestellt.

Allyson Grey ist Künstlerin und Mitbegründerin der Chapel of Sacred Mirrors. Sie wurde 1952 
geboren und ist seit 1975 die Partnerin von Alex Grey. Getroffen haben sie sich an der Boston 
Museum School wo sie ihren Abschluss in bildender Kunst gemacht hat. Sie trat unter anderem 
bei der Stux Gallery und der O.K. Harris Gallery in NYC auf. Allyson erhielt Aufträge für Kunst an 
öffentlichen Orten, unter anderem ein Wandgemälde in der First Bank of Lowell, Massachusetts. 
Sie malt und arbeitet sowohl zusammen mit ihrem Ehemann, wie auch mit der gemeinsamen 
Tochter und Schauspielerin, Zena Grey.
Alex und Allyson leben in Brooklyn, New York und beim CoSM in Wappinger, New York. Seit 
einer spirituellen Öffnung unter LSD im Jahr 1970 fühlt sich Allyson zum Erschaffen spiritueller 
Kunst hingezogen; die Abstraktion und das unübersetzbare Symbolsystem der heiligen Sprache 
ziehen sie an.

Beachten Sie den Artikel auf Seite 106.

Visionäre Kunst  mit  Alex und Al lyson Grey
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Datum / Zeit
Fr, 27. Oktober
19.00 - 22.00 Uhr
Eintritt
CHF 40.- / kostenlos für
BPV-Mitglieder
Sprache aller Kurse
Englisch mit Übersetzung
Ort aller Veranstaltungen
Hofmatt, Baselstrasse 88 
4142 Münchenstein

Abendkurs: Vom Stress zur Vitalität
Wenn Sie wenig Zeit haben und schnell und wirksam etwas für 
körperliche Fitness, geistige Klarheit und emotionales Gleichge-
wicht tun wollen, dann ist dieses Abendseminar genau das Rich-
tige für Sie!
Mantak Chia gibt an diesem Abend einen Einblick in die Grund-
techniken seines Healing Tao Systems. Vortrag und Übungen 
wechseln sich lebendig ab. Steigerung und Transformation der 
Lebensenergie Chi ist seit Jahrtausenden die Basis der chinesi-
schen Medizin. Sie machen erste eigene Erfahrungen mit den 
überlieferten taoistischen Techniken zum Umgang mit negativen 
Emotionen und Stress. Diese setzen einen physischen, emotiona-
len und spirituellen Harmonisierungsprozess in Gang. Das innere 
Gleichgewicht und die Lebenskraft werden gestärkt.
Nutzen Sie die Gelegenheit, einen der bedeutendsten Qi Gong 
Meister unserer Zeit persönlich kennen zu lernen und sich selbst 
von der hohen Wirksamkeit der Übungen zu überzeugen.

Basiskurs: Universal Healing Tao 
Das innere Lächeln – Die heilenden Laute – Der kleine Energiekreislauf  
Mit einfachen Basistechniken trainieren Sie Ihren Geist, um 
die Lebenskraft zu lenken und zu stärken. Lernen Sie, negative 
Emotionen in positive Energien und Lebenskraft umzuwandeln. 
Gleichzeitig werden dabei Ihre Organe entgiftet und regeneriert. 
Die Meditation des Kleinen Energiekreislaufs steigert Ihre Le-
benskraft. Schon nach kurzer Zeit des Übens fühlen Sie sich zen-
trierter und kraftvoller. 
Der Besuch des Basiskurses ist die beste Vorbereitung für die Teil-
nahme an den weiterführenden Angeboten.

Eisenhemd Chi Kung
Eisenhemd Chi Kung ist eine alte Kung Fu Disziplin zur Stärkung 
des Körpers, der von Verletzungen wie durch ein schützendes Ei-
senhemd verschont bleibt. Diese Technik entwickelt innere Kraft 
und verbessert die Funktion der Organe, die Körperstruktur so-
wie die Haltungs- und Bewegungsmuster. Mit einfachen Techni-
ken generieren und speichern Sie Energie, stärken Ihre Verwurze-
lungskraft und spüren die immer stärker werdende Verbindung 
mit der Erde.

Organ-Entgiftung und Verjüngung
Im Bauchzentrum und in allen Organen werden negative Emo-
tionen, Abfall und Gifte abgelagert und angesammelt. Das führt 
zur Blockierung der Blutzirkulation, des Energieflusses und der 
Nervenimpulse sowie zur Verminderung des Chi, unserer Lebens-
kraft. Chi Nei Tsang Massage-Techniken, direkt am Bauch und an 
den Organen angewandt, befreit diese von Giften und Spannun-
gen und bewirkt dauerhafte Heilung.

Datum / Zeit
Sa/So, 28./29. Oktober
jeweils 9.30 - 17.30 Uhr
Preis
CHF 380.- / 350.-

Universal  Heal ing Tao mit  Mantak Chia

Datum / Zeit
Mo, 30. Oktober
9.30 - 17.30 Uhr
Preis
CHF 200.- / 180.-

Datum / Zeit
Di, 31. Oktober
9.30 - 17.30 Uhr
Preis
CHF 200.- / 180.-
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Mantak Chia wurde als Sohn chinesischer Eltern in Thailand ge-
boren. Bereits als Siebenjähriger wurde er von buddhistischen 
Mönchen auf die Geheimnisse der taoistischen Meister aufmerk-
sam gemacht. Er erlernte bei verschiedenen Meistern Aikido, Tai 
Chi, Kundalini Yoga, Kung Fu, geheime Shaolin-Techniken, Tech-
niken des Heilens, der Energieübertragung sowie Meditations-
techniken. Weiter studierte Mantak Chia westliche Medizin und 
Anatomie. Heute widmet er sich dem Unterrichten des von ihm 
entwickelten System des «Heilenden Tao» und seinem Tao-Center 
in Thailand. Weitere Infos auf www.universal-tao.com

Neuprogrammierung der DNS
Das ursprüngliche Muster der DNS wird geformt durch sexuelle 
Energie, Herzensenergie und die universelle Urkraft. Unsere Zel-
len sind allen möglichen Einflüssen ausgesetzt, die zu Beschädi-
gungen der DNS führen. Wenn die sexuelle Energie die Zirbeldrü-
se aktiviert, wird Pinolin ausgeschüttet. Dieses Hormon bewirkt 
die Reparatur und Neuprogrammierung der DNS. Bei der Zelltei-
lung entstehen fortan neue, gesunde Zellen mit dem ursprüngli-
chen DNS-Muster.

Cosmic Vision: Taoistisches Augentraining für bessere Sehkraft 
In diesem Kurs zeigt Mantak Chia wirkungsvolle Übungen zur 
Entspannung und Vitalisierung der Augen und des ganzen Kör-
pers. Er zeigt Selbstheilungstechniken, die Sie anwenden kön-
nen, um den Heilungsprozess anzuregen und zu unterstützen. 
Durch regelmässige Anwendung dieser altbewährten taoisti-
schen Übungen wird die Sehkraft gestärkt. 

Allgemeine Informationen
Preise beim Besuch aller Veranstaltungen: CHF 1‘000 / 900.- für 
Mitglieder BPV. Nicht kumulierbar mit dem Wiederholerrabatt.
Wiederholerrabatt: 30% bei der zweiten Teilnahme des selben 
Kurses beim BPV. Bitte geben Sie an, in welchem Jahr Sie den Kurs 
erstmals absolviert haben.
Universal Healing Tao-Instruktoren erhalten gegen Vorlage des 
Zertifikats 30% Rabatt auf die regulären Preise. Dieser Rabatt ist 
nicht kumulierbar mit dem Wiederholerrabatt.
Infos: Weitere Infos, viele Artikel und Rückmeldungen zum Hea-
ling Tao finden Sie auf www.bpv.ch 

Seit zehn Jahren übersetze ich viele Kurse von Mantak Chia, die der 
Basler Psi-Verein veranstaltet. Es überrascht und fasziniert mich jedes 
Mal aufs Neue, wie sehr er beim gleichen Thema jeweils eine andere Fa-
cette beleuchtet und damit auch Wiederholer zu einem immer tieferen 
Verständnis des Healing Tao anleitet.   Sabin Sütterlin
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Datum / Zeit
Mi, 1. November
9.30 - 17.30 Uhr
Preis
CHF 200.- / 180.-

Datum / Zeit
Do, 2. November
9.30 - 17.30 Uhr
Preis
CHF 200.- / 180.-

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Intensivseminar: The Healing Code 1
Der Körper jedes Menschen ist mit einem eigenen Heilungssystem 
ausgestattet, das jedes körperliche oder nicht körperliche Problem 
heilen kann: unser Immunsystem. Wenn das Immunsystem des 
Körpers jedes Problem heilen kann, dann muss das, was es deak-
tivieren kann, die Ursache für alle Krankheiten und Leiden sein: 
Stress. Der physiologische Stress entsteht, wenn unser Nervensy-
stem aus dem Gleichgewicht gerät, was einen Energiemangel auf 
Zellebene verursacht. Der Mensch hat vier Heilungszentren, die 
man mit Kontrollzentren für jedes Organ und jede einzelne Kör-
perzelle vergleichen kann. Von diesen Zentren aus fliesst heilende 
Energie in den ganzen Körper. Healing Code ist eine Abfolge von 
Handhaltungen, die den Energiestrom zu den Heilungszentren 
lenkt und damit ein energetisches Heilungssystem aktiviert. 

Seminar: The Healing Code 2 – Von Mensch zu Mensch
Dieses Seminar basiert auf der Idee, dass Menschen andere Per-
sonen heilen können, wenn sie sich in einer einfühlsamen und 
effektiven Art und Weise auf sie einlassen. Dieses Seminar rich-
tet sich an Menschen, die andere auf ihrem Weg zur Heilung un-
terstützen wollen aber nicht berufsmässig heilend tätig sind. Sie 
sollten das Buch The Healing Code von Dr. Alex Loyd gelesen haben 
und eigene Erfahrungen mit der Methode gesammelt haben. 
In diesem Seminar nutzen wir die universellen Codes aus dem Buch 
um die Erinnerungen, Glaubenssätze und Herausforderungen, die 
den Frieden der Menschen stören, zu heilen. Die wichtigen Infor-
mationen über die Nutzung der Codes, die richtige Zeit für den 
Einsatz, die Übung in Gruppen und über den unterschiedlichen 
Einsatz der Codes für verschiedene Bereiche des Lebens machen 
dieses Programm zu einem umfassenden Leitfaden für all diejeni-
gen, die anderen Personen helfen wollen.  
Die Ausbildung bietet Ihnen:
•	 Information darüber, wie Sie den Code in allen Lebensbe-

reichen Ihrer Klienten anwenden können. Das heisst, dass Sie 
und Ihre Klienten mehr von der Zeit profitieren, die Sie für die 
Anwendung des Codes investiert haben.

•	 Einen unterstützenden Rahmen, um Ihren Klienten zu versi-
chern, dass sie auf dem richtigen Weg sind. So ist der Klient 
entspannt und Sie können sich auf das konzentrieren, was am 
wichtigsten ist.

•	 Das Erlernen von Fähigkeiten, um Klienten in einer Gruppen-
übung anzuleiten, so dass Ihre Klienten von anderen Teilneh-
mern lernen und die Kraft des Codes in der Gruppe erfahren.

•	 Wissen und Erfahrung, um Ihren Klienten wertvolle Führung 
zu geben, so dass Sie deren Erfolg bei der Verwendung des 
Healing Codes sicherstellen können.

Datum / Zeit
Freitag, 3. November
10.00 - 18.00 Uhr
Preise
Frühbucherpreis bis 28.2.:
180.- / 160.-
ab 1. März: CHF 200.- / 180.-
Sprache 
Englisch mit Übersetzung
Ort 
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Datum / Zeit
Samstag, 4. November 
10.00 - 18.00 Uhr
Preise
Frühbucherpreis bis 28.2.:
180.- / 160.-
ab 1. März: CHF 200.- / 180.-
Sprache 
Englisch mit Übersetzung
Ort 
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Die Heal ing Codes mit  Alex Loyd
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Dr. Alex Loyd ist ordinierter Pfarrer und hat zehn Jahre lang in 
dieser Funktion gearbeitet, bevor er seine beiden Doktortitel in 
naturheilkundlicher Medizin und Psychologie erwarb. Anlass 
für seine Neuorientierung war eine schwere Depression seiner 
Frau. Nach zwölf Jahren vergeblicher Suche wendete er sich dem 
Studium der Energie und Quantenphysik zu. Er entdeckte einen 
einfachen Mechanismus, der Stress im Körper beseitigt, indem er 
seine Wurzel heilt. Während eineinhalb Jahren validierte Dr. Loyd 
diesen Mechanismus mit dem Herzfrequenzvariabilitätstest: In 
86 Prozent aller Fälle konnten die Probanden bereits innerhalb 
von 20 Minuten von ihrer Stressbelastung befreit werden. 

Seminar: The Love Principle – Das Liebesprinzip
Der geheime Schlüssel zu wahrem Glück und Erfolg!
Die Prinzipien, die Sie in diesem Seminar erlernen, mögen bereits 
vor tausenden von Jahren entdeckt worden sein, jedoch sind wir 
erst jetzt so weit, dass die moderne Wissenschaft diese Prinzipien 
bestätigen und beschreiben kann. So hat heute jeder Mensch die 
Möglichkeit, Zugang zu diesem Prozess zu erhalten und ein Leben 
jenseits von Beschränkungen zu wählen. Dieses Seminar kann ei-
nen entscheidenden Einfluss auf Ihr Leben nehmen. Sie werden 
sehen, dass Sie den Prozess und die Hilfsmittel in diesem Seminar 
für jeden Aspekt Ihres Lebens anwenden und beobachten können, 
wie sich dieser von einer Raupe zu einem Schmetterling wandelt, 
zu ultimativem Erfolg und umfassendem Glück.

5-Tages Retreat 
In seinem fünftägigen Retreat wird Alex Loyd die besten Heil-
techniken, geheime Prinzipien, eine starke Meditation und die 
Glaubenssätze des «wahrhaftigen Liebens» anleiten, so dass Du 
Deine innere Stressprogrammierung umschreiben kannst in eine 
Programmierung des Friedens. In diesem Retreat wird genug Zeit 
da sein für Eins-zu-Eins-Coaching (nur Du und Alex), für Heilarbeit 
in der Gruppe, Zeit für eigene Selbsterforschung und die entschei-
denden Lehren und Übungen zur «Identitätstransformation». Da-
bei lernst Du alles was Du für Dich und Deine Familie brauchst. In 
diesem Event wird Alex Loyd auf neue Art alles, was er in seinem 
Leben gelernt, die Erfahrungen aus 35 Jahren in denen er mit Men-
schen gearbeitet hat, auf neue Art einbringen.

Rückmeldung zu Alex Loyds Seminar in Basel
Für mich war dieser Kurs eine Offenbarung und das beste, was ich in den 
letzten Jahren gehört habe. Ich habe dadurch einige neue Tools erhalten, 
mit denen ich arbeiten kann. Ich habe den Eindruck, dass für mich per-
sönlich sehr viel geschehen ist während des Wochenendes, dass, was sich 
schon abzeichnete, ins Rollen gekommen ist und sich nun in einem neu-
en Verstehen schneller auflösen lässt. Mein herzlicher Dank geht an Alex 
Loyd, für die Hilfe, die er durch seine Healing-Codes und das Liebes-Prin-
zip all den Menschen, die dafür offen sind, zur Verfügung stellt. A.M.W.

Datum / Zeit
Sonntag, 5. November 
10.00 - 18.00 Uhr
Preise
Frühbucherpreis bis 28.2.:
180.- / 160.-
ab 1. März: CHF 200.- / 180.-
Sprache 
Englisch mit Übersetzung
Ort 
Hofmatt, Baselstrasse 88
4142 Münchenstein

Datum / Zeit
Mi - So, 8. - 12. November 
jeweils 10.00 - 18.00 Uhr
Preis
CHF 900.- / 820.-
Sprache 
Englisch mit Übersetzung
Ort
Die Quelle
Museumstrasse 10
3005 Bern

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Datum / Dauer
Fr, 17. November
Dauer: 30 - 40 Minuten
Preis
CHF 160.- / 140.-
Übersetzung: CHF 25.-

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20

Janet Parker wurde in eine Familie geboren, die mit Medialität ver-
traut war und spürte die Anwesenheit der Spirits schon als kleines 
Kind. Sie akzeptierte, dass sie nie allein war und sprach oft mit 
ihrem «Think» (Denken), wie sie es beschrieb. Sie hat sich von meh-
reren Medien ausbilden lassen. Seit dreissig Jahren dient sie der 
Geistigen Welt so gut es ihr möglich ist. Auf Einladung der Spiritu-
alists‘ National Union (SNU) absolvierte sie eine weitere siebenjäh-
rige Ausbildungszeit zum Minister. Sie schätzt sich glücklich, das 
Wort und das Verständnis des Spirit weiterzugeben. Janet Parker 
ist Lehrerin am Arthur Findlay College seit 1994; sie hat dort wäh-
rend vieler Jahre die Schweizer Woche organisiert.

Medial ität  mit  Janet  Parker

Workshop: Seelen berühren
Wenn wir ausgeglichen sind erkennen wir, dass die Kraft der 
Seele uns an einen Ort des Wohlbefindens versetzen kann. Wir 
schwingen in einer wundervollen Frequenz in der wir uns einfach 
mit anderen Seelen verbinden können: Mit denen von dieser Welt 
sowie denen in der Geistigen Welt. In diesem Moment spricht der 
Spirit, aber sind wir bereit auf ihn zu hören? Indem wir die heilige 
Energie und die Stille der Seele betreten, finden wir Ruhe, lernen 
zu vertrauen und erkennen welche Energie uns umgibt. Das Wis-
sen um den Spirit bereichert uns und eine weit reichende Heilung 
geschieht, die sowohl diese wie auch die nächste Welt berührt. 
An diesem Wochenende versuchen wir diesen heiligen Ort zu be-
treten um der Liebe des Spirit zu ermöglichen uns ihre Schönheit 
zu offenbaren. Mit dieser Grundlage begeben wir uns in die Freude 
der Kommunikation auf der persönlichen Ebene. Wir öffnen uns 
für eine Medialität die bedeutungsvoll und nicht nur mechanisch 
ist. Wenn Du die wundervollen Seelen die uns als ihr Medium 
auswählen wirklich kennen lernst, realisierst Du, dass sie eine 
Geschichte zu erzählen und Liebe zu geben haben. 
Dieser Kurs eignet sich für Personen, die bereits Erfahrungen in 
ihrer Medialität gesammelt haben; speziell angesprochen sind 
diejenigen, die mehr aus ihrer Medialität heraus holen möchten 
als eine Liste zufälliger Fakten. Es gibt nichts was dem Gefühl 
gleichkommt, in der Freude und Liebe des Spirits zu baden. Nicht 
nur gehörst Du zur Liebe der göttlichen Kraft sondern Du wirst 
selbst zu ihr – dann weisst Du, Du bist dort wo Du hingehörst.

Mediale Privatkonsultationen
Janet gibt klassische Sitzungen im Sinn des britischen Spiritualis-
mus mit Jenseitskontakten und spricht über die momentane Situ-
ation des Kunden. Alternativ macht sie auch spirituelle Standort-
bestimmungen um aufzuzeigen, welche spirituelle Begabung im 
Moment ausgeprägt vorhanden ist und gefördert werden könnte. 
Auf Wunsch bietet sie auch einen Mix.

Mediale Demonstration zusammen mit Gordon Smith
17. November um 19.30 Uhr im Hotel Hofmatt. Siehe Seite 24.

Datum / Zeit
Sa/So, 18./19. November 
jeweils 10.00 - 18.00 Uhr
Preis
CHF 360.- / 330.- 
Sprache
Englisch mit Übersetzung
Ort 
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel
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Intensivausbildung: Reinkarnationstherapie
Der Zweck einer Rückführung besteht darin, wesentliche Hilfe 
zur Lösung eines persönlichen Problems zu bekommen. In die-
ser Ausbildung wirst du angeleitet, selbst Rückführungen zu 
begleiten. Auch der Umgang mit Schwierigkeiten, unbewussten 
Widerständen und Besonderheiten, die in dem Prozess auftreten 
können, werden vermittelt. Zum Lernprogramm gehört wert-
volles Basiswissen wie der Umgang mit Gefühlserlebnissen, Be-
ziehungsproblemen und Missbrauch.
Dr. Jan Erik Sigdell vermittelt die von ihm weiter entwickelte 
nicht-hypnotische Rückführungstechnik nach Bryan Jameison. 
Diese Technik greift nicht in die Psyche des Menschen ein, son-
dern begleitet ihn in seine Vergangenheit, um vor allem kar-
mische Verstrickungen zu lösen und so zu möglichen Heilungen 
zu gelangen. Der international anerkannte Fachautor hat Tausen-
de Rückführungen durchgeführt.
Die Ausbildung umfasst zwei Module zu je drei Tagen, die auf-
einander aufbauen und nur zusammen belegt werden können.
Geeignet für Menschen in heilenden und therapeutischen Beru-
fen ebenso wie für Interessenten, die das Gelernte nicht beruflich 
anwenden wollen. Du wirst befähigt, die Methode im beruflichen 
sowie privaten Kontext anzuwenden. 

Rückmeldungen zur Intensivausbildung 
Das Seminar mit Dr. Jan Erik Sigdell war sehr gut und bereichernd. Er 
überzeugte durch sein vielfältiges Wissen, seine  warmherzige Aus-
strahlung,  die  bescheidene Haltung  und auch durch seine ruhige 
und doch sehr strukturierte und sachliche Vorgehensweise. Sein  gros-
ser therapeutischer Ansatz, der ganz und gar lösungsorientiert aus-
gerichtet ist, wurde  bei den Rückführungen sehr überzeugend und 
sorgfältig von ihm durchgeführt. Herzliche Grüsse, C. L.

Ich möchte mich bei Euch für die tolle Organisation bedanken – ein 
ganzes Wochenende ohne Pause und noch dazu das kräfteraubende 
Rückführungsseminar, das kann man nur machen, wenn jemand mit 
dem ganzen Herzen dabei ist! Der Kurs von Jan Erik Sigdell war gut 
und lehrreich. M.K.

Dr. Jan-Erik Sigdell ist schwedischer Staatsbürger, der – nach 29 
Jahren in der Schweiz – seit 1997 in Slowenien lebt. Er studierte 
Elektrotechnik und Elektronik und promovierte in Medizintechnik. 
Seine ersten Erfahrungen mit Reinkarnation waren experimentel-
le hypnotische Rückführungen in den 70er Jahren. Später lernte er 
Bryan Jameison kennen, von dem er die nicht-hypnotische Rück-
führungstechnik lernte. Durch die Jahre hindurch hat er einen ei-
genen Umgang mit der Technik entwickelt und aufgrund eigener 
Erfahrungen mit neuen Techniken für den therapeutischen Ein-
satz ergänzt. Er ist Autor mehrerer Bücher zum Thema.

Daten / Zeiten
Fr - So, 1. - 3. Dezember
Fr - So, 8. - 10. Dezember 
Fr/Sa: 10.00 - 18.30 Uhr 
So: 10.00 - 17.00 Uhr
Preis
CHF 900.- / 840.-
Ort
Basler Psi-Verein
Neuweilerstrasse 15, Basel

Reinkarnationstherapie mit  J. -E .  S igdel l

Veranstalter / Anmeldung
Basler Psi-Veranstaltungen
info@bpv.ch; www.bpv.ch
Tel +41 (0)61 383 97 20
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Medialität mit Christoph Bürer
Medialer Abend (mit H. Guggenbühl): Do, 12. Oktober, 19.30 Uhr
Der mediale Abend bietet Ihnen einen Einblick in die faszinierende 
Arbeit von spirituellen Medien. Hannes Guggenbühl porträtiert 
in präziser Weise Verstorbene aus der Geistigen Welt, während 
Christoph Bürer dazu Beschreibungen und Botschaften von 
verstorbenen Verwandten und Freunden aus der Geistigen Welt 
übermittelt.
Privatsitzungen: Do, 9. November 
Tablework: Do, 9. November um 19.30 Uhr

Schamanische Wachstherapie mit Saira Serikbajewa 
Ein Schwergewicht bei Sairas Heilbehandlungen liegt in der Arbeit 
mit erhitztem, flüssigen Bienenwachs, aus dessen Form beim 
Ausgiessen sie Rückschlüsse auf den Zustand der Klienten ziehen 
kann. Sie führt die Teilnehmenden während dem Seminar in ihre 
Methode der Reinigung von Energiefeldern und Häusern ein.
Erlebnisabend: Di, 7. November um 19.30 Uhr
Privatsitzungen: Di - Fr, 7. - 10. November
Tagesseminar: So, 12. November

Geheimnisse und Magie des Auges mit Kurt Tröger
Zu neuen Einsichten kam der Augenarzt Dr. Kurt Tröger vor 26 
Jahren, als er in einer schwierigen Trennungssituation extrem 
trockene Augen bekam, die «normaltherapeutisch» nicht besser 
werden wollten: «Ziemlich verzweifelt fand ich Hilfe, in dem ich 
mich dem faszinierenden seelischen Hintergrund öffnete, der 
mich dann sogar begeisterte und der mir ein ganz neues Weltbild 
vermittelte.»
Erlebnisabend: Fr, 10. November um 19.30 Uhr
Seminar: Sa, 11. November

Das Wunder der Heilung mit Patric Pedrazzoli
Patric Pedrazzoli gründete 2006 das Seminarzentrum «Die Quelle» 
in Bern. Seit vielen Jahren gibt er selbst Kurse, Seminare, Heil-
abende und Einzel-Heilbehandlungen. 
Erlebnisabend: Fr, 24. November
Workshop: Sa/So, 25./26 November

Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen 
finden Sie auf www.bpv.ch
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Der optimale Veranstaltungsort
für alle Arten von Events. Unsere Räumlichkeiten sind fl exibel einsetzbar und eignen 
sich für Bankette, Seminare, Ausbildungen und Vorträge.

Die perfekte Anbindung
an den öffentlichen Verkehr und das Strassennetz macht es Gästen
einfach Ihren Anlass zu besuchen.

Alles aus einer Hand
gerne erstellen wir Ihnen ein Komplettpaket mit Raummiete, Catering aus der
hauseigenen Küche und Übernachtungen in unseren modern eingerichteten
Hotelzimmern für Sie und Ihre Gäste.

Kontakt und weitere Infos
Hotel Hofmatt | Baselstrasse 88 | CH-4142 Münchenstein
Tel.: +41 (0)61 416 08 48 | Fax: +41 (0)61 416 08 49
info@hotelhofmatt.ch | www.hotelhofmatt.ch

Ihre
Event
 location
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Zu Jahresbeginn fassen wir Vorsätze und 
schmieden Pläne für das kommende Jahr. Ju-
piter, der Glücksplanet, steht in einer auslau-
fenden Opposition zu Uranus, dem Unbere-
chenbaren. Dieser Aspekt wird Ende Februar 
und Anfang März wie auch Ende September 
exakt. Wir entwickeln Projekte, die recht ex-
zentrisch und unkonventionell sein können. 
Für deren Umsetzung werden wir viel Energie 
aufwenden müssen. Immer wieder werden 
unsere Bemühungen sabotiert. Wir tun gut 
daran Schritt für Schritt zu planen, die 
Realisierbarkeit vor Augen zu ha-
ben und mit diplomatischem 
Geschick die Gegenspieler 
ins eigene Boot zu holen. 
Dabei sollten wir nicht 
nur auf den eigenen Vor-
teil aus sein, sondern das 
richtige Gleichgewicht 
zwischen Kompromiss-
bereitschaft und gesun-
dem Egoismus finden, 
was bei rückläufigem Jupi-
ter schwer fällt. 
Wir starten das Jahr mit einem 
rückläufigen Merkur. Deshalb ver-
fügen wir nicht über die notwen-
dige Klarheit und wahrscheinlich 
auch nicht über alle relevanten Informationen, 
um die Weichen klug zu stellen. Uns fehlt die 
erforderliche Energie und wir handeln nicht 
zielgerichtet; Mars durchläuft bis Ende Januar 
das Zeichen der Fische und steht zu Jahresbe-
ginn in Konjunktion zu Neptun. Nicht selten 
wird unser Handeln für andere undurchschau-
bar; dafür sind wir sensibler und offen für In-
spiration. Erst im Februar, wenn Mars in den 
Widder eintritt, haben wir bis Anfang März so 
richtig Schwung, um anzupacken. Wenn Mars 
bis zum 20. April durch den Stier wandert, 
agieren wir zwar nicht mehr so dynamisch, 
dafür sind wir ausdauernder. Anschliessend, 
wenn er bis Anfang Juni durch den Zwilling 
geht, neigen wir dazu uns zu verzetteln.

Jupiter in Waage bildet Ende März, Anfang 
April einen Quadrataspekt zu Pluto im Stein-
bock. Dieser Aspekt war schon Mitte Novem-
ber exakt und wird Anfang August nochmals 
eintreffen. Vielleicht müssen wir uns mit Din-
gen abfinden, die nicht zu ändern sind. Ver-
suchen wir das innere Gleichgewicht auch in 
Krisenzeiten zu bewahren und stellen uns der 
Realität. Bleiben wir fair, auch wenn wir unter 
Druck geraten. Unsere Ziele erreichen wir am 
Besten gemeinsam.

Zu der schon oben erwähnten Phase 
(12. Dezember 2016 bis 8.1.2017) 

wird Merkur im ersten Halb-
jahr auch vom 10. April bis 

zum 3. Mai rückläufig. Eine 
geeignete Zeit für Reflexi-
on wie auch um alte Pro-
jekte wieder aufzuneh-
men und abzuschliessen. 
Denken Sie bei der Pla-
nung, dass Sie unter Um-

ständen noch nicht über 
alle nötigen Informationen 

verfügen und kalkulieren Sie 
Verzögerungen ein; oftmals 

braucht es Korrekturen. Lesen Sie 
in Verträgen das Kleingedruckte 
und seien Sie achtsam im Um-

gang mit dem Computer.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie Ihre Ziele nicht 
aus den Augen verlieren, Ihre Energie und Tat-
kraft gezielt einsetzen können und über die 
nötige Kompromissbereitschaft verfügen, um 
mit möglichen Widersachern bestenfalls am 
gleichen Strick zu ziehen.

Christine Vosseler ist Vor-
standsmitglied des BPV 
und führt eine eigene Be-
ratungspraxis. 
Infos und Termine unter:
coaching@hispeed.ch
oder 0041 (0)61 322 51 53

Der Sternenhimmel im ersten Halbjahr 2017
von Christine Vosseler

Neujahr, 1.1.2017



Ein leuchtender Krieger zu sein bedeutet 
die Kraft der Furchtlosigkeit zu entdecken. 
Leuchtende Krieger erkennen, dass es unsere 
Aufgabe ist die Liebe anzuwenden um ihr Ge-
genteil zu überwinden – und ihr Gegenteil ist 
nicht Hass, sondern Angst. So wie Dunkelheit 
die Abwesenheit von Licht ist, ist Angst die 
Abwesenheit von Liebe. Unsere Herausforde-
rung besteht darin die Angst und ihre Dunkel-
heit zu bannen indem wir uns die Liebe und 
ihr Licht zu eigen machen. 

Die Liebe von der ich spreche ist nicht der Zu-
stand des verliebt und dann wieder entliebt 
sein, dies ist die romantische Liebe. Ich rede 
von der Liebe die die grundlegende Kraft der 

Schöpfung ist. Es ist die Liebe, die die Blume 
für den Regen empfindet und der Jaguar für 
das Reh, das er soeben seinen Jungen verfüt-
tert hat. Es ist die Liebe die weder von der 
Kultur noch von der Gesellschaft konditio-
niert worden ist. Sie ist rein, sanft, nährend 
und heftig wenn es nötig ist. Diese Liebe ist 
Wahrheit in Aktion.

Alberto schreibt: I like to think of fear as an 
acronym for false evidence appearing as real. 
Natürlich lässt sich diese Aussage nicht als 
Akronym auf Deutsch übersetzen, aber sinn-
gemäss lautet sie: für mich ist Angst ein fal-
sches Indiz das real zu sein scheint. Das hei-
sst, wenn wir auf das fokussieren wovor wir 
uns grauen, geben wir falschen Anzeichen 
Macht und lassen sie zur Wirklichkeit wer-
den. Liebe ist die Essenz von dem wer wir 
sind und sie strahlt als glanzvolle Aura aus 
uns heraus. Als leuchtende Krieger werden 
wir zu Liebe, praktizieren wir Furchtlosigkeit 
und erreichen Erleuchtung.

Erst kürzlich war ich mit einem Freund an 
einer Versammlung, an der jemand schlecht 
über Moslems sprach. Mein Freund stand auf 
und sagte: «Ich bin ein Moslem.» Seine Worte 
überraschten mich da ich wusste, dass er Jude 
ist. Später erklärte er mir: «Wenn sie schlecht 
über Moslems sprechen, bin ich Moslem. 
Wenn sie schlecht über die Christen reden, 
bin ich Christ. Wenn sie schlecht über Schwu-
le sprechen, bin ich schwul.»

Um Furchtlosigkeit zu praktizieren müssen 
wir zuerst unsere Bedürftigkeit und den Krieg, 
der in unserem Inneren tobt, eliminieren. Wir 
dürfen nicht mehr falschen Überzeugungen 
nachhängen die besagen, dass wir Feinde ha-

Der Schamane als leuchtender Krieger
von Alberto Villoldo
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Alberto Villoldo ist ein medizinischer An-
thropologe und Psychologe, der die spiri-
tuellen Praktiken des Amazonas und der 
Anden seit mehr als 30 Jahren studiert. 
Während seiner Zeit an der Universität von 
San Francisco gründete er das biologische 
Selbstregulations-Labor um zu untersuchen, 
wie der Geist sich auf die Gesundheit oder 
auf Krankheiten auswirkt.
Als Gründer der Four Winds Society lehrt er 
Menschen auf der ganzen Welt die Praxis 
der Energiemedizin. Dr. Villoldo hat zahl-
reiche Bestseller geschrieben, darunter Mu-
tiges Träumen, Power Up Your Brain, Tanz der 
vier Winde und Die vier Einsichten.
Informationen zu seinen Veranstaltungen in 
Bern finden Sie auf Seite 61.
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ben die wir laufend bekämpfen und unter-
werfen müssen. Es ist diese Mentalität die 
dazu führt, dass wir den Fahrer, der «unseren» 
noch freien Parkplatz einnimmt anschreien 
oder uns dazu bringt zu glauben, der Partner 
habe absichtlich nicht den Geschirrspüler ge-
leert um uns in den Wahnsinn zu treiben. Wir 
beseitigen unsere Sucht nach recht haben und 
bringen unsere Wahrnehmung aller Probleme 
in uns innen in Ordnung, bevor wir versuchen 
die Situation in der Welt anzugehen. 

Leuchtende Krieger bilden gemeinschaftliche 
Beziehungen mit anderen Personen anstatt 
zu versuchen sie zu bezwingen oder zu un-
terwerfen; auf diese Weise finden wir eher 
gemeinsamen Boden und Lösungen für Pro-
bleme die wir miteinander haben. Anstatt am 
Glauben festzuhalten, dass wir nicht genug 
haben oder dass wir übervorteilt werden, 
öffnen wir uns mutig und finden Win-Win-
Lösungen. Natürlich scheint dies naiv zu sein 
und einige von uns sagen, dass das wirkliche 
Leben nicht so funktioniert, aber die erfolg-
reichsten Organismen in der Natur sind das 
Resultat von Kollaboration. Der menschliche 
Körper selbst ist das Produkt von einem Dut-
zend Organe und vielen verschiedenen Arten 
von Geweben die zusammenarbeiten zum 
Wohl des gesamten Organismus.

Wir müssen nicht allen den wir begegnen 
totales Vertrauen entgegenbringen und wir 
wollen auch nicht abstreiten, dass es gefähr-
lich ist Kriminelle frei herumlaufen zu lassen 
– trotzdem brauchen wir nicht mit gezo-
genem Schwert durch das Leben zu gehen, be-
reit jene unbedachten Personen zu beseitigen, 
die zufällig nicht mit uns einverstanden sind.
Als leuchtende Krieger öffnen wir unsere Au-
gen um in anderen die Fähigkeit für Frieden 
sehen zu können, selbst wenn sie diese nicht 
zum Ausdruck bringen. Es gibt Psychologen 
die sagen würden, dass wir unsere dunkle Sei-
te (unseren Schatten) auf andere projizieren 
und damit Gegner erschaffen um nicht ins ei-
gene ungeheilte Selbst zu schauen. Allerdings 
lenkt uns anderen die Schuld zuzuschieben 

von der Kraft ab, das eigene Potenzial andere 
zu schikanieren zu eliminieren. Es hindert uns 
daran Zugang zu kreativer und heilsamer En-
ergie zu haben, die wir benutzen können um 
eine bessere Welt zu erträumen.

Wenn wir Konflikte wahrnehmen anstatt 
Möglichkeiten fokussieren wir auf Gegner 
und alle Taten, die sie gegen uns gerichtet 
haben, und vergessen die kraftvolle Frage: 
Welche Möglichkeit bietet sich hier um Fülle und 
Heilung zu erschaffen? Als leuchtende Krieger 
versuchen wir kreative Wege zu finden um 
mit den Personen, mit denen wir uns nicht 
einig sind, zu verhandeln und wir ignorieren 
nicht den gemeinsamen Boden weil wir über-
zeugt sind, dass wir die Guten sind oder weil 
wir immer Recht haben. 

Wenn wir über die Furcht hinaus treten kön-
nen wir den Weg des leuchtenden Kriegers 
annehmen; dann können wir den Frieden 
wagen, nicht den Krieg. Mahatma Gandhi ist 
vielleicht das beste Beispiel eines Mannes der 
Frieden selbst angesichts von Gewalt wagte, 
er hat den Verlauf der Geschichte für eine Mil-
liarde Menschen geändert. Es kann nicht so 
schwer sein, dies selbst zu praktizieren.

Der Schamane als  leuchtender  Krieger,  von Alber to Vi l loldo
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Louise Hay
Lerne Dich selbst zu lieben!

www.louisehayonline.de

Teste 7 Tage kostenlos die Spiegelarbeit 
von Louise Hay im Onlinekurs unter: 

Louise Hay gilt als die “große alte Dame” des positiven Denkens und Pionierin auf 
dem Gebiet der Selbsthilfe-Bewegung. Mit ihren zahlreichen Büchern und Vorträ-
gen hat sie bereits Millionen von Menschen geholfen, mehr aus ihrem Leben zu 
machen und körperliches, geistiges und seelisches Wohlbefinden zu erreichen.

Für ein höheresSelbstwertgefühl 
und echte Selbstliebe



Quanten, Felder, Energie...
was der «Esoterik» helfen könnte, um (wenig-
stens ein bisschen) ernst genommen zu werden 

von Prof. Dr. Eckhard Kruse

Als Leserin, als Leser des Psi-Infos bedauern 
Sie vielleicht genau wie ich, wie sehr das 
enge materialistisch-reduktionistische, gern 
als «wissenschaftlich» gepriesene Weltbild in 
weiten Teilen der Gesellschaft als Selbstver-
ständlichkeit gilt. Wer andere Sichtweisen 
vertritt, in denen Bewusstsein, Geist und ma-
teriell nicht Fassbares einen grösseren Raum 
einnehmen, wird gar zu schnell als abergläu-
bisch, naiv oder «esoterisch» belächelt. Wie 
schön wäre es doch, wenn etwas Bewegung 
in die vorherrschenden Dogmen käme, wenn 
sich mehr Menschen spirituellen Sichtwei-
sen öffneten – und wie notwendig ist es für 
viele globale Herausforderungen!

«Wissenschaftlich bestätigt»?
Mir scheint, mancher in der Spiri-Eso-Szene 
hätte hier gerne eine schnelle Abkürzung: 
Wer geniesst in unserer Welt wohl das 
grösste, unhinterfragte Ansehen und Glaub-
würdigkeit? Politiker? Sportler und Super-
stars? Künstler und Literaten? Nein, es sind 
die Wissenschaftler! Kaum verkündet ein 
Experte für Neurowissenschaft, Quanten-
physik oder künstliche Intelligenz selbstbe-
wusst «mit unseren Gehirnscans können wir 
Träume auslesen», «die Erforschung der Phy-
sik ist bald vollständig fertig», «intelligente 
Roboter übernehmen die Weltherrschaft», da 
verstummt sogar der kritischste Journalist 
ehrfürchtig. Wer wagte zu zweifeln, wenn 
es die Wissenschaft doch so herausgefunden 
hat?!

Was das Etikett «wissenschaftlich bewie-
sen» trägt, das muss gut sein. Das weiss 
die Zahnpasta-Werbung schon lange, Part-

Prof. Dr. Eckhard Kruse studierte Informa-
tik mit Anwendungsfach Physik und promo-
vierte auf dem Gebiet der Robotik und Bild-
verarbeitung. Er arbeitete acht Jahre in der 
industriellen Forschung als Wissenschaft-
ler und Manager. Seit 2008 ist er Professor 
für Angewandte Informatik an der Dualen 
Hochschule Baden-Württemberg. Sein klas-
sisch wissenschaftliches Weltbild hinter-
fragte und erweiterte er im Laufe der Jahre 
aufgrund von persönlichen Erfahrungen, 
Meditation, Seminaren und Kontakten mit 
heilerisch und schamanisch arbeitenden 
Menschen. Im Herbst 2013 erschien sein 
Buch Der Geist in der Materie – die Begegnung 
von Wissenschaft und Spiritualität (Crotona 
Verlag). Eckhard Kruse lebt in Heidelberg. 
www.eckhardkruse.net, www.esoschuwi.de
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nervermittlungen prahlen damit und nun 
will auch noch die Esoterik-Szene ihre Min-
derwertigkeitsgefühle als gesellschaftlich 
Ausgestossene therapieren, indem sie sich 
auf wissenschaftlich klingende Erklärungen 
beruft, in denen es von den Vokabeln Quan-
tenphysik, Nullpunktfeld und elektromagne-
tische Schwingungen nur so wimmelt. Bitte 
nicht! Genau jener überheblicher Glaube, 
vieles sei bewiesen und verstanden, hat die 
heutige Wissenschaft in manchem Dogma 
erstarren lassen, hat dazu geführt, dass dort, 
wo es wirklich spannend wird, kaum jemand 
ernsthaft hinschaut, «weil ja jeder weiss, 
dass es das nicht wirklich gibt». 

Forscherherausforderung: Unwissen aus-
halten!

Ein grosser Geburtsfehler des menschlichen 
Verstandes scheint mir, dass er es kaum 
aushält, etwas nicht verstehen, nicht ein-
ordnen, nicht verarbeiten zu können. Lieber 
füllt er Lücken mit eigenen Konstruktionen. 
Das gilt für Zwischenmenschliches, wo viele 
Probleme dadurch entstehen, dass man die 
eigenen Vorstellungen und Konzepte einem 
anderen Menschen überstülpt, anstatt ihn 
wirklich wahrzunehmen. Und das gilt für die 
Wissenschaft, die sich selbst Scheuklappen 
anlegt, um ihre grössten Defizite nicht sehen 
zu müssen. Oft kommen die Scheuklappen 
als Worte daher, als schöne Etiketten, die 
klingen, als wüsste man Bescheid. Bei einem 
todgeweihten Patienten verschwindet der 
Krebs? Der Mediziner sagt, «das ist eine sel-
tene spontane Remission» und wendet sich 
zufrieden dem Tagesgeschäft zu. Von «Wun-
derheilung» will er nichts hören, denn das 
zeigte, wie wenig wir über Heilung wissen. 
Homöopathie hat beachtliche Heilerfolge? 
«Das ist nur ein Placebo-Effekt.» Wieder eine 
bequeme Schublade für Wirkungen, die sich 
nicht durch materielle Mechanismen erklä-
ren lassen, sondern vermutlich etwas mit 
dem Menschen, dem Bewusstsein und dem 
Leben zu tun haben (welches Heilverfahren 
hat das nicht?). Wenn dann entgegnet wird, 

dass Homöopathie aber auch bei Tieren und 
Pflanzen wirkt, hört der Schulmediziner 
schon nicht mehr hin.

Und jetzt fangen ausgerechnet noch die ei-
gentlich so wichtigen «esoterischen» Quer-
denker und Weltbildherausforderer damit 
an, unverstandene Mysterien wie Geist-
heilung, Hellsichtigkeit oder transpersona-
le Verbundenheit mit tollen Vokabeln von 
«DNA-Programmierung» bis «Nullpunkt-
feldern» erklären zu wollen. Endlich können 
wir entspannen, weil wir die Welt wieder im 
Griff haben? Nein, so geht es nicht. Das ist 
gleich dreifach töricht:

1. Es verschleiert das nach wie vor grosse Un-
wissen über viele Vorgänge und Wirkweisen. 
2. Bei der oft dilettantischen Verwendung 
der Begriffe findet jeder zweitklassige Physi-
ker genug Patzer, um guten Gewissens alles 
als Quatsch abzustempeln.
3. Die Pseudo-Theorien lenken davon ab, 
dass Phänomene und Beobachtungen für 
sich sprechen und locker ausreichen sollten, 
um offene, unvoreingenommene Menschen 
(also hoffentlich auch Wissenschaftler) neu-
gierig zu machen.

Gerade die Quantenphysik eröffnet ja tat-
sächlich viel Bewegungsspielraum für neue 
Ideen, für die Verbindung von Bewusstsein 
und materieller Welt, für das Konzept der 
Information als tieferliegende Ursache. Aber 
es ist bei weitem nicht so einfach, wie gerne 
behauptet wird. Wir brauchen völlig neue 
Denkansätze und das geht nicht, indem man 
Phänomene gemäss dem Motto «Das Null-
punktfeld verbindet alles» flink abhakt und 
obendrein das viele Wertvolle, das die eta-
blierte Wissenschaft mühsam erarbeitet hat, 
ignoriert. 

Vorsicht: Sprache!
Schon bei der Begriffswahl lauern Stolper-
steine: Ist ein fest definierter wissenschaft-
licher Fachbegriff gemeint oder geht es um 
Alltagssprache, vielleicht sogar um Meta-
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phern? Immerhin gibt es nicht nur Felder 
für Schwerkraft und Elektromagnetismus, 
sondern auch für Kartoffeln und Weizen. Ein 
mit «du strahlst aber» angesprochener Phy-
siker muss nicht besorgt zum Geigerzähler 
greifen. Wer «Schmetterlinge im Bauch» hat, 
bekommt keine Magenoperation von der 
Krankenkasse bezahlt.

Wenn also über Energie, Felder und Schwin-
gungen gesprochen wird, sind dann die phy-
sikalischen Begriffe gemeint (s. Abb. 1)? Ich 
vermute, oft genug will die Eso-Szene durch-
aus naturwissenschaftlich ernst genommen 
werden. Wo der «Quantensprung» (der ja 
eigentlich winzig klein ist) noch Alltagsspra-
che sein mag, da muss es bei «Nullpunktfeld» 
und «Vakuumenergie» um echte Physik gehen 
(zugegeben, auch daraus liessen sich schöne 
Metaphern basteln, etwa zur menschlichen 
Energie, wenn montags der Wecker klingelt). 

Kleine Begriffskunde

1. Felder
Beim physikalischen Feld wird eine (mess-
bare) Grösse abhängig von der jeweiligen Po-
sition im Raum beschrieben. Man denke an 
die Eisenfeilspäne, welche die unterschied-
liche Richtung und Stärke eines Magnetfeldes 
um einen Magneten herum sichtbar machen. 
Wenn Rupert Sheldrake – dessen Arbeit ich 

sehr schätze – von morphogenetischen oder 
gestaltgebenden Feldern spricht, ist die Be-
griffswahl bereits problematisch. Denn hier 
sollen ja typischerweise Phänomene erklärt 
werden, bei denen gewisse Informationen 
überall verfügbar sind und eben nicht vom 
konkreten Aufenthaltsort oder Entfernungen 
abhängen.

2. Das grosse, ewige, kosmische Naturge-
setz der Anziehung!
Wohl jeder spirituell Interessierte kennt es: 
Das Gesetz der Anziehung! Siehe Abbildung 
2:  Die Schwerkraft F hängt von Massen, Ab-
stand und Gravitationskonstante ab – ach, 
das ist gar nicht gemeint?! Sondern: Mit 
Wünschen, Visualisieren und innerer Aus-
richtung kann man Veränderungen in das 
eigene Leben ziehen? Ja, auch ich glaube, 
das könnte funktionieren. Aber sollte man es 
als «(Natur-)Gesetz» bezeichnen? Welche ge-
nauen Einflussfaktoren gibt es denn dann? 
Wenn unsere Schwerkraft so zuverlässig 
wäre, wie das «Wünsch-Dir-was»-Gesetz, 
würden nicht nur Esoteriker manchmal vom 
Boden abheben.

3. Energie und ihre Probleme
Energie ist in der Physik das Potenzial, Arbeit 
zu verrichten, beispielsweise mit einer Kraft 
eine Masse zu beschleunigen. Ihre Einheit ist 
Joule oder auch Kilowattstunde. Begriffe wie 
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Abb. 1: Sprachschwierigkeiten?
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Lebensenergie, Qi oder «feinstoffliche» Ener-
gien erscheinen mir durchaus hilfreich, um 
zu sagen, dass da etwas ist, das (lebendige) 
Dinge in Bewegung setzen kann. Aber bitte: 
Diese Art von Energie ist möglicherweise 
etwas ganz anderes als das, was sich da als 
Grösse in vielen physikalischen Formeln wie-
derfindet. 

Übrigens wird der Begriff Energie in vielen 
Zusammenhängen physikalisch irreführend 
verwendet. «Neue Energien», «Energiespa-
ren», «Energieverbrauch»? Genau genom-
men ist das alles Quatsch, denn bekanntlich 
gilt der Energieerhaltungssatz. Energie wird 
immer nur umgewandelt, sie kommt und 
geht nicht. Das eigentliche Problem ist die 
Verringerung geordneter Energie, wie sie 
etwa beim Wandel von Bewegungsenergie 
in Wärme geschieht, im Auto beim Tritt aufs 
Bremspedal oder einfach durch Luft- und 
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Rollreibung, so dass man auch für das Auf-
rechterhalten der Geschwindigkeit «Gas ge-
ben» muss. Beide in Abbildung 3 dargestell-
ten Systeme aus sich bewegenden Teilchen 
haben die gleiche Menge an Energie, der Un-
terschied besteht lediglich in ihrer Ordnung, 
man könnte auch sagen in ihrer Information. 

Wenn es nur um Energie ginge, könnten wir 
uns über die Klimaerwärmung freuen: Toll, 
unsere Atmosphäre hält immer mehr Wär-
meenergie für uns bereit! Und sie ist oben-
drein überall vorhanden! Doch genau das ist 
nicht Stärke, sondern Problem, denn um et-
was anzutreiben, brauchen wir Struktur, wie 
etwa die möglichst grosse Wärmedifferenz 
in Verbrennungsmotoren. Die viel geprie-
sene Vakuumenergie ist in dieser Hinsicht 
der Wärme ziemlich ähnlich, daher fällt es 
mir schwer, sie als Lösung zur Energieversor-
gung zu sehen.

Quanten,  Felder,  Energie . . . ,  von Eckhard Kruse

Abb. 3: Gleiche Energie, aber unterschiedliche Ordnung

Abb. 2: Das Gesetz der Anziehung
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Gewissermassen könnte man tatsächlich 
«gute» und «schlechte» Energie unterschei-
den, wie es umgangssprachlich in ganz an-
deren Zusammenhängen geschieht. «Gute 
Energie» ist nutzbar, hilft Dinge in Gang zu 
bringen, sie ist kein gleichmässiges Durch-
einander, sondern geordnet. Physikalisch 
ausgedrückt geht es um Entropie, welche als 
Mass für «Unordnung» gemäss der Thermo-
dynamik leider nur immer grösser wird (s.a. 
Wohnung, Schreibtisch), wenn man nicht 
durch Zufuhr von Negentropie (negative En-
tropie) Ordnung schafft.

Den Blick von der Energie auf die (Neg-)En-
tropie bzw. Ordnung zu lenken, könnte man-
chen Denkanstoss geben. Man denke etwa 
an die «Ordnungsverschwendung» des PKW-
Individualverkehrs gegenüber der Effizienz 
von öffentlichen, gemeinsam genutzten Ver-
kehrsmitteln (Abb. 4).

Ich vermute, bei «Lebensenergie» oder 
«Heilenergie» geht es tatsächlich viel eher 
um Entropie oder Information, so dass mir 
etwa der Gedanke von «Informationsmedi-
zin» durchaus sympathisch ist.  Doch wenn 
dann detailliert gesagt wird, dass die «Heil-
informationen die Zellen und DNA umpro-
grammieren», will ich als Informatiker auch 
wissen, ob sich die Information in Kilobyte 
messen lässt und über welches Medium die 
Übertragung (seriell oder parallel?) erfolgt?

Jetzt sind Sie dran!

Da der Platz hier nicht reicht, um noch über 
Schwingungen, Heilfrequenzen, Quantenver-
schränkungen, elektromagnetische Felder und 
DNA-Programmierung zu reden, kommen wir 
gleich zum Abschlusstest. Welche Aussage 
wird eher wissenschaftlichen Ansprüchen ge-
recht?

a) Die Aura ist ein elektromagnetisches 
Schwingungsfeld, welches den Menschen um-
hüllt.
b) Die Aura ist ein erstaunliches Dingsbums, 
welches den Menschen umhüllt.

Falls Sie sich für a) entschieden haben, geben 
Sie bitte noch kurz die Feldstärkeverläufe, Fre-
quenzen und Polarisation an und erläutern Sie 
anhand der Maxwellschen Gleichungen (fügen 
Sie ggf. Änderungen ein), warum bei der Aura 
nicht wie bei einer Antenne die elektromagne-
tische Energie abgestrahlt wird und zu perma-
nentem Energieverlust führt.

Sie haben b) gewählt? Ich auch! Die Aura ist 
erstaunlich und da sich ihre Wirkungsweise 
nicht mit den bisherigen physikalischen Mo-
dellen überzeugend erklären lässt, ist «Dings-
bums» immerhin ein sympathischer Platzhal-
ter, der uns anhalten möge, mit Neugier und 
Demut angesichts unseres Unwissens weiter 
zu forschen.
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Abb. 4: Umgang mit Energie: Struktur nutzen oder vernichten?
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Bettelmönch in Thailand
Interview mit dem Mönch und Meister Han Shan

Han Shan, geboren als Hermann Ricker in 
Hessen, lebte als erfolgreicher Unternehmer 
in Asien.
Seine Firma hatte ein Umsatzvolumen von 
30 Millionen Dollar, exportierte in die ganze 
Welt und dennoch kehrte er dem Reichtum 
den Rücken. Das Signal zur Veränderung war 
ein schwerer Autounfall, den er ohne Kratzer 
überlebte. Daraufhin entschied er, in Thailand 
Bettelmönch zu werden. Im Interview haben 
wir versucht, mehr über ihn als Mönch und 
Mensch zu erfahren. Geleitet von dem Gedan-
ken, wie lässt man das Materielle hinter sich, 
welcher Weg wird dann frei?

Lieber Han Shan, glaubst du, dass du auch ohne 
diesen Unfall auf deinen heutigen Weg gekom-
men wärst?

Wer weiss wirklich was passiert wäre, wenn 
der Unfall nicht stattgefunden hätte. Viel-
leicht wäre etwas anderes geschehen. Viel-
leicht auch nicht. Vielleicht wäre alles ganz 
anders gekommen. Darüber zu spekulieren, 
macht nicht viel Sinn und hält uns in unseren 
Vorstellungen gefangen, die mit der Realität 
nichts gemeinsam haben. Es war so, wie es 
war und hat dazu geführt, dass ich jetzt so 
bin wie ich bin.

Du hast den Entschluss, als Bettelmönch zu 
leben alleine getroffen und warst dann in der 
Umsetzung sehr konsequent: Die Firma hast du 
deinen engsten Mitarbeitern übertragen, deinen 
gesamten Besitz verschenkt. Warum war das 
notwendig?

Ich hatte die Entscheidung getroffen, mich auf 
den Weg zu begeben, die Tiefen des menschli-
chen Seins zu ergründen. Hierfür war es wich-
tig, mich in die bestmögliche Position zu ver-
setzten, die das ermöglichen würde. Für mich 
war dies ein Grund Bettelmönch zu werden. 
Es war mir klar, dass mich mein Bezug  zur Fir-
ma – die ich ja über viele Jahre aufgebaut hat-
te – immer wieder in eine Welt hineingezogen 
hätte, die ich eigentlich verlassen wollte. Auf 
der Insel habe ich dann erkannt, wie schwer 
es eigentlich war, die Firma mental loszulas-
sen. Wieviel schwerer wäre es gewesen, wenn 
ich auch weiterhin nur irgendein Anteil daran 
besessen hätte?

Kaum in Thailand gelandet, hörtest du den Na-
men der Insel «Don Savan», der Insel des Him-
mels. Du hast dann auf ihr als Einsiedler zwei 



Jahre lang gelebt und meditiert. Kannst Du dich 
noch an die ersten Tage erinnern? Was für Ge-
danken waren bei Dir?

Zu der Zeit hatte ich viele widersprüchliche 
Gedanken in meinem Kopf. Auf der einen Seite 
war ich genau da, wo ich mich hingezogen 
fühlte und auf der anderen Seite hatte ich eine 
totale Unsicherheit über das, worauf ich mich 
wohl eingelassen hatte. Es fiel mir schwer, 
mich auf die gegebene Situation einzulassen 
und meinen Geist zu beruhigen. Das tropische 
Umfeld mit seinen vielfältigen Lebewesen 
und die Insekten machten die Situation für 
mich nicht einfacher.

Dein persönliches Ziel war, zwei Jahre auf Don 
Savan zu bleiben und du hast es tatsächlich ge-
schafft! Ganz ehrlich, wie oft kamen dir Zweifel?

Sehr oft, speziell in den ersten paar Monaten. 
Später weniger, aber doch immer mal wieder, 
über das ganze erste Jahr hinweg.

Und was liess dich trotzdem bleiben?

Da war als erstes mein Versprechen zu mir 
selbst. Versprechen zu sich selbst sind dazu 
da, sie auch einzuhalten. Viel wichtiger war 
die Einsicht, dass ich hier auf der Insel ein 
riesiges Privileg hatte, das mir eine kaum 
fassbare Gelegenheit gab, das umzusetzen, 
wozu ich ausgezogen war und wofür ich al-
les weggegeben hatte. Wie vielen Menschen 
präsentiert sich solch eine Chance und wie 
viele Menschen nutzen sie?

Nach  Jahren strenger Meditationspraxis begann 
sozusagen erst die «Ausbildung» zum buddhisti-
schen Mönch. Wie war dein Leben nachher?

Nach meiner Zeit auf der Insel ging es mir 
darum, mich in die Gemeinschaft der Mönche 
zu integrieren und zu lernen welche Aufga-
ben Mönche in Thailand im Austausch mit der 
Bevölkerung haben. Dazu gehören Rituale, 
wie z.B. Zeremonien bei Verbrennungen von 
Verstorbenen, bei Vermählungen, Geburten, 

Zeremonien zur Einweihung von Buddhasta-
tuen und viele andere. Ich habe mich in dieser 
Zeit auch sehr intensiv mit der Palisprache, 
der buddhistischen Sakralsprache beschäf-
tigt, in der auch die Chantings der Mönche 
abgehalten werden.
Es waren zwei sehr lehrreiche Jahre, die ich 
dort im einfachen Waldtempel verbrachte. 
Phra Ajan Nun, der Abt dieses Tempels und 
seine kleine Gemeinschaft schufen ein ideales 
Umfeld, in dem ich tiefgründige Erfahrungen 
sammeln durfte.

Der Begriff «Meditation» ist bei uns im Westen 
mit dem Buddhismus nahezu gleichgesetzt und 
ich möchte dich fragen, inwiefern das deiner 
Meinung nach überhaupt zwingend in Verbin-
dung steht. Ist die Lehre Buddhas essentiell für 
die Meditationspraxis, oder kann man auch oh-
ne diese religiöse Verbindung meditieren und 
«erleuchtet» werden?

Gute Meditation ist die Wissenschaft des 
Geistes. In allen alten Kulturen dieser Welt, 
zurück bis zu den Kelten, war Meditation ein 
vertrauter Begriff und wurde auch praktiziert. 
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Deshalb ist Meditation keine buddhistische 
Errungenschaft und genauso wenig ist die 
Lehre Buddhas eine Religion. 
Bei uns im Westen wurden durch den Wahn 
der Hexenverbrennung im Mittelalter jegli-
che Informationen über Meditationstech-
niken zur Bewusstseinserweiterung im Keim 
erstickt. So ging dieses wertvolle Wissen den 
nachfolgenden Generationen verloren. Heu-
te orientieren wir uns nach Osten, um uns 
damit neu zu bereichern. Meditation hat mit 
religiöser Ausrichtung nichts zu tun. Beim 
Meditieren geht es darum, tiefes Wissen, das 
bei uns Menschen im Ursprung unseres Seins 
schon angelegt ist, freizusetzen und damit die 
ultimative Realität hinter der Entstehung der 
Dinge zu erfassen. Das totale klare und tiefe 
Verständnis des «Law of Nature» ist Erleuch-
tung.

Du hast deine eigene Methode zur Übung der 
Achtsamkeit entwickelt und nennst sie «Insight 
Mind Focusing». Bitte erklär uns deinen Weg 
und was wir damit erreichen.

Die Schulung der Achtsamkeit hilft uns als 
neutrale Beobachter wahrzunehmen,  was in 
unserem Geist gerade vor sich geht. In ande-
ren Worten, wir beobachten uns selbst – un-
sere Gedanken, Gefühle, Vorstellungen – mit 
neutraler, aber geschärfter Achtsamkeit, um 
zu verstehen, wie unser Geist und Verstand 
funktionieren, anstatt uns von unseren Emo-
tionen hinweg tragen zu lassen. Weil wir da-
durch verstehen, womit sich unser Verstand 
gerade beschäftigt, eröffnen wir uns auch die 
Möglichkeit, etwas zu verändern.
Nehmen wir das Beispiel des Hamsters im 
Hamsterrad. Wenn der Hamster im Rad ist, 
sieht er immer nur die nächste Sprosse, die 
er als sein nächstes Ziel ansieht, ja sogar als 
seine Erfolgsleiter. Er erkennt nicht, dass sich 
das Rad im Kreis dreht. Wenn er aber aus dem 
Hamsterrad heraussteigen würde, um von 
aussen drauf zu schauen, dann könnte er ver-
stehen, wie es funktioniert. Deshalb ist der 
achtsame neutrale Beobachter bei der Metho-
de der Achtsamkeit so wichtig.

Die Mentalnotiz, mit der Gedanken, Gefühle 
und Sinneswahrnehmungen durch Benennung 
festgehalten werden, dient dazu, diese loszu-
lassen. Dadurch kommt der Geist zur Ruhe. 

Durch deine intensive Meditationspraxis hast 
du dich von der Mentalnotiz vermutlich schon 
längst entfernt und dein Geist ruht, sobald du 
die Absicht setzt, oder wie dürfen wir uns vor-
stellen, wie es sein wird, wenn wir tagtäglich 
über viele Jahre hindurch meditieren?

Die mentale Notiz dient dazu, einen gedank-
lichen Vorgang, der sich immer weiter fort-
setzt und potenziert zu unterbrechen, damit 
wir wieder in unsere neutrale Mitte zurück-
finden können. Denn da sind wir stark und 
klar. Durch intensive Praktizierung wird die 
Achtsamkeit stärker und schärfer und wird 
somit ein fester Bestandteil unserer geisti-
gen Aktivitäten. Ist sie stark genug, ist sie 
bei allen geistigen Abläufen immer dabei und 
erkennt automatisch, was gerade in unserem 
Geist geschieht, ohne dass wir dabei denken 
achtsam zu sein. Dies wiederum befähigt da-
zu, mit allen Situationen bedacht und weise 
umzugehen. Eine «ausgereifte Achtsamkeit» 
funktioniert quasi wie ein Spinnennetz, das 
immer da und aufgespannt ist. Sobald etwas 
«das Netz der Achtsamkeit» berührt, wird die 
Spinne der Weisheit aktiviert und nimmt sich 
der Sache an.

Du hast in diesem Zusammenhang einmal er-
zählt, dass du dich in deiner täglichen Medita-
tion «nur noch verbindest». Wie dürfen wir uns 
das vorstellen, was passiert dann?

Wenn wir uns durch Achtsamkeitsmeditati-
on von den geistigen Überlagerungen lang-
sam befreien, kommt die in jedem Menschen 
schon angelegte Ur-Klarheit mehr und mehr 
zum Vorschein. Ich nenne sie «universelle An-
bindung». Wir erkennen, dass alles im Univer-
sum den gleichen Ursprung hat, so auch wir 
Menschen und andere Existenzen. Haben wir 
diesen tiefen Zustand der geistigen Klarheit 
einmal realisiert, können wir auch alles, was 
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daraus entsteht und entstanden ist wahrneh-
men. Hier haben wir sozusagen Zugang zum 
ultimativen Wissen, das mit unserem «vorge-
stellten Wissen» nichts mehr gemeinsam hat.

Neben deiner Vortragstätigkeit und der Retreat 
Leitung in deinem Zetrum Nava Disa machst du 
Energiefeldreinigungen von Menschen, Häusern 
und Unternehmen. Was ist das konkret?

Im Universum sind alle Arten von Ener-
gieformen vorhanden. Dabei gibt es solche, 
die wir als «negativ» oder «positiv» klassifi-
zieren würden. Eine energetische Reinigung 
dient dazu, die Entfaltung der «positiven» En-
ergien zu unterstützen und damit die «nega-
tiven» auszulassen und zu verdrängen. Eine 
Reinigung ist immer ganz individuell auf die 
Umstände und die vorhandenen Energiearten 
des Subjekts oder Objekts abgestimmt, das 
eine solche energetische Reinigung erfährt.

Was würdest du als «deine Bestimmung» oder 
deinen «göttlichen Plan» bezeichnen, vorausge-
setzt, du glaubst dass es ihn gibt?

Es gibt für jeden Menschen eine Lebensbe-
stimmung oder göttlichen Plan, wie du es 
nennst. Die Frage ist, was tun wir, um unsere 
Lebensbestimmung freizusetzen und leben 
zu können? Jeder Mensch hat individuelle 
Talente, tiefes Potenzial und die universelle 
Klarheit in der Tiefe des Seins schon ange-
legt. Deshalb ist es sinnvoll, dass wir unser 
Leben so ausrichten, dass unsere Lebensbe-
stimmung zum Tragen kommen kann. Der 
Weg dahin ist die Achtsamkeit. Ich sehe es als 
meine Aufgabe an, den Menschen ein Werk-
zeug zur Verfügung zu stellen, das es jedem 
einzelnen erlaubt, seine universelle Klarheit 
zu realisieren und damit auch die eigene Le-
bensbestimmung zu leben.

Glaubst du an Karma?

Unsere Geburt und das Leben auf dieser Welt 
ist von Karma geprägt. Karma heisst neutral 
übersetzt Aktion. Alle, die auf die Welt kom-

men, haben in ihren vorhergehenden Leben 
«Aktionen» angesammelt, die wiederum «Re-
aktionen» nach sich ziehen. Alles, was wir in 
unserem Leben denken, fühlen und tun ist 
«Aktion» und löst eine «Reaktion» aus. Alles, 
was wir aussenden, kommt zu uns zurück, 
früher oder später. So sammeln wir auf die-
ser Basis bei uns bestimmte Energien an, die 
wir in unser nächstes Leben mitnehmen und 
die Energiekombination, die uns am Ende un-
seres Lebens ausmacht, bestimmt in welcher 
Existenzform wir wiedergeboren werden und 
welche Arte von Talenten wir bei der Geburt 
mitbringen. Was wir in diesem Leben tun, hat 
einen Einfluss darauf, was danach kommt.

Was motiviert dich?

Universelle Liebe und Mitgefühl.

Zum Abschluss schliesse ich den Kreis zum An-
fang, denn wir Menschen können uns oft sehr 
schwer von Dingen trennen und du hast kurzer-
hand dein Millionenvermögen verschenkt! Wie 
mache ich das: Wie lasse ich los? Bitte erklär 
es mir.

…. Durch geschärfte und trainierte Achtsam-
keit auf unsere geistigen Aktivitäten.
Es fällt uns schwer loszulassen, weil wir noch 
nicht verstehen warum wir anhaften. Mit der 
Achtsamkeit als Schlüssel, können wir verste-
hen, ändert sich unsere Einstellung zu den 
Dingen und wir können loslassen.

Informationen zu Han Shans Veranstal-
tungen in Basel finden Sie auf Seite 38.
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Handeln – jetzt!
von Daniel Pinchbeck

Massenweise sind Menschen aufgebracht 
und verzweifelt. Während die alte Welt um 
sie herum zusammenbricht, wenden sie sich 
Demagogen wie Trump zu, wählen den Hass 
und verfolgen kurzsichtige Ziele, die der Erde 
weiter schaden. Diesen Menschen muss ein 
anderer Weg gezeigt werden, was wir aber 
erst dann können, wenn wir ihn selbst ge-
funden haben. An diesem Punkt brauchen wir 
mehr als nur eine vage Idee von Erfolg – es 
genügt nicht, im Kreis zu stehen, Hände hal-
ten und dabei John Lennons «Imagine» zu sin-
gen, während wir darauf warten, dass eine 
schönere Welt einfach spontan auftauchen 
wird. Wir müssen verstehen, was an unserem 

System falsch ist, während wir an greifbaren 
Alternativen arbeiten. Wir sollten eine Welt 
einfordern, die für jeden funktioniert – ein-
schliesslich der verzweifelten, marginalisier-
ten und benachteiligten Menschen.
Wir alle wissen, dass die Befreiung – eine au-
thentische Erleuchtung – eine christusähn-
liche Hingabe verlangt. Buddhisten legen das 
Bodhisattva-Gelübde ab – sie verpflichten 
sich, aus Mitgefühl alle fühlenden Wesen, die 
unzählige Zyklen von Tod und Wiedergeburt 
erlebt haben, zu erwecken. Was bedeutet das 
für uns? Wir müssen einen Weg finden, unse-
re Solidarität mit der leidenden Erde zu ver-
körpern und auszudrücken.
Wenn wir Aspekte dieses einen Daseins sind – 
das ewige Prinzip, das Absolute, die Leere, der 
Schöpfergeist, der Künstler, früher bekannt 
als ‚Gott‘ – dann erscheinen die ursprüng-
lichen Offenbarungen des Christentums in 
neuem Licht: Ich und der Vater sind eins. Lie-
be deinen Nächsten wie dich selbst. Wenn es 
da nur eine nicht-lokale Quelle gibt – ein 
Bewusstsein, das unendlich variabel ist und 
immer unteilbar dasselbe –, dann ist jegliche 
Trennung Illusion: Wir sind eins.
Gandhi und Martin Luther King bleiben Ehr-
furcht gebietende Figuren wegen der Art, wie 
sie ihre Werte und Ideal lebten. Für Martin 
Luther King existierte das ‚Reich Gottes‘ jetzt, 
nicht erst in einer imaginären Zukunft. Die-
ses Reich Gottes existiert immer dann, wenn 

Wie Daniel in «How soon is now?» zeigt, ist das 
Potenzial an Chancen enorm, das wir trotz der 
realen Gefahren haben. Wir können es nur dann 
verwirklichen, wenn wir den Mut haben uns der 
Bedrohung unserer Existenz auf diesem Planeten 
entgegenzustellen – und dann zusammenkom-
men, um gemeinsam vorzugehen.   Sting
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wir unsere Ideale mit unseren Handlungen in 
Übereinstimmung bringen. Gandhi initiierte 
eine Massenbewegung des gewaltfreien Ak-
tivismus, basierend auf den Prinzipien von 
Satyagraha oder ‚Festhalten an der Wahrheit‘. 
Er stürzte die britische Kolonialherrschaft in 
Indien aufgrund dieses Prinzips: ‚Die Anhän-
ger von Wahrheit und Gewaltlosigkeit werden 
Satyagraha der Tyrannei entgegenhalten und 
den Tyrannen mit Liebe besiegen; sie werden 
den Willen des Tyrannen nicht ausführen, 
sondern die Strafen erdulden bis hin zum 
Tod, die die Verweigerung des Gehorsams 
zur Folge haben, bis der Tyrann selbst für die 
Sache gewonnen ist.‘ Gandhis Denken ist so 
schmucklos, so rein, auch heute noch wirkt 

die Konfrontation 
damit schockierend. 
Wir als Spezies ha-
ben durch unser 
Verhalten eine pla-
netare Katastrophe 
losgetreten, die die 
Menschheit als Gan-
zes in eine initiato-
rische Krise geführt 
hat. Ich meine, dass 
wir auf einer unbe-
wussten Ebene das 
so gewollt haben. 
Wir zwingen uns so 

dazu, uns zu entwickeln – uns zu verändern 
oder zu sterben – indem wir uns diese univer-
selle Bedrohung unserer Existenz erschaffen. 
Entweder wir verpassen diese Chance und 
versagen damit als Spezies, oder wir ergreifen 
sie und machen daraus eine freiwillige, beab-
sichtigte Mutation in eine neue Art des Den-
kens und Handelns. Das ist die Entscheidung, 
der wir jetzt gegenüber stehen.

Daniel Pinchbeck, geboren am 15. Juni 1966, 
ist ein US-amerikanischer Autor und Verfech-
ter des Gebrauchs von psychedelischen Sub-
stanzen. Der Autor ist der Sohn des Malers 
Peter Pinchbeck und der Schriftstellerin Joyce 
Johnson. Pinchbeck veröffentlichte die Bü-
cher Den Kopf aufbrechen: Eine psychedelische 
Reise ins Herz des Schamanismus und 2012. Die 
Rückkehr der gefiederten Schlange. Zudem ist 
er ein Gründungsmitglied der Literaturzeit-
schrift «Open City». Reportagen des Autors 
erschienen in zahlreichen Zeitschriften. Er 
ist Mitbegründer des Web Magazins «Reality 
Sandwich». Im Februar 2017 erscheint sein 
neues Buch How soon is now – Wie lange wol-
len wir noch warten? auf deutsch.
Informationen zu seinen Veranstaltungen in 
Basel im September finden Sie auf Seite 36.

«Er bietet uns Elemente einer neuen mythi-
schen Struktur, verbunden mit einem Plan für 
die Zukunft. Seine Ideen stammen aus dem 
Schamanismus der Naturvölker, der Quanten-
physik, der Evolutionsbiologie sowie aktuellen 
Entwicklungen in Bereichen wie der Energie-
gewinnung, Nachhaltigkeit und dem industri-
ellen Design. Er hat die Vision eines Systems, 
das mehr auf Kooperation als auf Wettbewerb 
basiert und das unseren Kindern und deren 
Kindern ein Leben in relativem Frieden und 
Harmonie ermöglicht, ohne eine weitere Ver-
nichtung des fragilen Ökosystems, wie sie jetzt 
in hohem Tempo der Fall ist.»
Russel Brand in seinem Vorwort zu Daniel 
Pinchbecks neuem Buch



Frage: Für diejenigen die noch nie von Alex Grey 
gehört haben: Wie würdest Du Dich definieren?

Alex: Ich sehe mich als Künstler und Mysti-
ker. Die Dimensionen die ich in meinen Bil-
dern darstelle nehmen Bezug auf visionäre 
mystische Erfahrungen, mit denen Menschen 
dank spirituellen Praktiken und schama-
nischen Reisen in Berührung gekommen sind. 
Das wiederaufflammende Interesse an diesen 
Phänomenen entstand in der psychedelischen 
Gemeinschaft weil visionäre Erfahrungen un-
vermeidlich bei jedem auftreten der während 
der psychedelischen Erfahrung die Augen 
schliesst. Diese Dimensionen werden im Mo-
ment von einer grossen Anzahl Psychonauten 

erforscht. Darunter befinden sich tausen-
de visionärer Künstler die versuchen, diese 
Transpersonalen Dimensionen darzustellen. 
Bedenke was die Welt an heiliger Kunst zu bie-
ten hat: die Ägypter, die Hindus, der Tibetisch-
Buddhistische Pantheon von Archetypen die 
viele Köpfe haben, viele Augen, viele Gliedma-
ssen, gewaltig, winzig – sie bewohnen Welten 
der visionären Imagination. Sie sind Wesen 
die in einer feinstofflichen Zwischendimen-
sion existieren, abgelehnt von der üblichen 
materialistischen Orientierung der gegenwär-
tigen amerikanischen Gesellschaft.

Frage: Kannst Du uns etwas über Deine Ein-
sichten zum kreativen Prozess sagen?

Visionäre Kunst
Interview mit Alex Grey
Übersetzung von Sabin Sütterlin 
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Alex: Der kreative Prozess ist alles was ge-
schieht. Unsere gegenwärtige Bewusstseins-
welle kommt vom Schöpfer. Der visionäre 
mystische Künstler entwickelt sein Handwerk 
oder seine Technik weiter um möglichst klar 
die visionäre mystische Erfahrung darzustel-
len, die von der höchstmöglichen Inspiration 
empfangen wird. Ideale Bedingungen für ein 
grossartiges Kunstwerk schliessen eine visio-
näre mystische Erfahrung als Grundlage der 
Kunst ein. Eine Vision ist eine Kostbarkeit des 
Lebens die ein Leben ändern kann. Alle Religi-
onen gründen auf Visionen. Krishna der seine 
wahre Gestalt enthüllt.... Buddha dem unzäh-
lige Arme des Mitgefühls wachsen, Moses und 
der brennende Busch...
Eine solche Erfahrung muss mitgeteilt wer-
den. Um eine Vision zu ehren, widmen wir 
Disziplin und praktische Tätigkeit die die kre-
ative Energie der Magie und das Handwerk 
des Überbringens der Vision respektiert um 
den himmlischen Gegenstand auf die Erde 

herunterzubringen. Ich habe immer die Kunst 
bewundert, die einen mentalen Fokus und 
Achtsamkeit demonstriert.

Frage: Kannst Du noch mehr darüber mitteilen, 
wie der spirituelle Weg und der kreative Prozess 
miteinander verknüpft sind?

Alex: Der kreative Prozess des mystischen 
Künstlers verbindet eine umfassende und 
ausladende evolutionäre Kette von Ereignis-
sen und wird zu einem temporären Kanal des 
Flusses von Gotteskraft, Sternenstaub und 
Bewusstsein. Wenn es nur Einen gibt und 
das sind wir alle, dann sind wir die kreative 
Kraft die das Universum am Tag eins hervor-
gebracht hat. Wir sind eins mit dieser Kraft.

Frage: Kannst Du den Lesern einen Rat geben 
wie sie ihr eigenes kreatives Potential erwecken 
können?

Alex: Kreativität ist überhaupt nicht selten. 
Jeder ist von Natur aus kreativ. Du kannst ihr 
nicht entrinnen, denn sie ist alles was pas-
siert. Otto Rank sagte in „Kunst und Künst-
ler“, dass Neurosen von unausgedrückter 
Kreativität verursacht werden. Jede Person 
muss ihren eigenen kreativen Pfad finden. 
Kreativität ist was uns antreibt. Der Burning 

Man (Anmerkung der Übersetzerin: Burning 
Man ist ein jährlich stattfindendes Kunst- und 
Musikfestival im Bundesstaat Nevada im Black 
Rock Desert. Acht Tage lang treffen sich dort 
Hippies, kreative Tüftler und Visionäre. Sie se-
hen sich als Bewegung die die Welt verändern 
will: Themen wie Nachhaltigkeit und Ökolo-
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Acryl auf Leinwand, 457,2 x 152,4 cm, 1984
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gie, Friede und Liebe, hemmungslose, kreative 
Selbstverwirklichung und absolute Toleranz 
sind Grundmotive der bunten Truppe) ist eine 
brillante Zurschaustellung von Einheit und 
individuellem kreativen Ausdruck. Wecke Dei-
nen kreativen Prozess indem Du zuerst Dich 
selbst erkennst, was eine spirituelle Suche er-
fordert. Wie kann Deine Kunst Dich zu einer 
besseren Person machen? Kunst kann eine 
spirituelle Praxis sein. Weise auf eine spiritu-
elle Dimension hin die universell genug ist um 
alle Weisheitstraditionen mit einzuschliessen 
und als ikonisch erkennbar ist.

Frage: Deine Mutter war Methodistin und hat 
Dir jeden Abend Bibelgeschichten vorgelesen, bis 
sie eines Tages aufgab. Desillusioniert von dieser 
Scheinheiligkeit, kannst Du Dich erinnern was 
für eine Auswirkung dieser Wandel auf Deinen 
kreativen Prozess nahm?

Alex: Das plötzliche Desinteresse meiner El-
tern in die Kirche hat mein Interesse geweckt. 
Als ich um die Dreissig war, erfuhr ich, dass 
es der Rassismus in ihrer Gemeinde war, der 
sie von der Kirche vertrieben hatte, genau zu 
dem Zeitpunkt als die Bürgerrechtsbewegung 
in Amerika einsetzte. Das respektiere ich wirk-
lich. Sie gaben Gott auf, aber dies öffnete für 
mich eine philosophische Suche die mich spä-
ter auf eine spirituelle Reise führte. 

Frage: Wenn Du Menschen anschaust, siehst du 
sie mit Röntgenblick wie wir es aus Deinen Bil-
dern kennen?

Alex: Ich sehe nicht mit Röntgenblick. Ich sehe 
dass jeder auf einzigartige Weise ein Finger-
hut Lebenskraft ist. Jede Person ist ein Sacred 
Mirror (heiliger Spiegel). Das innere des Kör-
pers zu sehen verallgemeinert die mensch-
liche materielle Form. Dass wir alle Eins sind 
ist der Grundstein nahezu aller religiösen Ori-
entierungen. 

Frage: Du bildest die Muskulatur, die Knochen 
und vieles andere ab. Ist das die Art wie Du im 
Alltag siehst?

Alex: Diese Bildsprache kommt als Vision. 
Manchmal ist es mir möglich, einen Einblick 
in eine röntgenartige Dimension zu haben. 
Ich stelle mir glasartige anatomische Schich-
ten vor weil damit universelle Qualitäten des 
menschlichen Wesens – glasig oder durchsich-
tig – dargestellt werden und die Benennung 
der Rasse oder des Geschlechts vermieden 
wird. Indem eine eher androgyne Figur als 
Sacred Mirror dargestellt wird, entfernt sich 
der Betrachter von seiner einschränkenden 
«Selbstheit».

Alex Grey, Spiritual Energy
Öl auf Leinwand, 60 x 210 cm, 1986
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Frage: Zum jetzigen Zeitpunkt Deines Lebens 
und in Bezug auf Spiritualität, siehst Du Dich 
eher als Sucher oder als Finder?
Alex: Gott sucht uns genauso engagiert wie 
wir nach Gott suchen. Sich sehnen, suchen 
und entdecken gehören zum Zyklus des visi-
onären Dilemmas. Der Zugang zu höheren Di-
mensionen findet sich manchmal nach einer 
grossen Suche aber ist manchmal auch an-
strengungslos plötzlich da.

Frage: Reflektiert Deine Kunst mehr Fragen 
oder Entdeckungen, oder beides?

Weitere biografische Angaben zu Alex und 
Allyson Grey sowie Informationen zum Vor-
trag und Workshop mit Alex und Allyson 
Grey finden Sie auf Seite 78.

Inter view mit  dem vis ionären Künstler  Alex Grey

Alex: Meine Kunst stellt Entdeckungen und 
Offenbarungen dar. Die Grundlage meiner 
Kunst ist was ich gesehen habe und ich ver-
suche diese Vision so klar wie möglich dar-
zustellen. Je tief greifender die Entdeckungen 
sind, desto mehr Fragen werfen sie auf. Ich 
strebe die reinste Interpretation der enthül-
lenden Visionen an die in meinem Gedächtnis 
haften, weil ich glaube, dass sie zur heiligen 
Realität zeigen. Ich glaube genau dies sollte 
heilige Kunst tun.

Frage: Hast Du noch eine letzte Botschaft an un-
sere Leser?

Helft uns Entheon aufzubauen, einen visio-
nären heiligen Ort der Kunst, der eine Erfah-
rung heiliger Vernetzung bietet.
Von allen Kräften
der starken, der schwachen, der Schwerkraft
der elektromagnetischen
die seltsamste stärkste Kraft von allen
ist die Kraft der Liebe.

Alex Grey, Universal Mind Lattice 
Öl auf Leinwand, 60 x 210 cm, 1981



Zu den bekanntesten psychedelischen Künst-
lern zählt der 1953 geborene Alex Grey. Der 
Sohn eines Grafikers studiert von 1971 bis 
1973 am Columbus College of Art and Design 
in Ohio. Später besucht er die Boston Muse-
um School, an der er seine spätere Frau, die 
Künstlerin Allyson Rymland kennenlernt. Ge-
meinsam machen sie ihre ersten psychede-
lischen Erfahrungen. Fünf Jahre arbeitet Grey 
in der anatomischen Abteilung der Harvard 
Medical School, assistiert bei der Präparation 
von Leichen und eignet sich detaillierte Kennt-
nisse der Anatomie des menschlichen Körpers 
an. Danach ist Grey zehn Jahre lang Dozent 
für anatomisches Zeichnen und Plastizieren 
an der New York University, heute gibt er als 
freischaffender Künstler Kurse in spiritueller 
Malerei. 
Alex Greys Serie von 21 lebensgrossen, anato-
misch exakt gemalten Darstellungen des Men-
schen (1986) gilt als sein erstes bedeutendes 
Werk. Die einzelnen Bilder repräsentieren die 
verschiedenen Ebenen des Körpers. Sie zeigen 
das Skelett und die äussere Körperform, das 
Gefässsystem, die Blutbahnen und Nerven-
stränge, die Chakren und die Meridiane bis hin 
zum «spirituellen» Menschen und seiner Aura. 
Er nennt sie «Sacred Mirrors» – Heilige Spie-
gel – des «Universums Mensch». Grey versteht 
sich als eine Art Schamane, seine Bilder als hei-
lende Kunst für eine Gesellschaft in einer der 
Natur entfremdeten, übertechnisierten Umge-
bung. Viele seiner Werke zeigen deutlich den 
Einfluss bewusstseinsveränderter Zustände, 
die er schon in jungen Jahren erfahren hat. Ein 
LSD-Trip bleibt ihm unvergessen: «Die Vision, 
die ich 1976 hatte, veränderte meine Arbeit 
und mein Leben. Meine Frau und ich waren 
unerschrockene Psychonauten, unternahmen 
psychedelische Erkundungen, hinterfragten 
die Wirklichkeit. Unsere Entdeckungen wäh-
rend dieser Periode experimenteller Mystik 

wurden zur Grundlage unserer Leben. Wir 
hatten eine Erfahrung, die wir als das ‹Univer-
selle Bewusstseinsraster› bezeichnen. Verse-
hen mit Augenbinden lagen wir auf dem Bett 
und nahmen eine heroische Dosis LSD. Unse-
re Körper lösten sich auf und verwandelten 
sich zu ringförmigen Lichtfontänen. (...) Die 
Energie, die durch die verschiedenen Ringe 
in unsere Zellen strömte, war Liebesenergie. 
Intensiv und ekstatisch. Wir waren Teil eines 
Netzwerks von Liebesenergie, das alle Wesen 
und alle Dinge vereinte. Das ist wahre Realität. 
Wir sind alle auf einer sehr grundlegenden ur-
sprünglichen Ebene miteinander verbunden, 
diese Verbundenheit ist der Energiekörper des 
Kosmos – und jeder einzelne von uns ist ein 
wesentlicher Teil in diesem grenzenlosen un-
endlichen Netzwerk. Es erstaunte mich, dass 

Alex Grey, St. Albert and the LSD Revelation Re-
volution, Öl auf Holz, 61 x 76,2 cm, 2006

Über Alex Grey
Auszug aus dem Kapitel «Kreativität und Kunst» aus dem Buch Albert 
Hofmann und sein LSD von Lucius Werthmüller und Dieter Hagenbach
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Alex Grey mit Albert Hofmann
Basel 2006

Albert Hofmann und sein LSD
von Dieter Hagenbach & Lucius Werthmüller
Vorwort von Stanislav Grof
406 Seiten, über 500 Fotos und Illustrationen 
gebunden mit Schutzumschlag
AT Verlag 2011, ISBN 978-3-03800-530-8
Spezialpreis: CHF 35.00 statt 49.90

Bestellungen
Buchhandlung Werthmüller
Neuweilerstrasse 15
CH-4054 Basel
info@antiquariat.ch oder über 
www.alberthofmannundseinlsd.ch

Allyson gleichzeitig denselben transpersona-
len Raum erfahren hat. Das veränderte unsere 
Arbeit. Es gab nichts Wichtigeres.»
Alex Greys grosse Wertschätzung Albert Hof-
manns und seiner Entdeckung kommt in sei-
nem 2005 entstandenen Porträt «St. Albert 
and the LSD Revelation Revolution» zum Aus-
druck.

Leserstimmen zum Buch 

Vielen herzlichen Dank für das einmalige Ge-
schenk Eures historischen Hofmann LSD-Buchs. 
Es ist das beste Kompendium über die Geburt 
und den transformierenden Effekt  einer der 
grössten Entdeckungen die je gemacht wurden.
Alex Grey, Visionärer Künstler

Das Buch über Albert ist phantastisch – ene wahre 
Schatztruhe an Informationen und tollen Fotos.
Stanislav Grof

«Albert Hofmann und sein LSD» lautet der Titel 
eines umfangreichen Werkes der Autoren Dieter 
Hagenbach und Lucius Werthmüller. Das Buch 
ist Biographie, Firmengeschichte, Zeitchronik 
und Kompendium der Halluzinogene in einem, 
gut erzählt, gründlich dokumentiert und reich 
bebildert. (...)
Erhard Taverna, Schweizerische Ärztezeitung 

Überraschend, fundiert und wirft ein farben-
prächtiges Bild auf Wissenschaft, Gesellschaft 
und Kultur des 20. Jahrhunderts.
kultbote.de 

Ein reich illustrierter Reader zu Wesen und Wir-
ken des LSD-Entdeckers. (…) Nicht nur für LSD-
Freaks ein Must.
Jochen Schmid, Basler Zeitung, 16.11.2011



Jeder ist eine Goldmine
Interview mit dem Qigong Meister Robert Peng

Was hat Dich dazu bewegt so jung beim spiri-
tuellen Meister Xiao Yao in die Lehre zu gehen? 

Robert: Als ich acht Jahre alt war, hatte ich 
ein schweres Herzleiden, welches die Ärzte 
nicht heilen konnten. Sie sagten mir, ich müs-
se die Schule abbrechen und mich zuhause 
ausruhen. Das war aber sehr langweilig und 
so schlich ich mich bereits nach ein paar Ta-
gen aus dem Haus in ein nahegelegenes Ho-
tel. Dort entdeckte ich einen Heizraum, wo 
ich gerne den Flammen zuschaute. Mein Mei-
ster war der Heizraumwart. Er war ein sehr 
netter Mann und ein grossartiger Geschich-
tenerzähler. Aus diesem Grund kehrte ich im-
mer wieder zu ihm zurück. 
Ich denke, er gab mir eine Heilbehandlung 
ohne es mir zu sagen. Ich vergass schnell 
meine Schmerzen und binnen weniger Wo-
chen waren sämtliche Schmerzen komplett 
verschwunden. 
Eines Tages fragte er mich ob ich Wushu 
(Kampfsport auf Chinesisch) lernen möchte. 
Ich bejahte, fügte aber hinzu, dass sich nie-
mand trauen würde mich zu trainieren. Alle 
spirituellen Traditionen waren verboten wor-
den, deshalb wären wir in grossen Schwierig-
keiten, wenn man uns erwischen würde. 
Er sagte, er werde mich trainieren. Ich war 
sehr überrascht. Er war etwas kleiner als ich 
und sah wie ein Schwächling aus. Ich wusste 
nicht, dass er bereits 80 Jahre alt war. Er sah 
eher aus wie ein 40-Jähriger. Ich wusste auch 
nicht, dass er vor seinem Untertauchen ein 
legendärer Heiler, Mönch und Kampfkünstler 
gewesen war. 
Wir einigten uns, dass er mich trainieren 
würde, solange ich diszipliniert war und un-
sere Trainingseinheiten geheim halten wür-
de. Später sagte er mir, dass ich die im Wushu 

Der Qigong Heiler Robert Peng begann im 
Verborgenen seine Ausbildung im zarten 
Alter von acht Jahren während der Kultur-
revolution beim legendären buddhistischen 
Meister Xiao Yao. Heute ist Robert Peng ein 
renommierter spiritueller Lehrer und Heiler. 
In diesem Interview vom Omega Institut 
spricht Robert über die Lehrzeit bei seinem 
Meister, die Vorteile des täglichen Übens 
und die Heilenergie, die in uns allen steckt. 
Informationen zu Robert Pengs Veranstal-
tungen in Basel finden Sie auf Seite 60.
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kultivierte Energie auch als Heilenergie ver-
wenden könne. 
Mit 14 liess mich mein Meister 100 Tage fa-
sten, ich durfte nur Wasser trinken. Ich hielt 
mich im Keller eines Bergtempels auf, in den 
mein Meister nach dem Ende der Kulturrevo-
lution zurückgekehrt war. Wenn Du eine sol-
che Fastenkur unter der Anleitung eines Mei-
sters tust, wirst Du transformiert. Du baust 
sehr wertvolle Heilkraft auf. Nach dem Ende 
der Fastenzeit spürte ich ein Kribbeln in den 
Händen, so als strömte Elektrizität durch sie. 
Wenn ich Leute berührte, spürten sie diese 
Elektrizität ebenfalls. 

Was ist das Wichtigste, was Du von Xiao Yao ge-
lernt hast?

Robert: Glücklich und mitfühlend zu sein, un-
geachtet der äusseren Umstände. Vor der Kul-
turrevolution war Xiao Yao ein hochrangiger 
Mönch, der nie das Kloster verlassen hatte. 
Als ich ihn kennenlernte, lebte und arbeite-
te er in einem Heizraum. Er hatte unzählige 
Gründe traurig und verärgert zu sein. Trotz-
dem hörte ich ihn nie klagen. Er war stets un-
bekümmert und liebenswürdig jedoch auch 
widerstandsfähig – wie ein Tiger. 

Was ist Qigong, und was sind die Vorteile des 
täglichen Übens?

Robert: Qigong (ausgesprochen tschi-gung) 
ist die Wissenschaft der Kultivierung der Le-
benskraft (Qi) mit speziellen Übungen und 
gleichzeitig auch die Kunst, diese Energie im 
Dienst des Dao oder für das übergeordnete 
Wohl anzuwenden. 
Mein Meister hat mir die Qigong Vorteile an-
hand der «sechs No-Worries» (keine Sorgen) 
anschaulich gemacht. Das heisst sechs As-
pekte des täglichen Lebens über die Du Dir 
keine Sorgen machen musst, wenn Du täglich 
die Qigong-Übungen machst und das Qi im 
Körper problemlos fliesst. 
•	 Keine Sorgen Essen: Deine Verdauung 
und Dein Appetit sind so verfeinert, dass 
sogar das einfachste Essen ausgezeichnet 

schmeckt. Manchmal reicht bereits das sim-
ple Ein- und Ausatmen um ein Gefühl des 
Schlemmens zu haben. 
•	 Keine Sorgen Schlaf. Du schläfst wie ein 
Baby und wachst glücklich und ausgeruht 
aus. 
•	 Keine Sorgen Toilette. Du hast keine Ver-
dauungsprobleme, weder Durchfall noch Ver-
stopfung. 
•	 Keine Sorgen Energie. Du hast reichlich 
Lebenskraft so dass Du jede Situation in Dei-
nem Leben meistern kannst. 
•	 Keine Sorgen Sex. Deine sexuelle Kraft ist 
stark und ausdauernd. Die sexuelle Energie 
verbessert Deine Langlebigkeit und die Le-
bensqualität. 
•	 Keine Sorgen Emotionen. Du bist ruhig, 
Deine Emotionen sind ausgeglichen und Du 
wirst selten krank (physisch oder emotional).
Xiao Yao sagte, «Wenn Dein Qi reibungslos 
fliesst, lebst Du wie ein Shenxian – ein Un-
sterblicher im Märchenland.» 

Was ist Qigong-Heilung? Kann es uns helfen, 
unsere Sichtweise auf die Krankheiten zu verän-
dern?

Robert: Im Qigong sagen wir, dass Krank-
heiten durch Blockierungen verursacht wer-
den. Wenn die Energiemeridiane richtig 
fliessen, dann bist Du gesund. Blockierungen 
– ganz egal wo sie sind – führen stets zu Er-
krankungen. 
Wenn Du Bauchschmerzen hast, wird ein 
Qigong-Heiler den Magen- und den Dick-





darmmeridian anschauen und sie von Blo-
ckierungen befreien. Danach werden die 
Schmerzen verschwinden. Wenn dieser Kör-
perbereich langsames und starkes Qi hat, 
kann sich keine Krankheit ausbreiten.
Im Qigong darf «keine Erkrankung» nicht mit 
«gesund» gleichgesetzt werden. Gesund sollte 
auch Glücklichsein bedeuten – so machen wir 
sowohl physische wie auch emotionale Hei-
lung. 

Hat jeder die Fähigkeit sich selbst zu heilen? 
Oder ist diese Kraft für wenige Auserwählte re-
serviert? 

Robert: Wie mein Meister zu sagen pflegte: 
«Jeder ist eine Goldmine». Wir werden mit 
einem reichhaltigen Heilenergiepotenzial 
geboren, das für die Eigenheilung ausreicht. 
Aber viele Menschen halten eine goldene 
Schale und betteln, weil sie keinen Zugang zu 
ihrer Reichhaltigkeit haben. So denken viele, 
dass sie nicht genug Energie haben und aus 
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diesem Grund versuchen sie besseres Essen 
und bessere Vitamine zu sich zu nehmen. Sie 
denken, dass sie etwas nicht selbst heilen 
können und sich deshalb den Ärzten und der 
Medizin zuwenden müssen – aber Du kannst 
Deine Heilenergien und Kraft durch tägliches 
Qigong-Training kultivieren.

Robert Pengs Demonstration 2016 in Basel
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Die Zirbeldrüse –
Mythen und Fakten
von Dieter Broers

Über dieses besondere Hirnorgan wurde in 
den letzten zehn Jahren in den Medien und 
in Fachjournalen umfangreich berichtet. Die 
kaum noch überschaubare Menge an Infor-
mationen stellt in diesem Fall tatsächlich ein 
Hindernis auf dem Weg zur Faktenermittlung 
und -bewertung dar, denn bei einer solchen 
Datenflut kann man schwerlich zwischen 
Meinungen und Fakten unterscheiden. Der 
vorliegenden Darstellung liegen alle Infor-
mationen und Erkenntnisse zugrunde, die ich 
seit 1984 sowohl im Zusammenhang mit For-
schungsprojekten, an denen ich beteiligt war, 
wie auch bei privaten Recherchen zum Thema 
«Zirbeldrüse» gesammelt habe.
In den ersten acht Jahren meiner Forschungs-

arbeit lag mein Schwerpunkt auf der Wirkung 
von elektromagnetischen Feldern (genauer: 
EM-Wechselfeldern, E-Feldern und Magnet-
feldern) auf die Zirbeldrüse. Ich bin dankbar, 
dass ich mit Naturwissenschaftlern forschen 
durfte, die auf diesem Gebiet zu den führen-
den Forschern zählen. Dies gilt besonders 
für Prof. Dr. Peter Semm, der als erster die 
Zusammenhänge zwischen dem Erdmagnet-
feld und der Zirbeldrüse entdeckte. Ihm ge-
lang der Nachweis anhand eines Experiments 
mit Brieftauben (die für ihren guten Orien-
tierungssinn bekannt sind) und seine Ent-
deckung war der Durchbruch für ein neues 
Verständnis für die Funktion der Zirbeldrüse, 
die zuvor von der Schulmedizin als ein rela-
tiv nutzloses Hirnorgan betrachtet worden 
war. Da Peter Semm seine Entdeckung 1979 
in «Nature» – einem der renommiertesten 
(und konservativsten) Fachjournale – ver-
öffentlichte, wurde die Zirbeldrüse zu einem 
lohnenswerten Forschungsobjekt.
Zu meinem Erstaunen las ich im selben Jour-
nal noch im gleichen Jahr von einer Studie 
über die Korrelationen zwischen plötzlichen 
Veränderungen der Erd-Magnetfelder (z.B. 
durch starke Sonnenstürme) und der Gesund-
heit und dem Verhalten der Menschen. Zu 
den signifikanten Auffälligkeiten zählten: Ge-
burtsraten und Todesfälle, Epilepsie, Häufig-
keit von Mord-Delikten und Einlieferungen in 
psychiatrische Krankenhäuser. Offiziell dau-
erte es noch etliche Jahre, bis eine haltbare 
Erklärung für dieses Phänomen gefunden 
wurde. 1994 wurde eine Studie in «The Bri-
tish Journal of Psychiatry» veröffentlicht, in 
der man die menschliche Zirbeldrüse für der-
artige merkwürdige Auffälligkeiten verant-
wortlich machte. Nach intensiven erdmagne-
tischen Schwankungen wurden 36% mehr 
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Patienten, die unter einer manischen Depres-
sion litten, in die Psychiatrie eingeliefert. In 
der erwähnten Studie steht die Vermutung, 
dass die Zirbeldrüse als eine Art Empfänger-
organ für die Veränderungen magnetischer 
Feldverhältnisse fungieren könnte.
Von der Öffentlichkeit weitgehend unbemerkt 
referierte 1991 auf einem DFG-Rundgespräch 
Prof. Dr. Peter Semm, der seinerzeit am Neu-
rologischen Universitätsklinikum Frankfurt 
tätig war, über eine Sammlung von Studien 
von 25 Naturwissenschaftlern. Hierzu ein 
kurzes Zitat von ihm:

«Zum Thema ‘Wirkungsmechanismen elektro-
magnetischer Felder mit zellulären Systemen‘ 
fand ein interdisziplinäres Treffen statt, zu dem 
auf Initiative einiger Wissenschaftler die Deut-
sche Forschungsgemeinschaft eingeladen hatte. 
25 Forscher aus den Fachgebieten Biologie, Che-
mie und Physik waren beteiligt. Nach Bewertung 
des vorliegenden experimentellen Materials und 
einer Erörterung der möglichen Wirkungsme-
chanismen ist es jetzt unbestreitbar, dass unter 
ausgewählten Bedingungen nichtthermische 
Wirkungen von elektromagnetischen Feldern auf 
lebende Zellen ausgehen. Diese Einsicht ist durch 
eine seit ca. zehn Jahren kontinuierlich gewach-
sene Zahl positiver Befunde an verschiedenen 
Zellsystemen gereift. Wesentliche Erkenntnisse 
ergaben sich bei der Untersuchung der Zelldiffe-
renzierung von Fibroblasten, der Genexpression 
und des Kalziumhaushalts in Lymphozyten und 
anderen Zellen, sowie der Zellzykluszeit von Lym-
phozyten und Hefe; weiterhin wurden eindeutige 

neuronale Antworten im Zentralnervensystem 
sowie eine Reduktion der Synthese des Hormons 
Melatonin beobachtet.»
Das lebenswichtige Hormon Melatonin wird 
überwiegend in der Zirbeldrüse produziert. 
Hier findet die sogenannte Synthese von Me-
latonin statt. Als Synthese bezeichnet man die 
Vereinigung (Umsatz) von zwei oder mehr Ele-
menten (Bestandteilen) zu einer neuen Einheit. 
Da sich im gleichen Hirnorgan aus Melatonin 
die psychoaktiven Neurotransmitter bilden, ist 
diese Aussage für uns besonders bedeutsam. 
Als psychoaktive Substanz, bzw. psychotrope 
Substanz wird ein Wirkstoff bezeichnet, der 
die menschliche Psyche beeinflusst.
Von der Zirbeldrüse werden die Neurotrans-
mitter produziert, die uns ermöglichen, uns 
über den Tellerrand eines vom blossen Ver-
stand geleiteten Agierens zu erheben und uns 
wie Wesen zu verhalten, deren Handeln von 
ethischen Werten geprägt ist.

Fluorid, Elektrosmog und Stress sind Gift für 
unsere Zirbeldrüse
Die Zirbeldrüse hat sich im Laufe der Evoluti-
on stark zurückgebildet. Sie ist von ihrer ur-
sprünglichen Grösse von ca. drei Zentimetern 
auf wenige Millimeter geschrumpft. Das liegt 
sicher zum Einen daran, dass wir unserem 
natürlichen Lebensrhythmus nicht mehr fol-
gen. Indem wir uns durch künstliche Licht-
quellen wach halten, machen wir somit die 
Nacht zum Tag. Das mangelnde Sonnenlicht 
und eine verminderte Nachtruhe beeinträch-
tigen die Funktion der Zirbeldrüse erheblich. 
Hinzu kommen noch die hohen Belastungen 
unseres Körpers mit Toxinen wie z.B. Fluori-
den. All diese Fakten haben gravierende Aus-
wirkungen auf die Aktivität und Funktion der 
Zirbeldrüse – sie beginnt zu verkalken. Flu-
orid ist ein biologisch nicht abbaubares Um-
weltgift, das noch bis 1945 offiziell als Gift-
stoff klassifiziert wurde. Wenn wir bedenken, 
dass die meisten Krankheiten Folgen von Stö-
rungen des Enzymsystems sind, sollten wir 
wissen, dass Schädigungen durch Fluoride an 
24 Enzymen nachgewiesen werden konnten.
Bereits 1936 schrieb die Vereinigung der ame-
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rikanischen Dentisten: «Fluorid mit einer Kon-
zentration von 1 ppm (part per million) ist ge-
nauso giftig wie Arsen und Blei. Fluoride sind 
so gefährlich, weil sie sich in unserem Körper 
ansammeln und über die Jahre zu einer schlei-
chenden Vergiftung führen.» Da auch das so-
genannte «Speisesalz» zum grössten Teil mit 
Fluorid versetzt wird, gelangt dieses in fast 
jedes Nahrungsmittel – man findet kaum ein 
Nahrungsmittel im Supermarkt, dass nicht 
mit diesem vergifteten Salz versetzt ist. Prof. 
Dr. Abderhalden meint hierzu: «Da Fluoride 
die Gestalt von Enzymen verändern, werden die-
se nun als Fremdkörper und Eindringlinge von 
unserem Immunsystem behandelt. Es kommt zu 
einer Autoimmunreaktion, der Körper attackiert 
sich selbst.» 1943 schrieb das Journal der ame-
rikanischen Ärzte-Vereinigung: «Fluorid ist 
generell ein protoplasmisches Gift, welches die 
Durchlässigkeit der Zellmembran durch verschie-
dene Enzyme verändert.»
Die neueren Recherchen von Dr. Jennifer 
Luke von der Universität Surrey in England 
haben nun auch offiziell bestätigt, dass Flu-
oride die Funktionsfähigkeit der Zirbeldrüse 
stark hemmen. Das Gewebe der Zirbeldrüse 
sammelt mehr Fluorid an, als jedes andere 
harte Gewebe in unserem Körper. Diese Abla-
gerungen hemmen die Drüse in ihrer Funkti-
onsfähigkeit.
Befassen wir uns nun etwas eingehender mit 
den Fluor-Schäden. Der Schwerpunkt soll hier 
natürlich die Zirbeldrüse – bzw. unser Gehirn 
sein. Ich wollte bis vor kurzem nicht wirklich 
wahrhaben, dass dem menschlichen Körper 
zugeführtes Fluorid zu einer Beeinträchti-
gung der Denkleistung führen kann. Hierzu 
wertete ich als erstes eine klinische Studie 
aus Indien aus. In dieser Studie wurde ein 
signifikanter Zusammenhang zwischen un-
terschiedlichen Fluormengen und der Intelli-
genz von Studenten festgestellt.
Derartige Aussagen kommen nicht nur aus 
Indien. Mittlerweile kümmern sich ganze 
Hundertschaften von Wissenschaftlern aus 
aller Welt um dieses Thema. In einer weiteren 
Studie aus Mexiko wird berichtet, dass Kin-
der, denen «moderate Mengen» von Fluorid 

zugeführt wurden, in ihrer visuell-räumlichen 
Fähigkeit beeinträchtigt wurden.
Bis 2015 wurden insgesamt 50 Studien veröf-
fentlicht, die den Zusammenhang zwischen 
Fluorid und menschlicher Intelligenz unter-
suchten. Bei diesen Studien wurden die Lern- 
und Gedächtnisfähigkeiten untersucht. In 43 
von 50 dieser Studien wurde bei erhöhtem 
Fluoridanteil im Körper eine signifikante 
Schwächung der Geistesleistung festgestellt. 
Bei diesen Studien wurden 11‘000 Kinder un-
tersucht. Die nachgewiesenen Defizite wur-
den auch in 32 Studien an Tieren beobachtet. 
Diese Ergebnisse liefern uns überzeugende 
Beweise dafür, dass besonders eine Fluorid-
Exposition während der ersten Jahre des Le-
bens von besonderer Bedeutung ist.
Nach diesen traurigen Aussagen bleiben im 
Grunde nur die beiden Fragen übrig: Wie 
entlaste ich meine Zirbeldrüse von den Gif-
ten und welche Vorsorge ist sinnvoll. Wie 
Sie sicherlich feststellen konnten, ist dieses 
betrübliche Thema nicht nur von grosser Be-
deutung, es ist auch hochkomplex. Informati-
onen zur Ausleitung von Fluoriden finden Sie 
z.B. auf: www.zentrum-der-gesundheit.de.
Zu den weiteren Belastungen unserer Zirbel-
drüse zählen Elektrosmog, Stress und Ernäh-
rung. Für jedes dieser Belastungstypen liesse 
sich ein ähnlich kompakter Artikel schreiben. 
So hoffe ich über die fehlenden Stressoren zu 
einem späteren Zeitpunkt zu berichten. 
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Weitere Texte zum Thema – mit vielen Quel-
lenangaben die wir in dieser gekürzten Ver-
sion weggelassen haben – finden Sie auf 
www.dieter-broers.de. Infos zu seinen Ver-
anstaltungen in Basel finden Sie auf Seite 66.
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Als Fachärztin für Allgemeinmedizin mit der 
Zusatzbezeichnung Naturheilverfahren war 
ich schon immer fasziniert von den Abläufen 
im menschlichen Körper und habe mich mit 
vielen alternativen Heilmethoden befasst. 
Wegen eigener gesundheitlicher Schwierig-
keiten, bei denen weder ich selbst noch mei-
ne ärztlichen Kollegen mir weiterhelfen konn-
ten, machte ich mich dann vor einigen Jahren 
erneut auf die Suche nach etwas, womit ich 
die tiefsten Wurzeln des Problems aufdecken 
konnte. Vieles war hilfreich und nützlich, als 
ich jedoch 2009 das Buch The Emotion Code 
von Dr. Bradley Nelson von einer Freundin be-
kam, konnte ich es kaum noch aus der Hand 
legen, so begeistert war ich. Ich wusste intu-
itiv, ich hatte hiermit das gefunden, wonach 
ich gesucht hatte. In diesem Buch wird eine 
einfache und schnelle Methode zum Auflösen 
von krankmachenden emotionalen Altlasten 
beschrieben, die jedermann als Selbsthilfe-

Methode erlernen kann, 
die inzwischen aber 
auch bei vielen medizi-
nischen Fachleuten und 
Coaches sehr beliebt ist. 
Dr. Bradley Nelson aus 
den USA hat die Me-
thode in über 20 Jahren 
Praxiserfahrung als Chi-
ropraktiker entwickelt. 
Das war kein Zufall, 
es war genau das, was 
mir half, wieder gesund 
zu werden! Nichts ist 
so eindrücklich, wie 
die heilende Wirkung 
selbst am eigenen Kör-
per zu erleben! 

Also konnte ich es kaum 
erwarten, zum nächst-

möglichen Seminartermin mit Dr. Nelson 
nach Dublin zu fliegen, ihn persönlich ken-
nen zu lernen und war sehr beeindruckt von 
seinem demütigen, ehrlichen Wesen, seinem 
Charisma und seiner unglaublichen Ausstrah-
lung. Die Einfachheit, Schnelligkeit, Präzision 
und Effektivität der Methode war geradezu 
genial. Kaum gelernt und angewendet, stell-
ten sich die Erfolge schon ein, und zwar auf 
für mich nie zuvor dagewesene Art und Wei-
se! Das war erleichternd und befreiend! Es 
ging mir selbst wesentlich besser und auch 
so vielen anderen, an denen ich die Methode 
anwendete. Seither habe ich mich in der Me-
thode zertifiziert und wurde die erste zerti-
fizierte EC-Therapeutin im deutschsprachigen 
Raum. Von Herzen wünschte ich mir auch, die 
Information über diese Methode auf deutsch 
verfügbar zu machen. Glücklicherweise konn-
te ich mit Dr. Nelson vereinbaren, dass ich 
sein Buch ins Deutsche übersetzen durfte. Es 

Der Emotionscode
von Dr. med. Susanne Hufnagel

Dr. Bradley Nelson, Begründer des «Emotionscodes»
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erschien Ende 2010 unter dem Titel Der Emoti-
onscode im VAK Verlag und ist über den Buch-
handel erhältlich.
Gefühle gehören zum Leben dazu, sie stel-
len spezifische Schwingungsfrequenzen dar. 
Ohne Gefühle wäre unser Leben langweilig, 
aber hin und wieder können sie uns auch 
überfordern. In solchen Situationen, z.B. 
wenn mehreres zusammenkommt oder wir 
sowieso schon aus irgendwelchen Gründen 
geschwächt sind, dann können solche emo-
tionale Schwingungsfrequenzen manchmal 
nicht vollständig verarbeitet und losgelassen 
werden, sondern bleiben stattdessen in uns 
stecken, sie werden im Körper eingeschlossen. 
Der betreffende Bereich des Körpers lebt also 
dadurch quasi in der Vergangenheit. Dadurch 
können früher oder später Probleme entste-
hen: Beeinträchtigung des Energie-flusses 
im Körper, Gewebeirritation, Entzündungen, 
Schmerzen, Funktionsstörungen, etc. Auch 
psychisch können wir durch eingeschlossene 
Emotionen beeinträchtigt werden, bis hin zu 
Depressionen, Erfolgsblockaden, sich wieder-
holenden Beziehungsproblemen, etc. Einge-
schlossene Emotionen gab es schon immer, 
nur wussten wir früher nicht so viel darüber 
und die meisten Menschen können sie mit 
ihren physischen Augen auch nicht sehen. 
Dr. Nelson nennt sie daher «die unsichtbare 
Epidemie». Ich habe noch nie jemanden ken-

nengelernt, der keine ein-
geschlossenen Emotionen 
gehabt hätte. Das Geniale 
an dieser Methode ist, dass 
man damit eingeschlossene 
Emotionen ganz individuell 
identifizieren kann und sie 
mit einer spezifischen Ma-
gnetanwendung an einem 
aus der Traditionellen 
Chinesischen Medizin be-
kannten Meridian auflösen 
kann. Eine einmal korrekt 
aufgelöste Emotion ist für 
immer verschwunden und 
kommt nie wieder! Auf-
grund dieser energetischen 

Veränderung kann der Körper die dadurch 
verursachten Probleme anschliessend selbst 
beseitigen. Bei körperlichen Beschwerden 
sollte man diese Methode jedoch nicht als 
alleinige Behandlungsmöglichkeit sehen und 
medizinisch Notwendiges nicht unterlas-
sen oder hinauszögern. Vielmehr stellt sie 
eine zusätzliche Möglichkeit zur Stärkung 
der Selbstheilungskräfte durch energetische 
Entlastung dar. Nichtsdestotrotz ist ihre An-
wendung häufig der entscheidende Schritt in 
Richtung Gesundheit und Wohlbefinden.

Hier einige Beispiele:

Ein fünfjähriger Junge hatte einige Wochen 
nach einer Fehlgeburt seiner Mutter wieder-
holt heftige Bauchschmerzen, der Kinderarzt 
hatte keine organische Ursache und keinen 
Infekt feststellen können. Nach dem Auflö-
sen von 5 eingeschlossenen Emotionen, die 
in Zusammenhang mit der Trauer der Fami-
lie über die Fehlgeburt standen, war das Kind 
innerhalb von wenigen Minuten vollkommen 
schmerzfrei.

Seit 15 Jahren kämpfte eine 43-jährige Frau 
mit diversen Nahrungsmitttelunverträglich-
keiten, die sich nach mehreren Emotionscode-
Anwendungen allesamt bis auf eine Unver-
träglichkeit von Zucker zurückbildeten. Sie 
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hatte auch unter Asthma gelitten, welches 
sich ebenfalls seither nie wieder zeigte.

Eine 37-jährige Dame hatte über Jahre hin-
weg immer wiederkehrende Blasenentzün-
dungen gehabt, zuletzt halfen Antibiotika 
und Hausmittel immer weniger. Nach drei 
Emotionscode-Beratungen war sie für mehre-
re Jahre vollkommen beschwerdefrei. Ca. fünf 
Jahre später kam es zu einem Rezidiv, welches 
durch sofortige Emotionscode-Anwendung 
bereits im Anfangsstadium innerhalb weni-
ger Stunden besiegt werden konnte, seither 
hat sie seit 2 Jahren wieder eine völlig gesun-
de Blase. 

Seit über 10 Jahren bestehende immer wie-
derkehrende Migräne bei einer 56-jährigen 
Frau verschwanden nach 4 Emotionscode-Be-
ratungen völlig. Gelegentlich hatte sie danach 
noch Spannungskopfschmerzen, die aber völ-

lig anders verliefen 
als die Migräne. 
Auch dafür konn-
ten eingeschlossene 
Emotionen als Ursa-
che gefunden und 
aufgelöst werden. 
Seither ist sie be-
schwerdefrei. 

Die Liste liesse sich 
noch sehr lang 
fortführen. Nach 
meiner Erfahrung 
passiert durch das 

Auflösen von altem emotionalen Ballast nicht 
nur auf der körperlichen Ebene Heilung son-
dern auch auf der persönlichen Bewusstsein-
sebene passiert sehr, sehr viel. Menschen 
werden fröhlicher, friedlicher, sanfter, gelas-
sener, resilienter, stärker, leistungsfähiger, 
erfolgreicher, liebevoller und zufriedener. Sie 
lernen ihr wahres Selbst wieder zu entdecken, 
zu schätzen und zu lieben, sie finden einfach 
alles, was ihrem Leben wirklich Sinn gibt und 
leben viel entspannter und glücklicher. Die-
se Leichtigkeit ist beeindruckend! Ich selbst 

habe mich mit dieser Methode auf eine per-
sönliche Heilungsreise begeben, die über die 
Jahre Schritt für Schritt weiter führte, dabei 
durfte ich vieles lernen, Vertrauen gewinnen, 
neue Perspektiven einnehmen, Wunderbares 
erleben, Horizont und Bewusstsein erwei-
tern. Es hat sich absolut gelohnt! 

Dr. med. Susanne Hufnagel
Fachärztin für Allgemeinmedizin, Naturheil-
verfahren, zertifizierte Emotionscode- und 
BodyCode-Therapeutin. 
www.emotionscode-praxis.de
www.drbradleynelson.com

Informationen zu den Veranstaltungen mit 
Dr. Bradley Nelson finden Sie auf S. 33.
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Gibt es persönliche Erlebnisse, die Sie zu Ihrer 
Arbeit inspiriert und motiviert haben?
Ich machte vor 20 Jahren eine einschnei-
dende Erfahrung, die dazu führte, dass ich 
mehr darüber wissen wollte, wie das Gehirn 
unser Leben verändern kann. Ich hatte ei-
nen Fahrradunfall, bei dem ein grosser Teil 
meiner Wirbelsäule stark beschädigt wurde. 
Vier medizinische Fachleute meinten, meine 
einzige Chance einer Querschnittslähmung 
zu entgehen sei eine Operation, die zu le-
benslanger Behinderung und wahrscheinlich 
auch Schmerzen geführt hätte. Ich musste 
die schwerste Entscheidung meines Lebens 
fällen – aber ich lehnte die Operation ab und 
vertraute mich stattdessen der inneren Intel-

ligenz an, die uns allen in jedem Augenblick 
das Leben schenkt. Zehn Wochen später konn-
te ich schmerzfrei und vollkommen geheilt in 
mein gewohntes Leben zurückkehren
Diese Erfahrung führte dazu, dass ich gelobte, 
einen grossen Teil meines Lebens der Erfor-
schung des Phänomens der Spontanheilung 
und des Primats des Geistes über die Materie 
zu widmen. Mit Spontanheilung meine ich 
die Fähigkeit des Körpers, sich ohne traditio-
nelle medizinische Eingriffe wie Operationen 
oder Medikamente selbst wieder herzustellen 
oder von einer Krankheit zu befreien. So habe 
ich mich viele Jahre lang mit dem menschli-
chen Potential beschäftigt, mit unserer Fä-
higkeit zur Transzendenz, das heisst, über 
unsere persönlichen Grenzen hinauszuwach-
sen, aber auch mit den Wechselwirkungen 
zwischen dem Gehirn, dem Geist, dem Körper 
und dem Bewusstsein.

Viele von uns haben in der Schule gelernt, dass 
unser Gehirn, sobald wir erwachsen sind, nicht 
weiter entwicklungsfähig sei. Wie gross ist unser 
Potential, das Gehirn zu verändern?
Wer wie ich vor mehr als 20 bis 30 Jahren 
zur Schule gegangen ist, hat gelernt, dass 
das Gehirn eines Erwachsenen aus einer be-
stimmten Anzahl von Zellen besteht, die in 
feststehenden neuronalen Mustern miteinan-
der verknüpft sind, und dass wir mit zuneh-
mendem Alter diese Muster auch verlieren 

Glück ist Übungssache
Interview mit Dr. Joe Dispenza von Konrad Halbig



können. Damals ging man davon aus, dass 
wir unweigerlich in vieler Hinsicht unseren 
Eltern ähnlich werden würden, weil uns nur 
die neuronalen Muster zur Verfügung stehen, 
die wir von ihnen geerbt haben. 
Diese Sichtweise gilt heute in der Neurowis-
senschaft als falsch. Die gute Nachricht ist, 
dass jeder von uns sich sein ganzes Leben 
lang ständig weiter entwickelt. Jedes Mal, 
wenn wir einen Gedanken denken, findet in 
bestimmten Bereichen des Gehirns ein elekt-
rischer Stromfluss statt und eine Vielzahl von 
Neurochemikalien wird ausgeschüttet. Durch 
die neuen Technologien zur Sichtbarmachung 
von Gehirnaktivitäten wissen wir heute, dass 
jeder Gedanke und jede Erfahrung bewirkt, 
dass sich unsere Gehirnzellen verbinden und 
lösen und dass sich diese Muster ständig ver-
ändern. Wir verfügen natürlicherweise über 
eine sogenannte «Neuroplastizität», das be-
deutet, dass wir mit neu Erlerntem und neu 
Erfahrenem auch neue neuronale Kreisläufe 
und Muster entwickeln. Damit verändern wir 
unser Gehirn.

Warum fällt es uns dann so schwer, uns zu än-
dern?
Ich weiss sowohl aus meiner Praxis als auch 
aus meinem eigenen Leben, dass Verände-
rung nicht leicht ist. Viele Menschen haben 
beste Absichten und Ideen, und trotzdem 
kehren sie zu unerwünschten Gewohnheiten 
zurück. Veränderung bedeutet, sich in der 
gleichen Situation anders zu verhalten, auf 
die Umgebung nicht mit den gewohnten Ge-
danken und Gefühlen zu reagieren. Das ist 
leichter gesagt als getan. Viele von uns nei-
gen dazu, immer wieder die gleichen Gedan-
ken zu denken, die gleichen Gefühle zu ent-
wickeln und den gleichen Abläufen zu folgen. 
Damit nutzen wir immer wieder die gleichen 
neuronalen Muster in unserem Gehirn, was 
diese verfestigt. So entstehen Denk-, Fühl- 
und Verhaltens-Gewohnheiten.
Verstehen Sie mich nicht falsch, eine Verfe-
stigung neuronaler Muster ist nicht per se 
schlecht. Sie erlaubt uns, neu erlernte Fähig-
keiten wie zum Beispiel Autofahren nach ei-

ner Weile ohne viel Aufwand, ganz automa-
tisch auszuführen. Doch wenn wir etwas in 
unserem Leben ändern wollen, müssen wir 
das Gehirn dazu bringen, nicht mehr in den 
alten Sequenzen und Kombinationen zu ar-
beiten. Die alten neuronalen Muster müssen 
aufgebrochen und zu neuen Verbindungen 
zusammengesetzt werden. 

Was ist der «Mind», unser Denken, und in wel-
cher Beziehung steht er zum Gehirn?
Heute haben wir die Technologie, um ein le-
bendiges Gehirn bei seinen Aktivitäten beo-
bachten zu können, und daher wissen wir, 
dass der «Mind» (der Verstand oder unser 
Denken, der Geist) durch die Aktivität des 
Gehirns erzeugt wird. Das ist die neueste De-
finition der Neurowissenschaften. Wenn ein 
Gehirn aktiv und lebendig ist, kann es Ge-
danken verarbeiten, neue Informationen ler-
nen, neue Ideen entwickeln, Fähigkeiten er-
werben, Erinnerungen abrufen, Gefühle zum 
Ausdruck bringen, Bewegungen koordinieren 
und die Funktionen des Körpers aufrecht er-
halten. Das belebte Gehirn kann auch Verhal-
ten bewirken, träumen, wahrnehmen und vor 
allem das Leben annehmen. Damit es einen 
menschlichen Verstand geben kann, muss es 
ein lebendiges Gehirn geben. 
Das bedeutet, dass das Gehirn nicht das 

Dr. Joe Dispenza hat an drei amerikanischen 
Universitäten studiert, seine Schwerpunkte 
lagen auf den Bereichen Biochemie, Neuro-
logie und Gehirnfunktionen. Er promovierte 
an der Life University von Atlanta im Fach 
Chiropraktik. Er ist Autor mehrerer Bücher 
über die enge Beziehung zwischen der Che-
mie des Gehirns, der Neurophysiologie und 
-biologie und ihre Bedeutung für unsere Ge-
sundheit. Im preisgekrönten Film What the 
Bleep Do We Know!? kam er zu Wort. Dr. Dis-
penza ist für seine Fähigkeit bekannt, Laien 
wissenschaftliche Konzepte auf lebendige, 
anschauliche und unterhaltsame Weise zu 
vermitteln. www.drjoedispenza.com
Informationen zu allen seinen Veranstal-
tungen finden Sie auf Seite 42.
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menschliche Denken ist, sondern der phy-
sische Apparat, durch welchen der mensch-
liche Verstand hervorgerufen wird. Das Ge-
hirn ermöglicht den Verstand. Wir können 
uns das Gehirn als eine hochentwickelte 
Datenverarbeitungsmaschine vorstellen, die 
es uns ermöglicht, Informationen in Sekun-
denbruchteilen zu sammeln, verarbeiten, 
speichern, abzurufen und zu kommunizieren, 
aber es kann auch voraussehen, Hypothesen 
entwickeln, reagieren, planen und Vernunft 
walten lassen. Das Gehirn ist auch die Steu-
erungszentrale, durch welche der Geist all 
die Stoffwechselfunktionen koordiniert, die 
für das Leben und das Überleben notwendig 
sind. Wenn der Biocomputer sozusagen ange-
schaltet, also lebendig ist, und Informationen 
verarbeiten kann, dann erzeugt er den Ver-
stand. 
Das Gehirn hat drei anatomische Struk-
turen, mit denen es verschiedene Aspekte 
des Denkens erzeugt. Wir haben auch einen 
bewussten und einen unterbewussten Geist; 
beide sind das Produkt eines Gehirns, welches 
mit Hilfe von Impulsen seine verschiedenen 
Regionen und Substrukturen koordiniert. Es 
gibt also viele verschiedene Geisteszustände, 
weil wir das Gehirn leicht dazu bringen kön-
nen, auf unterschiedliche Weise zu arbeiten. 

Was ist Neuroplastizität?
Neuroplastizität ist unsere natürliche Fähig-
keit, unsere neuronalen Verbindungen zu 
verändern. Jedes Mal, wenn wir etwas Neues 
lernen oder eine neue Erfahrung machen, 
entstehen im Gehirn neue synaptische Ver-
bindungen und neue neuronale Netzwerke 

– und zwar in jedem Alter. Wenn wir so auf 
neue Art neue Netzwerke nutzen, bringen wir 
die Gehirnzellen dazu, in neuen Sequenzen 
zu feuern. Aus neurologischer Sicht bedeutet 
das, dass wie durch die Gedanken, die wir 
denken, die Informationen, die wir lernen, 
die Ereignisse, die wir erfahren, die Reakti-
onen, die wir durchleben, die Gefühle, die wir 
erzeugen, die Erinnerungen, die wir abrufen 
und selbst die Träume, die wir pflegen, in je-
dem Augenblick anders sind. All diese Dinge 
verändern die Art, wie das Gehirn arbeitet,  
und erzeugen neue Geisteszustände, die in 
unserem Gehirn gespeichert werden. 
Neuroplastizität ist eine universelle, gene-
tisch verankerte Fähigkeit des Menschen. 
Sie ist Ausdruck unseres Privilegs, aus Erfah-
rungen zu lernen und unser Verhalten, unser 
Denken und unsere Persönlichkeit so anzu-
passen, dass die Ergebnisse mehr unseren 
Wünschen entsprechen. Einfach intellektuell 
neue Informationen zu lernen reicht nicht; 
wir müssen anwenden, was wir lernen, um 
damit zu neuen Erfahrungen kommen. Wenn 
wir unsere Gehirne nicht synaptisch umschal-
ten könnten, wären wir nicht fähig, aus un-
seren Erfahrungen zu lernen und unser Ver-
halten zu ändern. Ohne Veränderung würden 
wir uns nicht weiterentwickeln und wären 
hilflos unserer genetischen Veranlagung aus-
geliefert. Wie neuroplastisch unser Gehirn ist, 
hängt von unserer Fähigkeit ab, unsere Wahr-
nehmung der Welt um uns herum zu ändern, 
unser Denken zu verändern, uns selbst zu 
verändern.

Was bedeutet mentales Üben und wie können 
wir es einsetzen, um uns zu verändern?
Mentales Üben ermöglicht uns, unser Gehirn 
zu verändern – eine neue Ebene des Denkens 
zu erschaffen, ohne irgendetwas anderes zu 
tun als zu denken. Es bedeutet, mental uns 
selbst zu sehen und zu erfahren, wie wir 
eine selbst gewählte Fertigkeit, einen Seins-
zustand oder eine innere Haltung ausüben. 
Durch mentales Üben können wir die hoch-
entwickelten Eigenschaften unseres Stirnlap-
pens nutzen, um etwas in unserem Leben si-
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gnifikant zu verändern. Etliche Studien haben 
bewiesen, dass das Gehirn nicht zwischen 
innerer, gedachter Erfahrung und äusserlich 
erlebter Erfahrung unterscheiden kann. In 
einem Experiment wurden zwei Gruppen von 
Menschen, die nicht Klavier spielen konnten, 
Klavierübungen für eine Hand beigebracht. 
Sie sollten fünf Tage lang jeden Tag zwei Stun-
den lang üben, mit dem bedeutenden Unter-
schied, dass die eine Gruppe diese Übungen 
körperlich ausführte und die andere nur men-
tal, ohne die Finger zu bewegen. Am Ende 
der fünf Tage zeigte sich, dass beide Gruppen 
die gleiche Menge neuer neuronaler Verbin-
dungen hatte. Wie ist das möglich?
In diesem Experiment haben die funktionalen 
Hirn-Scans gezeigt, dass die Versuchsper-
sonen, die mental geübt haben, so konzen-
triert waren, dass ihr Gehirn keinen Unter-
schied zwischen innerer und äusserer Welt 
wahrnahm. Sie aktivierten ihr Gehirn also ge-
nauso wie jene, die tatsächlich Klavier gespielt 
haben. Die neuronalen Verbindungen haben 
sich an genau den gleichen Stellen entwickelt 
wie bei jenen, die körperlich geübt haben. 

Was ist Evolution und wie können wir unser Ge-
hirn evolutionär weiter entwickeln?
Als Art und als Individuen entwickeln wir 
uns ständig weiter. Unsere persönliche Wei-
terentwicklung dient auch dem Fortschritt 
der Menschheit. Die meisten von uns haben 
in der Schule gelernt, dass die Evolution ein 
langsamer, linearer Prozess ist, durch wel-
chen Arten sich im Laufe von Generationen 
den Veränderungen ihrer Umgebung anpas-
sen, zum Beispiel in ihrer Anatomie oder ih-
ren Körperfunktionen, um so den Fortbestand 
der Art sichern. Unser menschliches Gehirn 
entwickelte sich relativ linear bis zu einem 
Zeitpunkt vor etwa 250‘000 Jahren, als aus 
noch unbekannten Gründen unser Neocortex 
plötzlich anfing zu wachsen und er grösser 
und dichter wurde als bei irgendeiner ande-
ren Art. Dieses so genannte neue Gehirn ist 
der Sitz unseres Bewusstseins, unserer Lern-
fähigkeit, unserer Vernunft und unseres frei-
en Willens. Schlicht gesagt verleiht uns unser 

Neocortex und insbesondere der Stirnlappen 
das Potential, über den graduellen Prozess 
der Evolution hinaus zu wachsen und zu ei-
ner schnelleren, nonlinearen Evolution über-
zugehen. Weil wir aufgrund unseres Wissens 
und aus Erfahrungen – und vor allem aus 
unseren Fehlern – lernen können, und da 
wir über spezielle Formen des Gedächtnisses 
verfügen, um das abzuspeichern, was wir 
gelernt haben, haben wir unmittelbaren Ein-
fluss auf unsere Gedanken und unser Verhal-
ten. Im Gegensatz zu anderen Arten können 
wir in einem einzigen Leben eine ungeheure 
Bandbreite von Erfahrungen durchleben. Und 
das Gelernte können wir dann an unsere Kin-
der und andere Mitmenschen weiter geben. 
Wir alle haben gewisse Gewohnheiten und 
Neigungen, die wir ererbt oder erlernt ha-
ben. Die persönliche Evolution erfordert, dass 
wir mit diesen gewohnten Verhaltens- und 
Reaktionsweisen brechen und neues Wissen 
erwerben, was zu neuen Erfahrungen führt. 
Am Anfang ringen wir vielleicht mit dem 
Neuartigen, doch dann werden wir zuneh-
mend vertrauter damit und verinnerlichen es. 
Am Ende jedes Lernprozesses ist das Neue be-
kannt und geläufig. Wenn wir eine Fähigkeit 
erlernt haben, ist sie vielleicht schon zur Rou-
tine geworden und automatisiert. Der Weg 
unserer individuellen Evolution besteht da-
rin, Unbekanntes zu Bekanntem zu machen, 
Neues zu Vertrautem und Ungewohntes zu 
Gewohntem. 

Glück ist  Übungssache,  Inter view mit  Joe Dispenza 129



Mut zu Veränderung tut gut 
von Robert Betz

Das Herz jedes Menschen sehnt sich nach 
Frieden, Freude, Erfüllung und Glücklich-Sein, 
aber der Verstand der meisten sieht den Weg 
nicht und steht im Nebel der Unbewusstheit 
und Unklarheit. Dabei tut unser Herz alles, 
um uns an die Punkte zu führen, durch die 
wir selbst bisher ein glückliches Leben ver-
hindern. Es will uns bewegen zu einem neu-
en Denken, Sprechen und Handeln, zu einer 
neuen Sicht auf uns selbst, auf das Leben und 
die Welt. Aber gegen Bewegung und Verän-
derung sträuben wir uns oft heftig, denn uns 
fehlt es am Mut, uns zu neuen Ufern zu be-
wegen. 
In diesen Monaten gerät das Leben vieler 
Menschen in Bewegung wie noch nie zuvor. 

Es läuft jetzt eine riesige Energiewelle der 
Transformation durch alle Menschen, Part-
nerschaften, Firmen und Gemeinschaften, in 
denen Menschen zusammen kommen und 
fordert uns massiv auf zum Aufräumen, zum 
Ordnung schaffen und zur Neuausrichtung 
unseres Lebens. Das Leben selbst, das Univer-
sum kennt weder Unordnung noch Stagnati-
on. Aber der ängstliche Verstand, beziehungs-
weise das Kind in jedem von uns, mag keine 
Veränderung. Niemand kann sich dieser Kraft 
entziehen, sondern jeder wird jetzt durchge-
rüttelt und -geschüttelt und auf die Punkte in 
seinem Leben und in seinem Innern gestos-
sen, die nicht im Fluss sind, an denen er in-
nerlich stehen geblieben ist.
Das ganze Leben, ob in unserem Körper oder 
im Universum, ist ständig im Fluss. Jede En-
ergie will fliessen, ob Blut, Atem, Lymphe in 
deinem Körper, ob die Gefühle deines Emo-
tionalkörpers oder das Geld, die Informatio-
nen oder Waren in der Wirtschaft – alles ist 
in ständigem Fluss. Leben bedeutet bestän-
diges Fliessen, Fortschreiten, sich Entwickeln, 
Entdecken und Entfalten. Der Mensch ist das 
einzige Wesen, das sich aus Angst gegen Ver-
änderung und Fortschreiten wehrt. Er will 
am Gewohnten festhalten, selbst dann, wenn 
es ihm offenbar nicht mehr dient und er sich 
mit ihm nicht mehr wohl fühlt, sei es an der 
Beziehung zu einem Partner, die schon lange 
ihre Frische verloren hat und in der Starre, 
Gewohnheit, Langeweile und oft Lieblosig-
keit Einzug gehalten haben, sei es in seinem 
Alltag, der von lustloser Routine oder von 
Anstrengung, Schwere, Trübsal und Unzufrie-
denheit geprägt ist, sei es an einer Arbeit, die 
sein Herz schon lange nicht mehr mit Freude 
erfüllt.
Die Körper vieler Menschen spiegeln diese 
Unbeweglichkeit im Geist immer stärker. Ge-
lenke, die für Beweglichkeit stehen, erkran-
ken jetzt immer schneller. Die Zahl der Opera-



tionen an Rückgrat, Hüft- und Kniegelenken 
schiesst in die Höhe, Arthrose, Arthritis, Mul-
tiple Sklerose und andere Krankheiten zwin-
gen den Mensch jetzt in die Langsamkeit und 
Rollatoren gibt es jetzt schon als ‚Schnäpp-
chen‘ bei ALDI.

Fasse den Mut und triff die Entscheidung, dich 
aus alten, nicht stimmigen Zuständen deines 
Lebens hinaus zu bewegen. Höre auf, gegen 
die Stimme deines Herzens zu leben und es zu 
verraten, etwas zu leben, was du eigentlich 
nicht leben willst und dir nicht gut tut. Mut 
tut gut und die einzige Kraft, die dich am Mut 
zur Veränderung hindert, ist die Angst des 
kleinen Kindes in dir, das nach Stabilität und 
Sicherheit strebte. Für Kinder bedeuten Ver-
änderungen (Umzüge, Trennung der Eltern, 
Schulwechsel etc.) oft Verunsicherungen und 
diese Kinder leben in uns. Unser Herz ruft 
uns jetzt stärker denn je zu Korrekturen und 
Veränderungen unseres Lebens, unseres Den-
kens, Sprechens und Handelns auf und fragt 
uns: «Entspricht das, was du lebst, der Liebe? 
Oder lebst du ein Leben der Angst?»

Unser Herz kennt den Weg zu Freude und Lie-
be, denn beide gehören zu unserer Natur. Ent-
scheide dich daher, dein Herz zum Chef dei-
nes Innern zu machen und deinen Verstand 
wieder zum Diener. Vertraue der Stimme 
deines Herzens, das dich aus den eingefahre-

nen Geleisen des Lebens eines ‚Normalmen-
schen‘ hinaus führen will in das aufregend 
schöne Leben eines glücklichen Menschen, 
der neugierig jeden neuen Tag begrüsst, der 
sich selbst in Liebe umarmt und wertschätzt, 
gut für sich sorgt und seine Aufmerksamkeit 
nach innen wendet. Fasse Mut, auf das in dir 
und in deinem Leben zu schauen, was du bis-
her unter den Teppich des Verleugnens und 
Verdrängens gekehrt hast wie so viele, die in 
der Folge heute an Demenz leiden, weil sie 
sagten: «Davon will ich nichts mehr wissen!»
Vertrauen lernen können wir nur in Zeiten 
der Krise. Wenn es uns gut geht, haben wir 
an ‚Vertrauen‘ kein Interesse. Nur wenn wir 
im Nebel stehen und nicht wissen, wie es 
jetzt weiter gehen soll, können wir lernen zu 
vertrauen, indem wir unsere Hand aufs Herz 
legen und sagen: «Auch wenn mein Verstand 
meinen Weg nicht sieht, ich vertraue der Füh-
rung meines Herzens, der Führung der Liebe 
in mir.» Achte danach auf den einen oder an-
deren Impuls, den du erhältst. Dir begegnet 
danach ein Mensch, ein Buch, ein Vortrag, 
eine Meditation oder ein Film oder etwas an-
deres. Lass dich darauf ein. Oder geh in die 
Natur, egal bei welchem Wetter und mache 
einen langsamen Spaziergang. Das Leben 
schickt dir Hinweise und Hilfestellungen, An-
regungen oder Impulse, die dich zum näch-
sten Schritt führen.

Du bist und bleibst Schöpfer und Gestalter dei-
nes Lebens. Wer sich diesem Gedanken noch 
nicht öffnet, bleibt im Bewusstsein eines ‚Op-
fers‘ stecken, das doch immer ein unbewuss-
ter Schöpfer bleibt. Mach Frieden mit allen 
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Bewege dich zu neuen Ufern, Mensch,
denn das Leben bleibt nie stehen
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Menschen und Ereignissen deiner Vergangen-
heit und vergib denen, die dir Unrecht taten, 
begonnen beim Vater und der Mutter deiner 
Kindheit. Sie konnten nicht anders und gaben 
ihr Bestes, genau wie du selbst. Fühle deine 
bisher verleugneten Gefühle, allen voran die 
Angst des kleinen Mädchens oder Jungens in 
dir, denn der Weg in die Freiheit, zu einem 
glücklichen Leben geht durch die Angst hin-
durch. Die Angst ist die Klinke an der Tür auf 
der Liebe steht.
Habe den Mut zu Vertrauen. Denke an die Mil-
liarden von kleinen braunen unansehnlichen 
Zwiebeln, die jetzt in der Erde stecken. Auch 
in ihnen ist Bewegung, aber diese Bewegung 
findet in ihrem Innern statt. Sie bereiten sich 
innerlich darauf vor, sich im Frühling zu ent-
falten und ihren zarten Trieb durch den noch 
harten Erdboden nach oben zu treiben, um 
anschliessend als wunderschöner Krokus oder 
zarte Schneeglöckchen, als Tulpe oder Narzis-
se zu erblühen. Dieses Erblühen zu einer un-
geahnten Schönheit steht auch dir bevor und 
dein Verstand ahnt nicht, welch grossartiges, 
wunderschönes und unendlich liebenswertes 
und geliebtes Wesen in dir steckt.

Wende auch du dich jetzt liebevoll deinem In-
nern zu, geh in dein Herz, in dem alle Liebe, 
alle Freude und alle Weisheit enthalten sind, 
die dich auf deinen ganz einzigartigen Weg in 
dein Erblühen führen – ganz gleich wie alt du 
heute sein magst.

Habe Vertrauen und lass dich bewegen vom 
Leben selbst, von der Liebe in dir. Kaum je-
mand hat die Bedeutung von Bewegung und 
Veränderung im Leben so auf den Punkt ge-
bracht wie Hermann Hesse in seinem Gedicht 
«Stufen»

„….Der Weltgeist will nicht fesseln uns und engen.
Er will uns Stuf ’ um Stufe heben, weiten.
Kaum sind wir heimisch einem Lebenskreise,
und traulich eingewohnt, so droht Erschlaffen,
nur wer bereit zu Aufbruch ist und Reise,
mag lähmender Gewöhnung sich entraffen…“
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Avalon – die heilige Insel
Mythos oder eine andere Realität?

von Isabelle von Fallois

Zum ersten Mal kam ich während eines Kli-
nikaufenthaltes aufgrund meiner lebensbe-
drohlichen Leukämieerkrankung mit Avalon 
in Kontakt, obwohl sich mein Vater schon viel 
früher mit König Arthur und der heiligen Ta-
felrunde beschäftigt hatte.
Im Krankenhaus jedenfalls waren es neben 
der Musik die unzähligen Bücher, die mich 
am Leben hielten. Ich weiss beim besten 
Willen nicht mehr, wie viele ich in den ins-
gesamt neun Monaten in der Klinik und da-
rüber hinaus gelesen habe, doch ich erinnere 
mich noch genau daran, dass ich Die Nebel von 
Avalon von Marion Zimmer Bradley geradezu 
verschlungen habe.

Interessanterweise kümmerte sich in dieser 
Zeit ein berühmter Onkologe um mich, der 
zudem auch noch Germanistik studiert hatte. 
Als er mich wieder einmal überraschend be-
suchen kam, versuchte ich den Roman unter 
der Bettdecke verschwinden zu lassen, da er 
ja nicht wirklich Literatur darstellte. Der Pro-
fessor war jedoch schneller und schlug die 
Bettdecke zurück. Mit einem Schmunzeln zog 
er das Buch hervor und meinte: «Was für ein 
grossartiger Roman! Ich habe ihn geliebt!»
Erleichtert gestand ich ihm, dass es mir ganz 
genauso erging und wir unterhielten uns en-
thusiastisch über König Arthur, Morgaine Le 
Fay, Guinevre, Lancelot, Merlin und all die an-
deren.
Dennoch verschwieg ich ihm etwas, näm-
lich, dass ich das Gefühl hatte, dass Die Nebel 
von Avalon nicht nur ein Buch war, sondern 
dass es diesen Ort tatsächlich gab. Denn im-
mer wieder spürte ich ganz deutlich, dass ich 
mich mitten unter den Priesterinnen befand 
und dass Heilung geschah, die sich dann auch 
in der dreidimensionalen Welt zeigte.
Von diesem Moment an beschloss ich, eines 
Tages nach Glastonbury/Avalon zu reisen, 
falls ich überleben sollte.
Es sollte jedoch noch 9 Jahre dauern, bis es 
endlich soweit war!

Spannenderweise riss meine innere Verbin-
dung zu diesem Ort nie ab, und noch bevor 
ich mein erstes Engelbuch veröffentlichte, 
hielt ich ein «Avalon-Retreat für Frauen» in 
München, obwohl ich in diesem Leben noch 
nie dort gewesen war. Nach den von mir 
gechannelten Meditationen hatten alle Teil-
nehmerinnen das Gefühl, tatsächlich dort 
gewesen zu sein, endlich «nach Hause» ge-
kommen und wieder mit ihrer Priesterinnen-
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kraft verbunden zu sein. Und so wurde mein 
Wunsch immer stärker, auch im wahren Le-
ben wieder dorthin zu reisen!

Ein Jahr später wurde dieser Traum wahr – 
und noch immer erinnere ich mich an diese 
Reise, als wäre sie erst kürzlich geschehen. 
Ich war an so manchem heiligen Ort, doch 
Glastonbury/Avalon wird immer etwas Be-
sonderes für mich bleiben.
Noch heute fühlt es sich so an, als würde man 
an den heiligen Plätzen wie dem Tor, dem be-
rühmten Hügel von Avalon, durch ein Portal 
in eine andere Realität treten!

An dem Morgen, an dem mein Mann Hubert 
und ich endlich zum Tor (ein Wort keltischen 
Ursprungs für Hügel, Berg und Erde) hinauf-
steigen wollten, regnete es in Strömen. Doch 
nach einem ausgiebigen Frühstück fühlten 
wir uns gestärkt genug, uns auch bei Regen 
auf den Weg zum Tor hinauf zu machen, dem 
höchsten Punkt der Insel Avalon, an welchem 

die Michael- und Mariakraftlinien aufeinan-
der treffen und auf dem sich noch heute der 
Glockenturm der später errichteten Michaels-
kapelle befindet. Natürlich wäre ich lieber bei 
schönem Wetter hinauf gewandert, doch für 
den nächsten Tag war im Rahmen der «Inter-
nationalen Göttinnen-Konferenz», die exakt 
mit unserem Aufenthalt in Glastonbury zu-
sammenfiel, eine Prozession von unzähligen 
Menschen den Tor hinauf geplant, was über-
haupt nicht meinen Wünschen entsprach. Ich 
wollte zumindest bei meiner ersten Wieder-
kehr nach unendlich langer Zeit möglichst 
nur mit Hubert alleine dort oben sein und die 
altvertrauten Energien spüren.
So wanderten wir mit Knirpsen bewaffnet, bei 
heftigem Wind und strömenden Regen, über 
Wiesen mit grasenden Kühen den Tor hinauf. 
Je höher wir stiegen, desto stärker spürbar 
wurden die Energien des Kraftortes und desto 
mehr nahm auch der Nebel zu.
Als wir schliesslich ziemlich durchnässt am 
Gipfel anlangten, war alles von Nebel umge-
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ben, so dass wir nichts mehr von dem Land, 
das uns umgab, erkennen konnten. Wir wa-
ren buchstäblich von den Nebeln von Avalon 
umhüllt. 
Die Magie des Ortes war unbeschreiblich. Ich 
spürte die starke und so vertraute Energie 
von Erzengel Michael an meiner Seite, als ich 
beschloss, meine Augen zu schliessen. 
Just in diesem Moment zeigte mir meine in-
nere Sicht den Ort, wie er in alten Zeiten aus-
gesehen hatte. Ich erkannte den Steinkreis 
auf dem Hügel und konnte heilige Rituale 
sehen, die wir Priesterinnen dort in bestimm-
ten Mondnächten und an besonderen Tagen 
im Jahr abgehalten hatten. 
Auch durfte ich die Plätze erkennen, an de-
nen wir gewohnt, gegessen und gearbeitet 
hatten. Immer mehr spürte ich die Kraft, die 
davon ausging und die Balance, die vor lan-
ger Zeit dort geherrscht hatte, bevor sich al-
les mit dem Gang der Welt verändert hatte. 
Doch auch das war Teil des grossen Plans der 
Dualität gewesen, wie mir immer deutlicher 
bewusst wurde.

Nachdem wir auch die heiligen Energien der 
Chalice Well und der Abbey ausführlich ge-
nossen hatten, beschlossen wir an unserem 
letzten Tag in Glastonbury, noch einmal den 
Tor hinauf zu wandern, und zwar dieses Mal 
auf dem kürzeren Weg und bei herrlichem 
Sonnenschein.

Auch wenn die Energie dieses Kraftortes im-
mer deutlich zu spüren ist, so waren wir doch 
mehr als froh, dass wir nicht nur an diesem 
Sonntagmittag inmitten von vielen anderen 
Menschen zum Glockenturm von Erzengel 
Michael hoch gewandert sind. Denn von der 
verzauberten Magie von Avalon war an die-
sem Tag nur wenig wahrzunehmen. Die Ener-
gie von Erzengel Michael jedoch war ebenso 
wie auch am Vortag am Gipfel des Hügels äus-
serst präsent. 
Hubert und ich legten uns etwas abseits der 
anderen Menschen ins Gras, als ich auch 
schon Michaels machtvolle Stimme vernahm. 
Zum Glück hatte ich auf Anweisung der Engel 
mein kleines Notizbuch eingesteckt, für den 
Fall, dass irgendwelche Botschaften durch-
kommen sollten und so konnte ich sofort Mi-
chaels Worte aufschreiben.
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Kostenloses Meditieren
Mit Deepak Chopra
Entdecke das kostenlose 21. Tage
Meditationsprogramm von Deepak Chopra.

Er verbindet wie kein anderer das Wissen des Westens mit der Weisheit des Ostens. Als 
erfolgreicher Arzt stellte er fest, dass der westlichen Medizin die Seele fehlt. Daher machte 
er sich auf die Suche nach einer ganzheitlichen Medizin, die ihn bald in den Grenzbereich 
von Wissenschaft und Glauben führte, dem er sich bis heute mit Erfolg widmet. Er schrieb 
über 75 Bücher, die in 35 Sprachen übersetzt und insgesamt 20 Millionen Mal verkauft 
wurden. Das Time Magazine zählt Chopra zu den 100 herausragenden Köpfen des 20. 

Jahrhunderts und bezeichnet ihn als «Poet-Prophet der alternativen Medizin».

Start: März 2017 / www.deepakchoprameditation.de



«Seid gegrüsst, Ihr Lieben, ICH BIN Erzengel Mi-
chael. In Glastonbury/Avalon realisiert Ihr, dass 
Ihr Euch zwischen verschiedenen Realitäten hin- 
und her bewegt. Doch Euch ist nicht bewusst, 
dass Ihr dies fortwährend tut. Wann immer Ihr 
mit Euren Gedanken in der Vergangenheit oder 
der Zukunft verweilt, bewegt Ihr Euch ebenso in 
Parallelwelten. 
Oft kreiert Ihr in Euren Gedanken gar mehrere 
Szenarios für Eure Zukunft, und wieder bewegt 
Ihr Euch in parallelen Realitäten.
Wenn Euch dies bewusst ist, erkennt Ihr, dass Ihr 
die Realität wählen könnt, die Ihr erleben möch-
tet. Wann immer ihr einen Gedanken in die Zu-
kunft sendet, erschafft Ihr eine neue Realität. 
Daher haltet immer wieder inne und überlegt 
Euch, ob Ihr die Realität, die Ihr in eben diesem 
Moment mit Euren Gedanken erschafft, auch 
erleben möchtet. Die Wahl liegt bei Euch. Seid 
Euch dessen bewusst! Ihr habt die Wahl! Trefft 
Eure Wahl mit Bedacht und lebt das Leben, das 
ihr Euch wünscht!
Wann immer Euch Eure Realität nicht gefällt, 
wechselt einfach in eine parallele Welt und kre-
iert, was Ihr Euch wünscht. Ich helfe Euch bei der 
Wahl Eurer Gedanken – wählt Leichtigkeit an-
stelle von Schwere, Liebe anstelle von Hass und 
Frieden anstelle von Unruhe, und das Paradies 
auf Erden ist Euer! Seid gegrüsst in Liebe, ICH 
BIN Erzengel Michael.»
Seine Worte fanden tiefen Nachhall in mei-
ner Seele, und ich übergab Hubert sofort das 

Isabelle von Fallois erlebte nach einer 
Nahtoderfahrung im Alter von acht Jahren 
wiederholt Zukunftsträume und Visionen, 
doch die Musik war und blieb ihr Ein und 
Alles. Erst aufgrund ihrer Leukämieerkran-
kung vor vierzehn Jahren begann sie sich 
wirklich intensiv mit Engeln und anderen 
lichten Wesen zu beschäftigen. Innerhalb 
kurzer Zeit erhielt sie genaue Anweisungen 
von den Erzengeln und wurde wieder voll-
kommen gesund. Heute reist sie durch die 
Welt, hat vier Bücher geschrieben, die in 
mehrere Sprachen übersetzt wurden, hält 
Vorträge und Workshops und leitet das von 
ihr entwickelte ANGEL LIFE COACH® Trai-
ning.
Informationen zu ihren Anlässen finden Sie 
auf  Seite 52.
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Geschriebene, und auch er war berührt von 
Michaels Worten.
Wir liessen die Energie des Ortes noch eine 
Weile auf uns wirken, bevor wir uns wieder 
an den Abstieg machten.

Diese Worte von Erzengel Michael begleiten 
mich seit dieser Reise immer wieder, auch 
wenn ich erst seit zwei Jahren wieder «Ava-
lon-Workshops» halte, da zuvor die Nachfrage 
nach meiner Engelarbeit einfach zu gross war. 
Umso glücklicher bin ich jedoch, dass ich die-
ses für mich so kostbare Thema inzwischen 
auch wieder in die Welt tragen darf! Denn 
schliesslich habe ich am Leib erfahren, welch 
wundervolle Heilung möglich wird, wenn wir 
die Realität wechseln und nach Avalon reisen 
– sei es auf seelische oder physische Weise...
Und mittlerweile durften es auch schon viele 
meiner Teilnehmer/innen in Deutschland und 
Italien erleben – und auch in der Schweiz 
wird es bald geschehen.
Etwas mehr über meine besondere Avalon-
Reise kann man in den letzten Seiten meines 
autobiographischen Buchs Die Engel so nah 
lesen.



Eine seriöse Handanalyse zielt 
darauf ab, das persönliche Potential 
eines Menschen zu entdecken.

DIE 
BOTSCHAFT
AUS 
DEINER
HAND

Lassen Sie sich beraten: Persönliche Handanalyse, Paar- 
handanalysen, Standortbestimmung, Berufsberatung.

Lernen Sie selbst Handlesen: Zertifizierte Ausbildun-
gen nach den Richtlinien des Internationen Institut der 
Handanalyse IIHA. Laufend Einführungsseminare und 
weiterführende Module. 

Monika Hauser • www.hand-analysis.ch
dipl. Handanalystin IIHA • dipl. psychologische Beraterin IKP
Praxis Herzwärts • Loorenstrasse 29a • 8053 Zürich-Witikon
T 044 921 11 44 • M 079 379 08 86 • mail@hand-analysis.ch 

Trance & Ritual
in Marokko

Schamanische Visionsreise nach Marrakech 
über Ostern 2017 (mit Vor- und Nachberei-
tungs-Seminartagen in der Schweiz)

Marianne Sinner und Stephan Müller Termine
Info-Abende in BS und ZH und Flyer über:
www.raum-prozessarbeit.ch

Schamanische
UR-Kommunikation

Haben Sie Probleme mit Ihren 
Tieren und möchten auch gerne 

die Ur-Sache wissen?

Lebensfreude, Leistung
und Gesundheit

C. Schmidli, Flawil, 071 393 14 60
www.schmidli-claudia.ch

 
 
Mediale Beratung und geistiges 
Heilen durch Handauflegen 
 
Angela Keller 
Praxis für Heilung & Lebensberatung 
Klosterzelgstrasse 19 
5210 Windisch AG 
Tel. +41 079 863 17 00   
sein@angela-seele.ch     
www.angela-seele.ch 
Termine nach Vereinbarung, 
ich freue mich auf Sie! 
 



Natürliches�Heilen�-�Therapeuten�-�Hilfe�-�gesund.ch

Therapeuten-Adressen

Schulen�und�Kurse

Wer�weiss�Rat?

gesund�Newsletter

Kurskalender�Gratis

Kleinanzeigen�Gratis

gesund
suchen�-�finden�-�gesund

.ch
suchen�-�finden�-�gesund

„Tu Deinem Körper des Öfteren etwas Gutes, damit 
deine Seele Freude hat, darin zu wohnen.“
Theresa von Avila, spanische Mystikerin

Ayurveda-Wochen

Einzigartige Orte 
um Körper, Seele 
und Geist in 
Einklang zu 
bringen, Erholung 
zu �nden und Kraft 
in der wunderbaren 
Natur zu tanken.

Detaillierte Unterlagen:
tejas ayurveda, Doris Nydegger-von Arx
3800 Sundlauenen, 079 421 47 51
www.tejas.ch, info@tejas.ch

 Blausee 
 Flüeli-Ranft    
 Kloster Mariastein
 Tessiner Berge
 Walliser Berge

an spirituellen Kraftorten

 
 
 
 

  Meditative  Fastenferien  
    ein  Weg  zum  Neubeginn  
 Frühling und Herbst im Wellness  
 Hotel Höri an traumhafte Lage   
         direkt am  Bodensee  
                                                                                                                                                                                                       
Zur Ruhe kommen,  Zeit haben sich   

   auf  das  Wesentliche zu  besinnen. 
   Neue Impulse und Kraft schöpfen mit  
   Meditation, Energie –  Bewusstseins-,  
   Heil- und Klangarbeit, Qi Gong, Matrix,   
   kreatives Tanzen, Schreiben, Malen. 
 
 
 
 
 
  ab Fr.1170.- inkl. Einzelzimmer, Fasten- 
  Verpflegung und allen Kursangeboten. 
  Prospekt.: Essenz, 8260 Stein am Rhein 
   www.fasten.ch,  052-741 46 00 

 
 
 
 
 



Werde ein  
Channel-Medium, 
die geistige Welt 
freut sich auf dich
In drei Modulen, zu je 4 Tagen, erlernst 
du fundiert und kompetent den Kontakt 
zur geistigen Welt herzustellen, um für 
dich und andere ein Segen zu sein. 

Irène Schenk & Claudia Rüttimann
Telefon +41 62 396 44 27
www.channeling-ausbildung.ch

Vom Leben nach dem Tode

«Geborgenheit» gibt Ihnen Antwort auf viele
Lebensfragen. Es schildert unser Dasein vor

der Menschwerdung und un -
ser Fortleben über das Erden-
dasein hinaus.

Prof. Dr. Walther Hinz
Geborgenheit
317 Seiten, CHF 12.– / € 9.50 
ISBN 978-3-85516-015-0

Zwölf Verstorbene berichten über ihre Heim-
kehr in die jenseitige Welt. Diese Berichte sind
auf ungewöhnliche, aber doch erklärbare

Weise zustande gekommen.
Ein eindrückliches Zeugnis.

Beatrice Brunner
Was uns erwartet 
297 Seiten, CHF 12.– / € 9.50
ISBN 978-3-85516-010-5

ABZ VERLAG ZÜRICH

Jasmine Johann • Zentralstrasse 34 Rgb 2. OG  •   CH-5610 Wohlen  •  AG
Tel. 076 476 99 00  • hypnohope.ch  •  jjo@hypnohope.ch
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www.riastern.ch

Stärke deine Herzkraft!

Kurse in Medialität und 

individuelle Beratungen 

Inserat PSI.indd   1 11.11.16   08:44
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Schamanische Reisen 2017  

Visionssuche in Südmarokko, 13 Tage CHF 2600 
Kraftorte im Westhimalaya, 22 Tage CHF 2350 
Herzöffnung in Kerala, 15 Tage  CHF 1850 
Ashram im Nordindien, 16 Tage  CHF 2200 

 

Tel. 044 262 55 66  
www.inspiration-reisen.ch │ info@inspiration-reisen.ch 

 

DANIEL FREUDIGER
Technikumstr. 10 · 6048 Horw · Tel. 079 459 14 31

www.intuition-heilen.ch

GEISTIGES HEILEN
Ausbildung 2017, Beginn 11./12. März 2017

UNBLUTIGE GEISTCHIRURGIE  
IN BASEL 

11. Februar 2017

STILLE-SEMINAR IN VÉZELAY FR
9.–15. Juli 2017

 

 

Sandra Schieferli 

Selbstmanagement mit ZRM® 
Durch Selbstreflexion zu passenden 
Lösungskonzepten 

Mediale Lebensberatung 
Dank Verstorbenen und Geistwesen einen 
neuen Blickwinkel auf aktuelle Lebensfragen  
 

Coaching 
Ihre persönliche Weiterentwicklung für 
ein zielorientiertes Vorgehen 
 
www.sandschi.ch 
info@sandschi.ch 
+41 79 418 39 05 



Martina Camenzind
Sonnhaldenstrasse 19

CH-9536 Schwarzenbach

Tel. +41 71 379 00 10
info@martinacamenzind.ch

ausbildung in medialität

www.martinacamenzind.ch

Martina Camenzind ist ein international tätiges Medium und
bietet eine fundierte Ausbildung zum Medium an.

Die Basisausbildung besteht aus 6 Wochenenden, mit dem
Ziel, die Grundlagen der medialen Arbeit kennen und 
anwenden zu können. Aufbau und Vertiefung für diese 
Ausbildung zur Medialität sind im Anschluss möglich und
auch empfehlenswert. 

Beginn des aktuellen Ausbildungsblocks in der Schweiz ist
am 16. + 17. September 2017. Wir freuen uns auf dich.

Jeannette Roten - Engelfrau
http://bit.ly/256CXrp •  Jeannette.Roten@gmx.de
Tel. 0049-170-3031172 (auch per whatsapp)

 Termine in Deutsch,  Französisch, Englisch, Schweizerdeutsch
(ggfs. auch Italienisch) auch telefonisch oder über Skype

Sensitiv-medial-intuitive Herzensbegleitung
Seelenbriefe • Energie-Massagen
"... und mein Herz fängt wieder an zu blühen"
(©J. Roten)

HEALING SOUL TALK



Anmeldung
Für öffentliche Veranstaltungen wie Vorträge 
ist keine Anmeldung erforderlich. 
Bei geschlossenen Veranstaltungen wie 
Workshops und Privatkonsultationen ist eine 
Anmeldung nötig. Diese ist verbindlich. 
Die Anzahl der Teilnehmenden ist nur in we-
nigen Fällen begrenzt und dann beim jewei-
ligen Anlass vermerkt. Die Veranstalter behal-
ten sich vor, Interessenten ohne Angabe von 
Gründen zurückzuweisen. 
Findet eine Veranstaltung nicht statt, zahlt 
der Veranstalter schon einezahlte Kurskosten 	
wzurück. Weitergehende Forderungen kön-
nen nicht erhoben werden. 

Annullation
Nichtinanspruchnahme der ganzen oder 
eines Teils der Dienstleistung berechtigt zu 
keinem Ersatzanspruch oder Rückerstattung. 
Bei Rücktritt bis eine Woche vor der Veran-
staltung behalten sich die Veranstalter vor, 
CHF 50.- als Bearbeitungsgebühr einzubehal-
ten. Bei Abmeldungen eine Woche vor Kurs-
beginn oder später wird die volle Kursgebühr 
in Rechnung gestellt, es sei denn, es wird eine 
Ersatzperson gestellt.
Telefonisch vereinbarte Termine für Privatkon-
sultationen sind verbindlich. Absagen sind 
nur bis 48 Stunden (ohne Wochenende) vor 
dem vereinbarten Termin möglich; dabei wer-
den CHF 50.- als Bearbeitungsgebühr fällig. 
Bei späterer oder nicht erfolgter Abmeldung 
wird der ganze Betrag in Rechnung gestellt. 

Bezahlung
Die gesamten Kosten sind vor Kursbeginn zu 
überweisen, sofern nichts anderes vereinbart 
wurde. Falls Sie sich kurzfristig angemeldet 
und bezahlt haben, bringen Sie bitte Ihren 
Zahlungsbeleg mit. Teilnehmende, die ihre 
Restzahlungen in bar vornehmen möchten, 
werden gebeten, dies mindestens 20 Minuten 
vor Veranstaltungsbeginn zu erledigen.

Haftungsausschluss
Jeder Referierende und Teilnehmende ist für 
seine Äusserungen, Handlungen und Ent-

scheidungen selbst verantwortlich. 
Wir geben keine Heilungsversprechen ab 
und übernehmen keine Haftung für die Er-
gebnisse von Behandlungen sowie für Rat-
schläge, die Besuchende während einer 
Veranstaltung erhalten. Die Verantwortung 
für Ihre Entscheidungen bleibt in jedem Fall 
bei Ihnen. Alle Versicherungen (Unfall, Haft-
pflicht, Annullation) sind Sache der Teilneh-
menden.

Sekretariat
Das Sekretariat des Basler Psi-Vereins ist von 
Montag bis Freitag von 10.00 - 12.00 Uhr und 
von 15.00 - 17.00 Uhr besetzt. Während der 
Basler Schulferien sind wir nur unregelmässig 
erreichbar.

Kosten
Es sind jeweils zwei Preise angegeben. Der 
günstigere Tarif gilt für Mitglieder des BPV. 
Wenn es Ihnen nicht möglich ist, den regu-
lären Betrag zu bezahlen, ist in begründeten 
Fällen eine Ermässigung möglich. Anfragen 
richten Sie an das Sekretariat.

Anreise
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Ab Bahnhof 
Basel SBB direkt mit dem Tram Nr. 8 bis zur 
Haltestelle Neubad. Von dort 100 Meter zu 
Fuss in Fahrtrichtung auf der linken Strassen-
seite. Der Basler Psi-Verein befindet sich im 
blauen Haus an der Neuweilerstrasse 15.
Eine Wegbeschreibung finden Sie auf:
www.bpv.ch

Hinweis zum Sprachgebrauch
Zugunsten eines besseren Leseflusses ver-
zichten wir zuweilen auf Umschreibungen 
wie «Referentinnen und Referenten», «Refe-
rent/innen» oder «ReferentInnen». Selbstver-
ständlich beziehen wir Frauen immer ebenso 
ein wie Männer. 

Informationen
Abonnieren Sie kostenlos unseren wöchent-
lichen elektronischen Newsletter auf:
www.bpv.ch
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Was ist der Basler Psi-Verein?
Der Basler Psi-Verein (BPV) veranstaltet Vorträ-
ge, Demonstrationen, Seminare, Workshops 
sowie Ausbildungen zu Themen aus dem Be-
reich der Parapsychologie, der Esoterik und 
der Spiritualität. Zudem bietet er private Kon-
sultationen mit renommierten Heilerinnen, 
Heilern und Sensitiven aus aller Welt an.
Zurzeit gehören ihm rund 2‘000 Mitglieder 
aus Basel, der übrigen Schweiz und den Nach-
barländern an. Die Mitgliedschaft steht jeder 
Person offen, die an den genannten Gebieten 
interessiert ist. Es werden weder Vorkenntnis-
se noch aktive Mitarbeit erwartet. Der Verein 
ist politisch und konfessionell neutral.
Der Verein wurde 1967 von Matthias Gülden-
stein unter dem Namen «Parapsychologische 
Arbeitsgruppe» gegründet. 
Seit 1991 ist Lucius Werthmüller Präsident des 
BPV. Dem Vorstand gehören weiter an: Roland 
Frank (sozio-kultureller Animator), Eva Gül-
denstein (Leiterin Psi Zentrum Basel), Matthi-
as Güldenstein (Ehrenpräsident), Antoinette 
Osterwald (Körpertherapeutin), Pablo Sütter-
lin (Betriebsökonom) und Christine Vosseler 
(Astrologin). 
Seit 1997 besitzt der BPV den Status der Ge-
meinnützigkeit und ist von der Steuerpflicht 
befreit. Spenden und Zuwendungen von min-
destens CHF 100.- an den Verein sind somit 
steuerlich absetzbar. Details auf Anfrage. 

Was bezweckt der Basler Psi-Verein?
Zweck des Vereins ist es, Erkenntnisse und 
Phänomene aus allen Gebieten der Parapsy-
chologie und anderer Grenzwissenschaften zu 
fördern. Ausserdem kooperiert er mit anderen 
Gesellschaften, Gruppen und Institutionen, 
die gleiche oder ähnliche Ziele verfolgen. 

Wie werde ich Mitglied?
Wenn Sie Mitglied werden wollen, melden Sie 
sich am Besten auf unserer Webseite an: www.
bpv.ch/mitgliedschaft. Andernfalls können Sie 
sich auch telefonisch bei unserem Sekretariat 
anmelden. Wir senden Ihnen die Unterlagen 
und einen Einzahlungsschein. Interessenten 
aus Deutschland senden wir einen Zahlschein 

für unser deutsches Postgirokonto zu. 
Bitte geben Sie Namens-, Adress- oder son-
stige Änderungen dem Sekretariat bekannt. 
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen unser 
Sekretariat unter der Nummer +41 (0)61 383 
97 20 in der Regel von Montag bis Freitag von 
9.00 - 12.00 und von 14.00 - 17.00 Uhr zur Ver-
fügung.

Mitgliederbeiträge
Jahresbeitrag (1.1. - 31.12):               130.- CHF 
Paare im selben Haushalt:                 180.- CHF
Weitere Personen im selben Haushalt: 90.- CHF
Schüler und Studierende                      90.- CHF
Rentner, IV-Bezüger, Erwerbslose:      90.- CHF
Preise in Euro zum aktuellen Tageskurs. Die-
sen finden Sie auf unserer Website bei den 
allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Vorteile der Mitgliedschaft
Mit dem gültigen Mitgliederausweis bezah-
len Sie bei den Veranstaltungen des Basler 
Psi-Vereins und des Psi Zentrums Basel einen 
ermässigten Preis. Nach Bezahlung des Bei-
trags erhalten Sie zwei Gutscheine für Abend-
veranstaltungen (nicht gültig für gewisse 
Abendseminare). Ausserdem bietet der Basler 
Psi-Verein mehrmals jährlich den Mitgliedern 
kostenlose Veranstaltungen und Live-Streams 
von besonderen Events an.
Zweimal jährlich wird Ihnen unser Programm 
zugestellt. Fachleute stehen Ihnen für Infor-
mationsgespräche und Auskünfte kostenlos 
zur Verfügung. Wöchentlich erhalten Sie un-
ser Rundmail mit Veranstaltungsankündi-
gungen, Psi-News und Fernsehtipps.

Vor allem unterstützen Sie durch Ihre Mit-
gliedschaft unsere Bemühungen, eine breite 
Öffentlichkeit über alle Grenzgebiete der 
Wissenschaft sachlich zu informieren und 
unsere kostenlose Beratungstätigkeit für 
Hilfesuchende. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an unser Sekretariat.
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Zeit für Veränderung!

Ham-Zentrierung
_________________________________

Meditation und Lösungstool
für heutige Bedürfnisse

www.reconsat.com

In einer europaweiten Studie mit über 600 Teilnehmern 
wurde die Wirksamkeit speziell bei Stress, Ängsten, 
Depressionen, Schmerzen und Schlafstörungen wissen-
schaftlich untersucht und eindeutig nachgewiesen.

Veranstaltungsorte:
Basel  Bern  Zürich

Infoabende mit gemeinsamer Meditation:
20.01.17 und 05.04.17, jeweils 19.30 Uhr
Fatiostrasse 10, 4056 Basel

Info & Anmeldung:
077 431 78 82
meditationskurse@reconsat.com

nach Rebecca Rosing

Neue 8-wöchige Meditationskurse ab Januar 2017
Kurs I: Ruhe, Kraft & bewusstes Sein
Kurs II: Umgang mit Schmerzen, Depressionen & Krankheiten
Kurs III: Umgang mit Stress, Ängsten & Krisen


